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ST.  GALLER  UND  BASLER 
PRIVATBESITZ 

SAMMLUNG  B. 


REI  CHSGIIÄFLICH-LAMBERG’SCHER  BESITZ 
OSTASIATICA-SAMMLUNG  KRONENBITTER 

Italienische  und  Schweizer  Möbel  der  Renaissance 
Französische  Möbel  des  18.  Jahrhunderts 
Tapisserien,  Silber,  Porzellan,  Zinn,  Glas,  Plastiken 
Fayencen,  Glasscheiben,  frühes  Kunstgewerbe 
Antiquitäten,  Stoffe  und  Teppiche 

GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUER  MEISTER 

Cranach,  Stimmer,  Murer,  Cariani,  Mansueti, 
Bassano,  Brueghel  d.  Ae.,  Berchem,  Jordaens,  Hobbema 
Goyen,  Ruisdael,  Wouwerman,  Heem, 

Teniers,  Potter,  Netscher  etc. 

Corot,  Cezanne,  Daumier,  Kokoschka,  Hodler, 
Stückelberg,  Zünd,  Steffan  etc. 


AUKTIONS-BEDINGUNGEN 


13  er  Verkauf  geschieht  gegen  sofortige  Bezahlung  in  Schweizerwährung.  Die  Ersteigerer 
haben  auf  den  Zuschlagspreis  ein  Aufgeld  von  15%  zu  entrichten. 

Das  Eigentum  geht  erst  mit  der  Zahlung  des  Kaufpreises,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zuschlag 
an  den  Käufer  über. 

Sollte  durch  erfolgtes  Doppelgebot  eine  Meinungsverschiedenheit  entstehen,  so  wird  die 
betreffende  Nummer  sofort  nochmals  ausgeboten.  Der  Auktionator  behält  sich  das  Recht 
vor,  Nummern  zu  vereinen,  zu  trennen  oder  wegzulassen. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  welchem  sie  sich  im  Augenblicke  des 
Zuschlages  befinden.  Da  den  Käufern,  während  der  Ausstellung,  Gelegenheit  geboten  wird, 
sich  über  Art  und  Erhaltung  der  Objekte  Rechenschaft  zu  geben,  können,  nach  erfolgtem 
Zuschläge,  keinerlei  Reklamationen  berücksichtigt  werden. 

Die  im  Katalog  enthaltenen  Angaben  und  Beschreibungen  sind  mit  bestem  Wissen  und 
Gewissen  gegeben,  können  aber  nicht  gewährleistet  werden. 

Jeder  Käufer  ist  persönlich  haftbar  für  die  durch  ihn  vollzogenen  Käufe,  und  er  kann  nicht 
geltend  machen,  dass  er  für  Rechnung  Dritter  gekauft  habe. 

Die  Käufer,  die  dem  Auktionator  nicht  persönlich  bekannt  sind,  können  angehalten  werden, 
sich  durch  Bankausweis  zu  legitimieren. 

Für  die  Aufbewahrung  ersteigerter  Objekte  wird  keine  Gewähr  geleistet.  Verpackung  und 
Versand  sind  Sache  der  Ersteigerer. 

Katalogbezug  und  Auskunft  durch 

GALERIE  FISCHER 
LUZERN 

HALDENSTRASSE  17  &  19 

TELEPHON  25.772 

AUKTIONSLEITUNG:  THEODOR  FISCHER,  LUZERN 

TELEGRAMME:  GALERIE  FISCHER  LUZERN 


£ 

N 

S' 


( ßu/)  ^ 


AUSSTELLUNG  IN  LUZERN 


vom  1.  August  bis  1.  September  1935 
10 — 12  und  2 — 6  Uhr 


AUKTIONSORDNUNG 


Dienstag,  3.  September,  nachmittags: 
Mittwoch,  4.  September,  vormittags: 
Mittwoch,  4.  September,  nachmittags: 
Donnerstag  5.  September,  vormittags: 

Donnerstag,  5.  September,  nachmittags: 

Freitag,  6.  September,  vormittags: 
Freitag,  6.  September,  nachmittags: 

Samstag,  7.  September,  vormittags: 
Samstag,  7.  September,  nachmittags: 


Möbel,  Tapisserien,  Teppiche  I  Teil 
Stoffe,  Skulpturen,  Teppiche  II.  Teil 
Silber  und  Porzellan 

Zinn,  Glas,  Fayencen,  Kultusgegenstände 
(Cliampleve  etc.) 

Glasscheiben,  Antiquitäten  I.  Teil  (Lötschentaler 
Kerbschnitzereien,  Schmuck) 

Ostasiatica 

Antiquitäten  II.  Teil  (Elfenbein,  Kupfer,  Messing, 
Bronze,  Eisen,  Goldmünzen,  Rahmen) 

Miniaturen,  Dosen,  Farbstiche  und  Zeichnungen 
Gemälde  alter  und  neuer  Meister 


Auktion  je  vormittags  9.15  Uhr  und  nachmittags  2.15  Uhr  (Hotel  National,  Ostflügel) 
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SCHWEIZER  MÖBEL 


1.  Walliser  Stuhl. 

Louis  XIII. -Zeit.  Höhe  93  cm. 

2.  Fauteuil  im  Renaissance-Stil,  geschnitzte  Rücklehne,  Nussbaum. 

Höhe  106,5  cm. 

3.  Lederfauteuil  Stil  Louis  XIII.,  geschnitzte  Zarge,  Nussbaum.  Höhe  122  cm. 

4.  Tischchen  Louis  XIII. -Stil,  mit  Balusterbeinen  und  Schublade,  Nussbaum. 

Höhe  69  cm,  Platte  82  X  55  cm. 

5.  Ein  Paar  Jardinieren,  Stil  Renaissance,  viereckige  Behälter  mit  profiliertem  Fuss 

und  Gesims,  Bemalurg  in  Rot  und  Gold,  Eiche.  Höhe  41  cm,  Länge  82  cm. 

6.  Schmaler  Tisch  mit  Balusterbeinen  und  umlaufender  Fussleiste,  Platte  mit  bandför¬ 
migen  Intarsien,  Nussbaum,  Stil  Barock.  Höhe  80  cm,  Platte  116x48,5  cm. 

7.  Arbeitstischchen,  Tablar  und  eine  Schublade,  geschweifte  Füsse,  Kirschholz. 

Biedermeier-Zeit.  Höhe  77  cm,  Breite  56  cm,  Tiefe  42  cm. 

8.  Ein  Fauteuil  und  zwei  Stühle  im  Geschmack  deutscher  Renaissance.  Kopien. 
Reich  geschnitzt  und  eingelegt  und  mit  gepresstem  farbigem  Leder  bezogen. 

9.  Grosser  Barock-Fauteuil,  die  beiden  vordem  Balusterbeine  durch  zwei  Traversen 

verbunden,  die  hintern  quadratisch  und  oben  in  Löwenköpfchen  (ergänzt)  endigend, 
leicht  geschweifte  und  vorn  geschnitzte  Armlehnen  und  eingelegte  Holzrücklehne,  Nuss¬ 
baum.  Höhe  124,5  cm. 

10.  R  asiertoilette  der  Empirezeit,  dreiteiliger  Fuss  und  Säulenschaft,  darauf  Schubkasten 

mit  dreh-  und  ausziehbarem  Spiegel,  Nussbaum.  Höhe  (unausgezogen)  165  cm. 

11.  Barock-Kassette  mit  profiliertem  Sockel  und  seitlichen  Eisengriffen,  hochgewölbter 
Deckel  mit  Hohlraum  und  Schieber,  Nussbaum  mit  Zwetschgenbaumholz. 

Höhe  32  cm,  Breite  50  cm,  Tiefe  35  cm. 

12.  Sehr  änkchen  Stil  Louis  XVI.,  Unterteil  zweiladig,  mit  Tirette,  Aufsatz  mit  zwei  untern 
Schubladen  und  Rollverschluss,  als  oberer  Abschluss  durchbrochene  Holzbalustrade, 
Nussbaum,  mit  Intarsien  in  verschiedenen  Hölzern. 

Höhe  163  cm,  Breite  75  cm,  Tiefe  50  cm. 

13.  Renaissance-Fauteuil,  gerade  Pfostenbeine,  nach  rückwärts  in  Palmetten  aus¬ 

laufend  und  durch  geschnitztes  Zwischenstück  verbunden,  leicht  geschwungene  Arm¬ 
lehnen,  Nussholz,  mit  Damastpolster.  Höhe  120  cm. 
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14.  Tischchen,  rund,  Biedermeier- Stil,  Nussbaum,  dreibeinig. 

Höhe  47  cm,  Durchmesser  40  cm. 

15.  Biedermeier-Tischchen,  mit  Schublade,  Nussbaum. 

Höhe  72  cm,  Länge  46  cm,  Tiefe  30  cm. 

16.  Schweizer  Kommode  mit  vier  Schubladen,  abgeschrägten  Seiten  und  Platte,  eingelegt 
mit  Bandornamenten.  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm,  Breite  125  cm,  Tiefe  60  cm. 

17.  Lyrentisch,  Biedermeier,  Kirschholz.  Höhe  77  cm,  Länge  84  cm,  Tiefe  41,5  cm. 

18.  Schränkchen  der  Biedermeierzeit,  zweitürig,  auf  niederm,  profiliertem  Sockel,  schwarze 

Marmorplatte,  Nussbaum  furniert.  Höhe  78  cm,  Breite  92,5  cm,  Tiefe  45  cm. 

19.  Konsoltischchen  Louis  XIII.,  auf  vier  gedrehten  Füssen  mit  Stegverbindung, 
achteckige  Platte,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  75  cm,  Platte  83x45  cm. 

20.  Ein  Paar  St  ab  eilen,  auf  der  Rücklehne  Zunftzeichen  der  Schuhmacher,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  je  91,5  cm. 

21.  Zweitürige  Kredenz  mit  abgerundeter  Platte,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  93  cm,  Länge  150  cm,  Tiefe  41,5  cm. 

22.  St.  Galler  Galgenstabelle,  Rücklehne  mit  Wappen  und  Initialen  F.  W.,  Nussbaum. 

1680,  Schweiz.  Höhe  92,5  cm. 

23.  Galgenstabelle,  reichgeschnitzte  Rücklehne,  Wappen  der  Familien  Stoll  und  Studer, 
Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  95  cm. 

24.  Bündner  Truhe,  reich  eingelegt  mit  Blumenornamenten,  alte  Eisenbeschläge,  Arvenholz. 

Graubünden,  17.  Jahrhundert.  Höhe  62  cm,  Länge  110  cm,  Tiefe  59  cm. 

25.  Galgenstabelle,  mit  Fratze  und  Rankenwerk  geschnitzt,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  100  cm. 

Die  Schnitzerei  ist  nicht  aus  der  Zeit. 

26.  Churer  Zunftstabelle,  Rücklehne  in  Form  von  zwei  geschlungenen  Schlangen,  acht¬ 
eckiger  Sitz,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  95  cm. 

27.  Zürcher  Windlade  mit  vier  Schubladen  und  Knopfgriffen,  Nussbaum,  furniert. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  155  cm,  Breite  100  cm,  Tiefe  59  cm. 

28.  Spätgotischer  Kastentisch,  ausgesägte  Seitenwangen,  mit  durchgehenden  Längsver¬ 

bindungen,  tiefer  Trog  mit  aufklappbarer,  stark  vorstehender  Tischplatte,  Weichholz. 
Graubünden.  Höhe  80  cm,  Platte  119  X  100  cm. 

29.  Schweizer  Buffet,  Nussbaum,  eingelegt,  hohe  Kredenz,  auf  massiven  Kugelfüssen,  mit 

drei  Türen  und  drei  Schubladen,  seitlich  je  ein  geschnitzter  Pilaster,  auf  dem  Kredenzsims 
fünf  kleine  Schubladen,  Rückwand  mit  vier  Panneaux,  Jahreszahl  1781  und  Initialen, 
Obergeschoss  mit  vier  Türchen  und  fünf  geschnitzten  Pilastern  und  auf  Türen  Blumen- 
und  Tierintarsien,  profiliertes  Kranzgesims.  Das  Waschbecken,  8  cm  zurückgestellt,  zwei¬ 
türig,  mit  zinnernem  Giessbecken  und  Giessfass.  Schmiedeiserne,  ä  jour  geschnitzte  Be¬ 
schläge.  Höhe  220  cm,  Länge  207  cm,  Tiefe  44  cm. 
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30.  Runder  Tisch,  auf  vier  balusterförmigen  Füssen,  mit  Stegverbindung,  Platte  mit 
Schiefer  und  reich  mit  Ahorn  eingelegt,  Rankenwerkdekor. 

Innerschweiz,  Anfang  17.  Jahrhundert.  Höhe  80  cm,  Durchmesser  der  Platte  130  cm. 
Siehe  Abb.  Tafel  1. 

31.  Walliser  Truhe,  reich  geschnitzt,  auf  der  Vorderseite  Anbetung  der  drei  Könige,  mit 
charakteristischem  Lyoner  Ornament  auch  auf  beiden  Seiten,  Nussbaum. 

Stammt  aus  Monthey  (Kt.  Wallis). 

Ende  16.  Jahrhundert.  Höhe  73  cm,  Länge  160  cm,  Tiefe  61  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

32.  Sitztruhe,  reich  geschnitzt,  vorn  und  an  beiden  Seiten,  mit  Szenen  aus  dem  Landleben 
und  Kerbschnittornamenten. 

Oberitalien  oder  Graubünden,  17.  Jahrhundert.  Höhe  64  cm,  Länge  180  cm,  Tiefe  57  cm. 

33.  Stabelle,  Rücklehne  reich  geschnitzt  mit  zwei  gegenständigen  Fratzen,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  94  cm. 

34.  Fratzenstabelle  mit  Ohrenmuschelornament,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  89  cm. 

35.  Stabelle  mit  ausgeschnittener  Rücklehne,  Muschel-  und  Traubenornament,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  89  cm. 

36.  Graubündner  Stabelle  mit  Initialen  T.  F.,  Kerbschnitt-  und  Metallornamenten, 
Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  92  cm. 

37.  Galgenstabelle,  datiert  1704,  mit  eingekerbten  Blumen,  Eiche.  Höhe  89  cm. 

38.  Sakramentshäuslein,  Holz  geschnitzt  und  vergoldet,  zum  Teil  bemalt. 

Höhe  108  cm,  Breite  85  cm. 

39.  Basler  Renaissance- Schrank  mit  drei  parallel  gerillten  Säulen,  zwei  Türen  mit  ver¬ 

tieften  Kassettenfeldern,  geschnitzte  Engelköpfe  und  Früchte,  Basis  und  Kranz  hervor¬ 
ragend,  Nussbaum.  Altes  Schloss.  Höhe  225  cm,  Breite  206  cm. 

40.  Bauernbuffet,  auf  Kugelfüssen,  der  eintürige  Unterbau  und  Aufsatz  getrennt  durch 
Geschirrnische  mit  ausgesägten  Seitenwangen,  unter  der  Platte  drei  Schubladen,  massiv 
Nussholz. 

Um  1800.  Höhe  218  cm,  Breite  113  cm,  Tiefe  50  cm. 

41.  Müll erinnungs- Truhe  aus  Nussholz,  mit  reichen  Intarsien  und  Emblemen.  Dazu 
gehören : 

a)  Blechkassette  mit  einem  in  roten  Samt  gebundenen  Widmungszunftbuch; 

b)  Zunftkanne,  auf  dem  flachen  Deckel  ein  von  einem  Löwen  gehaltenes  Schild  mit  Mühl¬ 
rad,  Initialen  und  Jahreszahl  1674,  Giesserzeichen  J.  M.,  Graz; 

Vgl.  Hintze,  Bd.  VII,  Nr.  8438. 

c)  Petschaft  aus  Eisen  mit  Innungszeichen. 

42.  Buffet  Louis  XIV.,  auf  niederm,  ausgesägtem  Sockel,  viertürig,  mit  mittlerem 
Zwischenpaneel  und  Schublade,  die  Türfüllungen  mit  Profilleistenumrahmung  und 
fächerförmigen  Schnitzereien,  Nussbaumholz. 

Höhe  92  cm,  Länge  263  cm,  Tiefe  46  cm. 

43.  Schweizer  Buffet,  zweitürig,  auf  der  einen  Seite  abgeteilt  in  Waschmöbel  mit  drei 
übereinanderhegenden  Schubladen,  darüber  Aufsatz  mit  drei  Türchen,  die  Füllungen 
reich  geschnitzt,  die  mittlere  trägt  das  Wappen  der  Familie  Brunner  und  ist  monogram- 
miert:  H.J.B.  Alte  Eisenbeschläge,  Nussbaum. 

Zug,  17.  Jahrhundert.  Höhe  247  cm,  Breite  192  cm,  Tiefe  56,5  cm. 
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44.  Zweitürige  Kredenz  auf  zwei  massiven  Pfostenbeinen,  Sockel  mit  zwei  Schubladen, 

reich  geschnitzt  mit  geometrischen  Mustern  und  Rankenwerk.  Alte  Beschläge.  Nussbaum. 
Westschweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  167  cm,  Breite  159  cm,  Tiefe  69  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

45.  Schweizer  Truhe  mit  aufklappbarem  Deckel,  eingelegt,  in  den  Füllungen  Trommler 
und  Pfeifer,  alte  Eisenbeschläge,  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  106  cm,  Länge  186  cm,  Tiefe  70  cm. 

46.  Runder  Schiefertisch  auf  runder  Fussplatte,  reichgeschnitztes  Gestell  mit  achteckiger 
Zarge,  Platte  eingelegt  mit  Wappen  und  Früchten,  datiert  1627,  Nussbaum. 

Schweiz  17.  Jahrhundert.  Höhe  79  cm,  Durchmesser  der  Platte  147  cm. 

47.  Runder  Bauerntisch,  auf  vier  Pfostenbeinen,  mit  Stegverbindung  und  Schublade, 
Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  74  cm,  Durchmesser  der  Platte  114  cm. 

48.  Schweizer  Kredenz  auf  gedrehten  Füssen,  mit  drei  Türen.  Messingbeschläge,  Nuss¬ 
baum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  106  cm,  Breite  160  cm,  Tiefe  41  cm. 

49.  Zwei  Louis  XIII. -Fauteuils,  gedrehte  Beine,  mit  Querverbindung,  grünes  Roh¬ 
polster,  Nussbaum. 

Schweiz,  Ende  17.  Jahrhundert.  Höhe  129  cm,  resp.  114  cm. 

50.  Ein  Paar  Louis  XV I.- Stühle,  kannelierte  Beine,  geblümter  Samtbezug,  Nussbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  98  cm. 

51.  Bauerntisch  auf  vier  gedrehten  Pfostenbeinen,  mit  durchgehender  Fussleiste,  Platte 
mit  Schiefereinlage,  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  72  cm,  Platte  117x87  cm. 

52.  Schweizer  Kredenz,  auf  drei  schwarzen  Säulen,  mit  Wurzelholzfüllungen,  innen  mit 
vielen  Schublädchen,  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  140  cm,  Länge  140  cm,  Tiefe  49  cm. 

53.  Spieltisch  Louis  XVI.,  kannelierte  Füsse,  Platte  aufklappbar,  Schachbretteinlagen, 
Nussbaum. 

Schweizerisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  77  cm,  Platte  84x84  cm. 

54.  Ein  Paar  Berner  Fauteuils  Louis  XV.,  mit  Gobelinbezug,  das  Gestell  verziert 
mit  Akanthusblättern.  Gobelin:  Blumenmotive.  Nussbaum. 

Schweiz,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  110  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 

55.  Sch  weizer  Architekturschrank,  Vorderseite  mit  drei  nach  unten  verjüngten 

Pilastern  eingeteilt,  zwei  Türen  mit  reichgeschnitzten  simsbekrönten  Füllungen,  auf  dem 
Kranz  datiert  1672.  Höhe  197  cm,  Breite  224  cm,  Tiefe  70,5  cm. 

56.  St  ab  eile,  Rückwand  geschnitzt,  ovaler  Ausschnitt,  Sitz  ledergepolstert. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm. 

57.  Stabelle,  reich  geschnitzt,  seitlich  je  eine  Fratze,  herzförmiger  Ausschnitt,  Nussbaum. 

Basel,  17.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm. 

58.  Stabelle,  Rücklehne  reich  geschnitzt  mit  Fratzen,  in  der  Mitte  herzförmiger  Ausschnitt, 
darüber  Engelskopf,  Nussbaum. 

Basel,  17.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 
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59.  Stabelle  mit  Fratze  auf  der  Rücklehne,  reich  geschnitzt,  achteckiger  Sitz,  kannelierte 
Beine. 

Schweizerisch,  Anfang  17.  Jahrhundert.  Höhe  78  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 

60.  Zwei  Stühle  mit  Lederbezug,  geschnitzte  Zarge,  Renaissance. 

Schweizerisch.  Höhe  108  cm. 

61.  Stabelle,  herzförmiger  Ausschnitt  mit  Blattornamenten,  ledergepolstert. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  83  cm. 

61a.  Stabelle  mit  geschnitzter  Rücklehne  und  Initialen  H.M.D. 

Schweiz,  Anfang  17.  Jahrhundert.  Höhe  87,5  cm. 

62.  Gotische  Innerschweizer  Truhe,  hoch,  auf  vier  breiten  Schaufelbeinen,  mit  reicher 
Rankendekoration  in  Flachschnitt,  unten  das  Zuger  und  Luzerner  Wappen. 

Höhe  90  cm,  Länge  180  cm,  Tiefe  70  cm. 
Stammt  aus  der  Sammlung  Dr.  Forrer,  Strassburg. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

63.  Stabelle,  reich  geschnitzt,  mit  Fratze,  darüber  Engelskopf,  Nussbaum. 

Basel,  17.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm. 

64.  Kastentruhe,  reich  geschnitzt,  mit  durch  Pilaster  abgeschlossenen  Füllungen,  auf  der 
Mittelfüllung  und  dem  reichgravierten  Schloss  das  Datum  1685.  Mit  Signum  und 
Initialen  einer  Zunft.  Nussbaum. 

Schweiz,  1685.  Höhe  42  cm,  Breite  62  cm,  Tiefe  36  cm. 

65.  Getäfer,  bestehend  ringsum  aus  einer  Wandverkleidung,  einem  Kassettenplafond,  einer 

Bankette,  die  ringsherum  geht,  sowie  einem  Kachelofen  mit  Sitzbank.  Auf  der  einen  Seite, 
wo  die  Bankette  ist,  sind  Fenster  mit  Putzenscheibchen.  Das  ganze  Zimmer  ist  intakt  und 
stammt  von  Lipperswil  im  Kanton  Thurgau.  Es  ist  im  Spät- Renaissance- Stil  des  16.  Jahr¬ 
hunderts  gehalten.  Nussbaum.  Grösse  des  Zimmers  5,1  x  5,8  m,  Höhe  2,5  m. 

Das  Zimmer  steht  zurzeit  noch  im  Kunstgewerbemuseum  in  Frankfurt,  wo  dasselbe 
jederzeit  besichtigt  werden  kann. 

Siehe  Abb.  Tafel  4  und  Tafel  5. 

65a.  Schweizer  Waschmöbel,  auf  zwei  gedrehten  Säulen,  mit  einer  Schublade,  hohem 
Aufbau,  reicher  Giebelschnitzerei  und  Wappen  mit  drei  Fischen,  über  dem  Zinnbecken 
und  dem  Behälter  mit  drei  Akanthusblättern  ein  grosses  geschnitztes  Muschelornament. 
Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  230  cm,  Breite  110  cm,  Tiefe  58  cm. 


ITALIENISCHE  MÖBEL 


66.  Armlehnstuhl  mit  Ledersitz  und  Rücken,  auf  vier  geraden  Füssen,  mit  Stegverbindung 

und  reichgeschnitzter  V orderleiste,  geraden  Armlehnen  und  Akanthuspfosten.  Eichenholz. 
Renaissance.  Höhe  118  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 

67.  Renaissance-Tisch,  Gestell  in  doppelter  Kreuzform,  mit  sechs  äussern,  runden  Stützen 
mit  dorischen  Kapitellen,  auf  runden  Füssen  und  profilierter  Stegverbindung,  auf  der 
Längsverbindung  drei  Balusterbeine,  Nussbaumholz,  mit  starken  Ergänzungen. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  77  cm,  Platte  142x69  cm. 
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68.  Schubladenschränkchen,  Renaissance. 

Italienisch.  Höhe  58  cm,  Länge  70  cm,  Tiefe  44  cm. 

69.  Zwei  Louis  XIII.- Stühle  mit  gedrehten  und  gewundenen  Beinen,  grünes  Rohpolster, 
Nussbaum. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  110  cm  bzw.  94  cm. 

70.  Truhe,  die  vordere,  nach  unten  eingezogene  Wand  ist  mit  Holzschnitten  beklebt,  deren 
orientalisch-gotisches  Ornament  in  Schwarz,  Weiss,  Grün  und  Rot  ausgemalt  ist,  auf  den 
Seiten  auf  porphyrfarbenem  Grund  gemalte  schwarze  Ornamentik,  in  deren  Mitte  aufge¬ 
klebt  kreisrunde  Holzschnitte.  Birnbaumholz. 

Lombardisch,  um  1500.  Höhe  55  cm,  Breite  154  cm,  Tiefe  46  em. 

71.  Kredenz  mit  zwei  Türen  in  einfachen,  reichkannelierten  Renaissance-Formen,  Nussbaum. 

Siehe  Abb.  Tafel  3.  Höhe  82  cm,  Länge  104  cm,  Tiefe  52  cm. 

72.  Hohe  Truhe  mit  reichgeschnitzter  dreigeteilter  Front,  gotische  Rosetten  und  Kirchen¬ 
fenster  darstellend,  darunter  in  Flachschnitt  Blumenranken.  Arvenholz. 

Spätgotisch.  Höhe  82  cm,  Länge  107  cm,  Tiefe  52  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

73.  Hohe  Kredenz  mit  zwei  Türen,  auf  reichgeschnitzten  Klauenfüssen  mit  Maskaron,  reich 
kanneliert,  mit  eingesetzten  Panneaux.  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  117  cm,  Länge  175  cm,  Tiefe  74  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

74.  Renaissance-Bank,  reichgeschnitzte  Rücklehne.  Wappen  mit  Helmzier,  flötenspielende 

Putten,  reiches  Rankenwerk.  Höhe  128  cm,  Breite  98  cm,  Tiefe  50  cm. 

75.  Renaissance-Tisch,  Nussbaum. 

Italienisch.  Höhe  76  cm,  Länge  93,5  cm,  Tiefe  64  cm. 

76.  Flaschentruhe,  Vorderfront  in  reichgeschnitzte  Felder  aufgeteilt,  Nussbaum. 

Piemontesisch,  nach  1500.  Höhe  43  cm,  Breite  70  cm,  Tiefe  35  cm. 

77.  Lange  Bank,  auf  Untersatz  in  Truhenform,  auf  der  Vorderfront  und  der  Rückseite  mit 
je  fünf  Panneaux  und  reich  kanneliert,  die  seitlichen  kurzen  Pfosten  in  Rosetten  endigend. 
Nussbaum. 

Renaissance.  Höhe  88  cm,  Länge  210  cm,  Tiefe  73  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 

78.  Tisch,  auf  vier  Balusterfüssen,  mit  Stegverbindung,  auffallend  breite  Zarge,  mit  vier 
Schubkasten  auf  jeder  Seite,  diese  zum  Teil  ergänzt,  Nussbaum. 

Mittelitalienisch,  Anfang  17.  Jahrhundert.  Höhe  80  cm,  Breite  258  cm,  Tiefe  78  cm. 
Siehe  Abb.  Tafel  8. 

79.  Cassone,  Renaissance,  profiliert  mit  Muschelornament. 

Italienisch.  Höhe  63  cm,  Länge  179,5  cm,  Tiefe  58,5  cm. 

80.  Kleine  Truhe  mit  aufklappbarem  Deckel  auf  vier  Füssen  mit  Maskarons,  auf  der 
Vorderseite  zwischen  zwei  Pfosten  Waffenembleme,  in  Relief  der  hl.  Georg  mit  dem 
Drachen.  Nussbaum. 

17.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


81.  Kredenz  mit  zwei  Türen  und  zwei  Schubladen,  auf  Klauenfüssen,  Nussbaum. 

Toskanisch,  um  1575.  Höhe  100  cm,  Breite  144  cm,  Tiefe  46  cm. 
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82.  Kredenz  mit  zwei  Türen  und  zwei  Schubladen,  auf  Klauenfüssen,  im  Innenbau  Ergän¬ 
zungen,  Nussbaum. 

Bologna,  um  1600.  Höhe  100  cm,  Breite  158  cm,  Tiefe  53  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  12. 

83.  Kredenz  mit  zwei  Türen,  stark  profiliert,  Innenböden  neu,  Nussbaum. 

Mittebtabenisch,  1.  Hälfte  des  16.  Jahrhundert.  Höhe  95  cm,  Breite  141  cm,  Tiefe  58  cm. 
Siebe  Abb.  Tafel  12. 

84.  Kredenz  mit  zwei  Türen,  auf  Doppelklauenfüssen,  Reparaturen  an  den  Türfübungen, 
Nussbaum. 

Bologna,  17.  Jahrhundert.  Höhe  122  cm,  Breite  174  cm,  Tiefe  64  cm. 

85.  Drei  Lederstühle  mit  altem  Lederbezug,  Verbindung  mit  Schnitzereien. 

Itabenisch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  106  cm. 

86.  Schränkchen  mit  einer  Türe  und  einer  Schublade,  Tannenholz.  82x63x33  cm. 

87.  Kredenz  mit  zwei  Türen  und  drei  Schubladen,  Schubladen  und  Oberteil  ergänzt,  Platte 
neu. 

Itabenisch,  Ende  17.  Jahrhundert.  Höhe  111  cm,  Breite  182  cm,  Tiefe  55  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

88.  Schränkchen  auf  Klauenfüssen,  Nussbaum.  98x80x34  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  13. 

89.  Tisch  auf  zwei  Balustersäulen,  mit  Standbrettern  und  Verbindungssteg,  Nussbaum. 

Oberitabenisch,  um  1600.  Höhe  80  cm,  Breite  260  cm,  Tiefe  71  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 

90.  Truhe  mit  gewölbter  Vorderwand  und  eingezogenem  Sockel,  Vorderfront  gesimsmässig 
abgesetzt,  innen  geglättet. 

Venedig,  Anfang  14.  Jahrhundert.  Höhe  69  cm,  Breite  192  cm,  Tiefe  60  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 


FRANZÖSISCHE,  DEUTSCHE, 
HOLLÄNDISCHE  UND  ENGLISCHE  MÖBEL 
DES  15.  BIS  19.  JAHRHUNDERTS 


91.  Truhe,  Vorderfront  drei  Füllungen  mit  spätgotischer  Ornamentik  und  reichgeschnitztem 
Sockel  und  Deckelrahmen,  Tannenholz. 

Tirol,  um  1500.  Höhe  82  cm,  Breite  165  cm,  Tiefe  67  cm. 

92.  Gotische  Truhe  auf  hohem,  reichgeschnitztem  Untersatz,  mit  zwei  Türen,  alten 
schmiedeisernen  Beschlägen,  polychrome  Schnitzereien. 

Deutsch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  126  cm,  Länge  186  cm,  Tiefe  76  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  13. 

93.  Viertüriger  Renaissance- Schrank,  reich  geschnitzt,  oben  und  unten  mit  je  drei 
Karyatiden,  die  obern  zwei  Türfübungen  steben  dar:  Abrahams  Opfer  und  Judith  mit  dem 
Haupte  des  Holofernes,  Nussbaum. 

Lyoner  Schule,  17.  Jahrhundert.  Höhe  185  cm,  Breite  147  cm,  Tiefe  55  cm. 
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94.  Burgunder  Truhe,  blattartiges,  tief  geschnitztes  Dekor  des  typischen  Dijon-Möbels 
vom  Anfang  des  16.  Jahrhunderts,  kassettierte  Front,  Deckel  mit  schmalen,  stark  profi¬ 
lierten  Feldern,  Eichenholz. 

Höhe  65  cm,  Breite  119  cm,  Tiefe  56  cm. 

95.  Sechs  Stühle  Louis  XVI.,  mit  Joncgeflecht,  Rücken  und  Sitz  viereckig,  Hartholz, 

braun  gestrichen,  geschnitzt.  Höhe  94  cm,  Breite  48  cm,  Tiefe  43  cm. 

96.  Fünf  Medaillon- Stühle  aus  der  Zeit  «Duchesse  de  Berry»  (1817 — 1828),  mit  Jonc¬ 
geflecht,  Hartholz,  geschnitzt,  in  Mahagoniton  bemalt. 

Höhe  97  cm,  Breite  48  cm,  Tiefe  42  cm. 

97.  Vier  Stühle  Louis  XV.  mit  Joncgeflecht,  Hartholz,  geschnitzt,  schwarz  mit  Gold 

gestrichen.  Höhe  94  cm,  Breite  49  cm,  Tiefe  42  cm. 

98.  Sechs  Medaillon- Stühle  Louis  XVI.,  Holz,  geschnitzt  und  bemalt  in  Trianon- Grau 

mit  Gold,  mit  grünem  Samtbezug.  Höhe  92  cm,  Breite  53  cm,  Tiefe  50  cm. 

99.  Vier  Empire- Stühle,  kannelierte  Füsse,  Sitz  und  Rücklehne  Jone. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm. 

100.  Paravent  Louis  XVI.,  mit  Aubusson-Bezug,  reich  verziertes  und  vergoldetes  Gestell 
mit  Musikemblemen.  Aubusson:  Blumenvase  mit  liebkosendem  Taubenpaar,  umgeben 
von  Blumengirlanden. 

Französisch,  18.  Jahrhundert,  Höhe  114  cm. 

101.  Paravent,  dreiteilig,  der  gepresste  Lederbezug  bemalt  mit  Blumen  und  Pfau. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  181  cm. 

102.  Konsoltisch  Louis  XV.  mit  weissem  Marmor.  Höhe  85  cm,  Platte  73 X  34  cm. 

103.  Vitrinentischchen  Louis  XV.,  Nussbaum.  Höhe  72  cm,  Länge  66  cm,  Tiefe  41,5  cm. 

104.  Blumentisch  Louis  XVI.,  Kirschholz.  Höhe  68  cm,  Länge  62  cm,  Tiefe  40  em. 

105.  Kleines  Möbel,  mit  Perlmutter  und  Metall  eingelegt,  Nussbaum. 

Höhe  150,5  cm,  Länge  74  cm,  Tiefe  43,5  cm. 

106.  Schränkchen  der  Biedermeierzeit,  zweitürig,  auf  niederm,  profiliertem  Sockel, 
schwarze  Marmorplatte,  Nussbaum  furniert. 

Höhe  78  cm,  Breite  92,5  cm,  Tiefe  45  cm. 

107.  Acht  Medaillon- Stühle  Louis  XVI.  mit  runden,  kannelierten  und  nach  unten  ver¬ 
jüngten  Beinen,  der  gebauchte  Sitz  und  die  Rücklehne  mit  Joncgeflecht,  Buchenholz, 
gewichst. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  95  cm. 

108.  Ein  Ameublement  Louis  XVI.,  bestehend  aus: 

Kanapee; 

zwei  grossen  Fauteuils; 
vier  kleinen  Fauteuils. 

Alte  Gestelle,  reich  geschnitzt  und  vergoldet,  mit  modernem,  geblümtem  Stoffbezug. 
Französisch,  18.  Jahrhundert.  Länge  des  Kanapees  180  cm. 

109.  Drei  grosse  Fauteuils  und  vier  kleinere  analog  der  vorhergehenden  Nummer. 
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110.  Sekretär  Louis  XV.,  mit  abgerundeten  Ecken,  Schreibklappe  und  Schublade,  auf  der 
Rückwand  signiert:  WATTELIN.  Rosen-  und  Veilchenholz.  Vide  Salverte  pag.  315. 
Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  132  cm,  Breite  82  cm,  Tiefe  40  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  14. 

HL  Vitrine  auf  Kugelfüssen,  seitlich  zwei  Säulen,  reiche  Messingbeschläge  und  Verzierungen, 
Nussbaum  und  Mahagoni. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert.  Höhe  182  cm,  Breite  88  cm,  Tiefe  47  cm. 

112.  Marketeriekommode  Louis  XV.,  mit  grau-weisser  Marmorplatte,  Frontseite  mit 
vorstehendem  Mittelrisalit  und  zwei  Schubladen,  die  im  Dekor  als  eine  behandelt  sind, 
oben  drei  Schublädchen,  Mittelfeld  Schäfer  und  Schäferin  in  Landschaft  mit  Ruine,  zu 
beiden  Seiten  klassische  Darstellungen.  Alte  Bronzebeschläge.  Edelhölzer. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  86  cm,  Breite  124  cm,  Tiefe  50  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  15. 

113.  Vitrine,  seitlich  zwei  schlanke  Säulen,  Mahagoni. 

Englisch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  168  cm,  Breite  90  cm,  Tiefe  40  cm. 

114.  Tischchen,  Biedermeier,  englisch,  in  Anlehnung  an  Chippendale- Stil,  achteckige  Platte 

auf  Säulenfuss  mit  drei  Beinen,  Platte  umlegbar,  Mahagoni  mit  Rosenholzeinlagen. 
Englischer  Provenienz.  Höhe  71  cm,  Durchmesser  74,5  cm. 

115.  Halbrunde  Kommode  mit  rötlichem  Marmor  und  Messinggalerie,  kantige  kannelierte 
Füsse,  Mahagoni. 

Englisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  87  cm,  Breite  85  cm,  Tiefe  43  cm. 

116.  Runder  Tisch  mit  eingelassener,  weisser  Marmorplatte,  auf  vier  nach  innen  gebogenen 
Beinen,  mit  Zwischentablar,  Zarge  mit  Intarsien,  Mahagoni. 

Englisch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  77  cm,  Durchmesser  77  cm. 

HL  Damenschreibtisch  Louis  XV.,  auf  vier  geschweiften  Füssen  in  Bronzeschuhen, 
Platte  mit  gepresstem  Leder,  reiche  Bronzebeschläge,  Rosenholz. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  74  cm,  Länge  97  cm,  Breite  58  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  15.  8 

118.  Jardiniere  Louis  XV.,  auf  vier  elegant  geschweiften  Füssen  in  Bronzeschuhen,  reiche 
Messingbeschläge,  Blecheinsatz,  Rosenholz. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  74  cm,  Länge  76  cm,  Breite  50  cm. 

119.  Empire- Ameublement,  bestehend  aus  einem  Kanapee,  drei  Fauteuils  und  einem  Stuhl, 
mit  Beschlägen  aus  Goldbronze,  hellgrüner  Seidenbezug  im  Stile  der  Zeit,  Mahagoni. 

120.  Louis  XV. -A  meublement,  bestehend  aus  einem  Kanapee  und  zwei  Fauteuils,  ge¬ 
schnitzte  Gestelle,  mit  altem  Gobelinbezug.  Länge  des  Kanapees  15o’  cm. 

121.  Poud  reuse  Louis  XV.,  Nussbaum. 

Herkunft:  Berner  Jura.  Höhe  75  cm,  Breite  80  cm,  Tiefe  45  cm. 

122.  Spieltisch  Louis  XVI.,  Nussbaum,  mit  Marketerie,  zum  Aufklappen. 

Höhe  76  cm,  Breite  82  cm,  Tiefe  41  cm. 

123.  Holztruhe,  mit  gewölbtem  Deckel,  Nussbaum,  mit  Intarsien. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  76  cm,  Länge  116  cm,  Tiefe  47  cm. 

124.  Kommode  Louis  XV.,  mit  zwei  Schubladen,  Palisandermarketerie,  gelbe  dicke  Mar¬ 
morplatte,  feuervergoldete  Bronzebeschläge.  Signiert:  P.  Roussel. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  84  cm,  Breite  95  cm,  Tiefe  45  cm. 
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125.  Empire-Konsoltisch,  auf  vier  kannelierten  Säulen,  eine  Schublade,  Messinggalerie 
mit  Marmorplatte,  Zwischentablar,  reiche  Bronzeverzierung,  Mahagoni. 

Französisch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  89,5  cm,  Breite  114  cm,  Tiefe  40,5  cm. 

126.  Bureau  Louis  XV .,  auf  hohen,  nach  unten  verjüngten  Beinen,  unter  der  Schreibklappe 
je  eine  seitliche  Schublade,  in  der  Mitte  Geheimfach,  Zwetschgenholz  mit  Ahorneinlagen 
in  Doppelfilet,  auf  der  Klappe  rundes  Medaillon  mit  Blättern  und  Blumen. 

Frankreich.  Höhe  104  cm,  Breite  99  cm,  Tiefe  50  cm. 

127.  Kommode  Louis  XV.,  dreiseitig  geschweift,  mit  drei  Schubladen,  Palisanderholz, 
reiche  Bronzen. 

Französisch.  Höhe  85  cm,  Breite  99  cm,  Tiefe  54  cm. 

128.  Kommode  Louis  XI V./ XV.,  mit  drei  Schubladen  und  Bronzen,  Nussbaum,  mit  Filets 
von  Edelholz,  die  rotgelbe  Marmorplatte  ist  ergänzt. 

Französisch.  Höhe  86  cm,  Breite  123  cm,  Tiefe  56  cm. 

129.  Poudreuse  Louis  XV.,  auf  drei  Seiten  leicht  geschweift,  mit  vier  Schubladen  und 
Zuglädchen,  Nussbaum  eingelegt,  Bronzen.  Höhe  79  cm,  Länge  75,5  cm,  Tiefe  50  cm. 

130.  Zylinder- Bureau,  Directoire,  mit  Vitrinenaufsatz,  Bronzeeinlagen  und  Einfassungen, 
mit  einer  mittlern  und  zwei  seitlichen  Schubladen,  wovon  die  rechten  als  Kasse  in  eines 
zusammenerefasst,  ausziehbare  Schreibplatte  und  zwei  Zuglädchen  mit  Saffianlederbelag. 

Höhe  192  cm,  Breite  126  cm. 

131.  Kommode  Louis  XIV.,  Anfang  der  Epoche,  mit  drei  Schubladen  und  heller,  braun 

durchzogener  Marmorplatte,  gerade  Form,  Frontseite  leicht  gebaucht,  kurze,  gedrungene 
Füsse  und  runde  Eckpilaster  mit  in  Bronze  ausgelegten  Kannelüren,  prachtvolle  Bronze¬ 
beschläge  an  Schubladen,  Ablauf  und  Füssen,  dunkles  Palisanderfurnier  mit  Rosenholz. 
Französisch.  Höhe  83  cm,  Breite  126  cm,  Tiefe  60  cm. 

132.  Paravent  Louis  XIV.  mit  altem  Pointbezug,  die  Geburt  Ludwigs  XIV.  darstellend. 

Gestell  Nussbaum.  Höhe  105  cm,  Breite  73  cm. 

133.  Kabinettschränkchen  auf  Konsoltischchen,  schwarz  lackiert,  mit  Füllungen :  auf  einem 
Ast  sitzende  Adler  und  Schlossansicht,  innen  neun  Schublädchen  mit  Schildpatt.  Silber¬ 
beschläge. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  177  cm,  Breite  103  cm,  Tiefe  63  cm. 

Aus  dem  Besitz  des  Herrn  von  Sonnenberg  stammend. 

134.  Meuble  demi-lune  Louis  XVI.,  mit  Marmorplatte,  halbhohe  quadratische  Beine 
in  Bronzeschuhen,  die  sich  nach  oben  in  den  Pilastern  fortsetzen  und  das  ganze  archi¬ 
tektonisch  gliedern,  im  Mittelteil  oben  drei  Schubladen,  unten  Rollverschluss,  zu  beiden 
Seiten  je  ein  Fach  mit  rundem  Türchen  und  Schublade,  Rosenholz-  und  Palis  anderfurnier 
mit.  Marketerie  in  verschiedenen  Edelhölzern,  Bronzebeschläge,  Schlüsselschilder  und 
Griffe. 

Französisch.  Höhe  102  cm,  Breite  110  cm,  Tiefe  45  cm. 

135.  Hohe  Empire- Standuhr,  Mahagonigehäuse,  mit  in  Bronze  gefassten  Halbsäulen  und 

profiliertem  Gesims.  Höhe  240  cm. 

136.  Standuhr  in  hohem,  schmalem  Gehäuse,  durch  Querleisten  gegliedert  und  von  ge¬ 
schweiftem  Gesims  bekrönt,  massiv  Buchenholz.  Werk  bezeichnet  Denis  Feuillet  ä  Ville- 
franche. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  230  cm,  Breite  47,5  cm. 
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137.  Schreibkommode  Louis  XVI.  mit  Aufsatz,  Unterteil  auf  vier  halbhohen,  stark 
verjüngten  Beinen,  mit  leicht  vorstehendem  Mittelrisalit,  geschwungene  Zarge,  Schreib¬ 
klappe  und  durchgehende  Schublade,  Aufsatz  zweitürig,  mit  geschweiftem  Gesims, 
schönes  Nussbaumfurnier  mit  Intarsien.  Höhe  212  cm,  Breite  112,5  cm,  Tiefe  59  cm. 

138.  Regence- Kommode  mit  braunroter  Marmorplatte,  dreiseitig  gebaucht  und  Vorder¬ 
seite  geschweift,  drei  Schubladen,  wovon  die  obere  zweiteilig,  nach  unten  Ablauf,  nie¬ 
dere  gedrungene  Füsse  in  Bronzeschuhen  steckend,  Nussbaumfurnier,  Felder  in  Rosenholz 
mit  Intarsien,  komplette  Bronzebeschläge  an  den  Schultern  und  Schubladen. 

Höhe  85  cm,  Breite  126  cm,  Tiefe  164  cm. 

139.  Kommode  Louis  XVI.  mit  rötlicher,  durchgezogener  Marmorplatte  und  leicht  vor¬ 
stehendem  Mittelrisalit,  dreiladig,  wovon  die  beiden  untern  Schubladen  durchgehend 
und  die  obere  dreigeteilt  ist,  kurze  in  Bronzeschuhen  steckende  Füsse,  die  sich  nach  oben 
in  den  runden  Eckpilastern  fortsetzen,  komplette  Bronzebeschläge,  Rosenholz  und 
Palisander  mit  Intarsien. 

Französisch.  Höhe  91  cm,  Breite  127  cm,  Tiefe  60  cm. 

140.  Kredenz  Louis  XV.,  zweitürig,  durch  Zwischenpaneel  getrennt,  unter  der  Platte 
zwei  Schubladen,  runde  Eckpilaster  mit  Kannelüren,  kurze  in  Voluten  auslaufende  Füsse 
und  geschnitzte  Zargen,  Eichenholz. 

Französisch.  Höhe  99  cm,  Länge  130  cm,  Tiefe  60  cm. 

141.  Schrank  Louis  XVI.,  zweitürig,  mit  gebrochenen  Kanten  und  profiliertem  Gesims, 
Nussbaumfurnier  mit  Messingschlüsselschildern. 

Höhe  195  cm,  Breite  192  cm,  Tiefe  66  cm. 

142.  Fauteuil  Henri  II.  mit  umlaufender  Stegverbindung,  geschnitzter  Zarge  und  ge¬ 

schwungenen  Armlehnen,  Rücklehne  mit  Zwischenbrett  und  Kerbschnittdekor,  Nuss¬ 
baum.  Höhe  109  cm. 

143.  Sekretär  Louis  XVI.  auf  hohen  quadratischen  Beinen  mit  Kannelüren,  über  der 
Schreibklappe  durchgehende,  unten  zwei  kleinere,  seitliche  Schubladen,  Nussbaumfurnier 
mit  Einlagen,  Schlüsselschilder  mit  Schleifen  und  runde  Griffe. 

Höhe  152  cm,  Breite  95  cm,  Tiefe  50  cm. 

144.  Zweiteiliger  Vitrinenschrank,  auf  drei  Seiten  verglast,  Aufsatz  etwas  zurück¬ 
stehend,  Zitronenholz,  mit  schweren  Bandintarsien,  Schubladen  mit  vergoldeten  Messing¬ 
beschlägen. 

Holländisch,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  174  cm,  Breite  92  cm. 

145.  Argentier,  Directoire,  gerade  Form,  mit  halbhohen  quadratischen  Beinen  und  Doppel¬ 
türe,  Mahagoni,  in  Bronze  gefasst. 

Französisch.  Höhe  93  cm,  Breite  66  cm,  Tiefe  45  cm. 

146.  Tisch  Louis  XV.  mit  geschweiften,  in  Ziegenfüssen  endigenden  Beinen  und  konturierter 
Zarge,  im  Zargenkasten  Schublade,  Nussbaum. 

Höhe  77  cm,  Platte  119x80  cm. 

147.  Tischchen  Louis  XV.  mit  Marmorplatte  und  Messingbalustrade,  geschweifte  Beine 
in  Bronzestiefeln,  an  den  Schultern  Beschläge,  seitlich  tiefes  Schublädchen,  Nussbaumholz. 

Höhe  63  cm,  Breite  45  cm,  Tiefe  29  cm. 

148.  Stuhl  Louis  XV.,  geschweiftes  und  kanneliertes  Gestell  mit  geschnitzten  Rosetten, 

Buchenholz,  schwarz  gestrichen,  roter  Samtbezug.  Höhe  92  cm. 
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149.  Empire-Vitrine  auf  vier  Füssen,  die  vordem  zwei  vergoldete  Löwenklauen,  mit  vier 

Tablaren,  vorspringenden  Seitenleisten  mit  tragenden  Frauenköpfen  und  Empire-Messing¬ 
beschlägen.  Nussbaum.  Höhe  192  cm,  Breite  91  cm,  Tiefe  47  cm. 

Um  1800. 

150.  Zwei  Paravent- Bezüge,  Goldstickerei  auf  weissem  und  braunem  Seidengrund,  religiöse 
Embleme  und  Vögeldekor. 

151.  Jonc-Tisch,  Stil  Louis  XV.,  weiss  gestrichen,  reich  geschnitzt. 

Höhe  75  cm,  Länge  75  cm,  Tiefe  45  cm. 

152.  Poudreuse,  Stil  Louis  XV.,  gelber  Verni  Martin,  mit  erhöhten  Chinoiserien. 

Höhe  78  cm,  Breite  70  cm,  Tiefe  45  cm. 

153.  Marquise  im  Louis  XVI. -Stil,  hohe,  halbrunde  Form,  mit  ausgesägten  Seiten¬ 

wangen,  Manschetten  und  geschwungenen  Armlehnpfosten,  die,  unterbrochen  durch 
geschnitzte  Eckrosetten,  in  die  runden,  kannelierten  Beine  übergehen,  allseitig  reich  mit 
Bündelstäben  und  Akanthusblättern  geschnitzt,  Buchenholz,  weiss  gestrichen,  Bezug 
defekt.  Höhe  115  cm,  Breite  70,5  cm. 

154.  Spiegel  der  Empire-Zeit,  „Psyche“,  Nussbaum,  mit  Bronzebeschlag;  der  Spiegel 
ist  zwischen  zwei  Säulen,  die  auf  einem  Konsoltisch  ruhen,  beweglich  montiert. 

Gesamthöhe  195  cm,  Spiegelhöhe  84  cm,  Breite  68  cm. 

155.  Dreiteiliger  Spiegel  mit  bambusartigem  Rahmen. 

156.  Hoher  Barock-Spiegel,  schwerer  vergoldeter  Holzrahmen,  reich  geschnitzt,  Bekrönung 

Kartusche  mit  Wappen  von  Engeln  gehalten,  Blumenranken,  Engel  und  Vögel. 
Italienisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  325  cm,  Breite  195  cm. 

157.  Spiegel  Louis  XVI.,  geschnitzt,  Aufsatz  mit  Fruchtgirlanden  und  Putten  in  Medaillon, 
vergoldet. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  120  cm,  Breite  60  cm. 

158.  Spiegel  Louis  XVI.,  Bekrönung  in  Vase.  Höhe  171,5  cm,  Breite  76  cm. 

159.  Kamin-Spiegelaufsatz,  Emblem  Köcher  mit  Pfeil,  mit  Fackel  gekreuzt. 

Stammt  aus  dem  Schloss  Sonnenberg. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  214  cm,  Breite  116,5  cm. 

160.  Spiegel  Louis  XV.,  mit  altem  Glas. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  108x69  cm. 

161.  Barock- Spiegel,  holzgeschnitzt,  mit  seitlichen  Karyatiden.  165x120  cm. 

162.  Barock- Spiegel,  reichgeschnittener,  vergoldeter  Rahmen.  81x61  cm. 

163.  Zwölffl  ammiger  Kirchenleuchter  aus  Kupfer,  versilbert,  auf  einem  vielfach 

gebuckelten  und  reichgetriebenen  Strunk  zwei  Kranzreifen  mit  Türmchen,  welche  je 
sechs  Kerzenarme  mit  tulpenförmigen  Tüllen  tragen,  als  Abschluss  geflügeltes  Herz. 
Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  120  cm,  Durchmesser  9  cm. 

164.  L  üsterweibchen,  sechsflammig,  mit  Elchgehörn  als  Händen,  die  Lüsterfigur  altes 
Silber  und  Goldpolygramm.  Wahrscheinlich  Luzerner  Wappen. 

Schweiz,  um  1600. 

165.  L  üsterweibchen  im  Stile  des  16.  Jahrhunderts,  mit  Hirschgeweih  und  drei  schmied¬ 
eisernen  Aufhängeketten.  Länge  80  cm. 
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165a.  Deckenleuchter  des  16.  Jahrhunderts,  holzgeschnitzter  Löwenkopf. 

166.  Grosser  Renaissance-Bronzelüster,  die  Spindel  in  eine  Kugel  auslaufend,  doppelte 
Reihe  Kerzenarme. 

Flämisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  137  cm,  Durchmesser  150  cm. 

167.  Leuchter,  Stil  Renaissance,  acht  Kerzenarme  mit  Fratzen,  im  Mittelteil  ein  Doppel¬ 

adler  mit  acht  Delphinen;  der  Leuchter  ist  für  elektrische  Einrichtung  und  schwer  in 
Messing  gearbeitet.  Höhe  75  cm,  Spannweite  70  cm. 

168.  Leuchter,  Stil  Renaissance,  sechs  Kerzenarme,  verziert,  im  Mittelteil  ein  Doppeladler 

und  sechs  Verzierungen  in  S-Form;  der  Leuchter  ist  für  elektrische  Einrichtung  und 
schwer  in  Messing  gearbeitet.  Höhe  75  cm,  Spannweite  70  cm. 

169.  Leuchter,  Stil  Renaissance,  mit  sechs  Kerzenarmen  mit  durchbrochener  Kugel  und  sechs 

Blumenverzierungen  am  Mittelteil;  der  Leuchter  ist  für  elektrische  Einrichtung  und 
schwer  in  Messing  gearbeitet.  Höhe  65  cm,  Spannweite  62  cm. 

170.  Leuchter,  Renaissance,  mit  sechs  Kerzenarmen  mit  Kugel  und  einfacher  Ausführung; 
für  elektrische  Einrichtung,  schwer  in  Messing  gearbeitet. 

Höhe  40  cm,  Spannweite  50  cm. 

171.  Ein  Paar  grosse  Kandelaber,  obere  Teile  alte  Prozessionsvortragsleuchter,  die  drei¬ 
teiligen  Sockel  Ergänzungen,  am  Sockel,  am  Knauf  in  der  Mitte  und  unter  der  Traufschale 
je  drei  spiralförmige,  in  Rosetten  auslaufende  Arme,  mit  Akanthusdekor,  Sockel  auf 
Klauenfüssen,  am  Knauf  Engelsköpfchen,  zwischen  den  Leuchterarmen  oben  Blätter¬ 
girlanden,  alles  Holz  geschnitzt  und  vergoldet,  Sockel  neu. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  mit  Sockel  225  cm. 

172.  Balustrade,  durchbrochen  geschnitzt,  Renaissance,  Nussbaum. 

Italienisch.  Höhe  101,5  cm. 

173.  Eiserne  Gartentüre,  einflügelig,  elegantes  Linienornament  in  gezogenen  Stäben, 
Schmiedeisen. 

Anfang  18.  Jahrhundert.  Höhe  263  cm,  Breite  108  cm. 

174.  Treppengeländer,  Schmiedeisen. 

16.  Jahrhundert.  Höhe  100  cm,  Gesamtlänge  900  cm. 

175.  Fenstergitter,  Schmiedeisen,  bestehend  aus  fünf  Stücken. 

16.  Jahrhundert.  Höhe  46  cm,  Breite  107  cm. 

176.  Aushänger,  Schmiedeisen,  mit  Schild. 

17.  Jahrhundert.  Länge  227  cm. 

177.  Aushängeschild,  Schmiedeisen,  bemalt  und  vergoldet,  mit  springendem  Hirsch. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Länge  132  cm. 

178.  Ein  Paar  vierarmige  Girandolen  Louis  XVI.,  auf  Klauenfüssen  reichverzierter, 
kannelierter  Schaft,  in  drei  Hundeköpfen  endigend,  Bronze  vergoldet. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  60  cm. 

179.  Kaminuhr  Louis  XV.,  auf  sechs  Klauenfüssen,  länglicher  Sockel,  die  Uhr  in  Form  eines 
Wagens  mit  Hirschgespann,  darauf  sitzend  Diana  mit  Bogen.  Zifferblatt  bezeichnet: 
H.  LARESCHE  ä  PARIS.  Bronze  vergoldet. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  49  cm,  Länge  50  cm. 
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180.  Uhr  Louis  XV auf  weissem  Marmorsockel  Amor  und  Psyche,  reiche  Bronzeverzierung. 
Zifferblatt  bezeichnet:  JEAN  AMANI  ä  PARIS.  Bronze  vergoldet. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm,  Länge  34  cm. 

181.  Schreibtischgarnitur  Louis  XVI.,  auf  Marmorsockel  Amor  mit  Fackel,  Bronze 
vergoldet. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  32  cm,  Länge  25  cm. 

182.  Kleine  Kartell- Uhr  aus  feuervergoldeter  Bronze  mit  Putten  und  Tieren,  in  Mahagoni¬ 
rähmchen.  Das  Werk  von  P.  Chotard  in  London. 

Frankreich,  Epoche  Louis  XV.  33,5  X  19  cm. 

183.  Louis  XV. -Uhr  auf  Sockel,  Schildpattgehäuse  mit  reicher  Bronzeverzierung  in  Rokoko¬ 
form,  Zifferblatt  vergoldet,  das  Werk  signiert:  Pelard  ä  Dijon. 

Französisch,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  mit  Sockel  127  cm. 

184.  Kamingarnitur  der  Empirezeit,  bestehend  aus: 

aj  Kaminuhr,  ovaler  Marmorsockel,  mit  Bronzereliefs,  auf  sechs  ziselierten  Kreisel¬ 
füssen,  runde  Uhr,  von  Adler  bekrönt,  seitlich  Mädchen  und  Knabe  mit  Folianten. 

Höhe  53  cm,  Länge  70  cm. 

b)  Leuchter,  bunter  Marmorsockel  auf  quadratischer  Bronzeplinthe,  darauf  stehender 
Knabe,  den  schlanken  Schaft  mit  drei  Leuchterarmen  haltend,  Bronze,  teilweise  ver¬ 
goldet.  Höhe  90  cm. 

185.  Ein  Paar  zweiarmige  Appliquen  Louis  XVI.,  trompetenblasende  Putten,  mit 
Ornamenten  reich  verziert,  Bronze  feuervergoldet. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  44  cm. 

186.  Zwei  Bronze- Appliquen  Louis  XVI.,  feuervergoldet,  mit  reichem  Dekor. 

Höhe  35  cm,  Armlänge  23  cm. 

187.  Wanduhr  mit  Sockel,  das  Gehäuse  aus  Maserholz,  Zifferblatt  bezeichnet:  Heinrich 
Liechti,  Winterthur,  darunter  in  ovalem  Ausschnitt  Landschaft,  auf  Karton  gemalt. 

Höhe  mit  Sockel  73  cm. 

188.  Empire-Tischuhr,  turmförmig,  auf  wuchtigem  Sockel,  mit  Akanthusblattfries  und 

Eichenlaubgirlande,  die  zwei  auf  den  vordem  Kugelfüssen  sitzende  Adler  umfasst,  als 
oberer  Abschluss  die  stehende  Figur  Napoleons  I.,  Bronze  vergoldet,  Zifferblatt  signiert: 
Allix  au  Havre.  Höhe  63  cm. 

189.  Cheminee  -  Uhr,  schwarzgestrichenes  Gehäuse,  mit  Bronzebeschlägen,  reichverziertes 
Zifferblatt. 

Englisch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  44  cm. 

190.  Sechseckige  Tischuhr,  Werk  rückseitig  signiert:  Abraham  Kressing,  Dantzig. 

Durchmesser  12  cm. 

191.  Hohe  Turmuhr,  auf  vier  Säulen  in  runden  Turm  endigend,  geätztes  Gehäuse,  messing¬ 
vergoldet. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  43  cm,  Breite  16  cm. 

191a.  Grüner  Kachelofen,  viereckiger  Unterbau  mit  tragenden  Löwen  und  Engelsköpfen 
in  Relief,  rechteckiges  Zwischenstück,  weisse  Kacheln  blau  bemalt  mit  ländlichen  Szenen, 
dreieckiger  Kaminaufbau  mit  thronenden  Löwen  als  Schildträger. 

Schweiz,  um  1800. 

Siehe  Abb.  Tafel  14. 

191b.  Kaminplatte  aus  Gusseisen,  Wappen  mit  Löwe  und  Hirsch  als  Wappenträger.  Datiert 
1819.  49x47,5  cm. 
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TAPISSERIEN 


192.  Wandteppich,  ländliche  Szene:  Frau  mit  drei  Männern  in  Landschaft;  als  Borte  ver¬ 
schlungene  Bänder  und  stilisierte  Blumen. 

Flämisch,  17.  Jahrhundert.  93x67  cm. 

193.  Tapisserie,  in  Parklandschaft  Jagdgesellschaft  vor  Ruine,  rechts  Fluss  mit  Ausblick 
auf  Gebirge,  reiche  Blumenbordüre.  Manufacture  des  Gobelins. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  260  cm,  Breite  360  cm. 

194.  Flämische  Tapisserie,  in  baumreicher  Landschaft  Vögel,  Ausblick  auf  gebirgige 
Landschaft  mit  Schloss,  Bordüre:  Blumen  und  Vögel. 

17.  Jahrhundert.  Grösse  260x290  cm. 

195.  Kleiner  Gobelin,  gelber  Fond  mit  Ziegenbock  und  Rankenornament. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Grösse  133x68  cm. 

196.  Renaissance-Tapisserie,  in  baumreicher  Landschaft  viele  Figuren,  rechts  Ausblick 
auf  Schloss,  breite  Bordüre  mit  Figuren  und  Blumenmuster. 

Flämisch,  17.  Jahrhundert.  260x178  cm. 

197.  Renaissance-Tapisserie,  Jagdgesellschaft  im  Waldinnern,  mit  Schlossansicht  im 
Hintergrund,  breite  Bordüre  mit  Figuren  und  Tieren  in  Medaillons. 

Flämisch,  17.  Jahrhundert.  267  X  186  cm. 

198.  Renaissance-Tapisserie,  in  Parklandschaft,  mit  Schloss  im  Hintergrund,  jagende 

Edelleute,  breite  Bordüre,  Medaillons  mit  Blumen  und  figürlichen  Darstellungen. 
Flämisch,  17.  Jahrhundert.  260x188  cm. 

199.  Grosse  Decke,  schwarzer  Grund  mit  reicher  bunter  Blumenstickerei  in  schönen  Farb¬ 
tönen  und  Fransen,  gefüttert. 

Wallis,  17.  Jahrhundert.  Länge  190  cm,  Breite  250  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  18. 

200.  Berner  Allianzteppich,  handgestickt,  frühes  17.  Jahrhundert.  In  der  Mitte  ein  Rund¬ 
medaillon  mit  Vermählungsszene,  links  der  Herr  mit  Barett  und  kurzem  Mantel,  rechts  die 
Dame,  in  der  Mitte  der  Priester,  der  seine  Hand  auf  die  vereinten  Hände  des  Paares  legt, 
oben  die  Inschrift:  „Was  zusammengefüget  Gott,  soll  niemand  scheiden  als  der  Tod“.  Das 
Mittelmedaillon  ist  umrandet  von  blumengeschmücktem  Blattkranz,  ebenso  sind  dies  die 
vier  kleinen  Medaillons,  die  das  mittlere  umrahmen.  Ihre  Darstellungen  haben  Bezug  auf 
die  Ehe  (Adam  und  Eva,  Hochzeitsmahl,  Rückkehr  aus  dem  Krieg,  Frömmigkeit,  die  dem 
Teufel  wehrt).  In  den  Zwickeln  Blumen  und  Vögel  in  grosser  Zahl.  Die  fünf  Medaillons 
bilden  die  Mitte  des  Teppichs,  der  eine  breite,  reichfigurierte  Bordüre  hat;  auf  jeder  Seite 
sieht  man,  zwischen  Blumenranken,  je  drei  biblische  Frauengestalten,  mit  Legendenband 
in  Kopfhöhe,  z.  B.:  Sara  die  Gesegnete,  Lea  die  Geduldige,  Abigail  die  Vernünftige;  in 
den  Ecken  sind  die  vier  Evangelisten,  auch  Blumen  und  Ranken.  Die  Hauptfarben  des 
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Teppichs,  rot  und  blau,  sind  von  voller  Leuchtkraft,  der  sich  die  feinen  Grün,  Gelb  und 
Weisslich  wohl  einfügen.  Die  als  Tischteppich  gedachte  Stickerei  weist  links  und  rechts 
vom  Mittelmedaillon  die  Allianzwappen  auf.  Der  Teppich  galt  der  Allianz  Ursula  Wurstem- 
berger  mit  H.  R.  Wagner  von  Bern. 

(Hans  Rudolf  Wagner,  geb.  1584,  des  Grossen  Rats  1610,  Landvogt  zu  Nyon  (Neus)  1613  bis 
1619,  Hauptmann  in  Savoyen  1617,  in  Bünden  1620,  kam  1620  bei  Tirano  um.  Verheiratet 
1609  mit  Ursula  Wurstemberger,  Tochter  des  Hans  Rudolf  W.,  Landvogtes  in  Lausanne 
1594 — 1600,  gest.  1605.  Die  Tochter  heiratete  nach  dem  Tode  des  ersten  Ehemannes  den 
J.  F.  von  Bonstetten.) 

(Von  Werdtsche  Stammtafeln  der  Stadtbibliothek  Bern.)  196  X  156  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  16. 

201.  Serie  von  drei  Wandtapeten,  auf  Leinwand  aufgezogen,  bunte  Malerei: 

a)  in  baumreicher  Landschaft  Jagdgesellschaft  mit  Hundemeute,  einen  Hirsch  durch 
einen  Fluss  jagend; 

b)  Parklandschaft  mit  Equipagen,  Reitern  und  Hundemeute,  links  Ausblick  auf  Schloss; 

c)  gebirgige  Parklandschaft  und  Schloss,  rechts  vorn  fröhliche  Gesellschaft  vor  Fontäne. 
Diese  Wandverkleidung  stammt  aus  fürstlich  russischem  Besitz. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Papier  je  245  X  365  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 


TEPPICHE 


202.  Vier  A  ubusson-Vorhänge,  auf  beige  Fond  Blumenornamente,  Rankenwerk  und 
Früchtenkörbe,  Fraise- Bordüre. 

Französisch,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Länge  290  cm,  Breite  130  cm. 

203.  Aubusson,  rot-blauer  Fond,  mit  Blumenmedaillons. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  280x200  cm. 

204.  Aubusson,  weinroter  Fond,  mit  Blumen  und  Medaillons,  helle  Bordüre. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  455x385  cm. 

205.  Kabistan  mit  geometrischen  Mustern. 

17.  Jahrhundert.  460x190  cm. 

206.  Kasak,  hellroter  Fond  mit  geometrischen  Mustern. 

17.  Jahrhundert.  335x175  cm. 

207.  Beschir  mit  sieben  Medaillons,  rot-blauer  Fond.  285x620  cm. 


208.  Beschir 

209.  Perser 

210.  Beloutsch 


270x670  cm. 
105x235  cm. 
100  X 180  cm. 


211.  Yamouth  mit  Kreuzzeichnung 

212.  Afghan,  edel  in  Knüpfung 

213.  Afghan  mit  weinrotem  Grund 


98x150  cm. 
123x232  cm. 
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121x204  cm. 


142x185  cm. 


214.  Schiras-Sedjade 

215.  Kabistan,  sehr  fein 

216.  Schirwan,  klassisches  Stück 

217.  Afshar,  alt 

218.  Kabistan 

219.  Beschir,  alt 

220.  Louristan,  alt 

221.  Beschir,  alt 

222.  Kasak 

223.  Afshar,  alt,  seltenes  Stück 

224.  Keshan,  extra  fein  geknüpft,  zirka  550000  Knoten  per  m2 

225.  Serabent- Galerie,  alt 

226.  Serabent- Galerie,  alt 

227.  Senne- Gebetsteppich,  altes  Stück 

228.  Afghan 

229.  Afghan 

230.  Kasak 

231.  Beschir 

232.  Bochara- Satteldecke 

233.  Boch ara- Satteldecke 

234.  Beschir 

235.  Beschir 

236.  Kleinasiatischer  Teppich 

237.  Iris 

238.  Iris 

239.  Yagmouth 

240.  Derbend 

241.  Ca  pristan  extra 

242.  Tauris- Sedj ade 

243.  Sarouk  mit  Inschrift 


152  x 154 
137x205 
119X158 
144  x 192 
137x234 
138x267 
140x240 
162  X 188 
158x268 
205x310 
95x313 
92  x  326 
160x100 
260x210 
260x230 
260x115 
140x250 


125x245 
245x145 
310x260 
93x163 
97x187 
137x300 
165x350 
120x183 
140x202 
125  x 195 


cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 
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244.  Kasak  mit  Inschrift 


143x273  cm. 


246.  Soumak  109x217 

247.  Pendik-Bokhara,  extra  fein,  zirka  100  Jahre  alt  251x362 

248.  Teke-Bokhara  198x310 

249.  Tek6-Bokhara  214x274 

250.  Afghanistan  228x346 

251.  Afghanistan  227x283 

252.  Afghanistan  185x264 

253.  Tourkmene  216x343 

254.  Tourkmene  87x162 

255.  Beludj  85x157 

256.  Beludj  83x167 

257.  Bokhara  in  Pastellfarben  143x228 

258.  Bokhara  120x146 

259.  Bokhara  105x134 

260.  Bokhara  90x124 

261.  Bokhara  110x158 

262.  Bokhara  115x135 

263.  Bokhara-Chachlou  160x179 

264.  Bokhara-Chachlou  126x167 

265.  Yamouth-Bokhara,  fein 

Mitte  19.  Jahrhundert  103x157 

266.  Yamouth-Bokhara,  fein 

Mitte  19.  Jahrhundert  76x124 

267.  Kasak  160x235 

268.  Yagmouth,  alt,  feine  Knüpfung  87x124 

269.  Yagmouth,  alt,  feine  Knüpfung  100x116 

270.  Yran  91x184 

271.  Yran  96x188 

272.  Horassan,  zirka  50  Jahre  alt  214x279 


cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 
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273.  Baktiari,  Gartenteppich,  Kopie  von  berühmten  alten  Teppichen.  Diese  Teppiche  mussten 
in  alten  Zeiten  und  in  öden  Gegenden  fruchtbare  Gartenanlagen  mit  Blumen  und  Wasser- 


kanälen  vorspiegeln 

240x297  cm. 

274.  Tauris 

279x393  cm. 

275.  Kelim-Bidjar 

190x479  cm. 

276.  Kelim-Bidjar 

173x451  cm. 

277.  Sumak 

248x385  cm. 

278.  Keschan,  Seide 

125x208  cm. 

279.  Tourkmene,  figural 

117  X  176  cm. 

280.  Mahal 

190x305  cm. 

281.  Galerie  Yran 

100x440  cm. 

282.  Galerie  Karabagh 

103x303  cm. 

283.  Galerie  Berghama 

106x320  cm. 

284.  Galerie  Kazak 

97x272  cm. 

285.  Galerie  Feraghan 

101x348  cm. 

286.  Galerie  Kaschgai 

108x298  cm. 

287.  Galerie  Serabend 

95x408  cm. 

288.  Afshari 

121x180  cm. 

289.  Afshari-Buchtschachtschi,  Nomadenteppich 

130x173  cm. 

290.  Horassan,  zirka  80  Jahre  alt 

333x412  cm. 

291.  Panderma-Priere 

130x191  cm. 

292.  Beludj 

120x234  cm. 

293.  Beludj,  Vasenteppich 

106x196  cm. 

294.  Afghanistan 

158x231  cm. 

295.  Afghanistan 

114x223  cm. 

296.  Afghanistan 

144x216  cm. 

297.  Afghanistan 

154x191  cm. 

298.  Karabagh- Kelegy,  seltenes  Stück 

Mitte  19.  Jahrhundert. 

154x481  cm. 

299.  Melas,  schätzungsweise  18.  Jahrhundert 

139x186  cm. 

300.  Beludjistan 

75x133  cm. 
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301.  Beludjistan 

104x191  cm. 

302.  Afshari- Shuli,  Nomaden 

111x132  cm. 

303.  Afshari- Shuli,  Nomaden 

138x153  cm. 

304.  Afghanistan 

173x263  cm. 

305.  Serabend 

102  X  153  cm. 

306.  Iris 

90x181  cm. 

307.  Bochara 

44  X  113  cm. 

308.  Bochara 

45  X  130  cm. 

309.  Bochara 

98x115  cm. 

310.  Perser 

500x232  cm. 

311.  Bochara 

118x46  cm. 

312.  Schirwan 

Anfang  19.  Jahrhundert. 

226x110  cm. 

313.  Uschak  -  Fragment,  alt,  Rotfond. 

290x126  cm. 

314.  Siebenbürger  Teppich,  um  1700. 

174x128  cm. 

315.  Montagnard-Teppich,  Rotfond,  Wolkenband,  Glücksschwanmotive,  der  Fond  in 
rhombische  Felder  geteilt,  mit  kufischen  Schriftzeichen. 


Um  1700. 

Sammlerstück. 

245x152  cm. 

316.  Kleinasiatischer  Teppich,  lichtblauer  Fond,  blau  durchgemustert. 

302x137  cm. 

317.  Kula- Gebetsteppich,  Blaufond,  mit  Lebensbaum. 

18.  Jahrhundert. 

185  X  123  cm. 

318.  Kula- Gebetsteppich,  blauer  Fond. 

18.  Jahrhundert. 

170x115  cm. 

319.  Ghiordes- Gebetsteppich  mit  Säulen,  Gebetfeldabschluss  wie  sonst  bei  Ladik. 

18.  Jahrhundert.  157  X  124  cm. 

320.  Vogelteppich,  Anatol,  weisser  Fond,  auch  in  den  Borten,  in  den  letztem  als  Haupt¬ 
motiv  chinesische  Wolkenbänder,  im  Mittelfelde  Blumen  in  Farben  (selten)  und  aus  ein¬ 
zelnen  Blumen  gebildete  Palmetten. 


Zirka  Ende  16.  Jahrhundert. 

Sehr  seltenes,  komplettes  Stück. 

(Siehe  Bode:  Altpersische  Knüpfteppiche,  Abbildung  19.) 

315x185  cm. 

321.  Schirwan. 

18.  Jahrhundert. 

(Siehe  Orendi,  Abbildung  37.) 

277  X 151  cm. 

322.  Kula-Gebetsteppich  mit  Säulen,  Rotfond  und  bunter  Bordüre. 

18.  Jahrhundert. 

190x136  cm. 
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323.  Gobelin- Sumak  mit  Kuba-Dessin. 

325x113  cm. 

324.  Siebenbürger  Teppich,  sehr  gute  Erhaltung. 

17.  Jahrhundert. 

175x115  cm. 

325.  Anatol-Teppich,  Ladik,  Rotfond,  blaue  Bordüre,  sehr  gute  Erhaltung. 
18.  Jahrhundert. 

190x113  cm. 

326.  Zwei  China -Vorleger,  Graufond,  mit  Vasenmotiven,  je  117  X61  cm. 


327.  Kolonnen-Ladik,  Rotfond. 

18.  Jahrhundert. 

162x114  cm. 

328.  Vernet-Decke  mit  Tierdekor. 

160x108  cm. 

329.  Sumak. 

18.  Jahrhundert. 

264x95  cm. 

330.  Buchara  mit  seltener  weisser  Borte,  beschädigt. 

18.  Jahrhundert. 

230  X  166  cm. 

331.  China-Teppich,  Ockerfond,  mit  figuraler  Darstellung. 

220x130  cm. 

332.  Sultanabad-Teppich. 

250x132  cm. 

333.  Cabistan-Gebetsteppich,  etwas  beschädigt. 

142  X  94  cm. 

334.  China-Teppich,  blaugrün,  mit  Pferden. 

188x125  cm. 

335.  Damaskus-Fragment,  beschädigt,  seltenes  Stück. 

233x135  cm. 

336.  Ferahan,  etwas  beschädigt. 

Nach  1700. 

255x124  cm. 

337.  Derb  ent,  dunkelblauer  Fond,  mit  grossen  Blumen. 

346  X 194  cm. 

338.  Ferahan,  roter  Fond,  in  Felder  geteilt. 

305x210  cm. 

339.  Uschak-Fragment,  alt,  mit  blauem  Fond. 

302  X  133  cm. 

340.  Afghan,  alt. 

325x205  cm. 

341.  Samarkand  (Kaschgar). 

356  X 182  cm. 

342.  Südkaukasischer  Teppich,  die  armenische  Zeichnung  dem  Tierreiche  entnommen, 
blaugrüner  Fond  mit  lebhaften  Farben,  Shirwan-Knüpfung. 

Um  1700.  260x137  cm. 


343.  Marokko-Teppich  in  geometrischer  Musterung. 

(Siehe  Katalog  der  Teppichausstellung  in  Wien  1891.) 

382x170  cm. 

344.  Anatol-Teppich,  selten. 

Frühes  16.  Jahrhundert. 

145  X 109  cm. 

345.  Ispahan-Fragment,  Palmettenbordüre,  im  Mittelfelde  auf  rotem  Fond  Blumen  und 


Blätter  in  Ranken,  Museumsstück. 

Um  1600. 

156x192  cm. 
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346. 

347. 

348. 

349. 

350. 

351. 

352. 

353. 

354. 


China-Seidenreliefteppich,  goldbroschierter  Fond,  Mittelgrund  vegetabilische  Orna¬ 
mente,  Borte  mit  Mäander.  285  X  195  cm. 


Schirwan,  glatter  roter  Fond. 

18.  Jahrhundert. 

Ladik- Gebetsteppich,  blaue  Bordüre. 
Yomud,  alt. 


300x109  cm. 
190  X  110  cm. 
176  X 100  cm. 


Ghiordes- Gebetsteppich  mit  Säulen,  Gebetfeldabschluss  wie  sonst  bei  Ladik. 

18.  Jahrhundert.  157  X 130  cm. 


Ghiordes- Gebetsteppich  mit  Säulen,  weissem  Fond  und  Grabampel. 
18.  Jahrhundert. 

Herat-Teppich. 

17.  Jahrhundert. 

Alter  Perser  Teppich  mit  Medaillons. 

16.  Jahrhundert. 


182x129  cm. 

485  X 165  cm. 

292  X  190  cm. 


Persischer  Seidenteppich,  Lebensbaum  auf  dunklem  Grund,  seitlich  und  oben 
Pflanzenmotive,  Borte  mit  Rosetten.  187  X  133  cm. 

168x267  cm. 


355.  Tourkmenen- Stickerei,  bunte  Seide,  auf  gelber  Leinwand. 

356.  Chinesischer  Drachenteppich. 

Kien  Lung. 

357.  Chinesischer  Blumenteppich,  gelber  Fond. 

Kien  Lung. 

358.  Chinesische  Teppiche,  Tierdekor. 

19.  Jahrhundert. 

359.  Kasak,  grüner  Fond,  altes  Stück. 

360.  Capristan,  feines  altes  Stück. 

361.  Panderma-Gebetsteppich,  blaue  Gebetsnische. 

362.  Bochara,  feinste  Knüpfung. 

363.  Yamuth-Bochara. 


81x160  cm. 

80  X  150  cm. 

76  X  140  cm. 
162x195  cm. 
123x250  cm. 
130x200  cm. 
82x110  cm. 
72  X 106  cm. 
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STOFFE 


364.  Zierdecke,  beigefarbiger,  geblümter  Brokat  mit  Goldborte. 

18.  Jahrhundert.  47x72  cm. 

365.  Zierdecke,  hellblauer  Seidenbrokat  mit  Goldspitze. 

18.  Jahrhundert.  42x42  cm. 

366.  Z  lerdecke  aus  Seidenbrokat  mit  Sdberborte.  80x50  cm. 

367.  Grosse  Flügeldecke  aus  Seidenbrokat,  grünes  Dessin,  Kronen,  Löwen  und  Granat- 
apfelstrauss  auf  gelbem  Fond. 

Frankreich,  um  1480.  190x105  cm. 

368.  Metallfadenstickerei  auf  Samt,  kriegerische  Embleme  in  farbigen  Pailletten. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  14x11,5  cm. 

369.  D  ecke  aus  lachsrosa  Seidenbrokat,  Blüten  und  Festons  in  farbigen  und  Goldfäden. 

Lyon,  1680.  100x66  cm. 

370.  Kelchdeckchen  aus  moosgrünem  Genueser  Samt  auf  lichtem  Fond. 

Um  1500.  60x60  cm. 

371.  Elsässer  Kopftuch,  Seide. 

372.  Gelber  Seidendamast.  50x475  cm. 

373.  Samtdecke,  auf  hellem  Grund  blaue  und  rote  Blatt-  und  Blumenmusterung. 

17.  Jahrhundert.  130  X  52  cm. 

374.  Roter  Samtläufer,  aus  drei  Stücken  zusammengesetzt. 

Italien,  Renaissance.  100x34  cm. 

375.  Schmaler  Samtläufer,  braunrote  Samtblumen  auf  Goldgrund.. 

Renaissance.  130x27,5  cm. 

376.  Genueser  Samt  der  Gotik,  grün,  mit  ausgeschnittenem  Granatapfelmuster. 

51,5x39,5  cm. 

377.  Seidendamastdecke,  roter  Fond  mit  beige  Rankenmuster  und  Goldborten,  abgerundet. 

18.  Jahrhundert.  56x97  cm. 

378.  Kleine  Decke,  Seidendamast,  blaues  Rankenmuster. 

18.  Jahrhundert.  40x60  cm. 

379.  Seidendecke,  beige  Fond,  mit  Blumenbuketts,  Silberfransen. 

18.  Jahrhundert. 


23 


380.  Brocatello-Decke,  rot,  mit  Goldborte. 

Italien,  17.  Jahrhundert.  56x60  cm. 

381.  Decke,  roter  Seidendamast,  mit  Blumen  und  Früchteranken. 

Französisch,  17.  Jahrhundert.  50x105  cm. 

382.  Kelchdecke,  Silberbrokat,  moiriert,  mit  Goldborte. 

18.  Jahrhundert.  52x53  cm. 


383.  Kelchdecke,  Seidendamast,  lachsrot,  mit  grünen  Buketts. 
18.  Jahrhundert. 


56x60  cm. 


384.  Decke,  blauer  Seidendamast,  mit  Blumen-  und  Früchtemuster,  Passementerienbesatz. 

Louis  XIV.  41x114  cm. 

385.  Kelchdecke,  violetter  Seidendamast,  mit  Silberspitze. 

17.  Jahrhundert.  46x54  cm. 


386.  Samt,  rot,  ungemustert. 

Anfang  19.  Jahrhundert.  80x80  cm. 

387.  Seidendamast,  beige  Fond,  mit  farbigem  Blumenmuster.  Halbrund. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  110x220  cm. 

388.  Runde  Decke,  Seidendamast,  auf  rotem  Fond  Blumen-  und  Spitzenmuster  in  Beige, 
Silberborten. 

17.  Jahrhundert.  61x50  cm. 

389.  Kelchdecke,  Seidendamast,  auf  hellrotem  Fond  Früchte  und  Blätterranken  in  beige 
Muster,  Goldspitze. 

18.  Jahrhundert.  48x48  cm. 

390.  Kleine  Decke,  auf  rotem  Samt  stilisierte  Blüten  und  Blätter  in  Applikationsarbeit  von 

Goldspitzen  und  Pailletten. 

18.  Jahrhundert.  39x49  cm. 

391.  Messgewandvorderteil,  Satin,  blau  uni,  mit  Silberborten. 

18.  Jahrhundert.  60x72  cm. 

392.  Decke,  Seidendamast,  dunkelvioletter  Grund  mit  grünem  Granatapfelmuster,  in  der 

Mitte  Streifen,  durch  Goldborten  getrennt. 

17.  Jahrhundert.  70x98  cm. 

393.  Decke,  auf  ivoirefarbigem  Seidendamast  reiche  Gold-  und  Blattstickerei  appliziert,  mit 

Blütenzweigen  in  bunter  Seiden-  und  Chenillenstickerei. 

18.  Jahrhundert.  77x150  cm. 

394.  Messgewand,  roter  Leinenfond,  mit  gestreiftem  Muster  in  Seide,  breite  Silberborten. 

Schweiz,  Ende  18.  Jahrhundert.  112x62  cm. 

395.  Messgewand,  Stab  in  roter  Seide,  mit  Leinen  in  grün-  und  gelbgestreiftem  Muster, 
Goldborten. 

Schweiz,  Ende  18.  Jahrhundert.  104  X  66  cm. 

396.  Messgewand,  Stab  Goldbrokat  auf  rotbroschierter  Seide,  breite  Goldborten. 

18.  Jahrhundert.  109x68  cm. 
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397.  Decke,  dunkelgrüner  Samt  mit  reicher  Blatt-  und  Goldstickerei  appliziert,  mit  Gold¬ 
spitzen.  Aus  der  Sammlung  Marzeil  von  Nemes. 

18.  Jahrhundert.  118x118  cm. 

398.  Kleine  Decke,  Leinenfond  mit  Handstickerei,  eingefasst  von  zwei  Bordüren,  mit  Gold- 
und  Seidenstickerei. 

Schweiz,  Graubünden,  18.  Jahrhundert.  67x67  cm. 

399.  K  ommuniondecke,  auf  Leinenfond  in  weissem  und  braunrotem  Leinenfaden  die 
Kreuzigung  und  die  vier  Evangelistensymbole  gestickt. 

Schweiz,  Graubünden,  datiert  1598.  120x50  cm. 


400.  Decke,  Seidendamast,  gelb. 

18.  Jahrhundert. 

401.  Ein  Lot:  Manipeln  und  Stolen. 
18.  Jahrhundert. 


Durchmesser  110x50  cm. 


402.  Ein  Lot:  Kappa  von  Rauchmantel,  Prozessionshimmel,  hellblauer  Seidendamast. 

17.  Jahrhundert.  Skapulier  gestickt,  18.  Jahrhundert. 

403.  Ein  Lot:  antike  Gold-  und  Silberhorten  und  Fransen,  Passementerien 

18.  Jahrhundert.  Rote  und  blaue  Quasten  18.  Jahrhundert. 


58x58  cm. 

83x132  cm. 


404.  Kleine  Decke,  Seide,  uni  braun. 

18.  Jahrhundert. 

405.  Drei  Stickereien  in  Silber  auf  rotem  Wollstoff  mit  Silberborten. 

17.  Jahrhundert. 

406.  Drei  Stücke  roter  Samt,  davon  eines  mit  Goldborte. 

407.  Teil  einer  bemalten  Ledercasula. 

Um  1700. 

408.  G  rüne  Samtcasula  mit  Stola  und  zwei  Kelchdecken,  mit  Goldborten  verziert. 
Anfang  18.  Jahrhundert. 


409.  Kashmir-Decke. 

410.  Seidendecke  mit  reicher  Blumenstickerei. 
Nordindien. 


lllXlll  cm. 
107  X  107  cm. 


411.  Z  wei  viereckige  gestickte  Decken  mit  persischen  Borten. 

50x50  bzw.  60x60  cm. 

412.  Vier  diverse  Marien-Mäntelchen,  teilweise  gestickt,  mit  Gold-  und  Spitzenborten. 

413.  Casula,  hellgrüner  Samt  und  hellblauer  Brokat,  mit  Gold  und  Silber  durchwirkt,  Silber¬ 
bordüre  und  Spitzen. 

Um  1700. 


414.  Vier  Stücke  grüner  und  weinroter  Samt. 

415.  Kashmir-Decke. 


125x120  cm. 


416.  Gotisches  Messkleid  aus  grünem  geschorenem  Samt  mit  Stola  und  Manipel,  gold- 
durchwirkte  Stickerei  der  Mutter  Gottes  und  Heiligen. 

Deutsch,  Ende  15.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  18. 
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417.  Gotisches  Stoff-Fragment,  geschorener  roter  Samt,  golddurchwirkt. 

Italien,  15.  Jahrhundert.  118x31,5  cm. 

418.  Rote  Renaissance- Samtdecke  mit  breiten  Goldstickereiborten  mit  Renaissance- 
Motiven  und  Zottelfransen. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  160  X  150  cm. 

419.  Drei  Kissen  mit  Point-Bezug,  teilweise  leicht  defekt. 

Deutsch,  Anfang  16.  Jahrhundert.  Je  50x37  cm. 

420.  Chormantel  Louis  XIV.,  rote  Seide,  mit  gelben  und  weissen  Ornamenten. 

290x132  cm. 

421.  Grosse  rote  Damastdecke  Louis  XVI.  mit  Blumenornamenten.  305x270  cm. 

422.  Decke,  roter  Damast,  mit  Fransen.  150x63  cm. 

423.  Seidenvelours,  rot.  Grösse  12,5  m. 

424.  Ein  Lot  roter  Samtstücke. 

425.  Fünf  Stück  roter  Damast,  Grösse  159x42  cm,  140x52  cm,  117x50  cm  und 
zwei  kleinere  Fragmente. 

426.  Ein  Lot  Goldborten. 

427.  Messgewand  Louis  XI Y. ,  Silberbrokat,  mit  bunten  Blumen  und  Goldborten. 

Länge  100  cm. 

427a.  Kollektion  antiker  Stoffmuster  vom  15. — 18.  Jahrhundert,  insgesamt  468  Muster, 
auf  Karton  aufgezogen,  darunter  äusserst  schöne  und  seltene  Fragmente. 


26 


SILBER 


428.  Silberne  Schreibtischgarnitur:  ovales  Plateau  mit  reichgetriebenem  Rand,  auf  vier 
Volutenfüsschen;  vier  kugelige  Behälter  für  Tinte,  Streusand  und  Kielfeder;  Glocke  mit 
Stiel.  Gefässe  im  Empirestil.  Plateau  bezeichnet  Sisino  und  Silberstempel. 

21,5x16,5  cm. 

429.  Silber- vergoldeter  Löffel  der  Renaissancezeit,  reichgeschnitzter  Elfenbeinstiel  mit 
nackter  Knabenfigur  als  Bekrönung  (Figur  etwas  lädiert).  Beschauzeichen. 

430.  Messer  und  Gabel,  Silbergriffe  fein  graviert  und  ziseliert  mit  figürlichen  Darstellungen 
nach  Zeichnungen  von  Th.  de  Boy. 

Wohl  Basler  Arbeit  des  16.  Jahrhunderts. 

431.  Silberner  Löffel  mit  gedrehtem  Stiel,  in  Eichel  endigend. 

Schweiz,  16.  Jahrhundert. 

432.  Oel-  und  Essiggestell:  ovale  Platte  mit  durchbrochenem  Rand,  darauf  die  beiden 
korbartigen  Gestelle  für  die  Kristallflaschen,  hoher  Henkel,  Rehfuss.  Bernische  Meister¬ 
marke  und  Feingehaltangabe. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm,  Länge  21  cm. 

433.  Runder  Becher,  silber- vergoldet,  auf  drei  Kugelfüssen,  mit  getriebenen  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm,  Durchmesser  6,5  cm. 

434.  Grosser  Silberbecher,  innen  vergoldet,  auf  drei  Kugelfüssen,  mit  reichgetriebenem 
Blumen-  und  Rankendekor. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm,  Durchmesser  10  cm. 

435.  Kleine  Silberschale  mit  zwei  Henkeln,  gewelltem  Rand  und  getriebenem  Dekor: 
Baum  mit  Vogel.  Vergoldet. 

Augsburg,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  11,5  cm. 

436.  Kleine  Silber  schale,  oval,  mit  zwei  Henkeln,  gewelltem  Rand  und  getriebenem  Dekor : 
Früchte,  Blumen  und  Vögel.  Beschau:  R.  B. 

18.  Jahrhundert.  Durchmesser  12  cm. 

437.  Tönnchen,  zweiteilig,  mit  getriebenen  Reifen,  silber-vergoldet.  Beschauzeichen  Augs¬ 
burg  und  Meistermarke  V.  S.  in  Oval.  Darin  silber- vergoldetes  Besteck  in  Holzetui: 
Löffel,  Gabel  und  Messer. 

Rosenberg,  III.  Auflage,  Bd.  III,  Nr.  556. 

18.  Jahrhundert.  Länge  14,5  cm. 

438.  Runde  Patene,  silber-vergoldet,  rückseitig  getriebene  Darstellung:  Beweinung  Christi 

im  Stile  des  17.  Jahrhunderts.  Durchmesser  17  cm. 
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439.  Hohe  Silbervase,  urnenförmig,  auf  quadratischer  Plinthe  und  rundem,  eingezogenem 
Fuss,  auf  der  Leibung  getriebene  Girlanden  und  stilisierte  Blätter,  am  Rand  Palmetten. 

Beschauzeichen  Petersburg  1771  und  Meistermarke  E.  B. 

Höhe  23,5  cm,  Durchmesser  14,5  cm. 


440.  Silbergürtel,  abwechselnd  zusammengesetzt  aus  dreifachen  Kettengliedern  und  durch¬ 

brochenen  Gliedern  mit  aufgesetzten  Engelsköpfen,  Schliesse  mit  weiblicher  Halbfigur. 
Barock.  Länge  96  cm* 

441.  Silber-vergoldeter  Becher  in  sogenannter  Reibeisenform.  Beschauzeichen  Augsburg 
und  Meistermarke  N.  D.  19.  Jahrhundert. 

Um  1700.  Höhe  9’8  cra* 

442.  Ein  Paar  Becher  Louis  XVI.  auf  rundem,  profiliertem  Fuss  mit  stilisierten  Blättern 

in  getriebener  Arbeit,  der  untere  Teil  der  Cupa  gebaucht,  der  obere  glatt  mit  getriebenen 
Girlanden  und  Rosetten,  Silber,  innen  vergoldet.  Beschauzeichen  und  Meistermarke. 
Deutsch,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

443.  Salzfass  mit  zwei  Schalen,  graviert  1835.  Höhe  16  cm. 

444.  6  Stahlmesser  mit  Ebenholzgriffen  und  Silberzwingen. 

Um  1800. 


445.  Crömelöffel,  schwer  silber- vergoldet. 

446.  Tortenschaufel,  Schaufel  vergoldet. 

447.  Konfitürelöffel,  halb  vergoldet. 

448.  Tranchierbesteck  mit  Elfenbeingriffen  und  Silberzwingen. 
Um  1800. 


Länge  21,5  cm,  80  g. 
Länge  19  cm,  60  g. 
Länge  15  cm,  38  g. 

Länge  27  cm. 


449.  12  Messer  mit  sechseckigen  Silbergriffen.  Stempel  H. 

Zirka  1840. 

450.  Keksschale,  gehämmertes  Silber,  auf  vier  Kugelfüssen.  350  g. 

451.  Lichtputzschere,  Metall. 

Mitte  19.  Jahrhundert.  Länge  17  cm. 

452.  4  silberne  Gabeln,  Stempel  Handmann  Basel.  Länge  20  cm,  240  g. 

453.  Grosse  Suppenschüssel  mit  Deckel,  rund,  bauchig,  mit  zwei  Henkeln,  der  Deckel 
gewellt,  mit  architektonischer  Bekrönung  und  Fruchtknopf,  reiches,  graviertes  Dekor: 
Ranken,  Blumen  und  Tiere. 

Beschau  Gent,  Louis  XIV.  Höhe  32  cm,  Durchmesser  35  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 


454.  Grosse  Chocolatiere  auf  drei  Schaufelfüsschen,  bauchig,  mit  Schnabelausguss,  auf¬ 
klappbarem  Deckel  und  geradem  Griff,  gerippter  Rand,  Kannelüren,  Muschel-  und  Blatt¬ 
ornamente. 

Beschau  Paris,  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 


455.  Kaffeekanne,  bauchig,  mit  aufklappbarem  Deckel,  Schnabelausguss  und  seitlichem 
Griff,  am  Halse  die  Initialen  J.C.M.,  Blattrand  und  Kannelüren. 

Beschau  Paris,  18.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 
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456.  Kleinere  Kaffeekanne,  analog  der  vorherigen  Nummer. 


Höhe  16  cm. 


457.  Rundes  Schälchen  mit  geraden,  durchbrochenen  Blatthenkeln  (Weinprobe). 

17.  Jahrhundert.  Durchmesser  19,5  cm. 

458.  Ein  Paar  grosse,  oben  in  Blattform  durchbrochene  Zuckerstreuer,  runder 
Fuss,  bauchig,  mit  Gratdekor. 

Beschau  Holland,  18.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

459.  Ein  Paar  Trompetenleuchter,  breiter,  runder,  viermal  eingebuchteter  Fuss,  der 
Schaft  zweimal  eingezogen. 

Louis  XV.  Höhe  15  cm. 

460.  Vier  kleine  Leuchter  auf  achteckigem  Fuss,  schlanker,  dreimal  eingezogener  Aufbau. 

Louis  XIV.  Höhe  je  11  cm. 

461.  Ovales  Taufbecken  mit  Kanne,  die  Kanne  auf  rundem  Fusse,  nach  oben  ausladend, 
mit  breitem  Ausguss  und  schön  geschwungenem  Henkel. 

Durchmesser  des  Beckens  35,5  cm,  Höhe  der  Kanne  18  cm. 
Deutsch,  Anfang  18.  Jahrhundert. 

462.  Ein  Paar  Kerzenstöcke  auf  breitem,  rundem  Fuss  und  dreimal  eingezogenem, 
schlankem  Aufbau,  am  Rande  die  Initialen  C.H.S. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

463.  24  Vermeil- Kaffeelöffel  mit  Muschelornamenten  und  Initialen  A.  K. 

464.  Silberbesteck  für  zwölf  Personen,  in  Besteckkiste.  Pariser  Arbeit.  Total  192  Stück: 
12  Esslöffel,  gross; 

12  Essgabeln,  gross; 

12  Essmesser,  nicht  rostend; 

12  Fischgabeln; 

12  Fischmesser; 

12  Dessertgabeln; 

12  Dessertlöffel; 

12  Dessertmesser,  nicht  rostend; 

12  Fruchtgabeln,  schwer  vergoldet; 

12  Fruchtgabeln,  unvergoldet; 

12  Fruchtmesser,  schwer  vergoldet; 

12  Mokkalöffel; 

12  Kuchengabeln; 

12  Kaffeelöffel; 

1  Cremelöffel,  vergoldet; 

1  Zuckerlöffel,  vergoldet; 

1  Punschlöffel; 

1  Salatbesteck,  vergoldet; 

1  Glacebesteck; 

1  Saucenlöffel; 

1  Schöpflöffel; 

1  Tranchierbesteck; 

1  Fischvorlegebesteck ; 

1  Buttermesser; 

1  Käsemesser; 

1  Gigotmanschette ; 

12  Fruchtlöffel,  vergoldet. 

192  Stück. 
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465.  Silberservice,  bestehend  aus: 

a)  Kaffeemaschine,  urnenförmig,  auf  vier  geschweiften,  in  Ziegenfüsse  auslaufenden 

Beinen,  mit  zwei  Henkeln  mit  Blattansätzen  und  Ausguss  in  Form  eines  Adlerkopfes, 
elektrisch  montiert,  tt~l~  ad 

b)  Teekanne,  kugelig,  auf  runder  Fussplatte, 

c)  hohe  Kaffeekanne  in  Empireform  mit  überhöhtem  Holzhenkel, 

d)  Rahmkännchen  in  Empireform, 

e)  Zuckerdose,  bauchig,  mit  zwei  Henkeln, 

f)  runde  Bowle,  innen  vergoldet,  Durchmesser  14 

g)  Tablett  mit  gebogenem  Rand  und  Blattfries, 

Reiche  Formen  mit  getriebenem  Akanthusblattfries  und  Gravierungen 
Ruban  Louis  XVI.  Beschauzeichen:  Luzerner  Wappen  875/000. 


Höhe 

Höhe 

Höhe 

Höhe 

Höhe 


43 

17 

26 

13 

13 


cm. 


cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 


Höhe  9,5 
37,5  X  30  cm. 
Girlanden  mit 


466.  Steckkamm  aus  gesägtem  Silber,  reiche  und  feine  Goldschmiedearbeit. 
Frankreich,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert. 


11,5x7,5  cm. 


467.  Ein  Paar  Blumenvasen  auf  rundem  Fuss,  nach  oben  ausladend,  reich  graviert, 
ziseliert  und  getrieben. 

Indisch.  Höhe  18  cm,  Gewicht  223  g. 

468.  Rundes  Plateau  mit  gezacktem  Rand.  Beschau:  Alt-Berlin. 

Um  1750.  Durchmesser  22  cm,  Gewicht  302  g. 

469.  Rundes  Plateau  mit  durchbrochenem  graviertem  Rand,  Sternendekor,  getriebene 
Vögel  und  Rankenwerk. 

Portugal  (Porto),  um  1700.  Durchmesser  28  cm,  Gewicht  560  g. 


470.  Teeservice,  bestehend  aus  fünf  Stück: 


a)  Teekanne 

Gewicht 

604,5 

g 

b)  Cremekännchen 

99 

220 

99 

c)  Bowle 

99 

370,3 

99 

d)  Zuckerdose 

99 

334,9 

99 

e)  Zuckerdose  mit  Deckel 

99 

436 

99 

Total 

1965,7 

g 

Längliche  viereckige  Formen  mit  geripptem  Dekor  und  Wappen, 
London  1811/12. 


auf  Kugelfüssen. 


471.  Ovale  Silberschale  mit  Blattrand 
Undeutlicher  Beschau. 


,  auf  rundem  Fuss,  in  der  Mitte  getriebene  Blume. 

Höhe  10  cm,  Durchmesser  13,5  cm. 


472.  Kelch  mit  Deckel,  auf  rundem  gehöhtem  Fuss,  mit  sechseckigem  vergoldetem  Nodus, 
ausladender  runder,  innen  vergoldeter  Schale  und  Deckel  mit  Madonnenfigur,  Fuss  und 
Deckel  getrieben  und  ziseliert,  Frucht-  und  Volutendekor.  Auf  Fuss  unleserliches  Beschau¬ 
zeichen. 

Rom,  17.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm,  Durchmesser  12,6  cm,  Gewicht  435  g. 

473.  Kelch  auf  rundem  Fuss,  mit  Kugelnodus  und  weitausladender  Schale,  fein  ziseliert. 
Monogramm:  E.  T. 

1831,  Empire,  Alt-Berlin.  Höhe  21,2  cm,  Durchmesser  12,4  cm,  Gewicht  404  g. 

474.  Krone,  teilweise  feuervergoldet,  vier  getriebene  Blätter  auf  einem  Bande  mit  geometri¬ 
schen  Ornamenten. 

Um  1700.  Höhe  11,5  cm,  Durchmesser  12  cm,  Gewicht  180,7  g. 

475.  Ovales,  geschweiftes  Miniatur-Tischchen,  auf  drei  Volutenfüssen,  Rokoko. 

Holländisch.  Höhe  7,5  cm,  Durchmesser  15  und  13  cm,  Gewicht  123,9  g. 
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476.  Ker  zenstock  mit  beweglichem  Auslöscher,  gepunzt,  mit  Perlrand. 

Höhe  8  cm,  Gewicht  155,65  g. 

477.  Ein  Paar  Kerzenhalter  auf  rundem  Fusse  mit  langem  Stiel,  der  in  drei  Pferdeköpfe 
endigt,  welche  den  urnenförmigen  Kerzenstock  tragen.  Beschau:  J.C.E. 

Höhe  30,5  cm,  Gewicht  965  g. 

478.  Ein  Paar  kl  eine  Lampen,  graviert  und  ziseliert,  getrieben  in  reichem  Dekor,  durch¬ 
brochener  Fuss. 

Indisch.  Höhe  12  cm,  Gewicht  448  g. 

479.  Runde  B  onbonniere  mit  getriebenem  Ranken-  und  Blumendekor,  innen  vergoldet. 

Anfang  18.  Jahrhundert.  Höhe  4  cm,  Durchmesser  6,3  cm,  Gewicht  83,5  g. 

480.  Buch:  „Geistreiches  Fest  und  Nachtmahl  Büchlein.  Aus  H...  Dielincourts  Franzö¬ 
sischem  teils  übersetzt“.  Zürich  by  David  Gessner  1720.  Einband  aus  schwarzem  grob¬ 
körnigem  Leder,  ringsum  eingefasst,  mit  durchbrochenem  Silberband,  mit  Vögeln  und 
Rankenwerk,  zwei  Schliessen. 

Schweiz,  Renaissance.  14,7x8,8  cm. 

481.  Kle  iner  Eimer  zum  Hängen  mit  getriebenen  Rosettenvoluten  und  Sterndekor. 

Alt-Neapel,  18.  Jahrhundert.  Höhe  8,5  cm,  Durchmesser  6,5  cm,  Gewicht  41  g. 

482.  Ein  Salz-  und  Pfeffergefäss,  oval,  mit  verziertem  Verbindungssteg  und  Kristall¬ 
schalen. 

Biedermeier.  Höhe  15,2  cm,  Länge  20,6  cm. 

483.  Ein  Deckelhumpen,  zylindrisch,  Vermeil,  mit  getriebenen  und  ziselierten  Silber¬ 

auflagen;  Engel  und  Figuren  mit  Rankenwerk,  auf  dem  Deckel:  Hoffnung  und  Liebe, 
geschwungener  Henkel  in  Frauengestalt.  Beschau  Augsburg,  Andreas  Hamburger  (gest. 
1657).  Höhe  20  cm,  Durchmesser  18,4  cm,  Gewicht  1037  g. 

484.  Weihrauchschiff  auf  rundem  Fuss,  getriebene  Voluten  und  Akanthusdekor  mit  Wappen. 
Beschau  am  Fussrande. 

Italien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  15,8  cm,  Breite  11,2  cm,  Länge  22  cm,  Gewicht  623  g. 

485.  Eiförmige  Wasserflasche  aus  Holz,  mit  Stoff  und  getriebenen  durchbrochenen 
Silberauflagen. 

Oberitalien  oder  Graubünden,  17.  Jahrhundert.  Höhe  23,5  cm. 

486.  Sechs  Stück  durchbrochene  Unterlagen,  Filigran,  für  Kaffeetässchen. 

Höhe  6  cm,  Gewicht  322  g. 

487.  Runde  Bowle  auf  niederem  rundem  Fusse  mit  getriebenem  Strahlendekor,  innen  ver¬ 
goldet.  Beschau  Alt-Berlin.  Höhe  10,1  cm,  Durchmesser  21,7  cm,  Gewicht  770  g. 

488.  Ein  Paar  balusterförmige  Barock-Kerzenhalter  auf  gewundenem  erhöhtem 

Fusse.  Beschau  Augsburg  1771/73.  Wahrscheinlich  von  Jeremias  Balthasar  Heggenauer 
in  Augsburg.  Höhe  19,2  cm,  Durchmesser  14,5  cm,  Gewicht  430  g. 

489.  Eine  kugelige  Vase  mit  drei  Löwenköpfen,  getriebenem  Lorbeer-  und  Strahlendekor; 
der  runde  Sockel  mit  Pinienzapfen  ruht  auf  drei  Engelsköpfen.  Beschau  Alt-Neapel. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cm,  Gewicht  374  g. 

490.  Sal  z-  und  Pfeffergefäss,  geschweifter  Rocaillerand,  zwei  durchbrochene  Galerien 
mit  Kristallschälchen  und  Griff  in  der  Mitte. 

Biedermeier.  Höhe  15,2  cm,  Länge  20,6  cm. 
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491.  Ein  Kerzenstock,  versilbert,  mit  Perlrand  und  durchbrochenem  Griff.  Höhe  8  cm. 


492.  Sechs  kleine  fässchenförmige  Likörbecher,  graviert  und  ziselierter  Schlangen¬ 
henkel,  innen  vergoldet.  Beschau  Alt-Neapel. 

Empire.  Höhe  4  cm,  Gewicht  133  g. 


493.  Ein  Paar  Trompetenleuchter.  Höhe  26  cm. 

494.  Silberner  Essig-  und  Oelständer  mit  zwei  Kristallflaschen  in  zwei  durchbrochenen 
Silberbehältern. 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 


495.  Vier  vertiefte  runde  silberne 
muster. 


Untersätze  mit  Initialen  N  und  graviertem  Flecht- 

Durchmesser  13  cm. 


496.  Hohe  runde  Bonbonniere,  silber- vergoldet,  auf  dem  Deckel  Marie -Antoinette 

thronend  und  Engel  ihr  das  Wappenschild  überreichend.  Inschrift:  Marie- Antoinette, 
Reine  de  France  1774.  Durchmesser  12,5  cm. 

497.  Empire  - Salzgefä ss,  blaues  Glas,  silbergefasst,  auf  vier  Füssen,  oval. 

Durchmesser  7,5  cm,  Höhe  4,5  cm. 


498.  Jardiniere  in  Gestalt  einer  Glasschale,  in  einem  durchbrochenen  silbervergol¬ 
deten  Korbe  auf  bronzevergoldetem  Wagen.  Länge  35  cm,  Höhe  13  cm. 

499.  Ovale  Silberdose  mit  Miniatur  auf  Deckel. 

Französisch,  um  1800.  Durchmesser  9  cm. 

500.  Zuger  Jagdschale,  länglich,  silbervergoldet.  Zuger  Beschau  C.H.K.:  Karl  Martin 

Keiser,  1659—1725.  Länge  15  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 

501.  Deckelhumpen,  reich  getrieben,  mit  mythologischen  Darstellungen,  Engelskopf,  Vögeln 

und  Rankenwerk  verziert,  auf  dem  Deckel  Männerfigur,  auf  dem  Deckeldrücker  schalmei¬ 
blasender  Engel,  Henkel  mit  stilisierter  Frauenfigur  und  Kriegerkopf.  Beschauzeichen 
Augsburg.  Meistermarke:  C.  L.  (Christoph  Lenker,  gest.  Augsburg  1613;  siehe  Rosenberg, 
III.  Auflage,  Band  I,  S.  58).  Höhe  25  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 

502.  Elfenbeinhumpen  in  silber-vergoldeter,  getriebener  Fassung,  auf  der  Wandung  Bacchus 
und  Putten,  Bekrönung:  ein  Putto. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  28  cm. 

503.  Silber- vergoldete  Deckelschale  auf  Teller  mit  durchbrochenen  Henkeln,  reich¬ 
getrieben  und  ziseliert.  Höhe  13  cm. 

504.  Silberschiff  auf  Rädern,  getrieben,  ziseliert  und  innen  vergoldet;  der  Aufbau  fehlt. 

Höhe  9  cm,  Länge  22,5  cm. 

505.  Zwei  Silberboote  auf  rundem  reichgetriebenem  und  ziseliertem  Fuss,  mit  reliefierten 
Segeln  und  Meergöttern,  auf  dem  Hecke  sitzend,  innen  vergoldet.  Undeutliche  Beschau. 

Höhe  32  cm,  Länge  26  cm. 

506.  Rocaille- Silberständer  mit  zwei  Glasflacons,  in  der  Mitte  trompetende  Figur. 
Deutsch,  18.  Jahrhundert. 
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507.  Pokal  auf  rundem  Fuss  und  schlankem  Schaft,  am  Fuss  und  Kelch  getriebene  Blumen 
und  Blätter,  silber-vergoldet.  Beschauzeichen  und  Meistermarke  M.  N.  Rosenberg  1928, 
Nr.  8787. 

Ende  17.  Jahrhundert. 

508.  Deckelpokal,  hochgewölbter  Fuss  mit  auf  den  Hinterbeinen  stehendem  Stier,  der  auf 
dem  Kopfe  den  gebuckelten  und  ziselierten  Pokal  trägt,  als  Bekrönung  Doppeladler, 
silber-vergoldet.  Undeutliches  Beschauzeichen. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  36  cm. 

509.  Ovales  Salzgefäss,  reichgetriebener,  geschwungener  Sockel  auf  drei  Voluten-  und  drei 
Kugelfüssen,  braunes  Glas  in  durchbrochener  Silberfassung,  auf  vier  Füssen. 

Durchmesser  7,5  cm. 

510.  Salzgefäss  in  Form  eines  durchbrochenen  Körbchens,  Glas  fehlt.  Mit  Initialen  W.  N. 

und  Jahreszahl  1834.  Durchmesser  10  cm. 

511.  Ein  Paar  hohe  Kerzenstöcke  auf  ovalem  Fusse,  nach  oben  ausladend,  mit  urnen¬ 
förmigem  Abschluss,  geriefelt.  Beschau  London. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert  Höhe  29  cm. 

512.  Ein  Paar  Kerzenstöcke  Louis  XVI.,  auf  geschweiftem  Fuss  und  balusterförmigem 
Aufbau,  profiliert.  Beschau  London. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

513.  Kaffeekännchen  auf  drei  gebogenen  Füssen,  mit  Tierausguss,  Akanthusblattdekor, 
auf  Deckel  Pinienzapfen.  Initialen  R.  D.  und  X.S. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

514.  Kaffeekännchen  auf  rundem  Fuss,  mit  Schnabelausguss  und  Holzgriff,  Riefeldekor 
und  Wappen.  Beschau  Augsburg. 

18.  Jahrhundert. 

515.  Kännchenförmiges  Senftöpfchen  mit  getriebenen  Ausbuchtungen. 

Augsburg,  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

516.  Zuckerstreuer,  gelocht,  mit  Pinienzapfen  und  Blattdekor. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

517.  Z  uckerstreuer,  durchbrochen,  mit  getriebenem  Girlandendekor. 

Englisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14,5  cm. 

518.  Gewürzständer;  auf  einem  geschweiften  Gestell  mit  vier  Füssen  stehen  fünf  längliche 
Gewürzflakons  mit  Sieb  in  durchbrochenen  Behältern. 

Empire.  Höhe  9  cm,  Breite  12  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 

519.  Besteckgestell,  ovale  Schale  auf  rundem  Fusse,  in  der  Mitte  der  Besteckbehälter  mit 
sechs  Oeffnungen,  bekrönt  von  einer  Figur. 

Augsburg,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm,  Durchmesser  20  cm. 

520.  Henkelkörbch  en,  oval,  geschwungen  und  gerippt,  mit  getriebenem  Blumen-  und 
Rosettendekor.  Beschau  London. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm,  Durchmesser  16  cm. 

521.  Ein  Paar  kleine  runde  Salzbehälter  mit  Figuren  auf  ovalem  Sockel  mit  durch¬ 
brochener  figürlicher  Darstellung.  Beschau  Augsburg. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm,  Durchmesser  6  cm. 
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522.  Ein  Paar  kleine  Salieren  Louis  XV.,  auf  Volutensockel,  mit  Wappen.  Beschau 
^  Höhe  4  cm,  Durchmesser  8  cm. 


523.  Zwei  kleine  Salieren,  oval,  auf  geschweiftem  Sockel,  die  eine  innen  vergoldet,  die 
andere  mit  Inschrift  Ast.  St. 

Höhe  4,5  cm,  Durchmesser  8,5  bzw.  9  cm. 

524.  Cremiere  mit  getriebenem  Blumen-  und  Rankendekor,  innen  vergoldet.  Beschau  London. 
18.  Jahrhundert. 

525.  Ovale  Zuckerdose  Louis  XV.  mit  Deckel  und  getriebenen  Ausbuchtungen,  unten 
Initialen  F.W.M.  und  Inschrift:  denat.  28.  May  1782,  nat.  et  28.  Feb.  1754.  Beschau  H.W. 

Höhe  8  cm,  Durchmesser  8  cm. 

526.  Graviertes  Bestecketui  mit  Wappen,  enthaltend  ein  Messer,  eine  Gabel  und  einen 

Löffel.  Initialen  A.  Pf.  Höhe  4,5  cm. 

527.  Tintengeschirr,  bestehend  aus  zwei  Gefässen,  in  durchbrochenem,  mit  Masken  ver¬ 
ziertem  Gehäuse,  das  eine  mit  Sieb,  in  der  Mitte  Putte,  der  einen  Aufsatz  in  Form  einer 
Glocke  trägt,  mit  stehender  Figur,  reichgetriebener,  geschwungener  Sockel  auf  drei 
Voluten-  und  drei  Kugelfüssen.  Beschau  D.  F. 

18.  Jahrhundert.  Länge  29  cm,  Höhe  30  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 

528.  Silber-vergoldeter  Pokal,  urnenförmig,  auf  rundem,  gewölbtem  Fuss  und  kurzem 
Schaft,  Deckel  mit  Pinienknauf,  reichgetrieben:  am  Fuss  Blattfriese,  auf  der  eingezogenen 
Leibung  drei  durch  Muschelfriese  und  Akanthusblätter  getrennte  Rosetten,  am  Deckel 
Girlanden  in  analoger  Dreiteilung.  Beschauzeichen  Augsburg  mit  Meistermarke  C.  D. 
(Christianus  Drentwett  d.  J.). 

Rosenberg,  3.  Auflage,  Bd.  I,  Nr.  987. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  27,5  cm. 

529.  Silber-vergoldeter  Becher,  schlanke  Form,  nach  oben  leicht  ausladend,  auf  niederm, 
gewölbtem  Fuss,  der  untere  Teil  mit  getriebenem  Rollwerk,  durch  Querfries  abgetrennt, 
nach  oben  getriebene  Engelsköpfe  zwischen  Flügeln  und  Früchte  in  Kartuschen,  gravierte 
Darstellung  aus  dem  Alten  Testament,  innen  und  aussen  feuervergoldet.  Sitten,  mit 
Beschauzeichen  und  Meistermarke  J.  W. 

Rosenberg,  3.  Auflage,  Bd.  IV,  Nr.  8966. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

530.  Ovales  Plateau  mit  getriebener  Darstellung  von  Venus  und  Amor  in  Landschaft,  am 
Rand  getriebene  Ranken  und  Früchte,  messing- versilbert. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  25  X  19,5  cm. 

531.  Runde  Silberplatte  mit  getriebener  Darstellung,  rückseitig  Holzeinlage  mit  griechi¬ 
scher  Inschrift. 

19.  Jahrhundert.  Durchmesser  22  cm. 

532.  Silbergetriebene  Platte,  teilvergoldet,  oval,  mit  vertieftem  Fond  und  gewelltem 
Rand,  reich  mit  Muschelwerk  verziert,  unterseitige  Gravierung  Anna  Leyel.  Beschau¬ 
zeichen  Augsburg  und  Meistermarke  G  L  (Georg  Lotter). 

Um  1650.  34x25  cm. 

533.  Silberne  Kaffeekanne  der  Louis-Philippe-Zeit,  bimförmig,  auf  drei  Voluten¬ 

füssen,  Schnabelausguss  mit  Maskaron,  gewölbter  Deckel  mit  Pinienknauf  und  Holz¬ 
henkel,  die  geriefelte  Leibung  nach  oben  durch  drei  Querfriese  mit  gekreuzten  Bändern 
abgeschlossen.  Beschauzeichen.  Höhe  37  cm. 
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534.  Silberne  Kaffeekanne  Louis  XV.,  bimförmige,  spiralig  geriefelte  Leibung,  auf  drei 
in  Voluten  auslaufenden  Füssen,  Schnabelausguss  mit  Maskaron,  gewölbter  Deckel  mit 
Knauf  und  geschnitzter  Holzhenkel.  Beschauzeichen. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  31,5  cm. 

535.  Silbernes  Rahmkännchen  Louis  XV.,  zur  vorigen  Nummer  passend. 

Höhe  10  cm. 

536.  Empire-Kaffeekanne  (Anfang  der  Epoche),  runder,  profilierter  Fuss  mit  drei  Del¬ 

phinen,  die  den  eiförmigen  Behälter  tragen,  oben  breiter  Fries  mit  Stern  und  Weintrauben¬ 
muster,  als  Knauf  Putto  mit  Fackel,  Löwenausguss  mit  darauf  reitendem  Putto  und 
Holzhenkel,  in  Schlangenköpfen  endigend,  Silber.  Beschauzeichen  Augsburg  mit  Meister¬ 
marke  C  F  T  (Karl  Ferdinand  Tautenhahn,  gest.  1810).  Höhe  32  cm. 

537.  Grosse  Kaffeekanne,  bauchig,  mit  Schnabelausguss,  Holzgriff  in  Volutenform,  mit 
getriebenen  Ausbuchtungen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm. 

538.  Empire- Kaffeekanne,  urnenförmig,  auf  Rundsockel,  Ausguss  Frau  mit  Vase,  Be¬ 
krönung:  ein  Vogel,  Holzgriff.  Beschau  Louis  Wollenweber.  Höhe  27  cm. 

539.  Runde  tiefe  Schale,  blaues  Glas,  mit  durchbrochener  Filigran- Silberfassung,  auf 

rundem  Fusse  und  mit  einem  Querhenkel.  Höhe  19  cm,  Durchmesser  12,5  cm. 

540.  Runde  tiefe  Schale,  blaues  Glas,  silbergefasst,  auf  drei  Delphinfüssen  und  Rund¬ 
sockel  mit  getriebenem  Blattdekor.  Höhe  20  cm. 

541.  Ein  Paar  Salzgefässe,  blaues  Glas,  silbergefasst,  auf  drei  geschweiften  Füssen  mit 
geflügelten  Sphinxen. 

Empire.  Höhe  8  cm. 

542.  Salzgefäss  Louis  XVI.,  blaues  Glas,  in  durchbrochener  Silberfassung,  auf  vier 

Füssen,  mit  zwei  Henkeln,  Girlandendekor.  Höhe  5,5  cm,  Länge  16,5  cm. 

543.  Ovale  Zuckerdose  mit  Deckel,  auf  vier  Füssen,  mit  zwei  Löwenhenkeln  und  reich¬ 
getriebenem  Blattdekor  und  zwei  Masken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm,  Breite  12  cm. 

544.  Empire-Kaffeekännchen,  bauchig,  auf  drei  dünnen  Klauenfüsschen,  mit  gebogenem 

Tierkopfausguss  und  Pinienzapfenbekrönung,  Akanthus-,  Blatt-  und  Rosettendekor. 
Paris,  um  1800.  Höhe  20  cm. 

545.  Empire-Deckelschale  auf  Unterteller,  zwei  Volutenhenkel  mit  Kopf  eines  Alten 
und  ein  Schwan  als  Bekrönung. 

Französisch,  nach  1800.  Höhe  15  cm,  Durchmesser  21  cm. 

546.  Empire-Cremekännchen  auf  rundem  Fuss,  bauchig,  mit  breitem  Ausguss  und  gebo¬ 
genem  Henkel,  Wellen-  und  Gitterdekor,  innen  vergoldet. 

Sachsen,  nach  1800.  Höhe  16  cm. 

547.  Empire-Oelkännchen  auf  rundem  Fuss,  bauchig,  mit  Adlerkopfgriff,  Punkt-  und 
Stabdekor  mit  Initialen  G.  J. 

Französisch,  nach  1800.  Höhe  12  cm. 

548.  Empire-Zuckerschale,  auf  rundem  Teller,  urnenförmig,  mit  zwei  Rosettenhenkeln 
und  Hahnenkopf  als  Bekrönung,  Perl-  und  Blattdekor. 

Paris,  nach  1800.  Höhe  12  cm,  Durchmesser  des  Tellers  15  cm. 
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549.  Gemüseterrine  aus  Altwiener  Silber  mit  Untertasse.  Wiener  Beschauzeichen  um  1830. 

Gewicht  850  g. 

550.  Gemüseterrine  analog  der  vorherigen  Nummer. 

551.  Aufsatz,  Muschel  von  einem  Drachen  getragen.  Wiener  Beschauzeichen  1838. 

Höhe  21  cm,  Gewicht  450  g. 

552.  Konisches  Becherchen,  der  Mantel  reich  graviert,  Wappenkartusche  mit  Einhorn 
und  gleicher  Helmzier. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  7,5  cm. 

553.  Zwei  Hochzeitsbecher  mit  reichem  Rocaille-  und  Blütendekor,  Lippenrand  und 
Fuss,  sowie  innen  vergoldet. 

Augsburg,  um  1760.  Höhe  je  9,5  cm. 

554.  Tiefes  Schüsselchen  mit  Darstellung  der  Apostel,  in  reicher  Treibarbeit,  im  Fond 
Hirsch  mit  beweglichem  Kopf. 

Athos,  Griechenland,  um  1700.  Durchmesser  12  cm. 

555.  Konfitürenbüchse  mit  Deckel,  graviertes  und  gesägtes  Blütendekor,  am  Deckel  Zier¬ 
knauf.  Wiener  Beschauzeichen  1780. 

Louis  XVI.  Höhe  17  cm,  Durchmesser  14  cm,  Gewicht  600  g. 

556.  Deckelgefäss  auf  drei  Krallenfüsschen,  welche  in  Empireköpfchen  endigen.  Beschau¬ 
zeichen  Hannover  1880.  Höhe  14  cm. 

557.  Kleiner  Konfitürenaufsatz;  die  runde  Schale  wird  von  drei  Schlangen  getragen. 

Wiener  Beschauzeichen  1811.  Höhe  8  cm. 

558.  Konvolut:  drei  silberne  Plurialeschn allen. 

Süddeutsch,  um  1700. 

559.  Ein  Paar  Empire- Salzfässer,  das  Schälchen  vergoldet,  geschuppter  breiter  Fuss, 

über  dem  eine  Spiralenschlange  die  mit  Spitzenornament  gezierte  Schale  trägt.  Wiener 
Beschauzeichen  1810,  Meistermarke  H.T.F.  Höhe  7,5  cm,  Durchmesser  8,3  cm. 

560.  Besteck,  bestehend  aus  Löffel,  Messer  und  Gabel,  in  einem  Etui. 

Empire. 

561.  Besteck,  bestehend  aus  Löffel,  Messer  und  Gabel,  in  Etui. 

Regence,  englisch. 

562.  Essig-  und  Oelgestell  mit  blauen  Kristallgläsern,  das  Gestell  reich  ornamentiert, 
mit  Obeliskenaufsatz. 

Empire.  Höhe  40  cm,  Breite  37  cm. 

563.  Vier  Leuchter  mit  Blattornament. 

Augsburg,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  23,5  cm. 

564.  Becher,  teilvergoldet,  konische  Form,  mit  zwei  gravierten  Medaillons,  mit  Putten  und 
Blumen.  Meister  Cornelius  Poppe  (1686 — 1723). 

Augsburg,  um  1700.  Höhe  18  cm. 

565.  Silber- vergoldete  Schale  mit  Fuss,  innen  ovales  Relief:  Frau  mit  Spiegel. 

Anfang  17.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 
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566.  Taufschälchen,  getrieben. 

Augsburg.  Durchmesser  11  cm. 

567.  Zuckerschale,  Silber  und  Kristall,  reich  ornamentiert,  auf  Delphinfüssen  mit  Medaillons 
und  durchbrochenen  Girlanden. 

Empire.  Höhe  17  cm. 

568.  Sch  üssel  mit  erhöhtem  Rand  und  fürstlichen  Wappen. 

Augsburg,  18.  Jahrhundert.  33x23,5  cm. 

569.  Ovale  Schüssel  mit  erhöhtem  Rand. 

Augsburg,  18.  Jahrhundert.  33x23,5  cm. 

570.  Zuckerschale,  Silber  und  Kristall,  in  durchbrochenem  Gestell.  Höhe  12  cm. 

571.  Ovale  Konfektschale,  durchbrochen,  mit  zwei  Griffen,  mit  drei  Löwenköpfen,  auf 

vier  Füsschen.  Wien,  Beschau  J.  A.  S.  22,5x11,8  cm. 

572.  Filigrankörbchen  mit  Kristallschale  auf  drei  Löwentatzen. 

Empire.  Höhe  14  cm. 

573.  Grosser,  b  auchiger  Samowar,  Louis  XYI.,  profiliert  und  ornamentiert. 

Augsburg.  Höhe  43  cm. 

574.  Kleiner  Zuckerstreuer. 

Augsburg  18.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm. 

575.  Zwei  Weinuntersätze. 

English  platted. 

576.  Silber- vergoldeter  Becher,  leicht  konische  Form,  mit  gepunztem  Grund  und  glattem 
Hals  und  Fuss.  Beschauzeichen  Nürnberg  und  Meistermarke  H.F. 

Zweite  Hälfte  17.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm. 

577.  Deckelterrine,  gebuckelt  und  profiliert  und  durch  vertikale  Rillen  und  Rippen  geglie¬ 

dert,  auf  den  Schmalseiten  Schleifenhenkel,  auf  dem  Deckel  vier  Oesen,  Silber,  innen 
vergoldet.  Wiener  Beschauzeichen  mit  undeutlicher  Jahrzahl  und  Meistermarke  I.P.W. 
Mitte  18.  Jahrhundert.  16,5x9  cm. 

578.  Kl  einer  Becher,  reich  getrieben,  mit  Früchte-  und  Rankenornamenten. 

Nürnberg,  17.  Jahrhundert.  Marke.  Höhe  8  cm. 

579.  Springender  Hirsch  auf  einem  Baumstamm,  silbergetrieben. 

Deutsch,  Anfang  18.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm,  Gewicht  970  g. 

580.  Münzhumpen  mit  Deckel,  silber- vergoldet;  auf  dem  Mantel,  dem  Deckel  und  Boden 
sind  insgesamt  25  zumeist  deutsche  Münzen  zwischen  getriebenen  Tieren  eingelassen, 
geschwungener  Henkel,  in  zwei  Engelsköpfe  auslaufend,  mit  Gabeldrücker,  auf  drei 
Kugeln  umspannende  Adlerklauen,  am  Deckel  Medaille  des  Königs  Sobieski. 

Danzig  1670 — 1700.  Siehe  Rosenberg  II.  Höhe  23  cm,  Gewicht  2040  g. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 

581.  Zuckerdose  mit  Deckel  und  zwei  Henkeln,  Silber,  innen  vergoldet. 

Russisch,  Empire.  Höhe  11  cm,  Breite  18  cm,  Gewicht  450  g. 

582.  Silberne  Deckelkanne  mit  Elfenbeinhenkel.  Wiener  Beschau. 

Um  1830.  Höhe  15,5  cm,  Breite  18  cm,  Gewicht  ca.  450  g. 
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583.  a)  Ein  Paar  getriebene  Silberleuchter  mit  ausladender  Basis  und  schräggeripptem 
Schaft.  Meisterzeichen  J.S.L. 

Augsburg,  datiert  1708.  Höhe  je  13  cm,  Gewicht  je  225  g. 

b)  Ebensolche  ovale  Zuckerdose  mit  Deckel  auf  drei  Füssen. 

584.  Silberne  Spieldose  mit  getriebener  figuraler  Darstellung,  modern. 

585.  Monstranz  aus  Silberfiligran. 

Neapel,  17.  Jahrhundert. 

586.  Miniaturbecher  aus  Silber,  mit  Reliefdarstellung  eines  Hirten  mit  Herde. 

18.  Jahrhundert. 

587.  Becher  aus  Silberfiligran,  achteckig. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert. 

588.  Wagen  aus  Silberfiligran. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert. 

589.  Segelschiff  aus  Silberfiligran. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert. 

590.  Zwei  Ruderboote  aus  Silberfiligran. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert. 

591.  Lot  von  vier  Gegenständen  aus  Silberfiligran. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert. 

592.  Zwei  Löffel,  ein  ovaler  und  ein  runder,  mit  getriebenen  Verzierungen. 

593.  Jagdmesser  mit  Scheide  aus  Silber. 

18.  Jahrhundert. 

594.  Zwei  Messer  aus  Silber,  das  eine  mit  rosa  Steingriff. 

595.  Blumenhorn,  silbermontiert,  mit  silber-vergoldeten  Plaketten,  Jagdszenen  darstellend, 
mit  Emailverzierungen,  in  Tierkopf  endigend. 

Schweiz,  19.  Jahrhundert.  Länge  52  cm. 

596.  Tischaufsatz,  Spiegel  in  Silbermontierung,  auf  vier  Füssen.  59x36  cm. 

597.  Hoher  Holzdeckelbecher,  silbermontiert,  Deckel  mit  Knabe  und  Frucht  in  Silber, 

im  Innern  Eglomise,  Wappen  darstellend,  datiert  1600.  Höhe  48  cm. 

598.  Ovale  Silber-Bonbonniere,  innen  vergoldet,  der  Deckel  getrieben  mit  dem  Bild 

Marie- Antoinettes,  auf  der  Wandung  Rankenwerk  und  Putten  einen  Stein  in  Kasten¬ 
fassung  haltend.  Durchmesser  12,5  cm. 


Gewicht  300  g. 
8x13  cm. 
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PORZELLAN 


599.  Zwei  Porzellanschalen  auf  niederm  Fuss,  Dekor:  Chinoiserien. 

Französisch.  Durchmesser  21  cm. 

600.  Fünfteiliger  Solitaire  in  altem  Etui:  Plateau,  Zuckerdose,  Kaffeekännchen,  Milch¬ 
kännchen  und  Tasse  mit  Untertasse,  Golddekor  mit  farbigem  Sujet  und  symbolischen 
Sprüchen. 

Capo  di  Monte,  Ende  18.  Jahrhundert. 

601.  Drei  Teller  mit  Landschafts-  und  Blumendekor:  Flechtrand  mit  Goldfilet.  Marke 
stehender  Löwe. 

Frankenthal,  um  1760. 

602.  Sahnetöpfchen  auf  drei  Füssen,  Sevres-Blau,  mit  Goldnetz  übersponnen,  in  aus¬ 
gespartem,  weissem  Medaillon  ein  Baum  und  Vogel.  Marke  Vincennes.  Repariert. 

18.  Jahrhundert. 

603.  Ein  Paar  Leuchter  :  Neger  und  Negerinnen  in  buntfarbigen  Kostümen,  reich  in  Bronze 

montiert,  mit  aufgesetzten  Porzellanblumen  und  je  zwei  Leuchterarmen.  Beschädigt. 
Deutsch.  Höhe  16  cm. 

604.  Teekanne,  Goldbänder,  auf  königsblauem  Grunde,  Medaillons  mit  Fischerszenen. 
Sevres. 

605.  Biedermeier- Konfektschale,  weisses  Porzellan,  mit  Vergoldung  und  Blumen,  drei¬ 
teilig.  Durchmesser  33  cm. 

606.  Sechs  Tassen  mit  Untertassen,  alle  verschieden  bemalt. 

Biedermeier. 

607.  Tasse  mit  Untertasse,  gerippt,  mit  Ansicht  des  Domplatzes  in  Magdeburg.  Marke 
Berlin. 

608.  Tasse  mit  Untertasse,  mit  Ansicht  von  Laurenburg.  Marke  Berlin. 

609.  Empire-Tasse,  auf  Goldgrund  Landschaft  mit  Pferden. 

Deutsch. 

610.  Empire-Tasse,  vergoldet,  Frauenkopf  in  Medaillon. 

Deutsch. 

611.  Empire-Tasse,  vergoldet,  in  blauer  Medaillonumrahmung  vergoldete  Pflanzenornamente. 

612.  Koppchen  mit  Deckel  und  Schale,  mit  Medaillons,  galante  Szenen  darstellend,  rotes 
Schuppenornament.  Marke  Meissen. 

18.  Jahrhundert. 
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613.  Porzellanteebüchse,  mit  Blumen  bemalt. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm. 

614.  Tete-ä-Tete,  bestehend  aus:  Kaffeekanne,  Milchkanne  und  zwei  Tassen  mit  Unter¬ 
tassen,  Dekor:  bunte  Blumenbemalung.  Marke  Meissen,  Meistermarke  0. 

Anfang  19.  Jahrhundert. 

615.  Tasse  mit  Untertasse,  klassische  Darstellung,  mit  vergoldetem  Rand.  Marke  Krone 
und  Initialen  J.  N. 

Empire. 

616.  Tasse  mit  Untertasse  mit  Initialen  und  grünem  Rand.  Marke  Berlin. 

19.  Jahrhundert. 

617.  Ein  Paar  Tassen  mit  Untertassen,  gerippter  Rand,  reich  bemalt  mit  Früchten  und 
Schmetterlingen. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert. 

618.  Tasse  mit  Untertasse,  in  Medaillon  figürliches  Dekor. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert. 

619.  Koppchen  mit  Schale,  in  Medaillon  figürliche  Darstellung.  Marke  Krone. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert. 

620.  Kaffee-  und  Milchkanne  mit  Zinnausguss.  Marke  Berlin. 

621.  Empire-Tasse,  vergoldet,  farbiges  Blumendekor  auf  schwarzem  Grund.  Berlin. 

622.  Kaffeekanne  mit  Deckel,  in  Medaillons  Landschaften  mit  Chinoiserien,  farbiges  Blumen- 

und  Blattdekor.  Meissen,  Herold,  Marke  Z  5  in  Goldlettern.  Höhe  20  cm. 

623.  Teedose,  quadratisch,  mit  eingezogenen  Kanten,  auf  den  vier  Flächen  bunte  Chinoiserien 
in  lüstrierten  Goldkartuschen  mit  rotem  Laubwerk,  am  Hals  Goldspitzenbordüre,  Deckel 
gekittet. 

Meissen,  um  1730. 

624.  Teedose,  sechsseitig,  gebaucht,  mit  Zwischenrippen,  in  den  Feldern  bunte  Chinoiserien, 
auf  dem  Deckel  farbige  Blumen;  Rippen,  Hals  und  Deckelrand  vergoldet. 

Meissen,  19.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 

625.  Tasse  mit  Untertasse,  achtkantig,  mit  Doppelhenkel,  Bemalung  mit  indianischen 
Blumen,  braun  gerändert. 

Meissen,  um  1735.  Höhe  6  cm. 

626.  Ein  Paar  Vasen  in  Flaschenkürbisform,  bemalt  mit  indianischen  Blumen  und  Insekten, 
am  Rand  geometrischer  Fries. 

Meissen,  19.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

627.  Bouillonterrine  mit  Deckel,  Doppelhenkel  und  Untersatz,  blassgrüner  Grund,  auf  der 
Wandung  zwei,  auf  Deckel  und  Untersatz  je  drei  ausgesparte,  goldgefasste  Vierpass¬ 
reserven  mit  Hafenlandschaften,  ergänzter  Knauf:  Metallzweigchen  mit  Birne. 
Schwertmarke  mit  goldener  Malermarke. 

Meissen,  um  1735.  Höhe  11  cm,  Durchmesser  18  cm. 

628.  Tasse  mit  Untertasse,  achtseitig,  mit  Doppelhenkel  und  indianischer  Blumenmalerei, 
am  Rand  stilisierte  Blätter  in  Eisenrot. 

Meissen,  um  1735.  Höhe  8,5  cm. 
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629.  Bouillontasse  mit  Deckel,  Doppelhenkel  und  Untersatz,  lila  Fond,  auf  Wandung  und 

Deckel  je  zwei,  auf  dem  Untersatz  drei  braun  abgesetzte,  längliche  Vierpassreserven  mit 
Hafenlandschaften,  dazwischen  indianische  Blumen,  ergänzter  Metalldeckelknopf. 
Meissen,  um  1735.  Höhe  10  cm,  Durchmesser  17  cm. 

630.  Deckelvase,  leicht  konische  Form,  nach  unten  achtkantiger  Wulst  und  runder  Fuss, 
auf  der  glatten  Wandung  bunte  Schmetterlinge  und  Zweige,  gewölbter  und  profilierter 
Deckel  mit  Drachenknauf  (gekittet). 

Meissen,  19.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cm. 

631.  Grosse  Bowle,  runde,  bauchige  Leibung,  mit  bunten  Chinoiserien  und  Goldspitzen¬ 
bordüre,  im  Fond  Blumenstrauss. 

Meissen,  um  1725/30.  Höhe  8,5  cm,  Durchmesser  17  cm. 

632.  Kaffeekännchen,  bimförmig,  mit  vertikalen  Riefelungen,  reliefiertem  und  goldstaffier¬ 
tem  Schnabelausguss  und  Barock-Henkel  mit  Frauenkopf,  auf  Leibung  und  Deckel  je  zwei 
bunte  Kartuschen  mit  Hafenlandschaften  in  Camaieu. 

Meissen,  um  1740.  Höhe  15  cm. 

633.  Deckelterrine  mit  Untersatz,  oval,  mit  seitlichen  Henkeln  in  Form  von  Faunen,  im 
breiten  Mittelfeld,  oben  und  unten  durch  geflochtene  Friese  eingefasst,  Tiere  und  Blumen¬ 
zweige,  der  hochgewölbte  Deckel,  der  in  einen  Kugelgriff  ausläuft,  und  der  ovale  Untersatz 
analog  bemalt.  Terrine  gekittet. 

Meissen,  erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm,  Platte  39x29,5  cm. 

634.  Koppchen  mit  Schale,  als  Dekor  Kriegerszenen  in  drei  lüstrierten  Goldkartuschen,  am 
Rand  Goldspitzenbordüre. 

Meissen,  um  1750.  Höhe  5,5  cm. 

635.  Tasse  mit  Untertasse,  gewellte  und  gebogene  Wandung  mit  Schäferszenen  und  Gold¬ 
spitzenbordüre. 

Meissen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  6  cm. 

636.  T  asse  mit  Untertasse,  becherförmig,  mit  vergoldetem  Doppelhenkel,  in  goldgerän¬ 
derten  Kartuschen  Hafenprospekte,  am  Rand  Goldbehang. 

Meissen,  um  1735.  Höhe  8,5  cm. 

637.  Deckeltasse  mit  Untertasse,  Tasse  mit  leicht  eingezogener  Wölbung  und  Louis  XVI.- 
Henkel,  königsblauer  Grund,  auf  der  Stirnseite  und  in  der  Schale  ausgesparte  Reserven 
mit  Liebesszenen  und  Gold  Umrahmung,  gewölbter  Deckel  mit  Schleife  Louis  XVI.,  in 
Reserve  Embleme. 

Meissen,  Marcolini-Periode.  Höhe  10  cm. 

638.  Grosse  Tasse  mit  Untertasse  in  gerillter  Vierpassform,  als  Dekor  Schwäne  und 
Störche  zwischen  Rocaillen. 

Meissen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  7,5  cm. 

639.  Koppchen  mit  Schale,  Aussenseiten  hellbrauner  Grund,  innen  weiss  mit  indianischen 
Blumen,  braun  gerändert. 

Meissen,  um  1735.  Höhe  5  cm. 

640.  Tasse  mit  Untertasse,  leicht  konisch,  mit  I-förmigem  Henkel,  Bemalung  mit  india¬ 
nischen  Blumen,  am  Rand  schmaler  Blumenfries.  Tasse  defekt. 

Meissen,  um  1735.  Höhe  6,5  cm. 

641.  Teedose,  bauchig,  auf  Fussrand,  auf  der  Leibung  Chinesen,  Päonien  und  Astern,  am 
Rand  des  schmalen  Deckels  geometrischer  Fries,  oben  Blumenstrauss. 

Meissen,  um  1730.  Höhe  11  cm. 
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642.  Henkeltasse  mit  Untertasse,  becherförmig,  nach  oben  leicht  ausladend,  Chinesen 
in  Landschaft,  Goldspitzenbordüre,  Tasse  defekt. 

Meissen,  um  1735.  Höhe  9  cm. 

643.  Tasse  mit  Untertasse,  hohe  Vierpassform,  mit  I-förmigem  Henkel,  durch  Ranken¬ 
fries  in  vier  Felder  geteilt,  wovon  zwei  mit  Watteau-Figuren  bemalt,  die  beiden  andern 
mit  bunten  Blumen  auf  türkisfarbenem  Grund. 

Meissen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm. 

644.  Trembleuse  mit  Rocailledoppelhenkel  und  gewölbtem  Deckel,  mit  Rosenknauf,  Be¬ 
malung:  Watteau- Figuren  in  Camaleu. 

Meissen,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm. 

645.  Tasse  mit  Untertasse,  leicht  konisch,  mit  umgelegtem  Rand  und  Ohrhenkel,  bunte 
Chinoiserien  und  Goldspitzenbordüre. 

Meissen,  um  1730.  Höhe  5  cm. 

646.  Tasse  mit  Dentelle- Rand,  auf  Schale  und  Tasse  zwei  grosse  Medaillons,  von  goldenem 
Kartuschenwerk  umrahmt,  darin  farbige  chinesische  Szene.  Henkel  fehlt. 

Meissen,  um  1730. 

647.  Kleine  Tasse  mit  zarten  Buketts  von  Blumen  und  Früchten  und  Streublumen.  Marke: 
Blaues  R. 

Um  1770. 

648.  Zwei  Kännchen  für  Essig  und  Senf,  in  Louis  XV.- Form,  mit  goldenen  Rocaillen  und 
Blüten.  Mit  Goldbronze  montiert.  Dazu  ein  Porzellanlöffel. 

Um  1750. 

649.  Tasse  mit  Dentelle-Rand,  in  Rocailleumrahmung  auf  der  Tasse  zwei,  auf  der  Schale 
ein  Medaillon  mit  Hafenszene,  in  Schwarzmalerei. 

650.  Koppchen  mit  Schale,  schwarzbraune  Glasur,  in  Silberauflagen  Chinoiserien,  in 
der  Mitte  je  ein  Wappen  und  die  Buchstaben  G.A.R. 

Meissen,  um  1720. 

651.  Tasse  mit  Schale.  Unterseiten  zeigen  Pfirsichblüten  in  weissem  Relief  auf  gelbem 
Grund,  auf  den  Innenseiten  in  manganfarbenem  Kartuschenwerk  Hafenszenen  in  farbiger 
Malerei. 

Meissen,  um  1745.  Blaue  Schwertermarke. 

652.  Kleines  Teekännchen,  zarte  Ranken  in  reichreliefierten  goldenen  Kartuschen,  darin 
Blütenornamente  in  weissem  Relief,  am  obern  Rande  und  auf  dem  Deckel  Gitterwerk  auf 
grünem  Grund. 

Berlin,  um  1750.  Blaue  Zeptermarke. 

653.  Tasse  mit  Pfirsichblüten,  in  Reliefdekor,  die  Innenseite  der  Tasse  und  Schale  mit 
farbigem  Kartuschenwerk. 

Meissen,  um  1745.  Blaue  Schwertermarke. 

654.  Zuckerdose  mit  Henkel,  niedrige,  bauchige  Dose,  mit  Blüten  und  Schmetterlingen  auf 
weissem  Grund.  Der  Deckel  zeigt  in  eisenrotem  Rand  das  gleiche  Dekor. 

Meissen,  um  1720. 

655.  Eine  Silberhochzeits-Tasse  mit  Blattvoluten  und  zierlichen  Ranken,  innen  ver¬ 
silbert. 

Berlin  1820. 
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656.  Grosse  Tasse,  auf  Löwenfüssen,  mit  Goldrändern  und  Palmettenfriesen  auf  rosa  Grund, 
innen  vergoldet. 

1820. 

657.  Zwei  grosse  Schüsseln  aus  dem  Jagdservice  Augusts  des  Starken.  Gelber  Fond, 

darin  im  Grunde  grosse,  gezackte,  am  Rande  drei  ovale  Reserven  mit  indianischem  Dekor. 
Johanneums-Nummern.  Durchmesser  35  cm. 

Meissen  1720.  Blaue  Schwertermarke. 

658.  Grosse  Schüssel  mit  gewelltem  Rand,  Dekor:  ein  paar  fliegende  Füchse  über  einer 

Blütenstaude,  am  Rand  Blütenzweige.  Durchmesser  43  cm. 

Meissen,  um  1735.  Blaue  Schwertermarke. 

659.  Teekanne.  Grosse,  bauchige  Kanne  mit  zwei  fast  vollrund  modellierten  Köpfen  als  Halter 
für  Griff  und  Tülle,  seitlich  zwei  Medaillons  mit  Szenen  aus  der  Antike. 

Höchst,  um  1780.  Marke:  Blaues  Rad. 

660.  Kleine  Stielkanne.  Das  Kännchen,  sowie  der  Deckel  zeigen  auf  je  zwei  Seiten  von 

Rocaillekartuschen  eingerahmte  Ansichten  sächsischer  Schlösser.  Am  obern  Rande  der 
Kartuschen  und  auf  dem  Deckel  violette  Schuppenverzierung.  Höhe  15,5  cm. 

Meissen,  um  1745.  Blaue  Schwertermarke. 

661.  Trembleuse,  konische  Form,  mit  vergoldetem  Louis  XVI. -Henkel,  hellblauer  Grund 

mit  Goldrand,  auf  der  Stirnseite  der  Tasse  Löwe  mit  Amor  und  Inschrift  „La  raison44. 
Wien,  Bindenschild  und  Jahresstempel  (1)  806.  Höhe  7,5  cm. 

662.  Koppchen  mit  Schale,  brauner  Grund,  mit  Reliefgolddekor  und  Monogramm  M.D. 

Wien,  Bindenschild  und  Jahresstempel  (1)  93.  Höhe  5  cm. 

663.  Tasse  mit  Untertasse,  stark  konische  Form,  mit  vergoldetem  Bügelhenkel  und  Relief¬ 
golddekor  auf  lila  Grund. 

Wien,  Bindenschild  und  Jahresstempel  (1)  802.  Höhe  6  cm. 

664.  Trembleuse  mit  Deckel  und  gebogener  Schale,  Tasse  mit  leicht  eingezogener  Wölbung 
und  verschlungenem  Henkel  mit  Blattansätzen,  auf  der  Stirnseite  Initiale  E  aus  Streu¬ 
blümchen,  von  zwei  Putten  gehalten,  seitlich  Blumen,  am  Rand  Schuppenfries  und  Gold¬ 
behang,  gekittet. 

Berlin,  18.  Jahrhundert.  Höhe  10,5  cm. 

665.  Kaffeekanne,  bimförmig,  mit  reliefiertem  Schnabelausguss,  gewölbtem  Deckel  mit 

Rosenknauf  und  I-förmigem  Henkel,  Monogramm  E.K.,  seitlich  Blumensträusse. 
Berlin,  18.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm. 

666.  Teedose,  gerillte  und  auf  den  Schmalseiten  gebauchte  Leibung,  bunte  Blumen  in  Medail¬ 
lons  und  Goldzweige. 

Berlin,  Biedermeierzeit.  Höhe  12,5  cm. 

667.  Koppchen  mit  Schale,  bunte  Hafenszenen  in  Goldkartuschen  mit  Laubwerk,  im  Fond 
der  Tasse  Blumenbukett,  am  Rand  Goldspitzenbordüre. 

Berlin,  mit  Zepter  und  Goldzahl,  18.  Jahrhundert. 

668.  Tasse  mit  Untertasse,  zylindrisch,  mit  geknicktem  Bogenhenkel,  die  Untertasse  mit 
schräg  aufgesetzter  Wandung,  königsblauer  Grund,  mit  ausgesparter,  goldgeränderter 
Reserve,  darin  bunte  Blumen  und  Früchte,  am  Rand  Reliefgolddekor. 

Sevres,  1772.  Höhe  7,5  cm. 
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669.  Ein  Paar  Henkelbecherchen  auf  stark  eingezogenem,  profiliertem  Fuss,  nach  oben 

ausladend,  Blumenmalerei,  am  Rand  stilisierte  Blätter  in  Gold  auf  blauem  Grund. 
Sevres,  um  1850.  Höhe  6,5  cm. 

670.  Deckeltasse,  leicht  bauchig,  grüner  Schmelzfarbengrund,  mit  goldgeränderten  Vieux- 
rose-Einsätzen  und  zwei  ausgesparten  Reserven  mit  Vögeln  und  Landschaften,  Deckel 
mit  Rosenknauf  und  bunten  Blumen. 

Französisch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 

671.  Tasse  mit  Untertasse,  halbkugelig,  mit  zierlichem  Louis  XV. -Henkel,  Bemalung: 
Harlekins  in  Blau  und  Gold.  Nymphenburg,  mit  eingebranntem  Rautenschild. 

Um  1750.  Höhe  5,5  cm. 

672.  Tasse  mit  Untertasse,  halbkugelig,  mit  Watteau- Szenen  und  Goldrocaillen.  Höchst, 

Marke:  Rotes  Rad. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  5,5  cm. 

673.  Tasse  mit  Untertasse,  zylindrisch,  mit  Volutenhenkel,  auf  der  Stirnseite  der  Tasse 
Faun  und  Badende,  Untertasse  Goldrocaille  mit  Blumen,  goldgezähnter  Rand  mit  blauem 
Band.  Höchst,  Marke:  Blaues  Rad. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  6,5  cm. 

674.  Tasse  mit  Untertasse,  hohe  Form,  mit  bunten  Watteau- Szenen  und  Goldrand. 

Frankenthal,  18.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm. 

675.  Tasse  mit  Untertasse,  halbkugelig,  mit  Ohrhenkel,  Bemalung:  bunte  Vögel  und 
vereinzelte  Streublümchen,  braun  gerändert. 

Frankenthal,  18.  Jahrhundert.  Höhe  5  cm. 

676.  Bechertasse  auf  niederm  Fussrand,  Wandung  in  sechs  Felder  geteilt,  wovon  wechsel¬ 

weise  drei  mit  Blumensträussen  auf  weissem  und  Goldblumen  auf  blauem  Fond. 
Frankenthal,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  7,3  cm. 

677.  Deckelväschen  und  Putto  in  vergoldeter  Bronzemontierung,  Louis  XV. -Stil,  bauchi¬ 
ges  Väschen  mit  figürlichem  Dekor  und  hochgewölbtem  Deckel  mit  Rosenknauf;  daneben 
steht  der  Putto. 

Wahrscheinlich  Frankenthal,  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm,  Länge  20  cm. 

678.  Deckelvase,  eiförmig,  mit  zwei  gehörnten  Bocksgriffen  und  eingezogenem  Fuss  auf 
quadratischer  Plinthe,  kannelierte  Leibung,  abwechselnd  in  Grün  und  Gold  bemalt,  am 
Rand  Fries  mit  Tuchfestons  auf  weissem  Grund. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm. 

679.  Teedose,  rechteckige  Form,  mit  Reliefierungen  an  Schulter  und  Deckelrand,  auf  den 
glatten  Flächen  Blumen  und  Insekten  in  Cama'ieu.  Deckel  defekt.  Ohne  Marke,  wohl 
Ludwigsburg. 

18.  Jahrhundert. 

680.  Tasse  mit  Untertasse,  zylindrische  Form,  Dekor  schweizerische  Trachtenfiguren  in 
Landschaft,  Streublumen  auf  der  Untertasse,  Goldrand  in  geometrischem  Muster. 

Nyon,  19.  Jahrhundert.  Höhe  6,5  cm. 

681.  Schale  mit  Untertasse,  Dekor  Blumen,  Früchte  und  Girlanden  in  farbigem  chinesi¬ 
schem  Geschmack. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  5,5  cm. 

682.  Tasse  mit  Untertasse,  Kopie  von  Alt-Zürich,  Dekor  bunte  Blumenbuketts. 

Höhe  5  cm. 
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683.  Ovale  halbtiefe  Platte,  fassonierter  Flechtrand,  im  Fond  grosses  Bukett,  signiert  E. 
Sammlung  Prinzessin  Gagarin. 

Petersburg,  18.  Jahrhundert.  47x34,5  cm. 

684.  Tasse  mit  Untertasse,  Amor  mit  Pfeil  und  Tamburin,  auf  Wolken  thronend,  in 
Kartusche  mit  Goldgirlanden. 

Meissen,  1780.  Höhe  5  cm. 

685.  Tasse  mit  Untertasse,  bunte  kleine  Buketts  zwischen  Goldrocaillen  und  Gitter¬ 

mustern,  daneben  reliefierte  Blumengirlanden,  goldstaffierter  Henkel,  Goldzahnfries. 
Meissen,  um  1765.  Höhe  5  cm. 

686.  Service,  bestehend  aus: 

a)  Teekanne, 

b)  vier  Tassen  mit  Untertassen. 

Bemalung  in  bunten  Watteau-Szenen. 

Meissen,  18.  Jahrhundert. 

687.  Zwei  Teebüchsen,  die  eine  mit  Imari-Dekor,  die  andere  mit  Streublumen. 
Frankenthal  und  Meissen,  Mitte  18.  Jahrhundert. 

688.  Koppchen  mit  gerillter  Wandung  mit  Imari-Dekor. 

Meissen,  vor  1740.  Höhe  4,5  cm,  Durchmesser  7  cm. 

689.  Sechs  Dessertteller  mit  gewelltem  Rand,  mit  bunten  Blumen  bemalt. 

Wien,  um  1750.  Durchmesser  23  cm. 

690.  Rundes  Deckeldöschen  aus  Porzellan,  mit  farbigem  Imari-Dekor. 

Meissen,  um  1750.  Durchmesser  6  cm. 

691.  Grosse  ovale  Platte,  der  profilierte  Rand  in  Rocaillen,  mit  farbigen  Blumenbuketts 
bemalt. 

Wien,  um  1750. 

692.  Tasse  und  Untertasse,  Geflügel  in  Landschaft,  breite  Goldspitzenbordüre. 

Meissen,  um  1765.  Höhe  6,5  cm. 

693.  Mokkatässch  en  mit  Untertasse,  kleine  blaue  Buketts,  mit  reliefiertem  Flechtrand, 
Henkel  in  I-Form. 

Meissen,  um  1750.  Höhe  3,5  cm. 

694.  Tasse  mit  Untertasse,  Watteau-Figuren  in  Landschaft,  breite  Goldspitzenbordüre, 
vergoldeter  Henkel  in  I-Form,  goldene  Malernummer. 

Meissen,  um  1740.  Höhe  6,5  cm. 

695.  Tasse  mit  Untertasse,  in  ausgesparten  Vierpassreserven  feine  See-  und  Gebirgsland¬ 
schaften,  blauer  Lüstergrund  mit  Goldnetz  überzogen,  reiches  Golddekor  und  Gold¬ 
spitzenbordüre. 

Meissen,  um  1760.  Höhe  6,5  cm. 

696.  Deckeltasse  mit  Untertasse,  becherförmig,  feines  Landschaftsdekor,  in  Kartuschen 
mit  goldenen  Blumengirlanden,  reliefierter  verschlungener  Blatthenkel. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm. 

697.  Tee  dose,  bimförmig,  Landschaftsdekor  mit  Staffage  in  Purpur-Camaieu,  in  Rocaille- 
kartuschen,  mit  kleinen  farbigen  Blumenbuketts  umrandet,  Deckel  mit  bimförmigem 
Knauf  und  Blumenbuketts. 

Meissen,  um  1770. 
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698.  Doppelhenkeltasse  mit  Untertasse,  becherförmig,  Dekor  Blumen  und  Vögel  in 
radiertem  Gold  auf  blauem  Grund,  breite  Goldränder  mit  Spitzenbordüre  und  gold¬ 
staffierter  Henkel. 

Meissen,  1725/30.  Höhe  7,5  cm. 

699.  Koppchen  mit  Schale,  mit  farbigem  China-Dekor,  Blumen  und  Chinoiserien  in 
Eisenrot,  Blau  und  Grün,  am  Rande  geometrisches  Dekor. 

Meissen,  um  1725.  Höhe  4  cm. 

700.  Tasse  mit  Untertasse,  Dekor:  breites  Goldband  mit  Vergissmeinnichtgirlande,  im 
Medaillon  Frauenkopf  in  Grisaille-Malerei. 

Meissen,  um  1820.  Höhe  6  cm. 

701.  Tasse  mit  Untertasse,  Dekor:  Rocaillekartusche  mit  bunten  Vögeln  in  Landschaft 
und  Streublümchen. 

Frankenthal,  um  1770.  Höhe  7,5  cm. 

702.  Tasse  mit  Untertasse,  Dekor:  bunte  Blumenbuketts  und  Streublümchen. 

Höhe  6,5  cm. 


703.  Knabe  und  Mädchen  mit  Krug. 

Marke  Höchst  (Damm)  D.  Höhe  13  cm. 

704.  Mädchen  mit  Eierkörbchen  in  der  rechten  Hand. 

Marke  Höchst  (Damm)  D.  Höhe  13  cm. 

705.  Gruppe:  neben  einem  Baumstamm  liegender  Jüngling,  daneben  kniender  Knabe  und 
kauerndes  Mädchen. 

Thüringen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  16,5  cm. 

706.  Pierrette  in  weissem  Kleid,  farbigem  Mieder  und  Dreispitzhut. 

Meissen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 

707.  Fischer  und  Fischerin,  Fischer  in  grüner  Hose,  weissem  Hemd  und  weisser  Kopf¬ 
bedeckung  mit  Netz,  in  der  Rechten  einen  Fisch  haltend;  Fischerin  in  dunkler  Haube, 
schwarz-gelbem  Mieder,  hält  in  beiden  Händen  grossen  Fisch,  daneben  Zuber  gefüllt  mit 
Fischen. 

Meissen,  Marke  Kändler.  Höhe  19  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 

708.  Musikant  und  Tänzerin,  lautenspielender  Mann  in  braunem  Rock  und  braunem 
Hut,  Tänzerin  in  blauem  Mieder  und  violetter  Haube,  zum  Tanz  schreitend. 

Meissen,  Kändler.  Höhe  19,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 

709.  Hausiererin  mit  geöffnetem  Krämerladen,  mit  grünem  Hut,  lila  gemustertem  Kleid 
und  rotem  Mieder,  in  der  Rechten  Golddose. 

Höchst,  Rotes  Rad.  Höhe  19  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 

710.  Blumenverkäuferin  mit  gelbgeblümtem  Kleid  und  grünem  Hut,  Blumenkorb  in  den 
Händen  haltend,  repariert. 

Meissen.  Höhe  17,5  cm. 


711.  Gruppe:  junges  Mädchen  und  Knabe  auf  Rasen  sitzend. 
Meissen. 
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Höhe  12  cm. 


712.  Schäferin  mit  krinolinenartigem  grünem  Ueberwurf,  braunem  Kragen  und  weissem 
Strohbut,  in  der  Rechten  Hirtenstab. 

Meissen.  Höbe  14,5  cm. 

713.  Porzellangruppe:  Vogelnest,  Kanarienvogel,  seine  Jungen  fütternd,  farbig. 

Meissen,  erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  7,5  cm. 

714.  Mann  und  Frau  als  Blumenkorbhalter,  auf  Baumstrünken  sitzend,  die  Frau  in 
schwarzem  Mieder  und  Kopftuch,  der  Mann  in  hellblauen  Kniehosen  und  geblümtem 
Rock,  auf  den  Knien  die  Körbe  zum  Einstecken  der  Blumen  haltend. 

Meissen,  um  1760.  Höhe  20  cm. 

715.  Porzellangruppe:  Kinder  mit  Schäfchen  und  Ziege  auf  reichverziertem  Louis  XV.- 
Postament  aus  vergoldeter  Bronze,  in  der  Mitte  grünglasiertes  Gefäss. 

Wohl  Meissen. 

716.  Zwei  Biskuitfiguren  aus  der  italienischen  Komödie. 

Capo  di  Monte. 

717.  Grosse  Biskuitgruppe.  Beschädigt. 

Paris. 

718.  Nacktes  Mädchen  auf  Sockel  mit  Muscheln. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

719.  Gruppe:  sich  umarmendes  Paar. 

Fürstenberg,  Anfang  19.  Jahrhundert. 

720.  Herkules  als  Knabe.  Beschädigt. 

Berlin,  Anfang  19.  Jahrhundert. 

721.  Dudelsackbläser  in  weissem,  blaueingefasstem  Gewand  mit  violetter  Schärpe.  Leicht 
restauriert. 

Ludwigsburg,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

722.  Betender  Mönch,  Figur  in  Terre  de  Lorraine,  eingepresst:  Bellevue  Ban  de  Toul. 
Leicht  beschädigt. 


47 


ZINN 


723.  Walliser  Kanne,  am  Deckeldrücker  zwei  Eicheln.  Undeutliche  Meistermarke. 

Höhe  28,5  cm. 

724.  Deckelkanne,  reich  graviert  mit  Wappen  und  Fratze. 

Deutsch.  Höhe  26,5  cm. 

725.  Bündner  Kanne,  sechseckig,  mit  drehbarem  Deckel,  graviert  mit  Blumenmotiven. 

Initialen  A.  S.  1784.  Höhe  35  cm. 

726.  Sechseckige  Schraubflasche  mit  Initialen  J.  S.  und  Datierung  1763. 

Schweiz.  Höhe  28  cm. 

727.  Runde  Schraubflasche,  graviert  mit  Blumenkranz. 

Schweiz,  wahrscheinlich  Graubünden.  Höhe  25  cm. 

728.  Hohe  schlanke  Schraubflasche  mit  eingraviertem  Wappen. 

Deutsch.  Höhe  25,5  cm. 

729.  Zunftkanne  auf  drei  Füssen  in  Form  von  Engelsköpfen,  reich  graviert  mit  Wappen 
und  Inschriften,  ferner  Datierung  1677.  Auf  dem  Deckel  Schild  mit  dem  hl.  Ulricus. 
Marke. 

Deutsch.  Höhe  35  cm. 

730.  Bauchige  Deckelkanne  mit  Henkel. 

Deutsch.  Höhe  30  cm. 

731.  Krug  mit  Deckel  und  Henkel,  in  Relief  weiblicher  Akt,  auf  dem  Deckel  Frauenkopf. 

Deutsch.  Höhe  21  cm. 

732.  Suppenschüssel  Louis  XVI.,  mit  zwei  Henkeln,  auf  vier  Krallenfüssen,  Wandung  und 
Deckel  mit  Girlanden  verziert.  Marke. 

Deutsch.  Höhe  18  cm. 

733.  Zwei  runde  Teller,  mit  Trachten  und  Blumengirlanden  verziert. 

Durchmesser  23,5  cm. 

734.  Wappenteller,  gewellter  Rand.  Marke.  Durchmesser  30  cm. 

735.  Wappenteller,  rückseitig  Greif  eingraviert.  Durchmesser  24  cm. 

736.  Sch  weizer  Wappenteller  mit  Amor  als  Wappenhalter.  Datiert  1815. 

Durchmesser  24  cm. 

737.  Teller  mit  Wappen  und  Krone,  umgeben  von  Rankenwerk.  Durchmesser  22,5  cm. 
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738.  Tortenplatte,  gezackter  Rand,  reich  graviert. 


Durchmesser  24  cm. 


739.  Walliser  Kanne,  auf  Deckeldrücker  zwei  Eicheln,  auf  dem  Deckel  Stempel,  datiert 
1882.  Meistermarke:  GIUSEPPE  MACIAGO. 

Siehe  Abb.  Tafel  21.  Höhe  25  cm. 

740.  Walliser  Kanne,  auf  dem  Deckel  Marke:  VINCENT  VALIOLLY  ä  MARTI GNY. 

Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  17,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  21. 

741.  Walliser  Kanne,  auf  dem  Deckel  Marke:  GIUSEPPE  MACIAGO. 

Anfang  19.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  21.  Höhe  22  cm. 

742.  Walliser  Kanne,  auf  dem  Deckel  Marke:  G.  MACIAGO,  eingraviertes  P.  G. 

Siehe  Abb.  Tafel  21.  Höhe  14  cm. 

743.  Walliser  Kanne,  auf  dem  Deckel  Marke:  P.  G.  M.  :  PAULO  G.  MACIAGO. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  27,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel.  21. 

744.  Walliser  Kanne,  Marke:  J.  T.  A.  :  J.  ALVAZZI. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  21. 

745.  Waadtländer  Kanne  mit  zwei  Eicheln  auf  dem  Deckeldrücker.  Marke:  DAVID 
ANGELIN  ä  VEVEY. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  24,5  cm. 

746.  Waadtländer  Kanne  mit  Marke  auf  dem  Deckel.  Höhe  30  cm. 

747.  Waadtländer  Kanne  mit  Marke  auf  dem  Deckel.  Höhe  20,5  cm. 

748.  Waadtländer  Kanne  mit  zwei  Eicheln  auf  dem  Deckeldrücker. 

Siehe  Abb.  Tafel  21.  Höhe  15  cm. 

749.  Mehlbehälter  mit  aufklappbarem  Deckel.  Marke. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  26,5  cm. 

750.  Schraubflasche  in  Buchform,  mit  Engelsköpfen  in  Reliefs,  durchbrochene  Schliesse 
mit  Halbedelsteinen,  das  Ganze  graviert  mit  Wappen  und  Löwen,  rückseitig  die  Schmer¬ 
zensmutter.  Marke. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

751.  Tintengeschirr,  dreiteilig,  auf  Löwenfüsschen,  mit  Aufsatz  in  Form  einer  Lilie, 
graviert. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

752.  Bauchige  Teekanne  mit  Schlangenkopf  als  Ausguss. 

Schweiz.  Höhe  16  cm. 

753.  Giessfass  in  Form  eines  Kürbis,  Ausguss  Delphinkopf,  dazu  rundes  Becken. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert. 

754.  Drei  ovale  Teilerchen  mit  Marken,  mit  gewelltem  Rand. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert. 
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755.  Suppenschüssel  mit  Eierstabmuster  und  zwei  Henkeln.  Durchmesser  25,5  cm. 

756.  Tellerwärmer,  gewellter  Rand,  mit  zwei  Henkeln.  Durchmesser  27  cm. 

757.  Stubenspritzer,  seitlich  mit  zwei  Engelsköpfen  in  Relief,  Ausguss  Hundekopf,  dazu 
schmiedeiserner  Arm. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert. 

758.  Zürcher  Sechseckkanne  mit  Ringhenkel  und  Schraubverschluss,  sechskantige  Aus¬ 
gussrohre  mit  Schraubdeckel,  an  deren  Basis  gravierte  Vase  mit  Blumen.  Orts-  und 
Giesserzeichen  J.  Z.,  wahrscheinlich  J.  Zimmermann  d.  Ae. 

Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  40  cm. 

759.  Schraubflasche,  vierkantig:  die  Seitenwände  in  feiner  Gravur  stellen  die  vier  Erzengel 
dar,  der  Deckel  mit  Zierschraube.  M.  M.  P.  K. 

Süddeutschland,  um  1550.  Höhe  15  cm,  Breite  8  cm. 

760.  Drei  Teller  mit  gewelltem  Rand,  vierfach  gebortet.  M.  M.  F.  Z. 

Böhmen,  um  1750.  Durchmesser  22  cm. 

761.  Zwei  Teller  mit  gewelltem  Rand.  M.  M.  A.  S.,  1741.  Durchmesser  24  cm. 

762.  Drei  glatte  Schüsseln.  M.  M.  J.  C.  K.  1746  und  A.  F.  D. 

Durchmesser  29  cm,  Rand  4  cm. 

763.  Sechs  Rokoko-Teller  mit  gezacktem  Rand.  M.  M.  des  Johann  Voigt. 

Karlsbad,  um  1760.  Durchmesser  23  cm. 

764.  Zwei  Teller  mit  Wellenrand.  M.  M.  Heilingötter. 

Karlsbad.  Durchmesser  21,5  cm. 

765.  Vier  Teller  mit  Wellenrand. 

Karlsbad  und  Wald.  Durchmesser  23,5  cm. 

766.  Schraub  fl  äschchen,  sechskantig,  Deckel  und  Flasche  mit  Blüten  reich  graviert, 
desgleichen  Boden. 

Steirisch,  um  1600.  Höhe  8,5  cm, 

767.  Lavabo,  vasenförmige  Kanne  mit  reichgegliedertem  Henkel  und  profilierter  Ausguss¬ 
schnauze,  abgesetztem  Fuss,  rundes  mehrfach  abgesetztes  Becken.  M.  M.  Anton  Heilin¬ 
götter. 

Karlsbad,  um  1770.  Höhe  17  cm. 

768.  Hohe  schlanke  Schraubflasche,  seitlich  abgeflacht,  kanneliert  und  gestichelt,  der 
Mantel  dachförmig  abgeschrägt.  Meistermarke. 

Salzburg,  um  1740.  Höhe  27  cm. 

769.  Grosse  Schraubflasche,  sechskantig,  mit  feststehendem  Ringgriff  und  verschraub¬ 
barer  Ausgusstülle,  die  Seitenflächen  graviert. 

Schweiz,  um  1790.  Höhe  35  cm,  Durchmesser  20  cm. 

770.  Hohe  Schnabelkanne  mit  schlankem,  nach  unten  stark  ausladendem  Mantel,  pro¬ 
filierter  Schnauze,  Kugeldrücker,  Beschauinitialen  in  Kartusche,  datiert  1755,  im  Boden 
Kurfürstenrelief. 

Süddeutschland,  um  1750.  Höhe  31  cm. 

771.  Grosse  Platte  mit  schmalem  Rand,  derselbe  sowie  Spiegel  mit  drei  verschiedenen 
Ornamenten,  darunter  der  Fleur  de  Lis,  reich  gepunzt. 

Frankreich,  um  1520.  Durchmesser  39  cm. 
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772.  Drei  Teller  mit  gezacktem  Rand.  Meistermarke  des  Johann  Voigt. 

Karlsruhe,  um  1760.  Durchmesser  22,5  cm. 

773.  Becher  mit  gewelltem  Lippenrand  und  Standring,  Doppeladlergravur  und  spätere 
Datierung. 

Süddeutsch,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

774.  Apothekergefäss,  zylindrisch,  mit  stark  bombiertem  Deckel,  dreifach  abgesetzter 
Standring,  gravierte  Wandung. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  16  cm. 

775.  Tortenplatte,  graviert. 

Süddeutsch,  um  1770.  Durchmesser  35,5  cm. 

776.  Zwei  tiefe  Zinnschüsseln. 

Süddeutsch,  1750.  Durchmesser  34  cm  und  35  cm. 

777.  Grosse  Schüssel,  am  Rande  verzierte  Verstärkungskante. 

Süddeutsch,  um  1680.  Durchmesser  40  cm,  Rand  5,5  cm. 

778.  Schüssel  mit  gewelltem  Rand.  Meistermarke  J.  C.  Grünewald. 

Um  1760.  Durchmesser  25,5  cm. 

779.  Schraubflasche,  sechskantig,  mit  reliefiertem  Klappgriff,  der  Mantel  reich  graviert 
mit  Landsknecht,  Pfarrer,  Bacchus,  Sensemann,  Sackträger  und  Frauengestalt,  alle  mit 
Spruchbändern.  Meistermarke  des  Franz  Anton  Hantsch,  1710. 

Böhmen,  Iglau.  Höhe  18  cm,  Durchmesser  10,5  cm. 

Hintze,  Band  IV,  S.  360,  Nr.  1325. 

780.  Bimförmige  Deckelkanne  mit  abgesetztem  Standring,  gewölbtem  Deckel,  Kugel¬ 
drücker  und  bandförmigem  Henkel. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  25  cm. 

781.  Deckelkanne,  hoher  ge wulsteter  Fries,  mit  Standring,  zylinderförmiger  Mantel,  hoher, 
vierfach  abgesetzter  Deckel  mit  Kugeldrücker,  Bandhenkel. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  26,5  cm. 

782.  Kaffee-  und  Sahnekanne,  bimförmige  Leibung,  Zierbänder  in  Reliefguss,  Deckel¬ 
bekrönung  Delphin,  Delphinkopfausguss.  Meistermarke  des  J.  C.  Grünewald  1816. 
Süddeutsch. 

783.  Hohe  Deckelkanne,  die  Wandung  nach  oben  stark  verjüngt,  mit  Zierbändern, 
Beschauinitiale  in  Kartusche,  auf  dem  Deckel  scheibenartige  Erhöhung,  profilierter 
Deckeldrücker,  ausladender  Henkel,  in  Maskaron  endigend,  im  Boden  Vase  in  Reliefguss. 
Meistermarke  des  Lorentz  Hentz,  Salzburg. 

Süddeutsch,  1563. 

Hintze,  Band  VII,  S.  210,  Nr.  12241.  Höhe  30  cm. 

784.  Leuchter  mit  Wellenornament. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  17,5  cm. 

785.  Sechs  Teller  mit  gewelltem  und  gezacktem  Rand.  Meistermarke  des  F.  J.  Voigt. 

Karlsbad,  um  1750.  Durchmesser  21  cm. 

786.  Schüssel  mit  gewelltem  und  gezacktem  Rand.  Meistermarke  des  F.  J.  Voigt. 

Karlsbad,  um  1750.  Durchmesser  30  cm. 
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787.  Schnabelkanne,  gedeckelt,  mit  scheibenförmigem  Knauf,  die  Wandung  mit  Wellen¬ 
ornament,  horizontaler  Steggriff. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  16  cm. 

788.  Hohe  Schnabelkanne,  ähnlich  der  vorigen,  jedoch  mit  spitzer  profilierter  Ausguss¬ 
schnauze,  bombiertem  Deckel  und  ornamentaler  Griffstütze. 

Süddeutsch,  um  1750.  Höhe  20  cm. 

789.  Schlanke  Schnabelkanne  mit  zum  Boden  ausladendem  Mantel. 

Brüneck,  Tirol,  um  1770.  Höhe  23  cm. 

790.  Wöchnerinnenschüssel,  der  Deckel  mit  drei  Klauenfüssen,  die  Ohren  (Handhaben) 
reich  durchbrochen.  Meistermarke  des  G.  V.  C.,  Colmar. 

Frankreich,  um  1730.  Höhe  8,5  cm,  Durchmesser  28  cm. 

791.  Teller  mit  breitem  Rand.  Meistermarke  des  Jacques  Sonnan,  Tavoln. 

Frankreich,  1680.  Durchmesser  28,5  cm,  Rand  6,5  cm. 

792.  Trinkkrug  mit  Standring,  Deckel  mit  Reliefring,  Federdrücker,  Henkel  in  Maskaron 
endigend,  im  Boden  Vase  in  Reliefguss,  am  Deckel  springender  Hirsch,  am  Mantel 
berittener  Landsknecht  in  Kartusche  graviert  und  datiert  1692.  Meistermarke  des  Jakob 
Weiss,  Burghausen. 

Süddeutsch.  Höhe  20  cm. 

Hintze,  Band  V,  S.  106,  Nr.  537. 

793.  Zwei  Deckelkrüge,  der  eine  Salzburg  um  1700,  der  zweite  mit  Meistermarke  des 
J.  Becker. 

Süddeutsch,  um  1780.  Höhe  25,5  und  27  cm. 

794.  Deckelkrug  mit  weitausladender  profilierter  Schnauze,  halbkugelförmigem  Deckel, 
Straussfederdrücker,  Henkel,  in  Maskarons  endigend,  im  Boden  Rose  in  Reliefguss. 
Meistermarke  T.  L. 

Salzburg,  1700.  Höhe  18  cm. 

795.  Deckelkanne,  der  schlanke  Mantel  sich  zum  Boden  erweiternd,  scheibenförmige  Er¬ 

höhung  am  Deckel,  Randdrücker,  Reliefgusshenkel,  in  Maskarons  endigend. 
Süddeutsch,  Salzburg,  um  1680.  Höhe  23  cm. 

796.  Breiter  Trinkkrug  mit  Deckel,  auf  gewulstetem  Standring  zylinderförmiger  Mantel 

mit  Zierstreifen,  am  Deckel  Besitzerinitialen  in  Kartusche,  Kugeldrücker. 

Süddeutsch,  datiert  1745.  Höhe  18,5  cm. 

797.  Schaffhauser  Schraubkanne,  der  bimförmige  Mantel  auf  Standring  mit  Zierwülsten, 

Deckel  mit  Ringgriff  und  Bajonettverschluss,  Blindschild,  fünf  kantige  gebogene  Ausguss¬ 
rohre  mit  Mündungsdeckelchen.  Höhe  34,5  cm. 

798.  Zwei  Schüsseln,  die  eine  mit  glattem,  die  andere  mit  gezacktem  und  gewelltem  Rande. 

1741  bzw.  1790.  Durchmesser  28,5  bzw.  25,5  cm. 

799.  Hohe  schlanke  Deckelkanne  mit  Standring,  gewulstetem  Deckel,  Pinienzapfenknauf, 
Straussfederdrücker,  reliefverziertem,  figuralem  Henkel,  im  Boden  Vase  in  Reliefguss,  am 
Mantel  Flächelgravur.  Meistermarke. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  30  cm. 

800.  Kleiner  T  rinkkrug,  reich  mit  Blumen  und  Ornamenten  graviert,  mit  schöngeglieder¬ 
tem  Henkel  und  ornamentalem  Muscheldrücker. 

Süddeutsch,  um  1630.  Durchmesser  8  cm,  Höhe  12,8  cm. 
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801.  Strassburger  Kanne.  Arbeit  des  Johann  Friedrich  Schate. 
Um  1740. 

Hintze,  Band  VII,  Nr.  704. 


802.  Grosser,  gedrungener  Deckelkrug,  um  den  walzenförmigen  Mantel  graviertes  Hand¬ 
werkzeichen  mit  Jahrzahl  1753  und  Widmungsumschrift.  Meister  A.  B.,  Neustadt  bei 
Stolpen. 

Hintze,  Band  VII,  S.  189,  Nr.  983.  Durchmesser  18  cm,  Höhe  28  cm. 

803.  Sechsseitige  Schraubkanne,  die  Wandungen  reich  in  Hochrelief  getrieben,  mit 
gravierten  stilisierten  Blumen,  am  Deckel  ein  ovaler  Klappgriff  mit  zwei  Drachenköpf¬ 
chen.  Meistermarke.  Seltenes  Stück. 

Süddeutsch,  Ende  17.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm. 


804.  Hohe  Deckelk  anne  mit  oben  und  unten  eingezogener  Wandung  und  bandförmigem 
Henkel. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  38,8  cm. 


805.  T  rinkkrug  auf  profiliertem  Standring,  der  sich  nach  oben  verjüngende  Mantel  mit  Zier¬ 
rillen,  Deckeldrücker  ornamental  reliefiert.  Besitzerinitialen  und  Datierung  1722. 

Höhe  18,5  cm. 

806.  Trinkkrug,  zylinderförmig,  auf  Standring,  Henkel  mit  Engelskopf.  Stadtzeichen  Steyr 
und  Giesserzeichen  Antoni  Franz  Dubiel,  1700. 

Vgl.  Hintze,  Band  VII,  Nr.  1347.  Höhe  18  cm. 

807.  Trinkkrug,  auf  dem  zylinderförmigen,  sich  nach  oben  verjüngenden  Mantel  reiche 
Gravierungen:  Darstellung  der  Legende  des  barmherzigen  Samariters  in  vier  Szenen, 
am  abgesetzten  Schnabeldeckel  datiert  1647.  Stadtzeichen  Iglau  und  Giesserzeichen 
N.  M. 

Vgl.  Hintze,  Band  IV,  S.  358.  Höhe  25  cm. 


808.  Trinkkrug  auf  profiliertem  Standring,  graviert  mit  Liebespaar,  zwei  Hunden  und 
ornamentaler  Füllung.  Arbeit  des  Hieronymus  Ledermayer  in  Wels,  um  1630. 

Vgl.  Hintze,  Band  VII,  S.  243,  Nr.  1379.  Höhe  18,6  cm. 

809.  Nürnberger  Schale  mit  gewölbtem,  leicht  geripptem  Rande,  im  Boden  in  Reliefguss 

die  Hochzeit  zu  Kanaa,  darunter  zwei  Schilder  mit  der  eingeschlagenen  Meistermarke 
und  der  geschnittenen  Hausmarke  des  Stephan  Christan,  am  innern  Muschelrande  über¬ 
dies  eingeschlagene  Meistermarke.  Arbeit  des  Stephan  Christan,  Nürnberg,  um  1596. 
Vgl.  Hintze,  Band  II,  S.  64,  Nr.  182b.  Durchmesser  18,5  cm. 

810.  Schweizer  Teller  in  Reliefguss,  in  der  Mitte  Teils  Apfelschuss,  auf  dem  Rande  die 
dreizehn  Wappen  der  alten  Schweizerorte,  dazwischen  auf  gekröntem  Grunde  Früchte 
und  die  drei  in  die  Form  geschnittenen  Marken.  Arbeit  des  Hans  Melchior  Müller. 

Vgl.  Hintze,  Band  VII,  S.  390,  Nr.  4616.  Durchmesser  19,8  cm. 

811.  Ein  Paar  Zinnvasen,  profilierter  Fuss,  mehrfach  abgesetzte  Leibung  und  schlanker 
Hals  mit  breitem  Mündungsrand. 

Süddeutsch,  um  1760.  Höhe  15  cm. 

812.  Schraubflasche,  sechsseitig,  mit  feststehendem  Ringgriff,  Besitzerinitialen  und 
datiert  1747. 

Süddeutsch. 

813.  Grosse  Schraubflasche,  verschraubbare  Ausgusstülle,  schildförmiger  Schnabelansatz 
und  figuraler  Klappgriff. 

Schweiz,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm. 
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814.  Miniaturkännchen. 

Süddeutsch,  erste  Hälfte  17.  Jahrhundert.  Höhe  8,5  cm. 

815.  Ein  Paar  kleine  Blumenvasen  der  Barockzeit,  reich  gegliedert,  mit  geflügelten 
Engelsköpfen,  Henkel  in  Reliefguss. 

Süddeutsch,  um  1720.  Höhe  9,5  cm. 

816.  Grosse  Prunkschüssel  mit  Putten, in  reicher  Gravierung,  die  ganze  Fläche  bedeckend. 
Arbeit  des  Wolfgang  Yornberger  des  Jüngern. 

Um  1551,  Nördlingen. 

Hintze,  Band  VI,  S.  137,  Nr.  683.  Durchmesser  41,3  cm. 

817.  Trinkkrug  auf  drei  Engelsköpfen,  im  Boden  grosses  Medaillon:  Rose  in  Reliefguss» 
Meistermarke  Thomas  Schesser. 

Salzburg,  um  1650. 

Hintze,  Band  VII,  S.  214,  Nr.  1242.  Höhe  17  cm. 

818.  Ein  Paar  grosse  Schüsseln  mit  Giesserzeichen  Johann  Jakob  Stretti,  Cilli  (Unter¬ 
steiermark),  1793.  Durchmesser  32  cm. 

819.  Ein  Paar  grosse  Schüsseln,  analog  der  vorstehenden  Nummer. 

820.  Ein  Paar  Schüsseln  mit  Giesserzeichen  Johann  Jakob  Stretti,  Cilli  (Untersteiermark), 

1793.  Durchmesser  28  cm. 

821.  Ein  Paar  Schüsseln,  analog  der  vorstehenden  Nummer. 

822.  Ein  Paar  Schüsseln,  analog  der  vorstehenden  Nummer. 

823.  Trinkkrug,  konischer  Mantel,  mit  ausladendem  Standring,  abgesetztem  Deckel  mit 
Scheibenknauf,  Banddrücker,  Henkel  mit  Reliefdekor,  reicher  Punzverzierung.  Meister¬ 
marke  G.  B. 

Süddeutsch,  um  1680.  Höhe  18,5  cm. 

824.  Zweihenkelige  Kumme,  die  Henkel  stilisierte  Greife. 

Süddeutsch,  um  1650.  Höhe  12  cm,  Durchmesser  14  cm. 

825.  Ein  Paar  Kirchenleuchter,  Balusterschaft  mit  gedrehtem  Wellenornament,  drei¬ 
kantiger  Fuss  mit  Muschelornament  in  Reliefguss. 

Süddeutsch,  um  1760.  Höhe  51  cm. 

826.  Ein  Paar  Leuchter,  Baluster schaft  auf  dreikantigem  Fuss  mit  reichen  Fruchtfestons 
und  Akanthuslaubdekor  in  Reliefguss. 

Süddeutsch,  um  1650.  Höhe  33  cm. 

827.  Schüssel  und  zwei  Teller.  Von  Heilingötter,  Karlsbad. 

Durchmesser  29  bzw.  22  cm. 

828.  Adam-  und  Eva-Schüssel  von  Francois  Briot  (f  um  1615),  im  Mittelstück  Adam 
und  Eva  unter  dem  Baume,  dann  sechs  weibliche  Personen  im  Oval,  die  Astronomie, 
Minerve,  Rhetorique,  Musique,  Grammatique  und  Arematique,  dazwischen  sechs  weibliche 
Halbfiguren  auf  Volutenpostamenten  und  einander  zuspringende  Hasen;  dann  folgt  ein 
Streifen  mit  Rosetten  und  Ringen,  auf  dem  Rande  zwölf  querovale  Medaillons  mit 
Reiterbildnissen  römischer  Kaiser. 

Vgl.  Hans  Demiani,  Tafel  31,  Frangois  Briot.  Durchmesser  46  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  21. 
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829.  Hohe  Kanne  mit  spitzem  Ausguss,  auf  drei  Füssen,  mit  Engelsköpfen,  auf  dem  Schild 
Bischof  und  Datum  1671. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  39,5  cm. 

830.  Grosse  Kanne  mit  zwei  Henkeln,  auf  drei  Engelsköpfen,  Messingauslauf,  Inschrift 
und  datiert  1659. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  45  cm. 


SKULPTUREN 


831.  Zwei  kleine  geflügelte  Engelsputten,  alte  Originalfassung  und  Vergoldung. 

Höhe  15  cm. 

832.  Zwei  Engelsköpfchen,  farbig,  Flügel  kartuschenartig  angeordnet.  Holz. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  32  cm. 

833.  Zwei  Renaissance-Engelsköpfchen,  geflügelt,  alte  polychrome  Fassung. 
Süddeutsch,  16.  Jahrhundert. 

834.  Relief:  Madonna  mit  Kind  auf  der  Mondsichel.  Stammt  aus  dem  Stifte  Rein.  Birnholz. 

Rheinländisch,  um  1530.  Höhe  45  cm. 

835.  Landsknecht,  alte  farbige  Originalfassung,  Teil  einer  Schreingruppe.  Eichen. 
Flandern,  um  1540. 

836.  Der  Gekreuzigte.  Arbeit  des  Veit  Kinninger.  Aus  dem  Stifte  Rein  in  Steiermark. 
Buchsbaum. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  30  cm. 

837.  Zwei  Barock-Engelsköpfchen  mit  vergoldeten  Flügeln. 

Süddeutsch,  um  1650. 

838.  Zwei  liegende  Löwen,  altes  farbiges  Polychrom,  Teile  eines  Chorgestühls.  Holz. 

Italien,  um  1500.  36x17  cm. 

839.  Die  Verkündung  der  Geburt  Jesu  an  die  Hirten,  in  Hochrelief,  Reste  von 
Bemalung  und  Vergoldung.  Holz. 

Schweiz,  14.  Jahrhundert.  30x22  cm. 

840.  Pieta  mit  Heiligen.  Holz. 

Deutsch,  um  1500.  Höhe  40  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  26. 

841.  Hl.  Sebastian  am  Marterpfahl.  Lindenholz,  alte  Fassung. 

Burgundisch,  Ende  15.  Jahrhundert.  Höhe  83  cm. 

842.  Heilige,  hält  in  den  Händen  Wachskerze,  wahrscheinlich  St.  Ottilia. 

Nach  Dr.  Hugelshofer  Meister  von  St.  Pilt,  Eisass,  um  1520.  Holz.  Höhe  62,5  cm. 

843.  Hl.  Afra  und  hl.  Benoit,  vollrund  geschnitzt,  in  alter  Fassung.  Lindenholz. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  (ohne  Sockel)  23  cm  bzw.  23,5  cm. 

55 


844.  Relief:  Gottvater  mit  Weltkugel.  Holz. 

Spanisch,  um  1600.  Höhe  65  cm,  Breite  66  cm. 

845.  Verkündigung,  in  gotischem  Gewölbe  Maria  vor  einem  Gebetpult  stehend  mit  Erz¬ 

engel  Michael  und  vier  Personen  im  Hintergrund.  Datierung  1547.  Eschenholz. 
Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  28,5  cm,  Breite  20,5  cm. 

846.  Tilman  Riemenschneider  (1460 — 1531):  Predella:  Gottvater  in  der  Mitte  mit 
Weltkugel  in  der  Linken,  umgeben  von  den  zwölf  Aposteln.  Lindenholz. 

Deutsch,  Anfang  16.  Jahrhundert.  Höhe  35,5  cm,  Breite  96  cm. 

Sehr  wahrscheinlich  ist  obige  Skulptur  die  verlorengegangene  Predella  des  Altars  der 
Pfarrkirche  in  Dettwang. 

Siehe  Abb.  Tafel  24. 

847.  Hl.  Jakob,  Apostel,  stehend,  in  rotem  Mantel  mit  blauem  Aufschläge,  Buch  in  der 
linken  Hand  und  Wandertasche  über  den  Rücken  gehängt,  den  Blick  nach  oben  gerichtet. 
Die  Skulptur  geht  auf  einen  Stich  von  Martin  Schongauer  (1449 — 1491)  zurück.  Poly¬ 
chrome,  alte  Fassung.  Lindenholz. 

Bodenseegegend,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert.  Höhe  84  cm. 

848.  Gekreuzigter  Christus,  Fragment,  auf  einem  samtbezogenen  Rahmen  montiert. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  32  cm. 

849.  Predella  :  Geisselung  Christi,  polychrome,  alte  Fassung.  Lindenholz. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  40  cm,  Breite  39  cm. 

850.  Christus  als  Auferstandener,  in  alter  polychromer  Fassung.  Lindenholz. 

Deutsch,  Anfang  16.  Jahrhundert.  Höhe  98  cm. 

851.  Christus,  Fragment  aus  dem  Leidensweg.  Lindenholz. 

Süddeutsch,  15.  Jahrhundert  Höhe  114  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  25. 

852.  Hl.  Laurentius,  in  langer,  faltenreicher  Kutte. 

Spanisch  oder  Südfranzösisch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  115  cm. 

853.  Hl.  Sebastian  mit  lockigem  Haar  und  rückwärts  gekreuzten  Armen,  an  einen  Pfeiler 
gebunden.  Lindenholz. 

Französisch,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert.  Höhe  97  cm. 

854.  Apostel,  teilweise  alte  Fassung.  Lindenholz. 

Süddeutsch,  um  1430.  Höhe  80  cm. 

855.  Christus  mit  Lamm,  glattgestrichenes  Haar.  Lindenholz. 

Deutsch,  14.  Jahrhundert.  Höhe  98  cm. 

856.  Liegender  Krieger  mit  aufgestütztem  Arm,  polychrome,  alte  Fassung. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Länge  137  cm. 

857.  Christus  mit  der  Dornenkrone  von  einer  Kreuzigungsgruppe,  mit  vergoldetem 
Lendentuch  und  Blutspuren.  Lindenholz. 

Deutsch,  14.  Jahrhundert.  Höhe  72  cm. 

858.  Hl.  Nepomuk,  in  reichem  Faltengewande  und  vergoldetem  Ueberwurf,  mit  Kardinals¬ 
mütze. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  27,5  cm. 
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859.  Hl.  Katharina,  auf  Barocksockel  stehend,  in  der  rechten  Hand  einen  Laib  Brot  hin¬ 
haltend.  Polychrom.  Lindenholz. 

Französisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  44  cm. 

860.  Peter  Fischer,  mit  Axt  und  Meissei.  Holz. 

Deutsch-  Höhe  39  cm. 

861.  Griechischer  Frauenkopf.  Weisser  Marmor.  Höhe  22  cm. 

862.  Aphrodite-Kopf,  nach  der  Antike,  runder  Marmorsockel  und  hohe  kannelierte  Holz¬ 
säule  in  Naturfarbe.  Marmor. 

Höhe  der  Büste  58  cm,  Gesamthöhe  74  cm. 

863.  Alabasterfigur:  Gottvater  mit  dem  Sohne  am  Kreuze. 

Englisch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  47,5  cm. 

864.  Der  junge  Johannes.  Stucco-Büste. 

Florentinisch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  37,5  cm,  Breite  38  cm,  Tiefe  18  cm. 

865.  Hl.  Anna.  Stein. 

Holländisch,  um  1500.  Höhe  55  cm. 

866.  Männerbüste,  Bronze,  auf  Holzsockel. 

Venezianisch,  16.  Jahrhundert.  Gesamthöhe  24  cm. 

867.  Mad  onna  mit  Kind,  in  faltenreichem  Gewand  und  lockigem  Haar,  auf  dem  rechten 

Arm  hält  sie  das  Jesuskind,  alte  Vergoldung.  Sandstein. 

Französisch,  um  1380.  Höhe  93  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  25. 

868.  Marmorrelief:  Madonna  mit  Kind  und  drei  Engelsköpfen  vor  architektonischem 
Hintergrund. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Grösse  57x47  cm. 

869.  Gotische  Sandsteingruppe:  Madonna  mit  Kind. 

Französisch.  Höhe  77  cm. 

870.  Chris  tus  als  Schmerzensmann  mit  Dornenkrone,  auf  Marmorsockel  sitzend,  die 
Beine  gekreuzt. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  45  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  25. 

871.  Engel,  stehend,  in  betender  Haltung.  Marmor.  Stammt  aus  Alassio. 

Anfang  18.  Jahrhundert.  Höhe  37  cm. 

872.  Stehendes  Pferd.  Bronze. 

Italienisch.  Höhe  21,5  cm. 

873.  Mann  mit  erlegtem  Eber.  Marmorsockel. 

Italienisch.  Höhe  18,5  cm. 

874.  Gruppe:  Mann  und  zwei  Knaben  von  Schlangen  umringt. 

Italienisch.  Höhe  17,5  cm. 

875.  Bronze-Tintengeschirr  mit  Engelsköpfen.  Bronze. 

Italienisch. 
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876.  Lot:  Zwei  Plaketten  und  stehender  Mann.  Bronze. 

Italienisch. 

877.  Bronze-Pferd  auf  Holzsockel. 

Italien,  16.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 

878.  Vulkan  in  seiner  Schmiede.  Bronzefigur.  Höhe  37  cm. 

879.  Stehende  Ziege  mit  Zicklein,  hoher  profilierter  Sockel. 

Padua,  16.  Jahrhundert.  Höhe  mit  Sockel  20  cm,  ohne  Sockel  13  cm. 

880.  Guglielmo  della  Porta  (gest.  1577):  Liegende  weibliche  Figur,  die  sich  auf 

den  rechten  Arm  stützt,  während  die  Linke  erhoben  ist;  rechte  Hand  und  linker  Unter¬ 
arm  abgebrochen.  Bronzestatue  mit  olivbrauner  Patina  auf  hohem  profiliertem  Sockel. 
Rom,  Mitte  16.  Jahrhundert.  Höhe  ohne  Sockel  11  cm,  mit  Sockel  21  cm. 

881.  Adam  und  Eva  mit  der  Schlange  spielend.  Bronzegruppe. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  38  cm,  Breite  39  cm. 

882.  Sintenis,  Renee,  Berlin:  Vier  Tierplastiken.  Bronze. 

Siehe  Abb.  Tafel  23. 

883.  Maillol,  Aristide  (geh.  Paris  1861) :  Bronzeplastik:  Die  Uhr.  Gruppe  von  zwei 

nackten  Mädchen,  auf  einem  länglichen  Sockel  sitzend,  mit  rhythmisch  verschlungenen 
Händen.  Höhe  50  cm,  Breite  42  cm. 

Siehe  Abh.  Tafel  23. 

884.  Maillol,  Aristide:  Bronzeplastik:  Die  Angelehnte.  Nackte  Frau,  an  Baumstrunk 
gelehnt,  sich  mit  beiden  Händen  in  die  Haare  greifend.  Monogrammiert  A.  M. 

Siehe  Abb.  Tafel  23.  Höhe  41  cm. 

885.  Maillol,  Aristide:  Sitzende  Frau  mit  erhobenen  Armen,  auf  einem  Sockel 

sitzend,  den  Kopf  seitwärts  rechts  geneigt,  die  linke  Hand  in  abwehrender  Haltung 
erhoben,  die  rechte  auf  den  Sockel  gestützt.  Dunkle  Patina.  Signiert.  Abgebildet  in  „L’Art 
decoratif“  fevrier  1913,  par  Leon  Werth.  Höhe  mit  Sockel  29  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  23. 

886.  Rodin,  Auguste  (1840 — 1917):  Die  Welle,  Gruppe  von  drei  verschränkten  weib¬ 
lichen  Figuren,  die  linke  im  Profil,  die  mittlere  von  vorn,  die  rechte  vom  Rücken  gesehen, 
die  sich  heben  und  senken,  vereinigen  und  fliehen  im  Rhythmus  bewegter  Wellen.  Bronze. 

Höhe  43  cm,  Länge  44  cm,  Tiefe  28  cm. 
Aus  dem  Jahre  1893.  Das  Exemplar  stammt  aus  der  ehemaligen  Sammlung  Julius  Stern, 
Berlin,  Versteigerung  J.  Stern,  Berlin,  Paul  Cassirer,  19. — 21.  Mai  1916,  Nr.  113.  Arsene 
Alexandre,  Cat.  de  l’Exposition  Rodin  1900,  Nr.  130.  Coquiot,  Rodin,  Paris,  Bernheim- 
Jeune  1915,  S.  76,  Cat.  des  ceuvres  principales  de  Rodin,  1893,  La  Vague.  Versteigerung 
Sammlung  F.  Hess,  Berlin. 

887.  Mettler  Walter:  Stehendes  Mädchen.  Signiert  auf  der  Plinthe.  Bronze. 

Höhe  43  cm. 

888.  Forter,  F.:  Emporschauendes  Mädchen,  die  Arme  nach  oben  gestreckt.  Signiert 
und  datiert  auf  der  Rückseite  des  Sockels:  F.  Forter,  Apr.  19.  Bronze. 

Höhe  mit  Sockel  52  cm. 

889.  Schaer-Krause :  Stehendes  Mädchen  mit  abwärts  gestreckten  Armen.  Signiert 
und  datiert  auf  der  Rückseite  der  Plinthe:  Schaer-Krause  1913.  Bronze 

Höhe  48  cm. 


890.  Gisler,  Hans:  Kauerndes  Mädchen.  Signiert  und  datiert  seitlich  am  Sockel :  Hans 
Gisler  1917.  Weisser  Marmor.  Höhe  59  cm. 
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GLAS 


891.  Zwei  Flühli- Gläser  mit  farbiger  Emailmalerei.  Höhe  8  bzw.  8,5  cm. 

892.  Flühli- Glas,  bemalt,  und  ein  Medizinglas.  Höhe  5,5  cm. 

893.  Zwei  bemalte  Flühli- Gläser  mit  Sprüchen.  Das  eine  datiert  1722. 

Höhe  8  bzw.  7  cm. 

894.  Wasserflasche  mit  bunter  Emailmalerei:  gelber  Hase,  Rankenwerk  und  Spruch. 

Datiert  1738.  Höhe  20  cm. 

895.  Flühli-  Sch  raubflasche  mit  bunter  Emailmalerei:  Edeldame  und  Blumen. 

Höhe  18  cm. 

896.  Zwei  Flühli- Schraubflaschen,  bunt  bemalt  mit  Wirtin,  Wirt  und  Sprüchen. 

Höhe  16  bzw.  14  cm. 

897.  Flühli-Fläschchen,  bunt  bemalt  mit  schalmeiblasendem  Fuchs  und  Spruch. 

Höhe  15  cm. 


898.  Pokal,  bunt  bemalt  mit  springendem  Hirsch  und  Spruch.  Datiert  1741. 

Höhe  19  cm. 

899.  Wasserflasche,  bunt  bemalt  mit  weissem  Pferd,  Blumen  und  Spruch.  Datiert  1784. 

900.  Wasserflasche  mit  Henkel,  mit  geschliffenen  Darstellungen:  weisses  Pferd  mit  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 

901.  Wasserflasche  mit  Glas. 

Biedermeier. 

902.  Bauernschnaps  flasche  aus  farblosem  Glas,  mit  Zinnschraube,  mit  farbigen  Blumen 
und  Ranken  in  Email. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  18  cm. 

903.  Flasche  aus  moosgrünem  Glas,  bunt  mit  Blumen,  Herzen  und  Schriften  in  kaltem 
Email  bemalt,  sowie  vergoldet. 

Alpenland,  um  1770. 

904.  Farbloses  Fläschchen  mit  farbiger  Emailbemalung:  männliche  Figuren,  auf  der 
Rückseite  Spruch:  „Vivat,  mein  Frau44.  1748. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 

905.  Farbloses  Fläschchen,  wie  voriges,  aber  mit  Spruch:  „Vivat  mein  Kient“. 

Höhe  14  cm. 
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906.  Zwei  Reliquientöpfchen  mit  Henkeln,  aus  hellgrünem  Glas,  das  eine  mit  Längsrillen, 
das  andere  mit  Schuppenornament. 

Süddeutsch,  Anfang  16.  Jahrhundert.  Höhe  5  bzw.  6  cm. 

907.  Farbloses  Fläschchen  mit  farbiger  Emailbemalung,  figural,  mit  Blumen. 

Ende  17.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

908.  Farbloses  Fläschchen  mit  farbiger  Emailbemalung,  mit  Tauben  und  Blüten. 

Um  1700.  Höhe  20  cm. 

909.  Barockaufsatz,  gehenkelt  und  geflügelt,  farblos. 

Süddeutsch,  um  1650.  Höhe  23  cm. 

910.  Zwei  Flaschen  und  drei  Paar  Gläser  aus  kanneliertem,  farblosem  Glas  mit  rosa 
Streifen. 

Um  1830. 

911.  Flasche  und  sechs  Gläser  aus  farblosem  Kristallglas,  auf  geätztem  Medaillon 
Monogramm. 

Süddeutsch,  um  1800. 

912.  Farbloser  Deckelpokal  mit  Kugelschliffdekor. 

Schlesien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

913.  Krüglein  und  Glas  aus  Milchglas  mit  farbigem  Emaildekor. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14  bzw.  8,5  cm. 

914.  Flasche,  gebaucht,  mit  Henkel.  Inschrift  1820. 

Bern,  19.  Jahrhundert. 

915.  Reise  flasche,  eingedrückte  Form,  blau.  Silberpfropfen. 

916.  K  r  i  st  allflasche,  vierteilig,  auf  silbermontiertem  Untersatz,  Silberpfropfen. 

Englisch,  Marke  R.C.  Höhe  37  cm. 

917.  Elefant,  Glas,  für  Blumen. 

918.  Erinnerungsbecher,  auf  blauem  Grund  Putten  mit  Trauben,  mit  Monogramm  J.  D. 

919.  Hoher  Becher,  weisser  Grund,  musizierende  Tiere,  mit  Monogramm.  Höhe  14,5  cm. 

920.  Kristallbecher,  Milchglas,  mit  vergoldetem  Rand,  in  Medaillon  Mutter  Gottes  mit 
Kind. 

921.  Grosse  Glasflasche  mit  Zinndeckel  und  farbiger  Bemalung,  Spruch:  „Lieb  mich  allein 
oder  lass  gar  sein,  1810.“ 

Flühli.  Höhe  13  cm. 

922.  W eisse  Glasflasche  mit  Zinndeckel  und  farbiger  Bemalung,  datiert  1787,  und  Spruch: 
„Lieb  Gott  allein,  wie  wirst  du  selig  sein“. 

Flühli.  Höhe  13  cm. 

923.  Weisser  Glashumpen  mit  Zinndeckel,  auf  dem  Deckel  Bernhardiner  Hund  mit  totem 
Geflügel. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 


924.  Weisser  Glashumpen,  wie  voriger,  mit  Milchglasreserven. 
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Höhe  13,5  cm. 


925.  Kristallglas,  in  farbigen  Medaillons  Ansichten  von  Zürich,  Freiburg  und  Frauenfeld. 

Schweiz,  19.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 

926.  Rubinglas  mit  vergoldetem  Rand  und  Blattornamenten  in  Gold  und  Blau. 

Schweiz,  19.  Jahrhundert. 

927.  Glaspokal,  auf  Fuss,  in  Reliefs  farbige  Medaillons  mit  Ansichten  von  Zürich. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

928.  Glaspokal,  auf  Fuss,  in  farbigem  Medaillon  Krone  mit  Besitzerinitialen  E.  J.  1834. 

929.  Rubinglas,  achteckig,  mit  feinen,  vergoldeten  Blattornamenten  verziert. 

19.  Jahrhundert. 

930.  Wasserglas,  auf  rotem  Hintergrund  Stadtansicht  von  Baden. 

931.  Glas,  zehneckig,  auf  Fuss,  Ansicht  St.  Jakobsdenkmal  in  Basel  und  Blumenornamente 

in  Purpur.  Höhe  12  cm. 

932.  Kristallglas,  auf  eingezogenem  Fuss,  sechseckig,  vergoldeter  Rand  reich  verziert  mit 
Blumen  und  Rankenwerk. 

933.  Becher,  auf  Fuss,  Ansicht  von  Baden,  mit  Inschrift  „Buchser“  in  blauem  Medaillon. 

934.  Kristallbonbonniere  mit  Metallmontierung. 


GLASSCHEIBEN 


935.  Scheibenfragment,  gelbe  Girlande  in  blauen  Wolken. 

17.  Jahrhundert.  69x18  cm. 


936.  Zwei  Scheiben:  Heilige,  Pendants. 

a)  Hl.  Cyrillus. 

b)  Hl.  Benediktus  mit  Inschrift:  „Ora  pro  nobis“. 

17.  Jahrhundert.  60x39  cm. 


937.  Schweizer  Wappenscheibe  :  Matheus  Seutter  sei.  und  Fr.  Ursula  Seutterin  geborene 
Fürtabechin  sein  Ehgmahel  1599.  21,5x30,5  cm. 


938.  Scheibe  der  Stadt  Zug.  Datiert  1690. 

939.  Rundscheibe,  Wappen  mit  Meerweibchen,  farbig. 
Schweiz,  um  1510. 

940.  Standesscheibe,  mit  Wappen.  Datiert  1508. 


Durchmesser  18  cm. 

60x46,5  cm. 
60x46,5  cm. 


941.  Gotische  Scheibe,  Lünette,  sitzender  Bischof,  hl.  Eulogius. 

Französisch,  um  1400.  42  X  89  cm. 

Aus  der  Sammlung  des  Hofrats  von  Plason,  Salzburg. 

Abgebildet  in  der  Oesterreichischen  Kunst-Topographie,  Band  Salzburg. 
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Durchmesser  18  cm. 


942.  Rundscheibe:  Lots  Auszug. 

Zug. 

943.  Scheibe  :  Wappen  mit  Affen  und  Inschrift:  „Barbara  von  Weix,  Chorfrau  zu  Sand  Pauls 

im  Regenspürg“.  Datiert  1533.  Durchmesser  18,5  cm. 


944 .  Hertensteinscheibe,  Wappen  Hirschgeweih  mit  aufgesetztem  Turnierhelm  in  Ranken¬ 
umrahmung,  mit  Rundbogen  und  Pfeilern. 

Um  1600.  28x22,5  cm. 

945.  Schweizer  Wappenscheibe  mit  Familienwappen  in  architektonischer  Umrahmung 

und  mit  Fruchtgehängen,  Unterschrift:  „H.  Daniel  Ferber,  Seckeimeister  Tütschen  Lands 
der  Statt  Bern.  1640.“  30x26  cm. 

946.  Schweizer  Wappenscheibe  mit  Familienwappen  in  architektonischer  Umrahmung, 

in  den  Zwickeln  Jagdszenen,  Inschrift:  „H.  Samuel  Ferber,  derzytt  Landtvogt  zu 
Trachselwald,  anno  1647.“  Signiert.  30x26  cm. 

947.  Kleine  Zuger  Rundscheibe  von  1681,  oben  die  Heimsuchung,  unten  die  Wappen 

des  Hans  Melchior  Uttiger  alt  Umgeltner  der  Statt  Zug  und  seiner  Ehefrau  Maria 
Elisabet  Brandenbergin  von  1681.  Durchmesser  15  cm. 

948.  A 1 1  i a n z s c h e ib e  des  Herrn  Amma  Aberham  Losser  zu  Rappel  und  seiner  Frau  Susanna 

Böschenin  1636,  oben  Spruch  und  Jagdszenen  in  Grisaille,  in  der  Mitte  Szene  aus  dem 
Gleichnis  vom  verlorenen  Sohn,  an  den  Seiten  je  zwei  Wüppen  von  Angehörigen  des 
Ehepaares  und  das  eigene.  45,5x38,5  cm. 

949.  Wappenscheibe  von  Rapperswil  1543,  das  Wappen  von  Rapperswil  oben  und 

unten,  zwei  Krieger  als  Schildhalter,  oben  ein  trommelnder  und  ein  blasender  Kriegs- 
knecht-  31x22,5  cm. 

950.  Deutsche  Scheibe  mit  Kreuzigung,  im  Hintergründe  Landschaft :  befestigte  Stadt 
in  den  Bergen,  in  den  Zwickeln  zwei  Engelsköpfe.  Architekturumrahmung.  Schule  des 
Meisters  von  Messkirch. 

16.  Jahrhundert.  44x40  cm. 

951.  Deutsche  Scheibe  mit  fürstlichem  Reiter  in  Landschaft,  in  den  Zwickeln  oben 
Engelsköpfe,  Architekturumrahmung.  Schule  des  Meisters  von  Messkirch. 

16.  Jahrhundert.  44x40  cm. 

952.  Schweizer  Wappenscheibe  der  Ritter  von  Mo sburg  mit  der  päpstlichen  Tiara, 
Landsknecht  als  Schildhalter,  oben  in  den  Zwickeln  trommelnder  und  blasender  Lands¬ 
knecht,  Umrahmung  Architektur  und  Engelsköpfe. 

Ende  16.  Jahrhundert.  Grösse  33x22  cm. 

Siehe:  Siebmacher,  Wappenbuch  V,  S.  178,  5. 

953.  Runde  Wappenscheibe  des  Hainrich  von  London  zu  Altmanshofen  und 
Waitzenhofen. 

Durchmesser  23,5  cm. 

954.  Runde  deutsche  Wappenscheibe  von  1563  mit  Spruch:  „Ich  weiss  es  gesindt,  mein 
Herz  das  brindt.“  Männlicher  und  weiblicher  Schildhalter.  Durchmesser  30,5  cm. 

955.  Scheibe  mit  Ansicht  von  St.  Gallen,  Grisaille,  interessantes  Fragment. 

16.  Jahrhundert.  14x41,5  cm. 
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956.  Allegorische  Scheibe  mit  dem  Wappen  des  Johann  Kaspar  Escher,  Land- 

vogt  zu  Baden  1648,  oben  der  Erzengel  Michael  als  Seelenwäger.  Architekturumrahmung 
mit  Engeln.  27,5x21  cm. 

957.  Wappenscheibe  des  Hanns  Jacob  Ifflin gen  von  Graneck,  in  den  Zwickeln  oben 
zwei  Jagdszenen.  Architekturumrahmung. 

16.  Jahrhundert.  33x24  cm. 

958.  Glassch  eibe,  Mutter  Gottes,  angebetet  von  einem  Krieger,  teilweise  beschädigt  und 
ergänzt. 

Schweiz,  datiert  1519. 

959.  Rundscheibe  mit  dem  Wappen  des  Daniel  Lauter,  volles  Wappen  vor  weissem, 
feingemustertem  Grund,  Umrahmung  aus  rötlichem  Glas,  oben  mit  der  Inschrift: 

„D.  L.  H.“,  unten  Rankenornament. 

Süddeutsch,  16.  Jahrhundert.  Durchmesser  28,5  cm. 

960.  Wappenscheibe  des  Klosters  ?,  hinter  dem  Wappen  Maria  mit  dem  Kind  und  ein 
Bischof.  Renaissance-Architektur,  teilweise  ergänzt. 

Um  1530.  51,5x48,5  cm. 

961.  St.  Galler  Scheibe  von  1562,  Wappen  des  Klosters  St.  Gallen  mit  dem  hl.  Gallus 
und  Othmar  und  den  Wappen  von  zehn  frühem  Konventualen,  Ergänzungen. 

962.  Rundscheibe:  Engel  halten  ein  Hostiengefäss. 

Französisch,  16.  Jahrhundert. 

963.  Scheibe,  aus  Fragmenten  der  Gotik  und  der  Frührenaissance  zusammengesetzt. 

964.  Scheibe,  zusammengesetzt  aus  vier  Köpfen  aus  dem  Anfang  des  16.  Jahrhunderts. 

965.  Rundscheibe  in  Grisaille-Malerei  mit  der  Darstellung  von  Maria  mit  dem  Kinde  und 

der  hl.  Anna  im  Innenraum,  links  ein  Wappenschild  mit  einer  Lilie  und  den  Buchstaben 
I.  C.,  am  Rande  ein  Spruchband  mit  der  Inschrift:  „M.  Johannes  Castenholz  anno  1541“. 
Süddeutsch.  Durchmesser  22,5  cm. 

966.  Schlat,  Wappenscheibe  des  „Herr  Lorentz  Künckler  von  St.  Gallen,  Würt  und  Gastgeb 
zum  Wyssen  Rösli“  und  seiner  Ehefrau.  1652.  Oben  Landschaft,  zwischen  zwei  Engeln, 
zwei  stehende  Heilige,  und  unten  die  Patientia  und  die  Spes. 
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FAYENCEN  UND  STEINGUT 


967.  Siegburger  Henkelkumme  mit  schmalem  Hals,  auf  der  Leibung  drei  Relief- Porträt¬ 
medaillons:  Karl  V.,  Herzog  von  Sachsen  und  Herr  von  Jülich. 

Um  1520. 


968.  Renaissance-Löwe  aus  Terracotta,  hellblau  glasiert. 

Süddeutsch,  um  1600. 

969.  Wöchnerinnenschale  mit  Deckel  aus  Ansbacher  Steinzeug,  mit  vergoldeten  Orna 
menten. 

Um  1720.  Durchmesser  15  cm,  Höhe  11,5  cm. 

970.  Deckelvase  aus  hraunglasiertem  Steinzeug  mit  Golddekor. 

Süddeutsch,  Ansbach,  um  1740. 


971.  Runder  Teller  und  ovale  Schüssel,  vielfarbig. 
Delft,  Marke  Tynaker. 

972.  Zwei  Steinkrüge. 


Höhe  24  cm. 


Durchmesser  22  bzw.  27  cm. 


973.  Zuckerschale  in  Gestalt  eines  Hasen,  buntbemalte  deutsche  Fayence. 

Länge  15  cm,  Höhe  13  cm. 

974.  Zuckerschale  in  Gestalt  eines  Schwanes,  buntbemalte  deutsche  Fayence. 

Länge  19  cm,  Höhe  13  cm. 

975.  Zuckerschale  in  Gestalt  einer  Ente,  buntbemalte  deutsche  Fayence. 

Länge  16  cm,  Höhe  10  cm. 

976.  Zuckerschale  in  Gestalt  einer  Ente,  buntbemalte  deutsche  Fayence. 

Länge  19  cm,  Höhe  10  cm. 

977.  Zuckerschale  in  Gestalt  einer  Ente,  buntbemalte  deutsche  Fayence. 

Länge  8  cm,  Höhe  7  cm. 


978.  Fayence- Giessfass  mit  Becken,  grün  glasiert. 
Schweiz,  17.  Jahrhundert. 


979.  Vier  Fayence-Platten,  braun  glasiert,  mit  bunter  figürlicher  Darstellung 
Wahrscheinlich  Steffisburg  oder  Thun.  ° 


980. 


Tintengeschirr  mit  grüner  Glasur  und  Reliefdekor,  Inschrift: 
und  Jahrzahl  1674. 

Schweiz. 


„Gott,  gieb  uns  Gnade“ 
9  X  19,5  X 15  cm. 
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981.  Zwei  Fay ence -Teller  mit  Jagdmotiven. 

Deutsch.  Durchmesser  20  cm. 

982.  Gewellte  Platte  mit  blauem  Dekor. 

Deutsch. 

983.  Braune  Steingutkanne  mit  Zinndeckel,  Inschrift:  „  J.  R.  M.  1831“. 

984.  Schnelle  mit  Zinndeckel,  biblische  Darstellungen  in  Reliefs. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

985.  Zwei  Fayence-Platten,  Dekor  je  Ansichten  der  Stadt  Bern,  fassonierter  Rand  mit 
roter  Bordüre,  auf  dem  Rande  farbige  Buketts  und  Streublumen. 

Aus  einer  kleinen  Serie  von  Städteansichten  der  Zürcher  Porzellanfabrik  aus  der  ersten 
Hälfte  des  19.  Jahrhunderts,  wovon  Pendant  mit  Ansicht  von  Luzern  im  Schweizerischen 
Landesmuseum  in  Zürich  ist.  Signiert  Z.  Durchmesser  46,5  X  34  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 

986.  Fayence-Teller,  beidseitig  blaubemalt,  Leda  mit  Schwan,  Rosetten  und  Wappen. 

Italienisch,  Anfang  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  24  cm. 

987.  Fayence-Teller  mit  Relief,  lüstriert  Gubbio.  Durchmesser  20  cm. 

988.  Ein  P  aar  Saucieren,  weiss,  mit  blauen  Blumenmotiven  und  blauem  Rand. 
Englisch,  Salopian,  18.  Jahrhundert. 

989.  V exierkrug  :  Nachtwächter,  mit  Laterne  in  der  Hand,  auf  einem  Stuhle  sitzend,  bunte 
Bemalung. 

Englische  Fayence,  wahrscheinlich  Staffordshire. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

990.  Runder  Fayence-Teller,  Savona:  „Die  Geduld“  in  einer  Landschaft  ein  Schaf  gegen 
einen  Dämon  schützend.  Inschrift:  „Pacientia“  mit  Marke  S.  Durchmesser  24  cm. 

991.  Majolika-Platte  auf  Fuss,  repariert. 


992.  Majolika-Topf,  blau-weiss. 


Italienisch,  15.  Jahrhundert. 

Höhe  17  cm. 

993.  Henkeltopf,  gelb  und  grün,  mit  Frauenporträts. 

Italienisch. 

Höhe  19  cm. 

994.  Majolika-Topf,  blau  und  weiss. 

Italienisch,  15.  Jahrhundert. 

Höhe  18  cm. 

995.  Majolika-Topf,  blau  und  weiss. 

Italienisch,  16.  Jahrhundert. 

Höhe  19  cm. 

10 
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OSTASIATICA 


996.  Netsuke  aus  Holz:  Japaner  mit  Riesenschlange.  Signiert. 

997.  Netsuke  aus  Holz:  Fohund  auf  rechteckigem  Sockel.  Signiert. 

998.  Netsuke  aus  Holz:  Dämon  mit  einem  Schirm  am  Rücken,  in  der  Hand  einen  Gong 
tragend. 

999.  Netsuke  aus  Holz:  Aeffin  mit  ihren  Jungen.  Signiert. 

1000.  Netsuke  aus  Holz:  Einäugiger  Japaner,  kauernd.  Signiert. 

1001.  Netsuke  aus  Holz:  Weibliche  Maske  (Okame).  Signiert. 

1002.  Netsuke  aus  Holz:  Fass,  im  Innern  bewegliche  Figur  eines  Dämons. 

1003.  Netsuke  aus  Holz:  Frosch  auf  umgestürztem  Korb.  Signiert. 

1004.  Netsuke  aus  Holz:  Dämon  Wäsche  waschend. 

1005.  Netsuke  aus  Holz:  Ruhender  Ochse,  vor  demselben  kleiner  flötenblasender  Knabe. 
Signiert. 

1006.  Netsuke  aus  Elfenbein:  Ratte.  Signiert. 

1007.  Netsuke  aus  Elfenbein:  Dämon  einen  jungen  Dämon  am  Rücken  tragend. 

1008.  Netsuke  aus  Elfenbein:  Schwimmender  Japaner. 

1009.  Netsuke  aus  Elfenbein:  Sitzender  bärtiger  Mann. 

1010.  Figur  aus  Elfenbein:  Tänzerin. 

1011.  Figur  aus  Elfenbein:  Mann  einen  Affen  tragend. 

1012.  Figur  aus  Elfenbein:  Japanischer  Krieger  zu  Pferd.  Signiert. 

1013.  Gruppe  aus  Elfenbein:  Sompaso  den  Neujahrstanz  ausführend.  Signiert. 

1014.  Kamm  mit  geschnittenen  und  gravierten  Goldornamenten  auf  schwarzem  Grunde,  verziert. 
Japan. 

1015.  Kamm  mit  Reliefs,  Vögel  und  rote  Zweige  auf  Goldgrund  darstellend,  verziert. 

Japan. 
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1016.  Kamm  mit  Reliefblumen  in  Gold  auf  rotem  Grunde,  verziert. 

Japan. 

1017.  Kamm  mit  Gefässen  und  Zweigen  in  zweifarbigem  Gold,  verziert. 

Japan. 

1018.  Elfenbein-Netsuke  :  Männchen  auf  Fobund. 

Japan  1700. 

1019.  Grosse  Fischer-Netsuke :  Aal  mit  Kugel  im  Mund.  Elfenbein.  Länge  45  cm. 

1020.  Netsuke:  Stilisierte  Welle  mit  Perlmuttereinlage. 

Japan,  18.  Jahrhundert. 

1021.  Netsuke:  Sitz  ender  Priester. 

Japan,  19.  Jahrhundert. 

1022.  Netsuke:  Sitzender  Händler. 

Japan,  19.  Jahrhundert. 

1023.  Netsuke:  Granatapfel  mit  Blatt,  Holz,  geschnitzt. 

19.  Jahrhundert. 

1024.  Netsuke:  Liegender  Japaner. 

19.  Jahrhundert. 

1025.  Netsuke  aus  Elfenbein:  Mann  ein  kleines  Fässchen  tragend. 

Japan. 

1026.  Astronomische  Uhr  mit  chinesischen  Schriftzeichen.  Messing. 

18.  Jahrhundert. 

1027.  Persisches  Manuskript  mit  vier  Miniaturen.  20,5x12,5  cm. 

1028.  Persisches  Manuskript,  Kunstschrift,  mit  reicher  ganzseitiger  Ornamentik,  Deckel 
Lackmalerei. 

18.  Jahrhundert.  29x18  cm. 

1029.  Buchdeckel  mit  Flachstickerei  in  Silber. 

Persien,  18.  Jahrhundert.  23,5x17  cm. 

1030.  Türkisches  Manuskript  mit  Randverzierungen,  Einband  Saffianleder  mit  Gold¬ 
malerei. 

18.  Jahrhundert.  22  X  15,5  cm. 

1031.  Buchdeckel  mit  Lackmalerei. 

Persien,  18.  Jahrhundert.  24,5x14,5  cm. 

1032.  Bucheinband,  goldgepresstes  Leder. 

Türkei,  17.  Jahrhundert.  20,5x13  cm. 

1033.  Persisches  Schreibzeug,  geschnittenes  Silber. 

1034.  Kaukasisches  Hängekesselchen  aus  Silber. 

1035.  Schnabelkännchen,  Silber,  mit  getriebenen  Figuren  und  Pflanzendekor. 

Orientalisch.  Höhe  13  cm. 
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1036.  Schnabelkanne,  Silber,  mit  graviertem  Wellendekor. 

Orientalisch.  Höhe  23  cm. 

1037.  Persisches  Messergehänge  aus  Silber. 

1038.  Deckelbehälter  aus  getriebenem  vergoldetem  Kupfer. 

Persien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

1039.  Persische  Enghalskanne  mit  Röhrenausguss,  Ohrhenkeln  und  schlankem  Hals  mit 

Pfropfen,  Bronze  mit  Goldtauschierungen,  auf  der  Leibung  zwei  horizontale  Bänder  und 
persische  Schriftzeichen  in  Relief.  Höhe  31  cm. 

1040.  Schmales  Schubkästchen  für  Schreibgerät,  eisengeschnitten  und  goldtauschiert. 

Persien.  Länge  22  cm. 

1041.  Silberkassette  in  Form  eines  Strausseneies,  mit  getriebenem  Pflanzendekor. 

Orientalisch,  um  1800.  Höhe  12  cm. 

1042.  Ein  Lot,  bestehend  aus  zwei  durchbrochenen  Eisenwerkzeugen  und  einer  gold- 
tauschierten  Stahlschere. 

Persien. 

1043.  Alabasterplatte  mit  figuralem  Relief. 

Persien,  18.  Jahrhundert.  15x10  cm. 

1044.  Breitrandige,  tiefe  Schale  mit  Inschrift,  blaue  Fayence.  Gekittet. 

Persien.  Durchmesser  18  cm. 

1045.  Ein  Paar  siebenteilige  Sternteller,  polychrome  Fayence. 

Persien,  15x10  cm. 

1046.  Ein  Paar  Deckelterrinen,  getriebenes  und  vergoldetes  Bronzeblech,  teilemailliert. 

Persien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

1047.  Kassette  mit  figuralem  Dekor,  Bronze,  ziseliert  und  mit  Silber  eingelegt. 

Indisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm,  Länge  26  cm,  Tiefe  20  cm. 

1048.  Messingtablett,  Jägerszenen,  getrieben. 

Indien,  18.  Jahrhundert.  42x30  cm. 

1049.  Achteckige  Kassette  mit  figürlichen  Darstellungen  (Herrscher  und  Tänzerinnen). 
Papiermache,  mit  Lackmalerei. 

Nordindien,  18.  Jahrhundert. 

1050.  Längliches  Kästchen  für  Schreibgerät,  Papiermache,  mit  figuraler  Lackmalerei. 

Indien,  18.  Jahrhundert.  Länge  28  cm. 

1051.  Statue  eines  stehenden  Buddhas  auf  Holzsockel,  weisser  Marmor. 

Höhe  mit  Sockel  65  cm. 


1052.  Buddha  sitzend,  Goldlack,  Gefäss  in  linker  Hand. 

18.  Jahrhundert. 

1053.  Buddha  in  Gebetsstellung,  Kupfer  vergoldet,  Reste  farbigen  Polygrammes. 

Siam,  17.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 


1054.  Sitzender  Buddha,  Bronze,  grünliche  Patina. 
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Höhe  12  cm. 


1055. 

1056. 

1057. 

1058. 

1059. 

1060. 

1061. 

1062. 

1063. 


Sitzender  Buddha,  Bronze,  grünliche  Patina. 

Sit  zender  Buddha,  Bronze,  grünliche  Patina. 

Buddhakopf  mit  alter  Vergoldung. 

Buddha  in  D  reiviertelfigur,  braune  Patina. 

17.  Jahrhundert. 

Buddhakopf,  braune  Patina. 

16.  Jahrhundert. 

Buddhakopf,  reiche  Bekrönung,  mit  langem  Ohrgehänge. 
16.  Jahrhundert. 


Höhe  12,5  cm. 
Höhe  14  cm. 
Höhe  7,5  cm. 

Höhe  20  cm. 

Höhe  17  cm. 

Höhe  15  cm. 


Stehender  Buddha  in  abwehrender  Haltung,  reiche  Bekrönung  und  Ornamente, 
Bronze,  mit  alter  dunkler  Patina.  Höhe  57  cm. 

Ein  Paar  stehende  Buddhas  in  ab  wehrender  Haltung,  Bronze,  vergoldet. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  39  cm. 


Sitzender  Buddha,  Bronze  emailliert  und  vergoldet. 
18.  Jahrhundert. 


Höhe  20  cm. 


1064.  Aufsatz  mit  Drachen  und  Blütendekor,  silber-vergoldet,  beschädigt. 

Siam,  18.  Jahrhundert. 

1065.  Silberbech  er  mit  mythologischen  Darstellungen  in  Relief. 

Siam.  Höhe  9,5  cm. 

1066.  Aegyptisierender  Porträtkopf.  Holz.  Höhe  22  cm. 

1067.  Bronzekopf  eines  Nubiers. 

Seltene,  interessante  Ausgrabung  aus  römischer  Zeit.  Höhe  28  cm. 

1068.  Sitzfigur  eines  lamaistischen  Heiligen  auf  Tempelsockel,  getriebene  Gold¬ 
bronze. 

Westchina,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  55  cm. 


1069.  Schmales  Schubkästchen,  Papiermache,  mit  Lackmalerei. 

Indien.  Länge  23  cm. 

1070.  Schmales  Schubkästchen  mit  Goldlackmalerei. 

Indien.  Länge  23  cm. 

1071.  Rotlack- Schränkchen  auf  vier  hohen  Ständern,  zweitürig,  mit  Einlegearbeit. 

18.  Jahrhundert. 

1072.  Rotlack-Tischchen,  geschweifte  Füsse. 

18.  Jahrhundert. 

1073.  Schwarzlack  mit  goldenem  Wappen:  Tuchkasten,  drei  Teile  und  zwei  Schubladen. 
18.  Jahrhundert. 


1074.  Schwarzlack  mit  zwei  goldenen  Wappen:  Tempeltischchen  mit  Einsatz. 
18.  Jahrhundert. 
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1075.  Schwarzlack  mit  zwei  goldenen  Wappen:  runder  Kasten  mit  vier  Stützfüssen, 
Metallbeschläge  und  rotseidener  Verschlußschnur  mit  Quasten. 

Alt. 

1076.  Bauchige  Rotlack -Vase  mit  fliegenden  Phönixen  zwischen  Päonienranken. 

China,  um  1750.  Höhe  23  cm. 

1077.  Rundtisch  auf  drei  Füssen,  mit  bunter  reicher  Lackmalerei. 

Indien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  70  cm. 


1078.  Runder  Tisch  mit  reichem  Figuren-,  Pflanzen-  und  Ornamentendekor,  geschnittener 
Rotlack. 

China,  um  1800.  Höhe  76  cm,  Platte  Durchmesser  95  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  29. 


1079.  Japanisches  Goldlackmöbel  auf  vier  Füssen,  zweistöckig,  unten  zwei  grosse  und 
seitlich  zwei  kleine  Schubladen,  oben  eine  grosse  Flügeltüre,  nach  beiden  Seiten  zum 
Oeffnen  und  innen  zwei  Schubladen,  reiche  gravierte,  vergoldete  Beschläge  und  Wappen 
der  fürstlichen  japanischen  Familie  Tokughawa,  reiche  Perlmuttereinlagen. 

Siehe  Abb.  Tafel  27.  Höhe  136  cm,  Breite  90  cm,  Tiefe  40  cm. 


1080.  Dazugehöriger  Koffer,  auf  vier  Füssen,  in  gleicher  Arbeit. 

Siehe  Abb.  Tafel  27.  Höhe  43  cm,  Breite  60  cm,  Tiefe  42  cm. 

1081.  Japanische  Laterne,  Holzgestell,  mit  bemaltem  Glas,  elektrisch  montiert,  sechs¬ 
eckig.  Höhe  60  cm. 

1082.  Sechsteiliger  Wandschirm,  Goldgrund,  Fluss,  Baum,  Blumen. 

Mitte  18.  Jahrhundert. 


1083.  Sechsteiliger  Wandschirm,  Goldgrund,  Päonienbusch  hinter  Brüstung. 

Mitte  18.  Jahrhundert. 

1084.  Aegyptischer  Musharabij e- Wandschirm,  dreiteilig,  Fenster  alter  Häuser  in 
Kairo,  gebeiztes  Schnitzwerk  in  dunkeim  Holz,  Erkerchen  und  zwei  Fensterchen. 

Mitte  19.  Jahrhundert. 


1085.  Henkeltopf  auf  drei  Krallenfüssen,  glasiertes  weisses  China-Porzellan. 

China,  17.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 

1086.  Teekanne,  der  Deckelknauf  liegender  Fohund,  der  Ausguss  in  Form  eines  realistischen 
Grotten  Olmes,  der  Henkel  eine  um  die  Wandung  kriechende  Eidechse. 

China,  erste  Hälfte  17.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

1087.  Tiefe  breitrandige  Porzellanschüssel  mit  blau-weissem  Tier-  und  Blumendekor. 

China,  für  Persien  gearbeitet.  Durchmesser  22  cm. 

1088.  Breitrandige  Schüssel  mit  fliegenden  Reihern  zwischen  Wolken  und  Wasserpflanzen, 
gelbglasiertes  Porzellan,  mit  Emailmalerei. 

China.  Durchmesser  25  cm. 


1089.  Breitrandige  Schüssel  aus  tigergeflecktem  Porzellan. 
China,  18.  Jahrhundert. 
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Durchmesser  19  cm. 


1090.  Drei  Schüsseln  mit  reicher  Bordüre,  in  den  Reserven  Schmetterlinge,  im  Fond  Vase 
mit  Blumen. 

China,  Epoche  Kien-Lung,  Familie  verte. 

1091.  Zwei  Platten  mit  farbigem  Blüten-,  Vogel-  und  Schmetterlingsdekor. 

China,  Familie  verte.  Durchmesser  30  cm. 

1092.  Ein  Paar  grosse  Blumentöpfe,  grüner  Fond,  mit  rotem  Drachen,  Wolkenbändern 
und  Glückszeichen. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm,  Durchmesser  35  cm. 

1093.  Bauchige  Porzellanvase  mit  gespringelter  weisser  Glasur  und  braunen  Spritzauf¬ 
lagen,  Dekor:  Drachen  zwischen  Rankenwerk  und  Wolken. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  46  cm. 

1094.  Ein  Paar  bauchige  Porzellanvasen  mit  seitlichen  Elefantenköpfen,  bunt  bemalt. 

China.  Höhe  je  40  cm. 

1095.  Vase  in  Gourdeform,  korallenroter  Grund,  mit  Drachen  in  Grün  und  Schwarz. 

China,  Zeit  Kien-Lung,  1740/90.  Höhe  35  cm. 

1096.  Ein  Paar  kugelförmige  Vasen,  blau-weiss. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 

1097.  Plakette,  gerahmt,  zwei  Frauen  in  Interieur,  schwarzer  Lüstergrund  mit  ausgesparten 
Figuren. 

Kang-Hsi,  Familie  noire.  29x14,5  cm. 

1098.  Kleine  Schale,  Sechspassform,  Liebespaar  in  Landschaft. 

19.  Jahrhundert.  Durchmesser  14,5  cm. 


1099.  Drei  Porzellan  fliesen  mit  Landschaftsdekor. 

China,  18.  Jahrhundert,  Familie  rose.  30x21  cm. 

1100.  Bauchiges,  langhalsiges  Fläschchen,  Porzellan,  mit  Silberfassung. 

China,  18.  Jahrhundert,  Familie  rose.  Höhe  22  cm. 

1101.  Blaues  Porzellanschälchen  mit  Zinnfassung  und  Jadehenkel. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  7  cm. 

1102.  Tiefe  Schale,  gelbes  Porzellan. 

China,  um  1750. 


1103.  Henkelkrüglein  aus  Steinzeug. 
China,  Sung. 


Höhe  17  cm. 


1104.  Archat  in  Meditation,  Porzellan,  polychromiert,  mit  Resten  von  Vergoldung. 

Ostasien,  17.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 


1105.  Dachreiter  in  Gestalt  eines  Dämons,  grün-gelb  glasierte  Fayence. 
China,  Ming-Zeit. 


Höhe  36  cm. 


1106.  Figur  eines  Kriegsknechtes,  Ton. 
Gandharakrei,  Tang. 


Höhe  33  cm. 


Höhe  27  cm. 


1107.  Lichtschirm  mit  Porzellanplatte. 
China,  Familie  verte. 
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1108.  Ein  Paar  K  erzenträger. 
China,  Familie  rose. 


Höhe  22  cm. 


1109.  Ein  Paar  Räucherkerzenträger  in  Gestalt  buddhistischer  Priesterknaben,  Porzellan, 
bemalt. 

China,  Ming.  Höhe  34  cm. 

1110.  Räuchergefäss  aus  violettem  Porzellan,  mit  seitlichen  Löwenköpfen,  Deckel  und 
Sockel  aus  Teakholz. 

China,  18.  Jahrhundert.  Gesamthöhe  30  cm. 

1111.  Ein  Paar  R  äucherkerzen  in  Gestalt  von  Fohunden,  gelb-grünes  Porzellan. 

China,  17.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

1112.  Kwanon  (Maria  mit  Kind),  Porzellan,  auf  Lotosblüte,  über  der  weissen  Glasur  Reste 
farbiger  Kaltbemalung. 

China,  um  1700. 

1113.  Taoistischer  Heiliger  (Li  -te-knei)  mit  Flaschenkürbis. 

China.  Höhe  26  cm. 

1114.  Porzellan-Tiergruppe:  Hirsch  und  Kranich  unter  Kieferbaum. 

Blanc  de  Chine,  um  1800.  Höhe  15  cm. 

1115.  Ein  Paar  dreibeinige  Mondkröten,  Porzellan,  grün  glasiert. 

China.  Höhe  je  20  cm. 

1116.  Fünf  K 1  e inp  1  a 8 tik e n :  Tiere,  in  Ton  und  Steinschnitt. 

1117.  Hohe  flaschenförmige  Vase,  auf  blauem  Grund  Golddekor:  Pfirsichblüten, 
Päonen  und  Chrysanthemen.  Der  obere  Rand  in  Holz  ergänzt. 

Kang-shi.  Höhe  42  cm. 

1118.  Schüssel  mit  blauer  Rankenbordüre,  Fond  gelb,  im  Spiegel  drei  Drachen  und  Wolken¬ 
embleme. 

China,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  40  cm. 

1119.  Sch  üssel,  farbige  Blumen  und  Schmetterlinge. 

China,  Epoche  Kien-Lung,  Familie  rose.  Durchmesser  29,3  cm. 

1120.  Teller,  im  Spiegel  Paradiesvogel. 

China,  Kien-Lung,  F amille  rose.  Durchmesser  23,2  cm. 

1121.  Zwei  Teller,  im  Spiegel  Lotosblüte,  feinste  gezackte  vielfarbige  Spitzenbordüre. 

China,  Epoche  Kien-Lung,  Familie  rose,  Durchmesser  22,5  cm. 

1122.  D  rei  Teller  mit  farbigen  Blumenbuketts. 

China,  Epoche  Kien-Lung,  Familie  rose.  Durchmesser  23  cm. 

1123.  Drei  Schüsseln,  analog  der  vorherigen  Nummer.  Durchmesser  23,2  cm. 

1124.  Zwei  Reiskummen,  im  Innern  Blaudekor,  der  Mantel  braun,  mit  blattförmigen 
Familie  rose-Reserven. 

China,  Epoche  Kien-Lung.  Durchmesser  16,5  bzw.  14,5  cm,  Höhe  8  bzw.  7  cm. 

1125.  Längliche  achtkantige  Schüssel. 

China,  Epoche  Kien-Lung,  F amille  rose.  Durchmesser  33  cm. 


72 


1126.  Hohe  Vase  mit  langem  Hals,  unten  bauchig,  rotes  und  grünes  Dekor  auf  weissem 
Grunde:  kämpfende  Tiere  in  Landschaft. 

China,  Kien-Lung.  Höhe  46  cm,  Durchmesser  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 

1127.  Grosses  Tafelservice,  Compagnie  des  Indes,  Blumendekor  Familie  rose,  auf  dem 
Rande  fliegende  Störche  in  Relief,  bestehend  aus: 

18  tiefen  Tellern, 

36  flachen  Tellern, 

2  grossem  Tellern, 

2  grossen  flachen,  runden  Tellern, 

1  grossen  flachen  Platte, 

1  grossen  tiefen  Schüssel, 

2  runden  Schalen, 

1  ovalen  Schüssel, 

1  Suppenschüssel  mit  Deckel, 

1  Sauciere. 

Zusammen  65  Stück. 

Kien-Lung  (1736 — 1796). 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 


1128.  Mod  ernes  Teeservice  mit  reichem  buntem  japanischem  Dekor:  Interieurs  und  Land¬ 
schaften  mit  Personen,  auf  dem  Rande  Vögel  und  Blumen,  bestehend  aus: 

6  flachen  Tellern, 

1  viereckigen  tiefen  Platte, 

1  ovalen  tiefen  Platte, 

1  Zuckerdose  mit  Deckel, 

6  geraden  hohen  Tassen  mit  Untertassen,  nach  oben  breiter  werdend, 

6  Tassen  mit  Untertassen, 

9  kleinen  tiefen  Tellerchen, 

3  kleinen  tiefen  Tellerchen. 

Zusammen  33  Stück. 


1129.  Elfenbeinschnitzerei:  Mann,  einen  geschlossenen  Schirm  tragend. 
Japan,  19.  Jahrhundert. 


Höhe  6  cm. 


1130.  Elfenbeinschnitzerei. 

Japan,  19.  Jahrhundert. 

1131.  Elfenbeinschnitzerei:  Mann  mit  Korb  und  Kind. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm. 


1132.  Stehende  weibliche  Figur,  Elfenbein,  polychrom. 

Japan.  Höhe  17  cm. 

1133.  Weibliche  Figur,  Elfenbein. 

China.  Höhe  13,5  cm. 

1134.  Figur  des  Kung-tse  Kuan-yin,  Elfenbein. 

China.  Höhe  14  cm. 


1135.  Figur  eines  taoistischen  Heiligen  mit  Wedel,  Elfenbein. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 


1136.  Figur  des  Kuan-yin,  Elfenbein. 
18.  Jahrhundert. 


Höhe  31  cm. 
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1137.  Ein  Paar  Schwertschalen,  Beinrelief,  mit  Inschrift. 
Indisch. 

1138.  Liegender  Hirsch,  Halbedelstein. 

1139.  Gottheit,  auf  Pferd  sitzend,  Jade. 

China. 


Höhe  8  cm. 


Höhe  7  cm. 


1140.  Ein  Paar  Lichtschirme  mit  Jadeplatte  und  Halbedelsteinauflagen  in  Eisenholz¬ 
ständer,  auf  der  Rückseite  Spiegel. 

China.  30  X  28  cm. 

1141.  Ein  Paar  Drachenpferde  mit  mythologischen  Figuren  auf  Holzsockeln,  Bronze. 

China.  Höhe  je  38  cm. 

1142.  Räuchergefäss  in  Gestalt  eines  Fabeltieres,  mit  abdrehbarem  Kopf,  Bronze  mit  Email¬ 
einlagen. 

China.  20  cm. 

1143.  Kriegerfigur,  in  Angriffsstellung,  auf  Holzsockel,  Bronze. 

Japanisch.  Höhe  mit  Sockel  33  cm. 

1144.  Weihegefäss  mit  abnehmbarem,  durchlöchertem  Deckel,  in  Form  eines  Fabeltieres, 
grünpatinierte  Bronze. 

China,  Ming.  Höhe  20  cm. 

1145.  Räuchergefäss,  Bronze,  auf  drei  Füssen,  mit  hochgewölbten  Henkeln. 

China,  Ming.  Höhe  31  cm,  Durchmesser  21  cm. 

1146.  Räuchergefäss:  kniender  Priester  hält  Löwen  empor,  dreiteilig,  ziselierte  Bronze. 

16.  Jahrhundert. 

1147.  Jardiniere,  zwei  Henkel,  vier  Füsse,  Holzständer. 

Han-Dynastie. 

1148.  Schale  mit  breitem  Fuss,  geschnitzt,  Nashorn. 

Tibet. 


1149.  Ein  Paar  Kerzenstöcke  in  Form  von  tragenden  Figuren,  bemaltes  Zinn. 

China,  17.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 

1150.  Ein  Paar  breitrandige  Cloisonne- Schüsseln  mit  Flügelpferden  und  andern 
symbolischen  Darstellungen. 

China,  Ende  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  22,5  cm. 


1151.  Cloisonne- Gefäss,  auf  drei  Füssen,  mit  seitlichen  Tigerköpfen. 
China,  Ming. 


Höhe  15  cm. 


1152.  Bauchiger  Schnabelkrug  mit  Drachenhenkel,  Rankendekor,  in  farbigem  Cloisonne 
auf  Bronze. 

China.  Höhe  30  cm. 

1153.  Ein  Paar  runde  Teller,  schwarze  Bronze,  mit  Metalleinlagen. 

Japan.  Durchmesser  24  cm. 

1154.  Reliquienbehälter  in  Gestalt  von  zwei  gegenständigen  Vögeln,  Bronze. 

Westchina.  Höhe  16  cm. 

(Stammt  aus  der  Estensischen  Weltreisesammlung). 
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1155.  Bronzevase  mit  Holzfuss. 

Japan. 

1156.  Gefäss  in  Gestalt  einer  Schildkröte  mit  Jungen,  Silber,  mit  Emailfarben. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  7  cm. 

1157.  Ein  Paar  chinesische  Kerzenleuchter  aus  rotem  Stein:  Glücksgott  mit  Drachen 
auf  schwarzem  gezittertem  Steinpostament. 

Um  1700.  Höhe  24  cm. 

1158.  Pulverstössel  aus  Eisen,  mit  Silbertauschierung. 

1159.  Nachbildung  eines  Tempeltores,  Stahl,  mit  Goldeinlagen. 

Japan.  Höhe  20  cm. 

1160.  Chinesische  Malerei,  gerahmt. 

1161.  Chinesisches  Gemälde,  farbige  Tusche,  auf  Papier:  Neujahrsszene. 

Epoche  Kan  Shi.  180x94  cm. 


1162.  Wandbehang,  blassblauer  Seidensatin,  mit  flacher  Seidenstickerei:  bunte  Päonien- 
und  Chrysanthemenbuketts,  Streuhlumen  und  bunte  Sommervögel,  gelbe  und  schwarze 
Bordüre. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  42  cm,  Breite  20  cm. 

1163.  Wandbehang,  auf  dunklem  Satin  in  Gold  gestickte  Kaiserdrachen  zwischen  farbigen 
Blumenbändern  in  Form  einer  breiten  Bordüre,  darüber  eine  schmale  Bordüre  von  Kaiser¬ 
drachen  in  Medaillons  in  Gold  und  bunter  Stickerei. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  70  cm,  Breite  235  cm. 

1164.  Zwei  Stück  Seide,  heller  Fond,  Blau  und  Silber,  mit  prächtiger  bunter  Stickerei, 
Vögel-,  Blumen-  und  Landschaftsmotive  darstellend. 

China,  18.  Jahrhundert.  Länge  je  265  cm,  Breite  74  cm. 

1165.  Ein  Paar  Wandbehänge,  elfenbeinfarbener  Seidengrund,  bestickt  in  zarten  Farben 
mit  Blumen,  Zweigen,  Vögeln  und  Schmetterlingen. 

China,  19.  Jahrundert.  350x130  cm. 

1166.  Altpersischer  Wandbehang  in  Applikationstechnik,  die  Borte  mit  gefüllten  Blumen¬ 
vasen,  im  Mittelfeld  Gebetnische  mit  blühendem  Baum,  der  einer  Doppelvase  entsteigt. 

185  X  109  cm. 

1167.  China-Brokat,  rot,  mit  eingeschorenem  Hakenkreuzmuster,  am  Rande  die  Marke  der 

Palastweberei.  8*40  X  59  cm. 

1168.  Rechteckige  Decke,  aus  Baumwollstoff,  mit  handgemalter  Darstellung  einer  Falken- 
jagd. 

Indien.  70x50  cm. 

1169.  Seidener  Sektenrock. 

Indien. 

1170.  Rechteckige  Decke,  Stickerei  auf  rotem  Fond. 

Persien.  95x70  cm. 
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1171.  Streitkolben  mit  Tierkopf,  schwarztauschierter  Eisenstab,  in  gehörntem  Kopf  endigend. 
Persien,  18.  Jahrhundert. 

1172.  Zwei  indische  Krummdolche  mit  reichgeschnittenen  Elfenbeingriffen  und  ein 
Bogen  mit  Lackmalerei. 

18.  Jahrhundert. 


1173.  Dolch  in  Lackscheide,  Griff  in  Jade  mit  Halbedelsteinen. 

1174.  Doppelschwert,  Scheide  Haifischrochen,  mit  Metallbeschlag. 

Indisch. 

1175.  Yathagan,  Lederscheide  mit  ziselierter  Silberfassung. 

1176.  Orientalischer  Dolch  mit  getriebener  und  emaillierter  Scheide. 

1177.  Teile  einer  persischen  Rüstung:  Rundschild,  Helm  mit  Nackenschutz,  Arm  - 
schiene,  Stahl,  mit  reicher  Ziselierung  und  Goldtauschierung. 

18.  Jahrhundert. 

1178.  Ein  Paar  Steigbügel,  Eisen,  ziseliert  und  goldtauschiert. 

Persien,  18.  Jahrhundert. 

1179.  Zwei  japanische  Messerscheiden,  in  Bronze,  mit  Reliefauflage  in  Gold  und  Silber. 

1180.  Kleiner  Kakemono,  mit  Narzissen  und  grossen  roten  Blüten  auf  blauem  Grund. 

Bildfläche  52x35  cm. 


1181.  Kakemono,  zwei  Steinadler  auf  einem  Felsen. 

1182.  Kakemono,  Pagode  und  Tempelturm  im  Gebirge. 

1183.  Kakemono,  Bambusrohr. 

1184.  Kakemono,  grosser  Karpfen. 


Bildfläche  132  X  94  cm. 
Bildfläche  135  X  70  cm. 
Bildfläche  167  X  105  cm. 
Bildfläche  116x70  cm. 
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ANTIQUITÄTEN 


KULTUSGEGENSTÄNDE 


1185.  Rundes  Reliquiar  mit  Kette  und  Anhänger  mit  drei  Steinen,  silber-vergoldet, 

auf  der  Vorderseite  in  getriebener  Arbeit  die  Verkündigung,  darum  herum  Kranz  von 
Akanthusranken  mit  Edelsteinen,  auf  der  Rückseite  Mutter  und  Kind  in  Emailmalerei. 
Deutsch,  15.  Jahrhundert.  Durchmesser  9  cm. 

1185a.  Kleines  achteckiges  Reliquiar,  silber-vergoldet,  mit  feiner  Filigranarbeit  und 
acht  Edelsteinen,  auf  der  Rückseite  eingraviert  die  Gestalt  eines  Heiligen. 
Byzantinisch.  Durchmesser  5  cm. 

1185b.  Fragment  eines  romanischen  Bronzekruzifixes  um  1300.  Höhe  10  cm. 

1186.  Naviculum,  längliches  Schiffchen  mit  getriebenen  Ranken,  Balusterschaft  und  ge¬ 
buckeltem  Fuss,  Silber,  Beschauzeichen  Löwe  und  Meistermarke  G  T  Darmstadt. 

Höhe  18  cm. 

1187.  Eckteil  eines  Buchdeckelbeschlages,  Kupfer,  vergoldet  und  emailliert,  einen 
Engel  darstellend,  mit  Rankenwerk. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  8,5  cm,  Breite  17,5  cm. 

1188.  Rechteckige  Plakette,  oben  abgerundet,  Kupfer  mit  Emailmalerei,  die  Verkündi¬ 
gung  darstellend,  dunkelblauer  Emailgrund. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  15,5x10  cm. 

1189.  Weihrauchschiffchen,  Kupfer,  vergoldet,  auf  sechseckigem  Fuss,  die  beiden  Deckel 
mit  Henkeln  in  Form  von  Schlangenköpfen. 

Französisch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm,  Länge  18  cm. 

1190.  Kleines  Reliquienkästchen  mit  Satteldach  und  Firstkamm,  die  Vorderseite  mit 
sechs  emaillierten  Halbfiguren  primitiver  Gestaltung  und  Glasflüssen  in  Kastenfassung, 
auf  den  Seiten  je  eine  Heilige  in  Grubenschmelz,  Rückseite  zum  Oeffnen.  Emailliertes 
Rautenmuster.  Der  First  mit  drei  Kugeln  ist  ergänzt. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm,  Länge  13  cm,  Tiefe  6  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  29. 

1191.  Bischofsstab,  in  Tierkopf  mündend,  Kupfer,  emailliert  und  vergoldet,  blaues  Email, 
Knauf  mit  romanischem  Blattornament  und  Rosetten,  in  der  Schleife  die  Verkündigung 
mit  Inschrift. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  29,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  32. 
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1192.  Runde  Kupferplatte  mit  vierpassförmiger  Grubenschmelzplakette,  in  Hochrelief 
getrieben  und  vergoldet  die  Bekrönung  Mariae,  flankiert  von  zwei  ausgesparten,  im  Tief¬ 
schnitt  flach  reliefierten  Engeln,  in  der  gleichen  Technik  die  Heiligenscheine  und  die 
Sterne.  Blauer  Emailgrund. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Durchmesser  15  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1193.  Weihrauchschiffchen,  Kupfer  emailliert,  der  Deckel  zur  Hälfte  aufzuschlagen,  zwei 
Henkel  mit  Schlangenköpfen,  auf  dem  Deckel  zwei  durchbrochene  Buckel,  rund,  aus 
Drachen  gebildet,  ausgesparte  Kleeblattranken  auf  blauem  Emailgrund. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Länge  20  cm,  Höhe  5,5  cm. 

1194.  Zwei  vierpassförmige  Grubenschmelzplaketten,  in  Hochrelief  getrieben  und 
vergoldet  Gottvater,  im  blauen  Emailgrund  Ranken  mit  farbig  emaillierten  Blättern 
und  Blüten. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm,  Breite  12  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1195.  Grubenschmelzplatte,  rechteckig,  für  einen  Buchdeckel,  Kupfer,  emailliert  und  ver¬ 
goldet,  dunkelblauer  Emailgrund  mit  zwei  türkisblauen  und  einem  dunkelgrünen  Quer¬ 
streifen  und  bunten  Kreisrosetten  und  Wolken,  in  Relief  aufgelegt  die  Passionsgruppe: 
Christus  am  Kreuz  zwischen  Maria  und  Johannes,  darüber  zwei  Engel. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm,  Breite  13  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  31. 

1196.  Grubenschmelzplakette,  oben  giebelförmig,  Kupfer,  vergoldet  und  emailliert,  blauer 
Emailgrund  und  Ranken  mit  farbig  emaillierten  Blättern,  Wolken  und  Heiligenscheinen, 
in  Relief  aufgelegt  die  Passionsgruppe:  Christus  am  Kreuz  zwischen  Maria  und  Johannes, 
darüber  zwei  kleine  Engel. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm,  Breite  14  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  31. 

1197.  Reli  quienkästchen,  rechteckig,  mit  Satteldach  und  durchbrochenem  Firstkamm, 
Kupfer,  graviert,  emailliert  und  vergoldet,  blauer  Schmelzgrund,  auf  allen  Seiten  je  zwei 
Engelsköpfe  in  grünen  Medaillons,  Rankenschild  und  Wellenornamente. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm,  Länge  18,5  cm,  Tiefe  11,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  32. 

1198.  Reliquienkästchen,  rechteckig,  mit  Satteldach  und  durchbrochenem  Firstkamm, 
Holz  mit  kupfer- vergoldeten  und  emaillierten  Auflagen,  auf  der  Vorderseite  aufgelegt 
sechs  emaillierte  Halbfiguren  primitiver  Gestaltung,  ovale  Steine  und  Glasflüsse,  auf  den 
Schmalseiten  zwei  Heilige  auf  gerautetem  Emailgrund,  auf  der  Rückseite  emailliertes 
Rautenmuster. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm,- Länge  13'cm,~  Tiefe  6  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  29.  “  ' 

1199.  Kleines  rundes  Kupferbecken  mit  Grubenschmelz,  seitliche  Ausgussöffnung,  die 
Figuren  und  Ornamente  sind  ausgespart  auf  blauem  und  grünem  Emailgrund,  in  dem 
leicht  gewölbten  Mittelfeld  ein  Engel  in  farbigem  Email;  das  runde  Mittelfeld  umstellen 
sechs  Kreise  mit  je  einem  Krieger  oder  Tieren. 

Limoges,  zweite  Hälfte  13.  Jahrhundert.  Durchmesser  15  cm. 

1200.  Krummstabspitze,  in  Drachenkopf  endend,  Kupfer,  emailliert  und  vergoldet,  blaues 
Email,  auf  der  Hülse  Ranken  mit  bunten  Blüten,  der  Knauf  mit  drei  Engeln,  die  Köpfe 
in  Relief,  auf  der  Krümme  Rankenwerk,  auf  Marmorsockel. 

Limoges,  13.  Jahrhundert.  Gesamthöhe  33,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  32. 
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1201.  Reli  quienkästchen,  rechteckig,  mit  Satteldach,  Kupfer,  emailliert  und  vergoldet, 
auf  der  Vorderseite  Gottvater  und  zwei  Apostel,  auf  der  Dach  Wanderung  das  Lamm  Gottes 
mit  zwei  Engeln,  die  Rückseite  zum  Oeffnen,  oben  die  Hl.  Drei  Könige  zu  Pferd,  die  Seiten 
mit  je  einem  Heiligen.  Die  Figuren  sind  ausgespart  und  im  Tiefschnitt  flach  reliefiert, 
alle  Köpfe  in  Relief  aufgelegt,  der  Schmelzgrund  tiefblau  mit  bunten  Kreisrosetten,  auf 
der  Rückseite  in  Reihe  goldene  Kreise  mit  ebensolchen  Kreisrosetten.  Tadellose  Erhal¬ 
tung. 

Limoges,  Anfang  13.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm,  Länge  23  cm. 

Aus  dem  Nachlasse  von  Dr.  Brown,  Baden,  stammend. 

Siehe  Abb.  Tafel  30. 

1202.  Walliser  Reliquienkästchen,  mit  kupfer-vergoldeter  Fassung.  Elfenbein. 

Schweiz,  13.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm,  Länge  11,5  cm,  Tiefe  7,5  cm. 

1203.  Reliquienkästchen  aus  Bein,  mit  sechsundzwanzig  Embriachi-Heiligendarstellungen 
in  Relief,  auf  der  Unterseite  Schachbrett  und  Bandornament.  Spuren  polychromer 
Bemalung. 

Oberitalien,  15.  Jahrhundert.  Höhe  13,5  cm,  Länge  20,5  cm,  Breite  13,5  cm. 

1204.  Elfenbeinplakette  :  Heilige,  auf  einem  Dämon  kniend,  Plakette  in  vergoldeter  Silber¬ 
fassung. 

Erste  Hälfte  16.  Jahrhundert.  8,5  X  5,5  cm. 

1205.  Elfenbeinplakette  mit  zwei  vierpassförmigen,  übereinandergestellten  Feldern,  im 

obern  Maria  mit  dem  Verkündigungsengel,  im  untern  die  Anbetung  der  Hl.  Drei  Könige. 
Frankreich,  14.  Jahrhundert.  11x5,5  cm. 

1206.  Elfenbeinplakette:  kniender  Ritter  mit  Hellebarde,  in  Spitzbogengewölbe. 

Französisch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  7,5  cm,  Breite  4  cm. 

1207.  Elfenbeinplakette,  die  Kreuzigung  Christi  darstellend,  in  gotischem  Gewölbe. 

Französisch,  14.  Jahrhundert.  Höhe  10,2  cm,  Breite  7,3  cm. 

1208.  Madonna  auf  Mondsichel,  Elfenbein. 

Spanien,  um  1600.  Höhe  19  cm. 

1209.  Embriachi,  Vorder-  und  Seitenfront  mit  geschnitzten  Beinreliefs,  der  Deckel  geschweift 
profiliert.  Ebenholz. 

Mailand,  Anfang  15.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm,  Breite  40  cm,  Tiefe  20  cm. 

1210.  Walliser  Reliquiar  mit  aufklappbarem  Deckel,  mit  verschiedenfarbigen  Halbedel¬ 
steinen  besetzt.  Silber. 

Schweiz,  14.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm,  Breite  18  cm,  Tiefe  7,8  cm. 

1211.  Stehende  Madonna  mit  dem  Jesuskinde,  in  der  rechten  Hand  ein  Zepter  haltend. 
Silber,  teilvergoldet. 

Deutsch,  um  1600.  Höhe  25  cm. 

1212.  Kleine  Pietä  aus  Silber,  auf  vergoldetem  Barockholzpostament. 

Nürnberger  Meisterzeichen  um  1650. 

1213.  Reliquiar,  in  Büstenform :  jugendlicher  König,  mit  porträthaften  Zügen,  alte  Fassung, 
silberunterlegt. 

Spanisch,  Ende  15.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  26. 

1214.  Kruzifix,  silber- vergoldeter  Christus,  das  silbermontierte  Kreuz  mit  Muscheln  verziert, 
auf  dem  Sockel  Silberwappen  des  Abtes  von  Peyer  von  Einsiedeln. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert. 
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1215.  Romanisches  Fingerreliquiar,  achtfach  gezackter  Fuss,  mit  Filigranauflagen  und 
Halbedelsteinen,  aufrecht  im  Krönlein  das  silber-vergoldete  Reliquiar  mit  durchbroche¬ 
nem,  breitrandigem  Kreuz. 

Rheinisch,  12.  Jahrhundert.  Höhe  13,5  cm. 

1216.  Zepter,  bronze-vergoldet,  mit  drei  silbernen  Akanthusblättern  und  sechs  Halbedel¬ 
steinen. 

Um  1700.  Länge  64  cm. 

1217.  Altarschrein,  in  Form  einer  sitzenden  Madonna  (das  Kind  fehlt),  Holzskulptur,  mit 
zwei  sich  öffnenden  Flügeln  und  Resten  der  alten  Fassung,  die  Innenseiten  der  Flügel 
zeigen  die  Verkündigung.  Lindenholz. 

Gotisch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  65  cm. 

1218.  Sitzender  Bischof,  auf  dem  Haupte  die  Mitra,  Holzskulptur,  mit  Resten  der  alten 
Fassung.  Die  angestückten  Arme  fehlen.  Nussbaumholz. 

Romanisch,  13.  Jahrhundert.  Höhe  65  cm. 

1219.  Grosser  gotischer  Reliquien  sehr  ein,  breiter  Sockel  und  zwei  quergestellte,  vordere 
Eckpilaster,  die  nach  oben  in  Fialen  auslaufen,  Walmdach  mit  Rippen,  die  vordere  Oeff- 
nung  von  zwei  Heiligen  flankiert,  das  Ganze  reich  geschnitzt  und  vergoldet  auf  aus¬ 
gestochenem  Grund. 

15.  Jahrhundert.  Höhe  66  cm,  Breite  58  cm,  Tiefe  36  cm. 


SAMMLUNG  VON  LOTSCHENTALER  UND  BERNER 
KERBSCHNITZEREIEN  AUS  DEM  16.  EIS  18.  JAHRHUNDERT 

1220.  Kleine  Truhe,  mit  geometrischen  Ornamenten  verziert. 

Höhe  33  cm,  Länge  56  cm,  Tiefe  25,5  cm. 

1221.  Schachtel  mit  farbigbemalten  Blumen. 

Höhe  16  cm,  Länge  21  cm,  Tiefe  13,5  cm. 

1222.  Schachtel  mit  geometrischen  Mustern. 

Höhe  18  cm,  Länge  31,5  cm,  Tiefe  13,5  cm. 

1223.  Schachtel,  innen  in  vier  Fächer  geteilt. 

1224.  Schachtel  mit  aufklappbarem  Deckel. 

1225.  Kassette,  reich  verziert  mit  geometrischen  Mustern. 

Höhe  11  cm,  Länge  33  cm,  Tiefe  24  cm. 

1226.  Runde  Nähschachtel,  auf  drei  Kugelfüssen,  mit  aufdrehbarem  Deckel. 

1227.  Runde  Nähschachtel  mit  Deckelknauf. 

1228.  Miniatur-Melchter,  mit  zwei  Wappen  verziert  und  mit  Initialen  B.  0.  Höhe  23  cm. 

1229.  Miniatur- Melchter,  grösser  als  Nr.  1228,  farbig  verziert  mit  figürlicher  Darstellung 

und  Spruch.  Höhe  46  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 
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1230.  Miniatur-Melchter  mit  Bär  und  alphornblasendem  Hirten,  mit  Inschrift. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1231.  Schachtel  mit  gezacktem  Fuss. 

1232.  Schachtel  mit  aufklappbarem  Deckel. 

1233.  Schmuckkassette  mit  abgeschrägtem  Deckel,  reich  verziert  mit  geometrischen 
Mustern,  datiert  1568. 

1234.  Miniatur- Jardiniere  mit  Inschrift:  B.  L.  E. 

1235.  Ewiger  Kalender  in  reichgeschnitztem  Rahmen,  farbig  bemalt.  58x61,5  cm. 

1236.  Grosse  Kassette  mit  ausgesägtem  Fuss.  Höhe  22  cm. 

1237.  Kleine  Truhe  mit  schiebbarem  Deckel.  Höhe  19  cm,  Länge  41  cm,  Tiefe  21  cm. 

1238.  Durchbrochene  Jardiniere  mit  Inschrift  und  Datierung. 

1239.  Kassette  in  Truhenform  mit  gezacktem  Fuss. 

1240.  Kuchenmodell  mit  Stiel  und  Inschrift. 

1241.  Viereckiges  Kuchenmodell:  Bär. 

1242.  Rundes  Kuchenmodell  mit  Wappen  von  Luzern  und  den  13  alten  Ständen. 

1243.  Kunstgewerbliches  Werkzeug,  oben  mit  Metallplatte. 

1244.  Kunstgewerbliches  Werkzeug,  etwas  grösser  als  Nr.  1243. 

1245.  Gedrehte  Säule,  wahrscheinlich  von  einem  Spinnrad. 

1246.  Drei  Messinstrumente  mit  Besitzerinschriften. 

1247.  Leuchterhalter  mit  Messing-Oellämpchen. 

1248.  Leuchterhalter,  etwas  kleiner  als  Nr.  1247. 

1249.  Schachtel  auf  ausgesägtem  Fuss,  datiert  1748. 

1250.  Schachtel  mit  Sternenmuster. 

1251.  Gotische  Miniatur-Truhe  mit  figürlichem  Dekor,  seitlich  Engelskopf. 

1252.  Kassette  mit  schiebbarem  Deckel. 

1253.  Flache  rechteckige  Schachtel  mit  sechs  kreisförmigen  Medaillons. 

1254.  Kassette  mit  schiebbarem  Deckel,  innen  in  drei  Fächer  geteilt. 

1255.  Zwei  Kuchenmodelle,  das  eine  Krieger  mit  Hellebarde  darstellend,  das  andere  eine 
Lilie  mit  Inschrift  H.  L. 

1256.  Hohe,  truhenförmige  Kassette,  alte  Eisenbeschläge. 

1257.  Kleine,  rechteckige  Schachtel,  vierteiliger  Deckel. 


12 


81 


1258.  Würfelförmiges  Kästchen  mit  aufklappbarem  Deckel. 

1259.  Vier  Holzhecher  und  ein  Miniaturdöschen. 

1260.  Lot:  ein  rechteckiges  und  zwei  runde  Kuchenmodelle. 

1261.  Notenständer  mit  Initialen,  datiert  1566. 

1262.  Wetzsteinfutteral  mit  Inschrift:  MORITZ  PRITLER. 

1263.  Ein  Räf  mit  Inschrift:  Simon  Nägeli. 

1264.  Kleine  Etagere,  datiert  1688. 

1265.  Drei  Zirkel. 

1266.  Zwei  Holzschüsseln  und  ein  Teller. 

1267.  Drei  runde  Untersätze. 

1268.  Hoher  Becher  und  zwei  Tönnchen. 

1269.  Löffelhalter,  datiert  1778,  mit  15  Löffeln. 

1270.  Lot  von  sechs  landwirtschaftlichen  Utensilien. 

1271.  Drei  Lederflaschen,  die  eine  mit  Pfropfen. 

1272.  Zwei  Kleiderhalter  mit  getriebenen  Messingornamenten. 

1273.  Kalenderrahmen,  reich  geschnitzt  mit  Engelskopf,  und  Schiefertäfelchen. 

1274.  Kalenderrahmen  und  Schiefertäfelchen,  datiert  1745. 

1275.  Ein  Schneereifen. 

1276.  Bündner  Schachtel  mit  gotischen  Kerbschnitzereien,  Deckel  ergänzt. 

16x24,5x13  cm. 

1277.  Gotisches  Holzkästchen  mit  tiefgekerbtem  Stab-  und  Fischblasenornament,  gotische 

Eisenbeschläge. 

Schweiz,  15.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm,  Länge  21  cm,  Breite  14  cm. 

1278.  Lederkästchen,  eisenbeschlagen,  mit  Rosettenornament  in  Form  eines  Reliquien¬ 
kästchens  mit  abgeflachtem  Dach. 

Französisch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm,  Länge  11,5  cm,  Breite  6,5  cm. 

1279.  Rechteckiges  Minnekästchen  mit  vierzehn  Beinschnitzereien,  bemalt  und  vergoldet, 
auf  dem  Deckel  sechs  tanzende  und  musizierende  Personen,  auf  den  Seiten  Eberjagd, 
auf  der  Rückseite  Schachbrett. 

Italien,  15.  Jahrhundert.  Länge  18,5  cm,  Breite  16  cm,  Höhe  7  cm. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Engel- Gros,  Nr.  146  des  Kataloges. 

1280.  Gotisches  Brautschmuckkästchen,  Holz,  bemalt  und  geschnitzt,  mit  allegorischen 
Tierfiguren,  oben  sich  losreissendes  Einhorn  („Durchbrennende  Unschuld“). 

Stammt  aus  Haltikon  hei  Küssnacht  (Kanton  Schwyz). 

Höhe  8  cm,  Länge  16,5  cm,  Breite  10  cm. 
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1281.  Gotische  Eisenkassette  mit  Satteldach  und  Kleeblattfirst. 

Stammt  aus  St.  Galler  Privatbesitz.  Höhe  16  cm,  Länge  16  cm,  Breite  11  cm. 

1282.  Huttenmann:  Jäger  mit  Hund,  die  Hütte  und  der  Sockel  später  in  Silber  gefasst. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 

1283.  Rechteckige  Brautkassette,  Bein,  mit  Schachbrettmuster,  Deckel  mit  zwei 
Chimären. 

Aus  St.  Gallen  stammend.  Höhe  11  cm,  Länge  28  cm,  Tiefe  18  cm. 

1284.  Grosse  Holzschachtel  mit  Schiebdeckel  und  reichem  Kerbschnittornament. 

Graubünden,  16.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm,  Länge  32  cm,  Breite  22  cm. 

1285.  Kleine  Truhe  mit  Kerbschnittornament,  Deckel  zum  Heben. 

Graubünden,  16.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm,  Länge  104  cm,  Breite  25  cm. 

1286.  Hölzernes  Schiebekästchen,  innen  vier  Abteilungen,  Kerbschnittornament. 

Graubünden,  16.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm,  Breite  15  cm,  Länge  19,5  cm. 

1287.  Huttenförmiger  Holzköcher,  geschnitzt  und  bemalt,  mit  drei  ebensolchen  Pfeilen 
mit  Tieraufsätzen. 

1288.  Grosse  Kassette,  Eichenholz,  mit  massivem  Eisenbeschlag,  Griff,  Schloss  und  zwei 
Mallerschlössern,  schwarz  und  rot  bemalt. 

Höhe  17  cm,  Breite  31  cm,  Tiefe  17  cm. 

1289.  Grosse  Kassette  auf  runden  Füssen,  mit  vorstehendem,  profiliertem  Sockel  und  Deckel, 
Vorder-  und  Seitenteile  mit  Flachschnitzereien  auf  ausgestochenem  Grund,  ziselierte 
Beschläge,  auf  den  Schmalseiten  schmiedeiserne  Griffe.  Nussbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm,  Breite  35  cm,  Tiefe  22  cm. 

1290.  Kassette,  aus  einem  Stück  ausgestemmt,  rechteckige  Form,  mit  gotischen  Figuren  und 
Füllornamenten.  Arvenholz. 

Wallis,  um  1700.  Höhe  9  cm,  Breite  14,5  cm,  Tiefe  7,5  cm. 

1291.  Schmuckschatulle,  eingelegt  mit  Blumenornamenten. 

1292.  Miniatur- Jardiniere  Louis  XV.,  bemalt. 

1293.  Miniatur-Pult,  innen  mit  vier  kleinen  Schubladen. 

1294.  Bemalte  Miniatur-Truhe  mit  altem  Beschläge. 

1295.  Achteckige  Lederkassette,  mit  Nägeln  beschlagen  und  mit  zwei  Henkeln. 

Höhe  30  cm,  Breite  29  cm,  Tiefe  23  cm. 

1296.  Miniatur-Möbel  mit  drei  Schubladen  und  Messingknöpfen.  Höhe  22  cm. 

1297.  Miniatur- Möbel  mit  Rolldeckel.  Höhe  26  cm. 

1298.  Almosenkasten,  quadratisch,  mit  hochgewölbtem  Deckel,  blauer  Grund  mit  Gold¬ 
ornamenten,  innen  vergoldet. 

Spanisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  13,5  cm,  Breite  16  cm,  Tiefe  15  cm. 

1299.  Rechteckige  Jardiniere  auf  runden  niedern  Füssen,  profilierter  Sockel  und  Rand, 
holzgeschnitzt  und  vergoldet. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm,  Breite  42  cm,  Tiefe  25  cm. 
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1300.  Renaissance-Mohnmörser,  aus  Holz,  mit  Zierwülsten,  auf  der  Wandung  das  Wappen 
der  Herren  von  Schmiernberg. 

Untersteiermark,  süddeutsch,  um  1550.  Höhe  21  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1301.  Kräutertopf,  gedeckeltes  Apothekergefäss  aus  Holz,  mit  Schuppendekor. 

Süddeutsch,  um  1530.  Höhe  27  cm. 

1302.  Mohnmörser,  aus  Holz,  der  abgesetzte  Mantel  mit  Zierrillen,  Schrauben  und  Blumen 
dekoriert. 

Süddeutsch,  um  1600.  Höhe  24,5  cm. 

1303.  Gotischer  Kräutermörser,  aus  Holz,  mit  Rillen  und  Kreuzblumen  verziert. 

Süddeutsch,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

1304.  Kleiner  Mohnmörser,  aus  Holz,  mit  Wappen  geziert. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  18  cm. 


SCHMUCK 

1305.  Ovale  Goldbrosche,  reich  ziseliert,  mit  Initialen. 

1306.  Kleine  Uhr  von  Adre.  Monnier,  Gold,  mit  Emailmalerei. 

1307.  Goldene  Krawattennadel  mit  grosser,  ovaler  Barockperle. 

1308.  Goldene  Krawattennadel  mit  grünem  Stein  in  durchbrochener  Fassung. 

1309.  Goldene  Krawattennadel  mit  kleinem  emailliertem  Schuh. 

1310.  Goldener  Anhänger  zum  Oeffnen,  oval,  auf  der  Vorderseite  Kamee:  weisser  Frauen¬ 
kopf,  auf  der  Rückseite  die  Initialen  A.  B. 

1311.  Goldspange,  getrieben,  mit  vierteiligem  Kettchen. 

1312.  Silberbrosche  in  Form  eines  Blumenstrausses,  mit  Diamanten  und  einer  Barockperle. 

1313.  Grosse  Brosche,  oval,  Muschelkamee  mit  griechischem  Kriegerpaar,  goldgefasst. 

Durchmesser  6,5  cm. 

1314.  Ein  silberner  Anhänger:  zwei  blattförmige  Silbergehänge  mit  kleinen  Diamanten 
und  Kettchen. 

1315.  Viergliedrige  Chätelaine  aus  feuervergoldetem  Kupfer,  in  reichen  Rocaillen,  mit 
Emailbildchen:  Staffage  mit  Schiffen  und  See,  mehrfarbig  bemalt. 

Süddeutsch,  um  1740.  Länge  13,7  cm. 

1316.  Barock-Brosche  aus  Silber,  mit  Flussperlen  und  Almandinen. 

Süddeutsch,  um  1650. 

1317.  Goldring,  weisses  Email,  mit  Topas. 

1318.  Berlocke:  goldene  Freimaurerembleme  auf  Malachit. 

19.  Jahrhundert. 
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1319.  Drei  Medaillons  mit  biblischen  Szenen,  Silber  geätzt,  in  Silberfassung. 

1320.  Grosse  Barock-Brosche,  Vermeil,  mit  Anhänger  und  drei  Anhängetropfen,  mit 
Perlen,  Smaragden  und  Almandinen  in  Kastenfassung. 

Süddeutsch,  um  1650. 

1321.  Goldener  Armreif,  die  Enden  zwei  stilisierte  Tierköpfe. 

Griechisch,  viertes  Jahrhundert. 

1322.  Taschenuhr,  Nürnberger  Ei,  aus  Silber.  Bezeichnet:  Jakob  Gratze,  Prag  (16)94. 

1323.  Antike  Kamee  :  Medusenhaupt,  in  weissem  Achat  geschnitten. 

Ausgrabung  beim  Trojanischen  Forum. 

Aus  der  Gräflich  Erbach’schen  Sammlung  stammend.  Durchmesser  5  cm. 

1324.  Brosche,  sternförmig,  Gold  mit  Opal  und  kleinen  Perlen. 

1325.  Kleine  Biedermeier-Damentaschenuhr  mit  Miniatur. 

1326.  Tscherkessenkette,  Tulasilber. 

1327.  Blättli-Kette. 

Ostschweizerisch. 


ELFENBEIN 


1328.  Elfenbeinknopf,  von  einem  Rosenkranz  stammend. 

1329.  Elfenbeinrelief:  galante  Szene.  Schwarzer  gekehlter  Holzrahmen. 

Renaissance.  7,5  X  5  cm. 

1330.  Elfenbeinrelief:  mythologische  Szene.  Oval. 

1331.  Elfenbeinrelief:  Allegorie  des  Friedens.  11x8  cm. 

1332.  Elfenbeinrelief:  Porträt  einer  Dame  in  Kopftuch.  Ziselierter  Bronzerahmen. 

7,7  X  5,7  cm. 

1333.  Elfenbeinrelief:  Urteil  des  Paris.  Rund,  in  Holzrahmen  mit  Bronzefassung. 

Durchmesser  10  cm. 


1334.  Elfenbeinrelief: 
fassung. 


Perseus  befreit  Andromeda.  Rund,  in  Holzrahmen  mit  Bronze- 

Durchmesser  10,2  cm. 


1335.  Elfenbeinrelief:  mythologische  Szene.  In  schwarzer  Wellstabumrahmung. 

7,2  X  8,5  cm. 


1336.  Elfenbeinfigur:  Madonna  mit  Kind,  stehend.  Höhe  6,5  cm. 

1337.  Elfenbeinplastik:  Gottvater  und  der  Heilige  Geist.  Fragment.  Höhe  6  cm. 

1338.  Elfenbeinfigur:  stehender  Heiliger.  Auf  profiliertem  Holzsockel.  Höhe  23,5  cm. 

1339.  Elfenbeinfigur:  allegorische,  weibliche  Figur,  aufrechtstehend  und  mit  beiden  Armen 

eine  füllhornähnliche  Pflanze  umfassend.  Runder  Holzsockel.  Höhe  26,5  cm. 
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1340.  Elfenbeinrelief,  von  einem  Gebetbuch  stammend:  Maria  mit  dem  kleinen  Jesus  und 
zwei  Engeln  unter  gotischem  Spitzbogen  mit  Masswerk. 

Gotische  Arbeit  mit  Renaissance-Beeinflussung.  10x6,5  cm. 

1341.  Elfenbeinrelief:  Gottvater  in  Wolken.  In  gesägtem  und  getriebenem  Barock-Rähm¬ 
chen  aus  Messing. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  10  cm. 

1342.  Zwei  Reliefs,  in  Bein  geschnitten: 

a)  Anbetung  des  Jesuskindes. 

b)  Verkündigung  an  die  Hirten. 

Dazu  passende  gepresste  Lederetuis.  10,5  X  13,5  cm. 

1343.  Elfenbeinschnitzerei  in  Schildpattrahmen,  darstellend  den  Stammbaum  der  Mensch¬ 
heit,  mit  zahlreichen  Figuren  aus  dem  Alten  und  Neuen  Testament. 

Deutsch,  um  1700.  18x9  cm. 

1344.  Zwei  Elfenbeinporträts:  Herr  und  Dame  in  Medaillons  auf  Malachit.  Ebenholz¬ 
rahmen  mit  steinbesetztem  Silberkranz  und  emaillierter  Schleife. 

18.  Jahrhundert.  17,5x15,5  cm. 

1345.  Elfenbeinporträt:  junge  Dame  mit  Locken.  Bronzereif. 

Frühe  Biedermeierzeit.  Durchmesser  11,7  cm. 

1346.  Elfenbeinfragment :  Krieger  mit  Harnischen,  von  einer  gotischen  Kassette  stammend. 

Länge  9,7  cm. 


1347.  Elfenbein- Amor  auf  Holzsockel. 
Deutsch,  19.  Jahrhundert. 


Höhe  25  cm. 


KUPFER 


1348.  Kupferkessel  mit  Sieb,  rund. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  14,5  cm,  Durchmesser  29  cm. 

1349.  Runder  Kupferkessel  auf  drei  Beinen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm,  Durchmesser  25,5  cm. 

1350.  Runder  Kupferkessel  zum  Hängen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm,  Durchmesser  24  cm. 

1351.  Kupferkanne.  Höhe  30  cm. 

1352.  Hohe  Kupferkanne  mit  Traghenkel,  konischer  Mantel,  welcher  sich  nach  unten  ver¬ 
jüngt,  auf  der  Leibung  zwei  Zierstreifen. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  35  cm. 

1353.  Kupferkanne  analog  der  vorherigen  Nummer. 

1354.  Grosse  Henkelk  anne  aus  gehämmertem  Kupfer,  mit  festem  Tragbügel  und  vasen¬ 
förmiger  Leibung. 

Süddeutsch,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  48  cm. 

1355.  Hohes  Kupfergefäss,  bauchig,  mit  eingezogenem  Fuss  und  Hals,  vertikales  Rillen¬ 

dekor,  von  Querrillen  unterbrochen. 

Schweiz.  Höhe  58  cm. 
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1356.  Kleiner  Kupferkessel  mit  zwei  Henkeln,  innen  verzinnt. 

Durchmesser  20  cm. 

1357.  Hohes  Wassergefäss  mit  Löwenmund  und  Röhrenausguss,  profilierter  Sockel  und 
Deckel,  Rillendekor. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  46  cm. 

1358.  Kupferhütte,  innen  mit  drei  getriebenen  Medaillons,  die  Verkündigung  und  zwei 
Evangelistensymbole  darstellend,  aussen  bemalt  und  verziert  mit  Rankenornament. 

Höhe  81  cm. 


1359.  Kupfergefäss,  nach  innen  gebaucht,  mit  zwei  Henkeln. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

1360.  Kupferkessel  in  Muschelform,  die  Rückwand  in  Rocaillen  getrieben. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  12  cm,  Durchmesser  38  cm. 

1361.  Kerzenleuchterchen,  Kupfer,  vergoldet,  mit  sechskantigem  Fuss  und  Blattdekor. 

Frankreich,  Epoche  Louis  XVI.  Höhe  9  cm. 

1362.  Räucherpfanne  mit  durchbrochener  Wandung. 

Süddeutsch,  um  1700. 

1363.  Schale  in  Form  einer  plastisch  modellierten  Muschel,  auf  drei  Standfüsschen. 

Holland,  um  1650.  Höhe  16  cm,  Durchmesser  34  cm. 

1364.  Grosse  viereckige  Reiseproviantkassette,  innen  verzinnt,  mit  Abteilungswand, 
Handhaben,  bombiertem  Deckel,  um  die  Leibung  gravierte  Akanthen. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  17  cm,  Durchmesser  30  cm. 

1365.  Grosse  Salzmeste  mit  muschelförmigem  Aufhängeblatt,  der  Klappdeckel  und  die 
Leibung  mit  Vogeldekor  getrieben  und  graviert. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  27,5  cm. 

1366.  Schnabelkrug,  die  Wandung  ornamental  in  reichen  Reliefs  getrieben,  Fussring  und 
Traghenkel  aus  Messing. 

Süddeutsch,  um  1650.  Höhe  27  cm. 

1367.  Aufsatzteller,  vergoldet,  mit  Standfuss,  der  Tellerrand  zwölfzackig,  reich  ornamental 
getrieben  und  graviert. 

Südfrankreich,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert.  Durchmesser  27  cm,  Höhe  4  cm. 

1368.  Töpfchen,  auf  Kugelfüssen,  die  Wandung  in  Renaissance-Rocaillen  reich  getrieben  und 
gepunzt,  in  Schlüsselblatt-Ornament  Dudelsackpfeifer  mit  Schwert. 

Ausgezeichnete  Nürnberger  Arbeit,  um  1540.  Höhe  15  cm,  Durchmesser  15  cm. 

1369.  Trinkkrug,  Standring,  Mantel  und  Henkel  graviert  und  gepunzt,  im  Deckel  getriebene 
Rosette. 

Süddeutsch,  1650.  Höhe  18  cm. 

1370.  Längliches  Büchschen,  vergoldet,  reiche  Treibarbeit,  Diana  und  Artemis  zwischen 
Säulen,  in  Blumenfestons. 

Frankreich,  Louis  XIII.  Länge  10  cm,  Durchmesser  3  cm. 

1371.  Stubenspritzer,  Kupfer,  Deckel  getriebene  Rosette,  schmiedeiserner  Henkel. 

Höhe  24  cm. 
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1372.  Spätgotisches  Weihwasserkesselchen,  Kupfer,  vergoldet,  mit  mehrfach  abgesetz¬ 
ter  Wandung  und  profiliertem  Henkel. 

Süddeutsch,  um  1500.  Höhe  6  cm. 

1373.  Blumenkessel  mit  Traghenkel,  der  Rand  und  die  Henkelscheiben  mit  Blumen  en  relief 
getrieben. 

Süddeutsch,  um  1700.  Durchmesser  27  cm. 

1374.  Dreiteiliges  Reisebesteck,  Kupfer,  vergoldet,  mit  Jagddarstellungen  in  Relief, 
graviert  und  ziseliert,  in  altem  gepresstem  Lederetui. 

Süddeutsch,  um  1700. 

1375.  Grosse  ovale  Blumenj  ardini  ere  aus  Kupfer,  mehrfach  abgesetzter  Standring. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  25  cm,  Durchmesser  41  cm. 

1376.  Blumenj  ardini  ere  mit  Traghenkel,  die  Wandung  ornamental  und  mit  springenden 
Hirschen  getrieben. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  28  cm,  Durchmesser  33  cm. 

1377.  Kanne  und  Becken  aus  feuervergoldetem  Kupfer  in  persischem  Stil,  die  Kanne  mit 
schlankem  Hals,  gebogter  Ausgussrohre,  das  Becken  mit  Einsatzstück  über  der  Vertie¬ 
fung,  mit  gravierten  Blumenfestons  reich  geziert. 

Holland,  um  1700.  Höhe  35  und  11  cm,  Durchmesser  39  cm. 

1378.  Blumentopf  mit  getriebenem  Blasendekor  und  Traghenkel. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  12  cm,  Durchmesser  25  cm. 

1379.  Blumentopf,  glatte  Leibung,  der  eingezogene  Hals  mit  ausgeschnittenem  Ornament. 

Um  1700.  Durchmesser  28  cm. 

1380.  Blumentopf,  analog  der  vorherigen  Nummer.  Durchmesser  20  cm. 

1381.  Blumenbecken,  die  Wandung  mit  Ornamenten  reich  graviert  und  mehrfach  abgesetzt, 
mit  Messinghenkel  und  messinggegittertem  Deckel. 

Holland,  um  1650.  Höhe  18  cm,  Durchmesser  19  cm. 

1382.  Grosse  Vase  aus  Kupfer,  die  nach  unten  sich  verjüngende  Wandung  reich  mit 
Blumen-  und  Früchtefestons  geziert,  die  untere  Hälfte  dunkel  patiniert. 

Holland,  um  1600.  Höhe  44  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1383.  Tinten-  und  Streusandbüchse,  vergoldet.  Die  Kanten  sind  Hermen,  die  vier  Felder 
aus  Perlmutter  stellen  mythologische  Begebenheiten  dar. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert. 

1384.  Renaissance-Barometer,  vergoldet,  bestehend  aus  einem  hohen  Mast  auf  mehrfach 
abgesetztem  breitem  Fuss,  mit  geschnittenem  Schwenkbalken  am  obern  Ende,  separat 
kleiner  Löwe.  Durch  die  Feuchtigkeit  dehnt  sich  der  Faden,  welcher  Mast  und  Löwe  ver¬ 
bindet,  und  bringt  den  Balken  zum  Ausschlagen. 

Frankreich,  16.  Jahrhundert.  Höhe  32  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1385.  Sonnenuhr  mit  Stundenring,  Quadranten  und  Kompass,  Kupfer,  vergoldet.  In  altem 
Originaletui  mit  Gebrauchsanweisung.  Signiert:  Andr.  Vogl. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert. 

1386.  Sonnenuhr  mit  Stundenring,  Quadranten  und  Kompass,  achteckiges  Gestell,  graviert 
mit  Rocaillen  und  Himmelskörpern,  Kupfer,  vergoldet.  In  altem  Originaletui.  Signiert: 
J.  E.  Laminit  a  Augs  (purg.) 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  5,8  X  5,8  cm. 


88 


1387.  Sonnenuhr  mit  Stundenring,  Quadranten  und  Kompass,  achteckiges,  graviertes  Ge¬ 
häuse,  Kupfer,  vergoldet.  Altes  Originaletui. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  6,5x6  cm. 

1388.  Achteckige  Sonnenuhr,  Kupfer,  vergoldet.  Altes  Originaletui. 

Augsburg,  17.  Jahrhundert.  8x8  cm. 

1389.  Astronomischer  Zirkel  mit  Deklinationstabellen,  Berechnungsskalen  der  Gestirn¬ 
hahnen,  Fixsternposition  und  Meridianskalen.  Bezeichnet:  Le  Maire  ä  Paris.  Messing  mit 
Spuren  von  Vergoldung. 

Frankreich,  17.  Jahrhundert.  Länge  16,5  cm,  aufgeklappt  33,3  cm. 


MESSING 


1390.  Runde  Messingplatte  mit  aufgesetztem  Rand,  auf  niederm  Fuss,  erhöhter  Umbo 
mit  Gravierungen  und  Monogramm  M.  B. 

Schweiz,  erste  Hälfte  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  37,5  cm. 

1391.  Blutschüssel,  getrieben,  hl.  Georg  mit  Inschrift,  Messing. 

Schweiz,  16.  Jahrhundert.  Durchmesser  31  cm. 

1392.  Ein  Paar  Kerzenhalter,  Messing.  Höhe  21  cm. 

1393.  Zwei  Kerzenhalter,  Messing.  Höhe  22,5  und  18  cm. 

1394.  Altarleuchter  mit  dreieckigem  Fuss  und  mehrfach  abgesetztem  Schaft  in  Balusterform. 
Messing. 

Holländisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  36  cm. 

1395.  Ein  Paar  Barock- Altarleuchter,  dreiteiliger  Fuss,  balusterförmiger  Schaft  mit 
grosser  geriefelter  Traufschale,  Rocaillekartuschen  und  Akanthusdekor,  versilbert. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  88  cm. 

1396.  Gotischer  Messingleuchter  in  Gestalt  eines  bärtigen  Mannes  auf  durchbrochenem 
Kleeblattsockel. 

Deutsch,  15.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 

1397.  Grosse  Blumenschale  aus  gehämmertem  Messing,  innen  verzinnt. 

Um  1700.  Höhe  7  cm,  Durchmesser  38  cm. 

1398.  Blumenbecken,  die  Wandung  reich  getrieben,  mehrfach  abgesetzt,  mit  Messinghenkel 
und  messinggegittertem  Deckel. 

Holland,  um  1700.  Durchmesser  21  cm. 

1399.  Bauchiges  Blumengefäss  mit  reicher  Treibarbeit,  Blumenfestons,  als  Aufhängevor¬ 
richtung  zwei  Engelsköpfchen. 

Süddeutsch,  um  1580.  Höhe  15  cm. 

1400.  Kleines  Deckelgefäss,  innen  verzinnt. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  15  cm. 

1401.  Messingblumenbehälter,  oval. 

17.  Jahrhundert. 
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Höhe  7,5  cm,  Breite  22  cm,  Länge  27,5  cm. 
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1402.  Jardiniere  mit  Löwenköpfen,  in  Messing  getrieben. 
Holländisch,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  18  cm,  Länge  36  cm. 


1403.  Messingkanne  mit  breitem  Ausguss,  bauchig. 


Höhe  24  cm. 


1404.  Laterne  mit  Kette  zum  Auf  hängen,  Messing. 


Höhe  50  cm. 


1405.  Nachtlicht,  Messinggestell,  mit  Ring  für  Lampe  und  durchscheinender  reliefierter 

Biskuittafel,  eine  Kunstausstellung  darstellend.  Höhe  30  cm. 

1406.  Ein  Paar  Messingvasen  mit  Deckel,  urnenförmig,  auf  Marmorsockel,  einfaches 
Akanthusblattdekor. 


Höhe  27  cm. 


Empire. 


1407.  Schnurbehälter,  bauchig,  auf  drei  Füssen,  auf  dem  halbkugelförmigen  Deckel  gravierte 

Zürcher  Familienwappen,  Messing.  Höhe  14  cm. 

1408.  Apothekerwaage  mit  Gewichten  in  Holzetui. 

Datiert  1733. 

1409.  Barock- Goldwaage  in  Holzetui. 

Süddeutsch,  datiert  1755. 

1410.  Goldwaage  in  gepunztem  Lederetui,  mit  vergoldeter  Schliesse,  eisengeschnittene  Balken, 
komplette  Einrichtung:  ein  gepunzter  und  datierter  kompletter  Miniaturgewichtsstein. 
Von  Tobias  Martin  Kolb,  Nürnberg  1775. 

1411.  Goldwaage  in  Holzetui,  der  Bügel  reicher  Eisenschnitt. 

Süddeutsch,  Mitte  18.  Jahrhundert. 

1412.  Menorah  aus  Messing,  die  Rückwand  mit  Hirschen  geziert,  die  seitlichen  Leuchterteile 
von  stilisierten  Löwen  getragen. 

Holland,  erste  Hälfte  17.  Jahrhundert.  Höhe  31  cm,  Breite  31  cm. 

1413.  Ein  Paar  durchbrochene  Schlüssellochbeschläge  mit  Löwenpaar  und  Krone, 

Messing,  graviert.  Höhe  13  cm. 

1414.  Schröpfkopf  (Instrument,  mit  dem  „zur  Ader  gelassen  wurde“)  aus  Messing.  Be¬ 
zeichnet:  Joh.  Jacob  Fischer  in  Wienn. 

17.  Jahrhundert. 

1415.  Deckeldose,  vergoldet,  mit  graviertem  Blumendekor. 

Holland,  um  1700.  Höhe  15  cm. 

1416.  Holländische  Schiffslampe,  kugelförmig  mit  ausgesägtem  Ornament. 

17.  Jahrhundert. 

1417.  Runde  Tisch uhr  auf  drei  Kugelfüssen,  reichgraviertes  Zifferblatt,  Messing,  vergoldet. 


Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


Höhe  7  cm,  Durchmesser  11  cm. 


1418.  Turmuhr,  vergoldet  und  reich  graviert,  Renaissance. 
Süddeutsch,  um  1600. 


Höhe  19  cm. 


1419.  Zwei  Paar  Girandolen. 
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BRONZE 


1420.  Kerzenstock,  breiter  runder  Fuss,  balusterförmiger  Schaft,  welcher  in  der  Mitte  in 
einem  Zwischenstück  eine  Glocke  trägt. 

Holland,  17.  Jahrhundert.  Höhe  28  cm. 

1421.  Ein  Paar  Kerzenleuchter,  Balusterschaft,  dreikantiger  Fuss,  dessen  Basis  mit 

geflügelten  Engelsköpfen  auf  gepunztem  Grunde,  Löwenkrallen  mit  Blattornament. 
Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  32  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1422.  Ein  Paar  Renaissance-Miniatur-Leuchter,  abgesetzter  Schaft  in  Scheiben, 

eingezogener  Tellerfuss.  Höhe  12  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1423.  Hoher  holländischer  Kerzenstock,  schlanker  Schaft  auf  weitem  kegelförmigem 
Fuss,  im  Schaft  eingeschlagen  Giesserzeichen. 

Um  1600.  Höhe  51  cm. 

1424.  Kerzenstock,  mit  breitem,  mehrfach  gewulstetem Tellerfuss,  reich  graviert  und  ziseliert, 
im  Boden  Besitzerinitialen  des  Malers  Querfurt. 

Süddeutsch,  um  1600. 

1425.  Ein  Paar  Renaissance-Leuchter,  vielfach  gegliederter  Balusterschaft  auf  gewul¬ 
stetem  Fuss. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  41  cm. 

1426.  Ein  Paar  schwere  Renaissance-Leuchter,  Balusterschaft  auf  dreikantigem  Fuss, 
in  Schnittornament,  alte  Edelpatina. 

Süddeutsch,  um  1580.  Höhe  56  cm. 

1427.  Hoher  Kirchenleuchter,  sechskantiger  Balusterschaft,  grosse  Tropfschale;  der  Fuss 

endigt  in  drei  Krallen,  reichst  graviert  und  mit  geflügelten  Reliefengelsköpfchen  geziert. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  44  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1428.  Ein  Paar  spätgotische  Miniatur- Leuchter,  Tellerfuss,  mit  Wulstringen  abge¬ 
setzter  Schaft,  breite  Tropfschale.  Höhe  15  cm. 

1429.  Miniatur-Leuchter,  Reiter  auf  Löwen. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1430.  Miniatur-Leuchter,  Hirsch. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  14,2  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1431.  Ein  Paar  Leuchterträger  auf  rundem  Fuss. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  21,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1432.  Miniatur-Leuchter,  Hirsch. 

14.  Jahrhundert.  Höhe  13,2  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1433.  Aquamanile,  stehender  Löwe,  mit  Ausguss.  Grünpatinierte  Bronze. 

14.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

1434.  Renaissance-Kerzenstock,  der  Schaft  balusterförmig,  der  Fuss  dreieckig  auf  Löwen¬ 
pranken,  dazwischen  geflügelte  Engelsköpfchen  auf  gepunztem  Grund. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  31  cm. 
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1435.  Zwei  Barock-Miniaturleuchterchen,  Balusterschaft  auf  grossem  Tellerfuss. 
Süddeutsch,  um  1660. 

1436.  Ein  Paar  gotische  Leuchter,  mit  weitausladendem  Fuss,  abgesetztem  Schaft  mit 
starkem  Mittelwulst,  Dorn  und  Einsatztafel  aus  Eisen. 

Süddeutsch,  um  1450.  Höhe  30  cm. 

1437.  Ein  Paar  gotische  Leuchter,  ausladender  abgesetzter  Fuss  und  Tropfschale,  der 
Schaft  mit  dreikantigen  Zierringen,  Dorn  und  Einsatztafel  aus  Schmiedeisen. 


Süddeutsch,  1450. 

Siehe  Abb.  Tafel  33. 

Höhe  37  cm. 

1438.  Ein  Paar  Kirchenleuchter,  gotisch. 

Schweiz,  um  1500. 

Höhe  40  cm. 

1439.  Ein  Paar  Kirchenleuchter,  kleiner. 

Schweiz,  um  1520. 

Höhe  26  cm. 

1440.  Kandelaber  für  sieben  Kerzen,  dreikantig. 

Empire. 

Höhe  97  cm. 

1441.  Ein  Paar  gotische  Appliken  mit  Rankenwerk  für  eine  Kerze. 

Höhe  37  cm. 

1442.  Ein  Paar  Figuralleuchter  mit  zwei  Kerzenhaltern,  neuere  Arbeit. 

Höhe  30  cm. 

1443.  Tischleuchter,  zwei  Löwen  drei  Kerzen  tragend. 

Holländisch,  17.  Jahrhundert. 

Höhe  39,5  cm. 

1444.  Serie  von  sechs  Mörsern,  mit  figürlichem  Dekor. 

17.  Jahrhundert. 

1445.  Mörser. 

Höhe  25  cm. 

1446.  Mörser  mit  Medusaköpfen. 

Wallis,  15.  Jahrhundert. 

Höhe  12  cm. 

1447.  Mörser  mit  zwei  Henkeln,  mit  Akanthusblättern  verziert. 

16.  Jahrhundert. 

Höhe  12,5  cm. 

1448.  Mörser  mit  Fischblasen  und  Akanthus. 

16.  Jahrhundert. 

Höhe  12,5  cm. 

1449.  Mörser  mit  Fischblasen  und  unten  Geländerdekor  mit  Ring. 

Höhe  11  cm. 

1450.  Mörser,  mit  Akanthusblättern  verziert. 

Renaissance. 

Höhe  14  cm. 

1451.  Mörser  mit  Henkel  und  Inschrift:  Menecho. 

Höhe  12  cm. 

1452.  Mörser  mit  rundem  Fuss,  mit  Blumengirlanden  verziert. 

Datiert  1797. 

Höhe  16  cm. 

1453.  Gotischer  Apothekermörser,  einhenklig,  hohe  schlanke  Form,  mit  weitausladender 
Mündung,  mit  vier  vertikalen  Zierrillen,  welche  in  Füsschen  endigen. 

Süddeutsch,  um  1380.  Höhe  18,5  cm,  Durchmesser  14  und  8  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1454.  Gotischer  Apothekermörser,  einhenklig,  auf  fünf  Krallenfüssen. 

Süddeutsch,  um  1450.  Höhe  17,5  cm,  Durchmesser  16,5  cm. 
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1455.  Apothekermörser,  Rundhenkel,  die  gepunzte  Leibung  mit  horizontalen  Zierrillen. 
Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  16,5  cm,  Durchmesser  17  cm. 


1456.  Apothekermörser  mit  Kanthenkeln. 
Um  1750. 


Höhe  14  cm,  Durchmesser  15  cm. 


1457.  Apothekermörser.  Der  in  der  Mitte  stark  eingezogene  Mantel  ist  mit  einem  orna¬ 
mentalen  und  einem  figuralen  Reliefband  geziert;  Delphinhenkel,  am  obern  Mantelrande 
Beschriftung:  Heinrick  ter  Horst  me  fecit  anno  1607. 

Holland,  Renaissance.  Höhe  14  cm,  Durchmesser  19  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 


1458.  Spätgotischer,  henkelloser  Gewürzmörser,  mit  horizontalen  Zierstreifen  und 
Apothekerreibschale  aus  Bronze,  mit  Löffel. 

Süddeutsch,  um  1500. 

1459.  Hohe  Bronzemarmite  auf  drei  Beinen  und  mit  schmiedeisernem  gedrehtem  Henkel. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  35  cm. 


1460. 

1461. 

1462. 

1463. 

1464. 

1465. 


Hohe  B  ronzemarmite  auf  drei  Klauenfüssen,  mit  glattem  schmiedeisernem  Henkel. 

Höhe  32  cm. 


Bronzemarmite,  kleiner,  mit  gedrehtem  Henkel. 
Bronzemarmite,  desgleichen. 

Bronzemarmite  mit  glattem  Henkel. 

Bronzemarmite  mit  gedrehtem  Henkel. 

Bronzetopf,  auf  drei  Füssen,  mit  altem  Holzstiel. 
16.  Jahrhundert. 


Höhe  24,5  cm. 
Höhe  20,5  cm. 

Höhe  20  cm. 
Höhe  16,5  cm. 


Höhe  17  cm,  Durchmesser  19  cm. 


1466.  Grosser  Bronzemörser  aus  Glockenspeise,  vasenförmiger  ausladender  Mantel,  mit 
Knopfgriffen. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

1467.  Kleiner  Bronzemörser  mit  einem  geraden  Doppelhenkel,  auf  der  Wandung  Zier¬ 
wulst. 

Süddeutsch,  15.  Jahrhundert. 

1468.  Aschenbecher,  auf  drei  Löwenfüssen,  mit  Rankenfries.  Höhe  7,5  cm. 

1469.  Gotischer  Feuerkes sei  mit  Traghenkel.  Die  drei  Füsse  endigen  in  Krallen. 

Süddeutsch,  um  1480.  Höhe  28  cm,  Durchmesser  22  cm. 

1470.  Renaissance- Ampel,  breite  Schale  mit  nach  unten  verjüngtem,  mehrfach  abgesetztem 
und  geknauftem  Kegel,  drei  als  Kettenträger  befestigte  Meerfrauen,  Kette  mit  Zier¬ 
knöpfen. 

Süddeutsch,  um  1520.  Höhe  30  cm,  Durchmesser  25  cm. 

1471.  Tintengefäss  auf  ovalem  Plateau. 

1472.  Tintengefäss,  dreieckig,  auf  Klauenfüssen,  figürliche  Darstellungen  in  Relief. 

Italienisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm. 

1473.  Weihwasserkesselchen  mit  schmiedeisernem  Arm. 
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1474.  Türklopfer. 

Datiert  Anno  MDXXX. 

1475.  H  andglocke,  der  Mantel  mit  Festons,  Putten,  Akanthus  usw.  en  relief  geziert. 

Tirol,  16.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm. 

1476.  Bügeleisen  mit  figuralen  Gravierungen.  Bezeichnet:  Anna  Barbara  Jantze,  1733. 
Süddeutsch. 

1477.  Telle  runtersatz,  auf  drei  Delphinfüssen,  rund,  durchbrochen  gearbeitet,  mit  Fabel¬ 
tieren  und  drei  Kartuschen  mit  Wappen. 

Renaissance.  Höhe  4,5  cm,  Durchmesser  25,1  cm. 

1478.  Ein  Paar  Bronzeschellen  (für  Schlittenpferde),  durch  zwei  Halter  mit  Oesen  ver¬ 
kuppelt. 

Niederländisch,  17.  Jahrhundert.  Länge  17  cm. 

1479.  Ein  Paar  Hirs  chköpfchen  aus  feuervergoldeter  Bronze,  auf  verziertem  Brett  mon¬ 
tiert. 

Süddeutsch,  um  1680;  Montage  1780. 

1480.  Ein  Paar  Empire- Schalen,  auf  dreieckigem  Fuss,  mit  allegorischem  Dekor,  auf  der 

Schale  Vögel.  Höhe  26  cm. 

1481.  K  aminuhr  auf  rundem  Sockel,  darauf  stehend  Merkur,  Bronze  vergoldet.  Rückseitig 
bezeichnet:  A.  Victor  ä  Geneve  1817. 

Schweiz,  19.  Jahrhundert.  Höhe  47  cm. 


SCHMIEDEISENARBEITEN 

1482.  Opfertier  (Votivtier),  Ochsen  darstellend. 

Alpenland,  16.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1483.  Opfertier:  kleiner  Ochse. 

16.  Jahrhundert. 

1484.  Opfertier:  kleiner  Ochse  mit  grossen  Hörnern. 

15.  Jahrhundert. 

1485.  Opfertier:  Kuh  mit  Euter. 

16.  Jahrhundert. 

1486.  Opfertier:  trächtige  Kuh. 

15.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1487.  Opfertier:  trächtige  Kuh. 

15.  Jahrhundert. 

1488.  Opfertier:  Kalb  mit  Ohren. 

16.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1489.  Opfertier:  Pferd. 

15.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 
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1490.  Opfertier:  Pferd. 
15.  Jahrhundert. 


1491.  Opfertier:  Schwein  mit  grossem  Ringelschwanz. 
15.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 


1492.  Opfertier:  Ochse. 
Alpenland,  16.  Jahrhundert. 

1493.  Opfertier:  Schwein. 
Alpenland,  16.  Jahrhundert. 


1494.  Kienspanhandleuchter  mit  gezacktem  Rand. 
Frankreich,  16.  Jahrhundert. 

1495.  Gotisches  Leuchterchen  mit  Hängehaken. 
Um  1500. 


Höhe  15  cm. 


1496.  Spätgotischer  kombinierter  Kerzen-  und  Spanhalter,  blattförmige  Tropf¬ 
schale  auf  drei  Füssen,  gedrehter  Schaft  und  Hängehaken,  auf  fünf  Zierästen  Tauben. 
Süddeutsch,  um  1520. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 


1497.  Votivtier:  Ochse  mit  Ohren. 

Alpenland,  15. — 16.  Jahrhundert. 

1498.  Votivtier:  Ochse  mit  Ohren. 

Alpenland,  15. — 16.  Jahrhundert. 

1499.  Votivtier:  Ochse  mit  Ohren. 

Alpenland,  14. — 15.  Jahrhundert. 

1500.  Votivtier:  Ochse  mit  Ohren. 

Alpenland,  15. — 16.  Jahrhundert. 

1501.  Votivtier:  Ochse  mit  Ohren. 

Alpenland,  15. — 16.  Jahrhundert. 

1502.  Votivtier:  Ochse  mit  Ohren. 

Alpenland,  15. — 16.  Jahrhundert. 

1503.  Votivtier:  Schwein. 

Alpenland,  15. — 16.  Jahrhundert. 

1504.  Votivtier:  Schwein. 

Alpenland,  15. — 16.  Jahrhundert. 

1505.  K  onvolut,  vier  Siegelstöcke  mit  Wappen  aus  geschnittenem  Eisen. 

Süddeutsch,  um  1700. 

1506.  Spanleuchter,  mit  Schere,  für  Kienspan. 

Frankreich,  16.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

1507.  Standleuchter,  auf  vier  Füssen,  mit  Hängehaken  und  verschiebbarem  Kerzenstock. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  33,5  cm. 
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1508.  Kleines  Leuchterchen  aus  graviertem  Schmiedeisen,  mit  Spanschere  und  Handgriff. 
Frankreich,  16.  Jahrhundert. 

1509.  Kienspanhandleuchter,  auf  vier  Füssen,  mit  Schnappzange  und  Handgriff. 
Süddeutsch,  16.  Jahrhundert. 


1510.  Ständer  auf  drei  Beinen,  Rosetten-  und  Blattrankendekor. 
Schweiz  (Wallis),  17.  Jahrhundert. 


Höhe  75  cm. 


1511.  Kleiner  spätgotischer  Lüster,  auf  dem  mit  drei  Kerzenleuchtern  und  Zierschnecken 
gearbeiteten  Reif  eine  Einsatzplatte  mit  Holzskulptur  des  hl.  Blasius,  dreiflammig. 
Salzburg,  um  1520. 


1512.  Gestell,  dreiteilig,  mit  geschwungenen  Ranken. 

1513.  Ein  Paar  schmiedeiserne  Arme,  für  je  eine  Kerze. 
17.  Jahrhundert. 


1514. 

1515. 

1516. 

1517. 

1518. 

1519. 

1520. 

1521. 

1522. 


Laterne,  achteckig,  in  Zinnfassung. 
19.  Jahrhundert. 

Eisentruhe  auf  Tannenholzsockel. 
17.  Jahrhundert. 


Höhe  71  cm. 


Länge  45  cm. 


Höhe  40  cm. 


Länge  80  cm,  Höhe  89  cm,  Tiefe  47  cm. 


Renaissance-Kassette,  figural  und  ornamental  reich  geätzt,  mit  Handhabe,  Kugel¬ 
schloss  mit  vier  Riegeln,  auf  vier  geätzten  Kugelfüssen  ruhend. 

Nürnberg,  um  1550.  Höhe  18  cm,  Breite  12  cm,  Tiefe  10  cm. 

Rote  Samtkassette  mit  Eisen  beschlagen,  altes  Schloss. 

Eisenkassette,  geätzt,  verstecktes  Schloss  im  Deckel. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  8,5  cm,  Länge  15,5  cm,  Tiefe  9  cm. 

Relief  aus  Eisenguss:  Hermes  führt  die  Schatten  der  Toten  zu  Charon,  versilbert. 
Entwurf  und  Ausführung  Graf  Theodor  Tolstoi,  Petersburg  1820.  27  X  16  cm. 

Lot  Folterwerkzeuge,  Handschellen  usw.,  total  13  Stück. 

Lot  Werkzeuge,  total  11  Stück. 

Türschloss. 

16.  Jahrhundert. 


1523.  Lot:  sechs  geschnittene  Eisenschlüssel. 
15. — 17.  Jahrhundert. 

1524.  Lot  Chemineegalerien.  Eisen. 

1525.  Kleine  Sonnenuhr,  Elfenbein. 

Deutsch,  Ende  16.  Jahrhundert. 


Höhe  5,5  cm,  Breite  4,5  cm. 


1526.  So  nnenuhr,  das  Kompassgehäuse  Silber  mit  vergoldeten  Quadraten,  graviertem 
Stundenring,  Klappzeiger,  Originaletui. 

Augsburg,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  4  cm. 

1527.  Romanisches  achteckiges  Taufbecken,  aus  weissem  Marmor,  auf  Steinsockel  mit 
Köpfen  und  Vögeln  in  Relief. 

Italien,  14.  Jahrhundert.  Höhe  62  cm. 
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1528.  Reisszeug  und  mathematisches 
in  Schlangenhautetui. 

Süddeutsch,  Ende  18.  Jahrhundert. 


Besteck  aus  Messing  und  Elfenbein,  acht  Stücke 


1529.  Buchlederhülle,  blau,  mit  Goldpressung  Louis  XV., 
Möglichkeit  des  Unmöglichen. 


mit  Buch:  Prentice  Mulford: 

21,5x15  cm. 


1530.  Block-Lederhülle  mit  Goldpressung  Louis  XV. 


16x10  cm. 


1531.  Stundenbuch  mit  vergoldeten  und  bemalten  Initialen  und  Ornamenten.  Pergament 
einband.  ° 


1532.  Stundenbuch  mit  einer  ganzseitigen  Miniatur  und  vielen  Bildinitialen  mit  Ranken- 
und  Blumenornament,  schwarzer  Ledereinband. 

Flämisch,  Ende  15.  Jahrhundert. 

1533.  Piranesi,  Francesco:  Beschreibung  von  vier  alten  römischen  Tempeln, 
43  Aquatintablätter,  darunter  berühmte  Ansichten  römischer  Tempel. 

Folio. 


1534.  Buchminiatur:  Christus  am  Kreuz  mit  trauernder  Maria  und  Johannes. 
Pergament. 

Französisch,  15.  Jahrhundert  17,5x12,5  cm. 

1535.  Ein  Paar  hohe  Kirchenleuchter  aus  Holz,  alte  Originalversilberung. 

Süddeutsch,  um  1770.  Höhe  83  cm. 

1536.  Kleiner  Geweihlüster,  in  einem  horizontalen  Hirschgehäuse  stehende  Madonna  mit 
Kind  in  Strahlenkranz,  sechsflammig. 

Süddeutsch,  um  1700. 

1537.  Ein  Paar  hohe  Kirchenleuchter  aus  Holz,  auf  drei  Beinen,  mit  Ornamenten  reich 
verziert,  vergoldet  und  polychromiert. 

Suddeutsch,  Rokoko.  Höhe  90  cm. 

1538.  Ein  Paar  frühgotische  Kirchenleuchter  aus  Holz,  schwerer  Standfuss,  schlanker 

Schaft,  in  der  Mitte  durch  Kugel  unterbrochen,  alte  Fassung  rot,  grün  und  grau. 
Süddeutsch,  Gurktal  in  Kärnten,  um  1300.  Höhe  mit  Dorn  42  cm. 

1539.  Kleines  Lüsterweibchen  mit  Kerzentülle,  Wappen  und  Steinbockhörnern. 

Im  Stile  der  süddeutschen  Renaissance. 

1540.  Lat  ernchen,  dreieckig. 

Holländisch,  17.  Jahrhundert. 

1541.  Ovales  Bildchen  der  hl.  Ursula  in  Nadelmalerei,  in  Metallrahmen. 

Süddeutsch,  zweite  Hälfte  17.  Jahrhundert.  6x5  cm. 

1542.  Hinterglasmalerei:  galante  Szene  in  gehöhter  Gold-  und  Silberfolientechnik. 

Frankreich,  um  1770.  13x8  cm. 

1543.  Oelbildchen:  Vagabund  mit  roter  Mütze,  in  Rahmen  mit  Hinterglastechnik. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  9,5  X  6  cm. 

1544.  L  andscliaft  mit  Hirten  und  Schafherde  in  farbigem  Strohmosaik.  Analoger  Rahmen. 

Schweiz,  Freiamt  18.  Jahrhundert.  40,5x48  cm. 

1545.  Becher  aus  Edelserpentin. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm. 
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1546.  Pulverflasche,  der  Korpus  aus  einer  Hummerschere,  in  gestichelter  Zinnmontage. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Länge  23  cm. 

1547.  Zither  mit  Kasten,  trapezförmig,  auf  der  Vorderseite  in  Tusch  gemalte  Arabesken. 

Signiert:  Joannes  Ferrini  Florentinus  faciebat,  A.  D.  MDCCLIII.  Länge  90  cm. 

1548.  Ein  Lot:  Kleine  Truhe  mit  geschnitzten  Engelsköpfen,  eine  Räucherlampe  und 
eine  kleine  Holzvase. 

1549.  Serpentinkrug,  der  Leib  kantig  geschliffen,  mit  Zinnmontage,  bombiertem  Deckel, 
Kugeldrücker  und  Bandhenkel.  Am  Deckel  Besitzerinitialen,  Kelch  und  Datum  1776  in 
Kartusche. 

Süddeutsch,  um  1700.  Höhe  20  cm. 

1550.  Zwei  Wedgwood-Plaketten  mit  Porträts  in  Relief,  König  Georg  III.  und 

Königin  C h a rl o 1 1 e  darstellend.  11,5x10,5  cm. 

1551.  Christen,  J.  (Wolfenschiessen,  1769 — 1838):  Porträt  von  L.  L.  Hess,  Hochrelief 
in  unglasiertem  Zürcher  Porzellan. 

19.  Jahrhundert.  Durchmesser  9  cm. 

1552.  Zwei  Porträtbüsten,  Kardinal  Damboise  und  Corneille  darstellend.  Bronze 
auf  hohem  Sockel. 

Französisch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  je  29  cm. 

1553.  Zwei  Wachsbossierungen,  Mann  und  Frau  darstellend. 

1554.  Goldgepresster  Lederkasten. 

Französisch,  16.  Jahrhundert.  Länge  27,5  cm,  Breite  18  cm,  Höhe  13,5  cm. 

1555.  Wappen  mit  dreifacher  Helmzier. 

1556.  Wappen  der  Familie  Zinner  von  Rennfrode. 

1557.  Ein  Lot  von  fünf  silbernen  Miniaturgegenständen  nämlich:  einem  Segelschiff, 
einer  Galeere,  einer  Dschunke,  einem  Wasserträger  und  einem  Ständer  mit  Zeremonial- 
waffe. 

1558.  Ein  Lot,  bestehend  aus  zehn  Zier-  und  Apothekerlöffeln  aus  Schildpatt,  Horn,  Bein 
und  Kupfer. 

1559.  Lot,  bestehend  aus: 

a)  Schale  auf  gewölbtem  Fuss,  blau  gefärbt.  Höhe  7  cm. 

b)  Glasschuh,  gepresst,  mit  Reliefdekor.  Länge  8,5  cm. 

c)  Vase  mit  einer  weitern  und  vier  schmälern  Mündungen.  Höhe  12  cm. 

1560.  Ein  Lot  St  empel. 


GRIECHISCHE  KERAMIK 

1561.  Griechisches  eimerartiges  Gefäss  mit  Figuren- und  Ornamentenmalerei  auf  rotem 
Grunde. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Graf  Harrach.  Höhe  24  cm. 

1562.  Italienischer  Krater,  rote  Figuren  auf  schwarzem  Grunde. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Graf  Harrach.  Höhe  20,5  cm. 
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1563.  Kanne  aus  der  griechischen  Frühzeit  mit  schwarzem  geometrischem  Ornament. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Graf  Harrach.  Höhe  22  cm. 

1564.  Krater  mit  schwarzem  Ornament  auf  rotem  Grunde. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Graf  Harrach.  Höhe  31  cm. 

1565.  Bauchiges  grünes  Gefäss  mit  Löwenhenkeln. 

Etruskisch.  Höhe  40  cm. 

1566.  Kleiner  griechischer  Henkelkrug  mit  rot-weissem  Frauenkopf  auf  schwarzem 

Grund.  Höhe  17  cm. 

1567.  Etruskische  Schale,  gekittet.  Durchmesser  16  cm. 

1568.  G  riechische  Vase,  attische  Amphora,  roter  Grund  mit  schwarzer  Malerei,  Löwen  einen 
Stier  zerreissend. 

5.  J.  v.  Chr.  Höhe  39  cm. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Graf  Harrach. 

1569.  Griechische  Vase,  schwarzgrundige  italienische  Hydra  mit  gemaltem  Gesims. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Graf  Harrach.  Höhe  28  cm. 

1570.  Griechische  einhenklige  Vase,  auf  rotem  Grunde  stehender  Krieger  und  Reiter 
und  geometrische  Ornamente. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Graf  Harrach.  Höhe  33  cm. 


GOLDMÜNZEN 

Sammlung  aus  fürstlichem  Besitz 

1571.  Rom,  Titus,  Vestatempel. 

1572.  Rom,  Vespasian,  Schrift. 

1573.  Rom,  Valens,  Goldsolidus. 

1574.  Rom,  Valentinian  I.,  Solidus. 

1575.  Karthago,  Goldstater. 

1576.  Byzanz,  Focas,  Solidus. 

1577.  Rom,  Gratianus,  Solidus. 

1578.  Byzanz,  Justinian  I.,  Tremisois. 

1579.  Sizilien,  Kaiser  Friedrich  II.,  Gold  —  Augustalis. 

1580.  Rom,  Senato  Romano,  Ducato. 

1581.  Ungarn,  Sigismund,  Goldgulden. 

1582.  France,  Philipp  VI.,  Ecu  d’or. 
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1583.  Sachsen,  Leipziger  Goldgulden. 

1584.  England,  Eduard  VI.,  Rosenoble. 

1585.  S  iebenbürgen,  Gabriel  Bethlen  1625,  Dukat. 

1586.  France,  Louis  XIII.,  y2  Louis  d’or  1642. 

1587.  Sachsen- Weimar,  Wilhelm,  %  Dukat  1658. 

1588.  Sachsen- Weimar,  Wilhelm,  y2  Dukat  1654. 

1589.  Schlesien,  Georg  Wilhelm,  1675. 

1590.  Dukat  auf  die  Völlerei,  um  1700. 

1591.  Schweden,  König  Friedrich,  %  Dukat  1733. 

1592.  Holland,  Gold- Stüber,  1740. 

1593.  France,  Louis  XV.,  Double  Louis  d’or,  1748. 

1594.  Hamburg,  Goldportugalöser,  1763. 

1595.  Bayern,  Kurf.  Karl  Theodor,  1792. 

1596.  Portugal,  Pedro  III.  und  Maria  I.,  1785. 

1597.  Frankreich,  Louis  XVI.,  Louis  d’or  1786. 

1598.  Solothurn,  %  Dublone  1789. 

1599.  Einsiedeln,  Abt  Beatus  Küttel,  Dukat  1783. 

1600.  Helvetische  Republik,  16  fr.  1800. 

1601.  Basel,  Goldene  Prämienmedaille  1795. 

1602.  Frankfurt  a.  M.,  %  Dukat  1792. 

1603.  France,  Napoleon  I.,  40  frs.  1812  Paris. 

1604.  Preussen,  Friedrich  Wilhelm  III.,  1831. 

1605.  Preussen,  Friedrich  III.,  20  Mk.  1888. 

1606.  Bad  en,  Friedrich,  Goldene  Verdienstmedaille. 

RAHMEN 

1607.  Tabernakel- Rahmen  mit  Säule  und  Volutenaufsatz.  20x27 

1608.  Profilierter  Nussbaumrahmen.  20x25 

1609.  Sch  warzer  profilierter  Rahmen. 

100 


cm 

cm 


10x14  cm 


1610.  Schwarzer  profilierter  Tabernakel- Rahmen. 

1611.  Tabernakel- Rahmen,  bemalt,  vergoldet  und  geschnitzt. 

1612.  Reichgeschnitzter  Goldrahmen. 

1613.  Profilierter  Rahmen,  schwarz  mit  Gold. 

1614.  Profilierter  schwarzer  Rahmen. 

1615.  Profilierter  Nussbaumrahmen. 

1616.  Renaissance-Rahmen,  geschnitzt  und  vergoldet. 

1617.  Tab  ernakel-Rahmen,  schwarz,  Gold  profiliert. 


34x52  cm. 
40x59  cm. 
30x31  cm. 
24x28  cm. 

19x32  cm. 
17x24  cm. 

120x125  cm. 
26x36  cm. 


1618.  Profilierter  Goldrahmen. 
Italienisch. 

1619.  Goldrahmen. 


37x45  cm. 

98  X  59  cm  Lichtweite,  14  cm  Rahmenbreite. 


1620.  Rah  men  Louis  XV.,  Holz  geschnitzt  und  vergoldet. 

24  X  34  cm  Lichtweite,  4,5  cm  Rahmenbreite. 


1621.  Holländischer  Rahmen,  Nussbaum. 

1622.  Rahmen,  vergoldet  und  geschnitzt.  Renaissance. 

Italienisch. 

1623.  Vier  Rahmen,  holzvergoldet  und  geschnitzt. 

1624.  Rahmen,  vergoldet  und  bemalt. 

Italienisch. 

1625.  L  ouis  XIII. -Rahmen,  feingeschnitzt  und  vergoldet.  Eiche. 

1626.  Schwarzer,  vergoldeter  Rahmen. 

1627.  Profilierter  Rahmen  mit  Spiegel,  vergoldet. 

1628.  Reichgeschnitzter  Rahmen  mit  Spiegel,  vergoldet. 

1629.  Profilierter  schwarzer  Rahmen  mit  Spiegel. 

Renaissance. 


50x40  cm. 

57x47  cm. 
Je  43,5x35,5  cm. 

100x130  cm. 

34x24  cm. 
143x92  cm. 
30,5x26  cm. 

28,5  X  43  cm. 
19x24  cm. 


1630.  Zwei  Rokoko-Rahmen  Louis  XV.,  geschnitzt  und  vergoldet,  mit  Spiegel  von Cuville. 

200  X  118  cm. 


1631.  Rokoko-Spiegel  mit  geschnitzten  Goldrahmen.  32x19  cm. 

1632.  Grosser  geschnitzter  Rahmen  Louis  XV.  mit  Spiegel.  Eiche.  125x115  cm. 

1633.  Zwei  grosse  Barock-Rahmen,  vergoldet  und  reichgeschnitzt. 

Italienisch.  Je  200x128  cm. 

1634.  Grosser  Rahmen,  vergoldet. 

Italienisch.  238x177  cm. 
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1635.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

1636.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

1637.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

1638.  Profilierter  Rahmen,  vergoldet. 

1639.  Profilierter  Rahmen,  vergoldet. 

1640.  Rahmen  mit  Spiegel,  Nussbaum. 

1641.  Rahmen  mit  Spiegel,  eingelegt,  Nussbaum. 

1642.  Profilierter,  vergoldeter  Rahmen. 

1643.  Profilierter,  vergoldeter  Rahmen. 

1644.  Grosser  Nussbaumrahmen. 

1645.  Goldgeschnitzter  Rahmen,  rot  bemalt. 

Italienisch,  Renaissance. 

1646.  Vergoldeter  Rahmen. 

1647.  Schwarzer  Rahmen,  vergoldet. 

Italienisch,  Renaissance. 

1648.  Geschnitzter  Rahmen,  vergoldet. 

1649.  Reicher,  feingeschnitzter  Rahmen,  vergoldet. 

Renaissance. 

1650.  Rahmen  mit  Goldornamenten. 

1651.  Louis  XIV. -Rahmen,  geschnitzt,  vergoldet. 

1652.  Zwei  profilierte  Rahmen,  vergoldet,  bemalt  und  maseriert. 

1653.  Schwarzes  Rähmchen  mit  Goldprofilierung. 

Renaissance. 

1654.  Barock-Rähmchen,  holzgeschnitzt,  vergoldet. 

1655.  Barock- Rähmchen,  holzgeschnitzt,  vergoldet. 

1656.  Geschnitzter  Goldrahmen. 

Italienisch. 

1657.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

1658.  Schwarzer  Rahmen  mit  Goldprofilierung. 

1659.  Vergoldeter,  profilierter  Rahmen. 

Italienisch. 


75x100  cm. 
29x35  cm. 

24x34  cm. 

43x55  cm. 
49x58  cm. 

73x54  cm. 

28x44  cm. 
35x43  cm. 

31x41  cm. 
115  X  156  cm. 

29x39  cm. 
41x37,5  cm. 

50x42  cm. 
35x38  cm. 

62x78  cm. 
42x51  cm. 

36,5x42  cm. 
25x19  cm. 

32x18,5  cm. 
19x22  cm. 

19x22  cm. 

40x40  cm. 

13x18  cm. 
29x40  cm. 

40x42  cm. 
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1660.  Rahmen,  schwarz  und  Gold. 

Italienisch. 

1661  .  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

Holländisch. 

1662.  Reichornamentierter  Goldrahmen. 

1663.  Grauer  geschnitzter  Louis  XVI. -Rahmen. 

1664.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

1665.  Ein  Paar  Boule-Rahmen  mit  Metalleinlagen. 

1666.  Schwarzer  Rahmen. 

Holländisch. 

1667.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

Holländisch. 

1668.  Geschnitzter  Rahmen,  Nussbaum. 

1669.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

Holländisch,  Renaissance. 

1670.  Schwarzer  profilierter  Rahmen. 

Holländisch,  Renaissance. 

1671.  Schwarzer  Lackrahmen  mit  Malerei  in  Gold. 

1672.  Renaissance- Rahmen,  vergoldet,  mit  erhöhtem  Fruchtornament. 

1673.  Vergoldeter  Rahmen,  reich  verziert. 

1674.  Rahmen  vergoldet  und  ornamentiert. 


18 

X24 

cm. 

17 

X  18 

cm. 

30 

X40 

cm. 

84 

X46 

cm. 

55 

X  74 

cm. 

Je  18 

x  15 

cm. 

24  X 

19,5 

cm. 

53 

X95 

cm. 

24  X 

34,5 

cm. 

22  X 

27,5 

cm. 

26 

X  34 

cm. 

18 

X23 

cm. 

76  x 

61,5 

cm. 

37 

X47 

cm. 

21 

X25 

cm. 
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MINIATURENSAMMLUNG 

PONCHE 


ALPHEN,  EUSEBIUS  JOHANN 

Geb.  Wien  1741,  gest.  daselbst  1772 
1675.  Bildnis  einer  Tochter  der  Maria  Theresia. 
Pergament,  rechteckig,  9  :  7,6  cm. 


ANONYM 

18.  Jahrhundert 

1676.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  5,5  cm. 

BEAUMONT,  THOMAS  JOHN  BARBER 

Geb.  London  1774,  gest.  daselbst  1841 

1677'  eines  Jungen  Mädchens  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  7  :  5,5  cm. 


BENNER,  HENRI 

Geb.  Mülhausen  1776,  gest.  Paris  1818  —  Schüler  von  Isabey 

1678*  ®\ldnis  eines  jungen  Mädchens  in  weissem  Kleid. 

Velin,  oval,  11,7  :  9,5  cm. 


BOIT,  CHARLES 

Geb.  Stockholm  1664,  gest.  Paris  1727 
1679.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid. 

Email  auf  Kupfer,  oval,  4,4  :  3,7  cm. 

BOZE,  JOSEPH 

Geb.  Martigues  1745,  gest.  Paris  1826 

168°.  Bildnis  eines  Herrn  in  grauem  Rock  und  Zylinderhut. 
Eilenbein,  rund,  Durchmesser  5,1  cm. 

CLAROT,  FRAN^OIS-BAPTISTE 

Geb.  1797. 

1681  ‘  SiS  if  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock  und  gelber  Weste 

Elfenbein,  oval,  8  :  6,2  cm. 

Signiert:  F.  C.  1828. 

In  Original -Wurzelholzrahmen  mit  Bronzereif. 

1682.  Bildnis  einer  Dame  in  rot-braunem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  8  :  6,5  cm. 

Gegenstück  zum  vorigen. 

In  Original -Wurzelholzrahmen  mit  Bronzereif. 
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COSWAY,  MARIA  CECILIA  LOUISA 

Geb.  Livorno  1745,  gest.  Lodi  1838  -  Gattin  des  Sir  Richard  Cosway 

1683>  ®,Vld“ls  eine,r  j“nSen  Dame  in  weissem  Kleid  und  ebensolcher  Haube. 
Elfenbein,  oval,  8,5  :  7  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  28. 


COSWAY,  SIR  RICHARD 

Geb.  Tiverton  1742,  gest.  Brighton  1821 
1684.  Bildnis  eines  Herrn. 

Elfenbein,  oval,  2,3  :  1,8  cm. 

Auf  Elfenbeindose  mit  Goldmontierung. 

1685*  eine1r  Dame  in  changeant  Kleid,  weissem  Ficbu  und  ebensolchem  Kopfputz 

Elfenbein,  oval,  7,3  :  5,8  cm.  r  r 


COTES,  SAMUEL 

Geb.  1734,  gest.  Chelsea  1818 

1686.  Bildnis  eines  Herrn  in  hellblauem  Rock. 
Elfenbein,  oval,  3,3  :  2,8  cm. 

Signiert:  S.  C.  1759. 


COUSIN,  PIERRE  LEONARD 

Geb.  Limoges  1788  —  Schüler  von  Saint  und  Aubry 

1687.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  rechteckig,  8,2  :  6,3  cm. 


CROSSE,  LAWRENCE 

Geb.  1650,  gest.  1724 

1688.  Bildnis  des  Wiethesley  Baptist  Noel,  5th  Viscount  Campdon,  2nd  Earl  of  Gains- 
borougb. 

Pergament,  oval,  7,5  :  6  cm. 

Signiert  mit  dem  Monogramm. 

Siebe  Abb.  Tafel  28. 


CRUIKSHANK,  FREDERICK 

Geb.  1800,  gest.  1868  —  Schüler  von  A.  Robertson 

1689.  Bildnis  einer  D  ame  in  grauem  Kleid  und  weissem  Hut. 
Elfenbein,  oval,  6,5  :  5  cm. 

Original- Goldmedaillon. 


DOUCET  DE  SURIGNY,  Mme,  geb.  GLAESER 

Geb.  Lyon;  stellte  von  1791 — 1806  in  Paris  aus 

1690.  Bildnis  eines  jungen  Mädchens  in  weissem  Kleid  und  blauem  Gürtel. 
Elfenbein,  oval,  6,5  :  5,3  cm. 


DOWNMAN,  JOHN 

Geb.  Devonshire  1750,  gest.  Wrexham  1824 

1691.  Bildnis  einer  Dame,  mit  ihrem  Kind  im  Freien  sitzend. 
Karton,  oval,  12,7  :  9,5  cm. 


DUBOIS,  FREüERIC 

Stellte  1780 — 1804  in  Paris  aus 

1692.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid. 
Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6,5  cm. 

Signiert:  Dubois. 

Siebe  Abb.  Tafel  28. 


N 
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DUMONT,  FRANCOIS 

Geb.  Luneville  1751,  gest.  Paris  1831 

1693.  Bildnis  einer  Dame  in  lila  Kleid;  dieselbe  trägt  ein  Häubchen  auf  dem  gepuderten 
Haar. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6  cm. 

Signiert:  Dumont. 

Original- Goldrahmen. 

Siehe  Abb.  Tafel  28. 


EGLEY,  WILLIAM 

Geb.  Doncaster  1798,  gest.  London  1870 

1694.  Bildnis  der  Catharina  E.  Kenyon  im  Alter  von  sechs  Jahren. 
Elfenbein,  rechteckig,  5  :  4  cm. 

Rückwärts  signiert:  Painted  by  Wm.  Egley  1842. 

1695.  Bildnis  einer  blonden  Dame  in  blauem  Kleid. 

Elfenbein,  rechteckig,  9  :  7  cm. 

Rückwärts  signiert:  Painted  by  W. .  Egley  1842. 

1696.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  hellblauem  Kleid. 

Elfenbein,  rechteckig,  9  :  7  cm. 

Rückwärts  signiert:  Painted  by  William  Egley  1843. 


ENGLEHEART,  GEORGE 

Geb.  London  1752,  gest.  Blackheath  1829 

1697.  Bildnis  der  Mrs.  Blackhorn  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  5  :  3,6  cm. 

In  Original- Goldemailrabmen,  weiss,  blau  und  grün  emailliert. 
Siehe  Abb.  Tafel  28. 

ENGLEHE  ART,  JOHN  COX  DILLMAN 

Geb.  Kew  1784,  gest.  Tunbridge  Wells  1862 

1698.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  7,5  :  6  cm. 

Rückwärts  signiert:  J.  D.  Engleheart  pinxit  1811. 

1699.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  7,5  :  6  cm. 

Gegenstück  zum  vorigen. 


ENGLISCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

1700.  Bildnis  eines  Mädchens  in  weissem  Kleid. 
Elfenbein,  oval,  4,5  :  3  cm. 


ENGLISCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

1701.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  mit  rosa  Bändern. 
Elfenbein,  oval,  3,7  :  3  cm. 

In  Original- Goldfassung. 


1702.  Bildnis  des  Admiral 
Elfenbein,  oval,  6,2  :  5,3 


ENGLISCHE  SCHULE 

Anfang  19.  Jahrhundert 
Nelson, 
cm. 
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FRANZÖSISCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

1703.  Liebespaar  in  einem  Park. 

Elfenbein,  oval,  5,7  :  4,5  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

1704.  Porträt  des  Malers  Carle  van  Loo. 

Elfenbein,  oval,  5,5  :  4,5  cm. 

Auf  dem  Deckel  einer  Poudre  d’ecaille-Dose  mit  Goldmontierung. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

1705.  Bildnis  eines  Kindes. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

1706.  Porträt  Ludwigs  XIV.,  König  von  Frankreich. 

Email  auf  Kupfer,  oval,  2,8  :  2,2  cm. 

In  getriebenem  Silberrahmen. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 
Um  1800 

1707.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6,5  cm. 

Auf  Elfenbeindose. 


GfiRARD,  MARGUERITE 

Geb.  Grasse  1761,  gest.  Paris  1837  —  Schülerin  von  Fragonard 

1708.  Bildnis  eines  Kindes. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  7  cm. 

Originalrahmen  aus  emailliertem  Gold. 

HALL,  PIERRE-ADOLPHE 

Geb.  Boras  1739,  gest.  Lüttich  1793 

1709.  Bildnis  eines  Abbe. 

Elfenbein,  oval,  3,1  :  2,6  cm. 

Auf  dunkler  Schildpattdose  mit  Goldmontierung. 

HAZLEHURST,  THOMAS 

Tätig  Liverpool  1760 — 1818,  gest.  um  1821 

1710.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  mit  blauem  Gürtel. 
Elfenbein,  oval,  7  :  5  cm. 

HEINSIUS,  JOHANN  ERNST 

Geb.  Weimar  oder  Hildburghausen  1740,  gest.  Orleans  1812 

1711.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  4  :  3,4  cm. 

In  Goldreif. 


HESSE,  HENRI- JOSEPH 

Geb.  Paris  1781,  gest.  daselbst  1849 

1712.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  rotem  Kleid. 
Elfenbein,  oval,  6,5  :  5  cm. 

Signiert:  Hesse  1812. 


HILL,  DIANA 

Stellte  1785  in  der  Royal  Academy  aus 

1713.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid,  ein  Notenblatt  haltend. 
Elfenbein,  rechteckig,  12,7  :  9,5  cm. 

In  feuervergoldetem  Bronzerahmen. 


HOIN,  CLAUDE  JEAN-BAPTISTE 

Geb.  Dijon  1750,  gest.  daselbst  1817 

1714.  Bildnis  einer  Dame  in  lila  Kleid. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6,2  cm. 


HUMPHRY,  OZIAS 

Geb.  Honiton  1742,  gest.  London  1810 

1715.  Bildnis  der  Lady  Crewe. 

Elfenbein,  oval,  11  :  9  cm. 


JEAN,  PHILIP 

Geb.  St-Ouen  (Jersey)  1755,  gest.  Hampstead  (Kent)  1802 

1716.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  6,7  :  5,3  cm. 

In  Original- Goldmedaillon,  rückwärts  blaues  Glas  und  Monogramm  in  Gold. 

JENNINGS,  JAMES 

Geb.  London;  stellte  1763 — 1783  aus 

1717.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  7,2  :  6  cm. 

Signiert:  J.  J.  1793. 

In  Original- Goldmedaillon. 

KOENIG,  ANTON  FRIEDRICH 

Geb.  Berlin  1722,  gest.  daselbst  1787 

1718.  Bildnis  eines  jungen  Mannes  in  grünem  goldverschnürtem  Rock. 
Elfenbein,  oval,  6,2  :  4,5  cm. 

LIOTARD,  JEAN-fiTIENNE 

zugeschrieben 

Geb.  Genf  1702,  gest.  daselbst  1789 

1719.  Bildnis  einer  Dame  in  lila  Kleid. 

Email  auf  Kupfer,  5  :  4  cm. 


MAINELLI,  CARL 

Stellte  1820 — 1828  an  der  Wiener  Akademie  aus 

1720.  Bildnis  eines  H  errn  in  schwarzem  Rock  und  gelber  Weste. 
Elfenbein,  oval,  8  :  6  cm. 

Signiert:  Mainelli. 


MARTIN,  EDMOND-PIERRE 

Geb.  La  Rochelle  1783 

1721.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6,3  cm. 

Signiert:  E.  Martin. 


MEE,  Mrs.  ANN,  geb.  FOLDSON 
Geb.  um  1770,  gest  1851 

1722.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid. 
Elfenbein,  rechteckig,  7,4  :  6  cm. 


108 


MEYER,  JEREMIAH 

Geb.  Tübingen  1735,  gest.  Kew  1789  —  Englischer  Hofmaler 

1723.  Bildnis  eines  Offiziers  in  hellroter  Uniform  mit  blauen  Aufschlägen. 
Elfenbein,  oval,  5  :  4  cm. 

In  Original- Goldmedaillon. 


MILES,  EDWARD 

Geb.  Yarmouth  1752,  gest.  Philadelphia  1828 

1724.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  6  :  4,6  cm. 

MONOGRAMMIST  L.  S. 

1725.  Bildnis  eines  Herrn  in  hellgrauem  Rock  mit  blauem  Kragen. 
Elfenbein,  oval,  3,8  :  3,1  cm. 

Signiert:  L.  S.  1765. 

In  Original- Goldschliesse. 

NEWTON,  SIR  WILLIAM  JOHN 

Geb.  London  1785,  gest.  daselbst  1869  —  Englischer  Hofmaler 

1726.  Bildnis  eines  jungen  Mannes  in  dunklem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  7,5  :  6  cm. 


PLIMER,  ANDREW 

Geb.  Wellington  1753,  gest.  Brighton  1837 

1727.  Bildnis  der  Mrs.  Turner  in  weissem  Kleid  und  ebensolcher  Haube. 
Elfenbein,  oval,  7  :  5,5  cm. 

In  Original- Goldmedaillon. 

Siehe  Abb.  Tafel  28. 

1728.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  schwarzem  Spitzenumhang. 
Elfenbein,  oval,  7  :  6  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  28. 


PLIMER,  NATHANIEL 

Geb.  Wellington  1757,  gest.  1822 

1729.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  3,6  :  2,7  cm. 

In  Original- Goldmedaillon. 


POL,  CHRISTIAN  VAN 

zugeschrieben 

Geb.  Berkenrode  1752,  gest.  Paris  1813 

1730.  Blumenstilleben. 

Pergament,  rund,  Durchmesser  7,2  cm. 


ROBERTSON,  CHARLES 

Geb.  Dublin  1760,  gest.  daselbst  1821 

1731.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  6,8  :  5,6  cm. 


ROCHARD,  SIMON- JACQUES 

Geb.  Paris  1788,  gest.  Brüssel  1872 

1732.  Bildnis  einer  Dame  in  grauem  Atlaskleid. 

Elfenbein,  oval,  6  :  5  cm. 
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ROCHE,  SAMPSON  TOWGOOD 

Geb.  Youghal  1759,  gest.  Woodbine  Hill  1847 

1733.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  7,3  :  5,9  cm. 


ROMNEY,  GEORGE,  SCHULE  DES 


1734.  Bildnis  eines  K  indes  in  rotem  Anzug. 
Elfenbein,  oval,  6  :  5  cm. 


ROUQUET,  JEAN 

Geb.  Genf,  gest.  Charenton  1758 

1735.  Bildnis  der  Lady  Catherine  Jones  in  rosa  Jäckchen. 
Email  auf  Gold,  oval,  4,5  :  3,8  cm. 


SHELLEY,  SAMUEL 

Geb.  Whitechapel  1750,  gest.  London  1808 

1736.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid. 
Elfenbein,  oval,  7  :  5,5  cm. 

In  Original- Goldmedaillon. 


SICARDI,  LOUIS 

zugeschrieben 

Geb.  Avignon  1746,  gest.  Paris  1825 

1737.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  braunem  Umhang. 
Elfenbein,  rund,  Durchmesser  6,5  cm. 


SMART,  JOHN 

zugeschrieben 

Geb.  Norwich  1740,  gest.  London  1811 

1738.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  7  :  5,5  cm. 


STUMP,  JOHN  SAMUEL 

Geb.  wahrscheinlich  Amerika,  gest.  1863 

1739.  Bildnis  eines  Offiziers. 

Elfenbein,  rechteckig,  7,5  :  6  cm. 


THEWENETI,  LORENZO 

Geb.  um  1797,  gest.  Bath  1858 

1740.  Bildnis  einer  Dichterin. 

Elfenbein,  rechteckig,  21  :  16  cm. 

Signiert :  L.  Theweneti  fecit. 


TRIDON,  CAROLINE,  geb.  SATTLER 

Geb.  Erlangen  —  Schülerin  von  Augustin  und  Isabey 

1741.  Die  kleine  Bettlerin. 

Elfenbein,  rechteckig,  21,5  :  12,8  cm. 

Signiert:  Cne.  Tridon,  eleve  d’Augustin  et  d’Isabey. 


UNBEKANNT  UM  1830 

1742.  Bildnis  einer  Gattin  Heinrichs  VIII. 
Elfenbein,  rund,  Durchmesser  5,6  cm. 
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VALLfiE 

Tätig  Frankreich  um  1830 

1743.  Bildnis  einer  Dame  in  schwarzem  Kleid. 
Elfenbein,  oval,  8,5  :  7  cm. 

Signiert:  Vallee  f. 

In  Original-Zitronenholzrahmen  mit  Bronzereif. 


VESTIER,  ANTOINE 

Geb.  Avalion  1740,  gest.  Paris  1824 

1744.  Porträt  von  Ludwig  XVI.,  König  von  Frankreich. 
Elfenbein,  oval,  3,7  :  3  cm. 


VILLERS,  MAXIMILIEN 

Geb.  Paris  —  Stellte  in  den  Salons  von  1783  und  1804  aus 

1745.  Bildnis  einer  Dame  in  rotem  Kleid. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  5,5  cm. 

Signiert:  Villers  1788. 


WALDMÜLLER,  FERDINAND  GEORG 

zugeschrieben 

Geb.  Wien  1793,  gest.  daselbst  1865 

1746.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid  mit  weissem  Spitzenkragen. 
Elfenbein,  oval,  12  :  9  cm. 


WORLIDGE,  THOMAS 

Geb.  Peterborough  1700,  gest.  Hammersmith  1766 

1747.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  8  :  6  cm. 

Signiert:  T.  Worlidge  pinxit  1761. 


ZINCKE,  JOHANN  CHRISTIAN 

Geb.  Dresden  1683,  gest.  South  Lambeth  1767 

1748.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Samtrock. 

Email  auf  Kupfer,  oval,  4  :  3,2  cm. 
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NACHLASS  DER  HOFMINIATURENMALERIN 
MISS  EMMA  ELEONORA  KENDRICK 

Geb.  um  1788,  gest.  1871 

Hofmaleriii  der  Prinzessin  Hesse-Homburg  und  Williams  IV.  von  England 


1749.  Selbstporträt  der  Künstlerin. 

Elfenbein,  rechteckig,  11,5  :  8,5  cm. 

Rückwärts  signiert  und  datiert  1838. 

1750.  Porträt  des  Justins  J.  C.  Kendrick. 

Elfenbein,  rechteckig,  13  :  10,5  cm. 

Rückwärts  signiert  und  datiert  1834. 

1751.  Bildnis  des  Josephus  Caplin  Kendrick. 

Elfenbein,  oval,  6,5  :  4,5  cm. 

1752.  Bildnis  des  Josephus  Caplin  Kendrick. 

Elfenbein,  oval  5  :  4  cm. 

1753.  Porträt  der  Prinzessin  Charlotte,  im  Alter  von  12  Jahren. 

Elfenbein,  oval,  7  :  6  cm. 

Rückwärts  bezeichnet:  Princess  Charlottee,  12  years  old,  taken  from  life  at  Carlton 
xiouse. 

1754.  Bildnis  des  Joseph  Kendrick. 

Elfenbein,  rechteckig,  6,5  :  5  cm. 

Rückwärts  signiert  und  datiert  1835. 

1755.  Bildnis  eines  Offiziers  in  blauer  Uniform  mit  roten  Aufschlägen. 

Elfenbein,  rechteckig,  8,5  :  6  cm. 

1756.  Bildnis  der  Josephine  J.  M.  Kendrick,  in  grünem  Kleid. 

Elfenbein,  rechteckig,  9  :  7  cm. 

Rückwärts  signiert  und  datiert  1815. 

1757.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  hellila  Kleid. 

Elfenbein,  rechteckig,  8  :  6  cm. 

1758.  Bildnis  einer  unbekleideten  D a m e ,  im  Profil. 

Elfenbein,  rechteckig,  9,5  :  7,5  cm. 

1759.  Bildnis  eines  jungen  Mädchens. 

Elfenbein,  rechteckig,  8  :  6  cm. 
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1760.  Bildnis  eines  Jünglings  in  braunem  Rock  und  rotem  Mantel. 
Elfenbein,  rechteckig,  7,5  :  6  cm. 

1761.  Männerbildnis  im  Profil. 

Elfenbein,  rechteckig,  9  :  7  cm. 

Rückwärts  signiert. 

1762.  Bildnis  einer  Dame  in  grünem  Kleid  und  weisser  Haube. 

Elfenbein,  rechteckig,  9  :  6,5  cm. 

1763.  Kopf  einer  antiken  Statue. 

Elfenbein,  rechteckig,  7,5  :  6  cm. 

Rückwärts  signiert. 

1764.  Bildnis  des  Offiziers  Platoff. 

Elfenbein,  oval,  6  :  5  cm. 

Rückwärts  signiert. 

1765.  “Love  Crowning  Constancy”  (Die  Liebe  die  Beständigkeit  krönend). 
Elfenbein,  rechteckig,  7,5  :  10  cm. 

Rückwärts  signiert. 

1766.  Venus. 

Elfenbein,  rechteckig,  13  :  10,5  cm. 

Rückwärts  signiert. 

1767.  Hebe. 

Karton,  rechteckig,  18,5  :  14  cm. 

1768.  Christus. 

Elfenbein,  rechteckig,  8  :  6  cm. 

Rückwärts  signiert  und  datiert  1829. 

1769.  Christus. 

Elfenbein,  rechteckig,  8  :  7,5  cm. 

1770.  Die  Frau  des  Potiphar. 

Elfenbein,  rechteckig,  9,5  :  7,5  cm. 

Rückwärts  signiert. 

1771.  Büste  des  Merkur. 

Elfenbein,  rechteckig,  7,5  :  5,5  cm. 

Rückwärts  signiert. 


16 
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MINIATUREN  AUS  VERSCHIEDENEM  BESITZ 


ARLAUD,  JURINE-LOUIS-AMI 

Geb.  Genf  1751,  gest.  Pre-l’Eveque  1829 

1772.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  grauem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  8  :  6,5  cm. 

In  Goldmedaillon. 

BOSSI,  DOMENICO 

Geb.  Triest  1765,  gest.  München  1853  —  Hofmaler  des  Königs  von  Schweden 

1773.  Bildnis  eines  Herrn  in  dunklem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  7  :  5,5  cm. 


CHASSELAT,  PIERRE 


Geb.  1753,  gest.  um  1814 

1774.  Bildnis  einer  Dame  in  lila  Kleid. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  7  cm. 


CLOUET,  FRANCOIS 

zugeschrieben 

Geb.  Tours  um  1510,  gest.  Paris  1572 


1775.  Porträt  eines  Knaben. 

Oel,  rechteckig,  10,5  :  8,3  cm. 


COOPER,  SAMUEL 

Geb.  London  1609,  gest.  daselbst  1672 

1776.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid. 

Auf  Karte,  oval,  5,5  :  4,5  cm. 

DAY,  C. 

Tätig  London  1830 

1777.  Bildnis  eines  jungen  Mannes  in  dunklem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  5  :  4  cm. 

Signiert:  C.  D. 

ESSEX,  WILLIAM 

Geb.  1784,  gest.  Brighton  1869  —  Hofemailmaler  der  Königin  Victoria  und  des  Prinzen  Albert 

1778.  Porträt  des  Sir  Walter  Scott. 

Email  auf  Kupfer,  9,5  :  7,5  cm. 

Signiert:  Painted  by  W.  Essex. 

FERRLERE,  FRANCOIS 

Geb.  Genf  1753,  gest.  Morges  1839 

1779.  Bildnis  einer  Dame  in  lila  Kleid. 

Oel  auf  Elfenbein,  oval,  8  :  6,5  cm. 

In  Original-Zitronenholzrahmen  mit  Bronzereif. 

1780.  Bildnis  eines  Herrn  in  braunem  Rock. 

Oel  auf  Elfenbein,  oval,  8,2  :  6,5  cm. 
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GILLO 

Tätig  in  Frankreich  um  1830 

1781.  Bildnis  einer  Dame  in  rotem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  8  :  6,5  cm. 

Signiert:  Gillo  1824. 

GRIMALDI,  WILLIAM 

Geb.  Shoreditch  1751,  gest.  London  1830 

1782.  Porträt  der  Mrs.  Court  in  weissem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  7  :  5,5  cm. 

Rückwärts  signiert:  Painted  by  W.  Grimaldi. 

HALL,  PIERRE  ADOLPHE 

zugeschrieben 

1783.  Bildnis  einer  Dame  mit  ihrer  Tochter. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  10,5  cm. 

HURTER,  JOHANN  HEINRICH 

Geb.  Schaffhausen  1734,  gest.  Düsseldorf  1799 

1784.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Email  auf  Kupfer,  3,2  :  2,5  cm. 

Rückwärts  signiert:  Hurter  pinx.  1787. 

In  Original- Goldmedaillon,  auf  der  Vorderseite  mit  Halbperlen,  auf  der  Rückseite  mit 
Diamanten  und  Rubinen  besetzt. 

KANZ,  CARL  CHRISTIAN 

Geb.  Plauen  1758,  gest.  nach  1818 

1785.  Bildnis  des  Herrn  de  Chalier,  Präsident  der  Etats  generaux  der  Auvergne  im  Jahre 
1789. 

Email  auf  Kupfer,  rund,  Durchmesser  6  cm. 

Signiert:  Kanz. 

LODDER,  W.  P.  J. 

Stellte  von  1783 — 1804  in  London  aus 

1786.  Porträt  der  Lady  Sterling  in  weissem  Kleid  und  Federhut. 

Elfenbein,  oval,  6,5  :  5,2  cm. 

Rückwärts  signiert:  W.  P.  J.  Lodder,  oct.  1800. 

MARICOT,  JEAN-ALEXANDRE 
Geb.  Paris  1789 

1787.  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  7,4  :  6  cm. 

Signiert:  Maricot. 

Auf  der  Rückseite  ein  Gedicht  zu  Ehren  des  Künstlers. 

MUSSARD,  JEAN 
Geb.  Genf  1681,  gest.  1754 

1788.  Bildnis  einer  Dame  in  blauem  Kleid. 

Email  auf  Kupfer,  4  :  4  cm. 

In  Goldbrosche. 

Siehe  Abb.  Tafel  28. 


ROSS,  SIR  WILLIAM  CHARLES 

Geb.  London  1794,  gest.  daselbst  1860 

1789.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid  und  blauem  Schal. 
Elfenbein,  rechteckig,  16  :  11  cm. 


1790.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid. 
Elfenbein,  rechteckig,  16  :  11  cm. 
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SMITH,  MISS  E.  D. 

Stellte  1838  in  der  Royal  Academy  in  London  aus 

1791.  Porträt  der  Miss  Knowles. 

Elfenbein,  oval,  7  :  5,3  cm. 

Signiert:  E.  D.  Smith  pinxit. 

STEELE,  JEREMIAH 

Tätig  England  um  1810 

1792.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleid  und  hermelinbesetztem  Mantel. 
Elfenbein,  rechteckig,  10,8  :  8  cm. 

Rückwärts  signiert:  Painted  by  J.  Steele. 

WELPER,  DANIEL 

Gest.  Paris  1789  —  Hofmaler  Ludwigs  XV. 

1793.  Porträt  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  blauem  Schal. 

Pergament,  rechteckig,  4,8  :  6,5  cm. 

WIENER  SCHULE 

Um  1820 

1794.  Bildn  is  einer  Dame  in  hellblauem  Kleid. 

Elfenbein,  oval,  6,5  :  5  cm. 

ANTISSIER,  LOUIS-MARIE 

1772—1830 

179o.  Bildnis  einer  Dame  in  dunklem  Kleid  mit  weissem  Fichu. 

Elfenbein,  rechteckig,  6  :  5  cm. 

Signiert:  Antissier  au  9. 

Ausgestellt  unter  Nr.  65  in  der  Internationalen  Miniaturenausstellung  in  der  Albertina, 
Wien,  1924. 


ARLAUD-JURINE,  LOUIS-AMI 

1751—1829 

1796.  Bildnis  einer  Dame  in  braunem  Mieder  mit  weissen  Aermeln  und  Gazefichu. 
Elfenbein,  oval,  Höhe  6,8  cm,  Breite  5,2  cm. 

BOSSI  DOMENICO 

1765  1853  —  Hofmaler  des  Königs  von  Schweden 

1797.  Gruppenfamilienbild  mit  fünf  Kinderköpfen. 

Elfenbein,  rund,  Durchmesser  8  cm. 

DEUTSCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

1798.  Porträt  der  Prinzessin  Christine.  Junge  Dame  mit  gepudertem  Haar  und  bunter 
Halsmasche.  Boulerähmchen. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  3  cm,  Breite  2,7  cm. 

Aus  der  Sammlung  Josef  Flisch. 

ENGLEHEART,  J.  D. 

1799.  Bildnis  eines  Mannes  in  schwarzem  Rock  mit  weisser  Masche,  mit  Glatze,  vor  rotem 
Hintergrund.  In  altem  Bronzerahmen. 

Höhe  8,5  cm,  Breite  6,5  cm. 

Signiert  und  datiert  1814. 


FONT,  ANTOINE 

1800.  Bildnis  eines  Kindes  in  weissem  Kleid,  mit  Blumenkorb. 
Elfenbein,  rund,  Durchmesser  7  cm. 

Signiert:  Ant.  Font  1799. 
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GRIMALDI,  D. 

1751 — 1830  —  Hofminiaturmaler  der  Könige  Georg  III.  und  Georg  IV. 

1801.  Bildnis  einer  blonden  Dame  mit  weissem  Kleid  und  Diadem  im  Haar. 
Elfenbein,  oval,  Höhe  8,5  cm,  Breite  6,5  cm. 

ENGLISCHE  SCHULE 

1802.  Dame  in  reichem  Gewände. 

Rund,  Durchmesser  6  cm. 

JENFFROY 

1803.  Frau  in  weissem  Kleid,  mit  weissen  Locken  und  weissem  Band  im  Haar. 
Signiert:  Jenffroy  a  Yarsovie  1792. 

Oval,  7  X6,5  cm. 


HAUSER 

1804.  Männerporträt. 

Signiert:  Hauser  und  datiert  1816. 

Oval,  6x4,5  cm. 


HUMPHREY,  OZIAS 

1742—1810 

1805.  Junge  Dame  mit  braunem  Haar,  in  weissem  Kleid  mit  blauem  Schal. 

Elfenbein,  oval,  5,3  X  3,5  cm. 

(Im  Schidlof-Werk,  S.  376:  „Hervorragender  Miniaturist“.) 

HARGREAVES,  THOMAS 

1775—1846 

1806.  Porträt  des  William  Lassen,  Maler  und  Architekt,  in  blauem  Rock  und  weisser 
Krawatte.  (Royal  Academy.) 

Elfenbein,  Höhe  6,2  cm,  Breite  5,3  cm. 

LAMI,  G.  E. 

Um  1806 

1807.  Bildnis  einer  Dame  mit  dunklem  gelocktem  Haar,  in  weissem  dekolletiertem  Empire¬ 
kleid,  um  die  Schultern  einen  braunen  Schal  tragend. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  7  cm,  Breite  5,5  cm. 

Signiert:  Lami  1806. 

Ausgestellt  unter  Nr.  529  in  der  Internationalen  Miniaturenausstellung  der  Albertina, 
Wien  1824. 


MUNERIT 

Paris,  um  1814 


1808.  Dame  in  schwarzem  Kleid  und  Spitzenkragen. 
Elfenbein,  oval,  6x4,3  cm. 


NAUDIN,  GIUSEPPE 
Um  1830 

1809.  Dame  in  weissem  Kleid,  um  den  Hals  Bernsteinkette  mit  Kreuz. 

Elfenbein,  oval,  8x6,5  cm. 

Signiert:  Naudin  1827. 

Ausgestellt  unter  Nr.  620  in  der  Internationalen  Miniaturenausstellung  Wien  1824. 

RICHMOND,  THOMAS 

1770—1837 

1810.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock. 

Elfenbein,  oval,  Höhe  6,8  cm,  Breite  5,3  cm. 

Rückwärts  signiert:  T.  Richmond,  pinx.  Sept.  1800,  42,  Half  Moon  V.  H 
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NIKOLAUS,  ADELRICH 

1811.  Porträt  eines  Herrn  mit  grauer  Perücke. 

Signiert  Wachsbossierung. 

1812.  Zwei  Erinnerungsminiaturen:  Grabstein  und  Spruch. 

UNBEKANNTER  MEISTER 

1813.  Brustbild  einer  Frau  mit  Haube  und  weissem  Schal. 


DEUTSCHER  MEISTER 

1814.  Doppelbildnis.  Oel  auf  Kupfer.  Rückseitig  bezeichnet:  DOCT.  MART.  LUTHER  und 
CHAT.  V.  BONN. 

Durchmesser  8,5  cm. 

MAURER,  J.  F. 

19.  Jahrhundert 

1815.  Porträt  eines  jungen  Mannes  mit  blauer  Weste  und  weissem  Halstuch. 
Durchmesser  6,5  cm. 

Signiert  und  datiert  1802. 

SMART,  JOHN 
1770—1810 

1816.  Junges  Mädchen  in  Weiss. 

19,5x8,5  cm. 

1817.  Mädchen  mit  hängendem  Haar. 

8,5x8  cm. 


SMART,  V. 

1818.  Alte  Frau. 

Bleistift,  oval,  8,5  X  6,5  cm. 

ENGLISCHE  SCHULE 

1819.  Porträt  eines  Mannes. 

Oval,  5,5  x  5  cm. 

NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE 

16.  Jahrhundert 

1820.  Mühle  mit  Wasser,  Brücke  und  Bauer. 

12,5x9,5  cm. 

FLÄMISCHE  SCHULE 

Mitte  16.  Jahrhundert 

1821.  Landschaft  mit  Fluss.  Im  Vordergrund  Liebespaar. 

13,5x10  cm. 

UNBEKANNTER  MEISTER 

1822.  Offizier  in  blauer  Uniform  und  weissen  Epauletten. 

1823.  Junge  Frau,  an  Baum  gelehnt,  mit  Lämmchen. 
Silberrähmchen. 

SEYFFERT,  H. 

1824.  Brustbild  einer  Dame  mit  Lockenfrisur  und  entblösster  Brust 
Oval,  7,3  X  5,5  cm. 


UNBEKANNTER  MEISTER 

1825.  Sitzende  Frau  mit  Zapfenlockenfrisur,  auf  den  rechten  Arm  gestützt. 
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UNBEKANNTER  MEISTER 

1826.  Zwei  Miniaturen:  Offizier  und  Frauenbildnis,  rückseitig  Inschrift:  FRAN- 
CISCA  SELTZAMB. 


UNBEKANNTER  MEISTER 

1827.  Porträt  einer  Dame  mit  Lockenfrisur,  in  blauem  Kleid  und  rotem  Ueberwurf. 
Elfenbein. 


1828.  Mutter  mit  Kind. 
Elfenbein,  rund. 


UNBEKANNTER  MEISTER 

DROPSY 


1829.  Kinderbildnis  mit  zusammengefalteten  Händen. 
Rund,  Durchmesser  6,5  cm. 

Signiert. 


UNBEKANNTER  MEISTER 

1830.  Bildnis  einer  Dame  in  weisser  Bluse. 

UNBEKANNTER  MEISTER 

1831.  Bildnis  einer  blonden  Frau  mit  entblösster  Brust. 

UNBEKANNTER  MEISTER 

1832.  Bildnis  einer  Dame  in  weissem  Kleid  und  weisser  Haube  und  eines  Herrn  in 
blauem  Rock  und  weissem  Spitzenjabot. 

Monogrammiert :  J.  S.  und  datiert  1817. 

Elfenbein,  oval,  5x4  cm. 


MAGNY 

1833.  Porträt  einer  jungen  Dame  mit  Strohhut,  an  der  Rechten  Korb  tragend. 
Elfenbein,  oval,  7,5x6  cm. 


ROMAN 

1834.  Bildnis  eines  Herrn  mit  weisser  Perücke,  dunklem  Rock  und  weissem  Spitzenjabot. 
Elfenbein,  oval,  6,6  X  5,6  cm. 

Signiert. 


UNBEKANNTER  MEISTER 

1835.  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  weisser  Haube  und  weissem  Kleid. 
Elfenbein,  rund. 

1836.  Dame  mit  Blumenkranz,  in  einer  Wiese  sitzend. 

Miniatur  auf  Elfenbein.  19.  Jahrhundert. 

Alter  Schildpattrahmen  mit  Goldeinlagen  und  ziselierter  Leiste. 

5,1  X  5,4  cm. 


UNBEKANNTER  MEISTER 


1837.  Dame  in  Haube. 

Oval,  gerahmt,  7x6  cm. 


UNBEKANNTER  MEISTER 

1838.  Bildnis  eines  Herrn  in  roter  Weste  und  schwarzer  Krawatte. 
Elfenbein,  oval. 
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UNBEKANNTER  MEISTER 

1839.  Brustbild  einer  Dame  mit  schwarzem  Lockenhaar  und  braunem  Gewand. 
Ellenhem,  oval. 


PINTZEN 

1840.  Bildnis  einer  Dame  in  hellila  Gewand  und  Haube. 
Schildpattrahmen. 

Signiert. 


1841.  Landschaftsminiatur  in 
tiertem  Kupferrahmen. 
Süddeutsch,  Rokoko. 

11x7  cm. 


Gouache-Technik  in  feuervergoldetem,  reichornamen- 


1842.  Sechs  Biedermeierminiaturen,  auf  Samtrahmen  montiert,  teilweise  signiert. 

LORY 

10/10  r>  .  .  .  in  der  Art  des: 

lo4o.  i3 ernenn  in  bunter  Tracht. 

Aquarell  auf  Karton  10,5x8,5  cm. 

1844.  Scherenschnitt:  Profilansicht  einer  Frau. 

1845.  Lot  von  drei  Aquarellen  und  Zeichnungen. 

ANKER,  A. 

1846.  Porträt  von  Johann  Konrad  Escher  von  der  Linth. 

Tuschzeichnung,  oval,  10,8x8,7  cm. 


FÄCHER  UND  DOSEN 


1847.  Perlmutterfächer  mit  bemalten  Medaillons  auf  Pergament. 
Signiert:  L.  Kahenn. 


1848.  Perlmutterfächer  geschnitztes  Gestell,  reich  mit  Blumen  bemalte  Fahne,  Rückseite 
-rutten  in  Wolken.  Pergament. 


1849.  Fächer  Louis  XV.,  Gestell  aus  braungebeiztem  Elfenbein,  Fahne  aus 
Watteau- Szene  in  Federzeichnung. 

18.  Jahrhundert. 


Vogelhaut: 


1850.  Grosser  altchinesischer 
Triumphzug  darstellend. 

18.  Jahrhundert. 


Fächer  aus  Elfenbein,  reich  geschnitzt,  Fahne  einen 


185L  fedenegraueSienrauSte11  ^  Stäben  beSteht’  Ebenholz  und  Elfenbein,  Fahne  mit  Chinoi- 
Französisch,  18.  Jahrhundert. 

1852'  Damtnp;rtrlt.Zedernh0lZ’  ^  MedaiUons  aus  Stichen  iu  Puuktiermanier,  in  der  Mitte 
Directoire. 


1853.  Facher  Louis  XVI.,  Elfenbein,  mit  Goldeinlagen,  Fahne  aus 
leres  Medaillon  einen  Stadtteil  von  Rom  darstellend.  Gouache. 
Italienisch,  18.  Jahrhundert. 


Kapaunenhaut,  mitt- 
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1854.  Fächer  Louis  XIV.,  feines  geschnitztes  Gestell  aus  Elfenbein,  die  spätere  Fahne  aus 
grüner  Seide  mit  Pailletten. 

Französisch.  Gestell  Ende  17.  Jahrhundert. 

1855.  Fächer  Louis  XV.,  Gestell  aus  Elfenbein,  mit  durchbrochenen  Chinoiserien,  Fahne  aus 
Pergament,  in  chinesischem  Geschmacke. 

18.  Jahrhundert. 

1856.  Grosser  alt  japanischer  Fächer,  Gestell  aus  glattem  schwarzem  Holz,  die  Fahne 
aus  farbigen  Holzschnitten. 

18.  Jahrhundert. 

1857.  Fächer,  Perlmuttergestell  mit  Straussenfedern. 

19.  Jahrhundert. 

1858.  Halbrunde  Golddose  der  Empirezeit,  allseitig  geriefelt.  8,2x4, 6  cm. 

1859.  Ovale  Golddose  Louis  XVI.,  Felder  mit  vertikalen  Streifen,  von  reliefierten 

Blüten-  und  Blattfriesen  umrahmt.  6,5  X  4,8  cm. 

1860.  Rechteckige  Dose  der  Louis-Pliilippe-Zeit,  kannelierte  Felder  mit  gravierten  Rocaille- 

friesen,  auf  dem  Deckel  reliefierter  Schild.  Beschauzeichen.  8,3  X  3,5  cm. 

1861.  Flache  Golddose  mit  gebrochenen  Ecken,  als  Dekor  ziselierte  Rosetten  auf  gepunztem 
Grund,  Ranken  und  gerautete  Friese.  Meistermarke. 

Vermutlich  russisch,  19.  Jahrhundert.  8,3  X  5,6  cm. 

1862.  Flache  Golddose  mit  gebrochenen  Kanten,  auf  dem  Deckel  reiche  Ziselierungen: 

ovales  Medaillon  mit  Musikemblemen  in  stilisierter  Blattumrahmung,  am  Rand  breiter 
Fries  mit  Girlanden,  Standfläche  glatt.  8,2  X  5,3  cm. 

1863.  Silber-vergoldete  Dose,  muschelförmig  mit  profilierter  Wandung  und  getriebenem 

Deckel:  Heiliger  mit  Kreuz  und  Engeln,  auf  der  Standfläche  graviertes  Wappen  eines 
Geistlichen  mit  Inschrift  „In  signum  amoris“  und  Jahrzahl  1741,  auf  der  Innenseite  des 
Deckels  Miniatur  des  Geistlichen.  8x6,5  cm. 

1864.  Silberne  Zigarettendose,  im  Deckel  getriebene,  kupfer-vergoldete  Einlage,  Venus 
und  Amor  darstellend. 

Zweite  Hälfte  19.  Jahrhundert.  9x6  cm. 

1866.  Flache  Golddose,  leicht  gebogen,  ziselierte  geometrische  Ornamente,  auf  den  Schmal¬ 
seiten  stilisierte  Blattfriese.  Meistermarke  G  T. 

Wahrscheinlich  russisch.  8,3  X  4,5  cm. 

1867.  Golddose,  leicht  gebogen  und  nach  oben  und  unten  abgeflacht,  reiches  Dekor:  gekreuzte 

Bänder  mit  Traubenblättern  und  stilisierte  Blattfriese  auf  gepunztem  Grund,  auf  der 
Unterseite  zwei  vertikale  Stäbe,  wovon  einer  das  Scharnier  des  dreiviertellangen  Klapp¬ 
deckels  deckt.  Louis -Philippe.  Schöne  Arbeit.  9,2  X  5  cm. 

1868.  Goldemail-Dose  der  Empirezeit,  transluzid  dunkelblau  emailliert,  Flächen  zwischen 
schmalen,  gepunzten  Goldfriesen,  auf  dem  Deckel  Emailminiatur:  Mars  mit  Pax  und 
Abundantia,  umrahmt  von  breiterem  Goldfries  mit  reliefierten  Blattornamenten.  Undeut¬ 
liche  Meistermarken. 

Wohl  französisch,  nach  1800.  8,7  X  6,2  cm. 

1869.  Golddose,  leicht  gebogen,  nach  oben  und  unten  abgeflacht,  gerautete  Flächen  mit 
breiten  Rankenfriesen  auf  gepunztem  Grund.  Verschiedene  Meistermarken. 

Vermutlich  russisch,  19.  Jahrhundert.  8x5,5  cm. 
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1870.  Flache  Golddose  mit  gebrochenen  Kanten  und  leicht  vorstehendem  Deckel,  reiches, 
graviertes  Dekor:  Weintrauben  und  Blätter  zwischen  geometrischen  Ornamenten  und 
Schuppenfries,  seitlich  Spiralstäbe  mit  Rosetten.  Meistermarken. 

Russisch,  19.  Jahrhundert.  9x5,7  cm. 

1871.  Goldemail-Dose,  allseitig  Reliefierungen:  Weintrauben,  Ranken  und  Rosetten  auf 

gepunztem  Grund  zwischen  schmalen  blauen  Emailfriesen,  auf  dem  Deckel  Email¬ 
miniatur:  Frau  und  Mann  mit  schlafendem  Kind.  Louis-Philippe.  8,5  X  5,5  cm. 

1872.  Flache  Golddose  mit  gebrochenen  Ecken,  graviertem  Streifendekor  mit  Wellstab¬ 
umrahmung.  Beschauzeichen. 

19.  Jahrhundert.  9,4  X  5  cm. 

1873.  Ein  Büchschen  und  ein  Flakon,  aus  Silber,  mit  gravierten  Verzierungen. 

18.  Jahrhundert. 

1874.  Ein  Nadelbüchschen  und  ein  Flakon,  aus  Silber,  letzteres  in  Form  einer  weib¬ 
lichen  Figur. 

Anfang  19.  Jahrhundert. 

1875.  Flache  runde  Dose,  aus  Silber,  mit  gravierten  Verzierungen. 

18.  Jahrhundert. 

1876.  Döschen,  aus  Silber,  mit  gravierten  Verzierungen  und  Henkel. 

18.  Jahrhundert.  Innen  die  spätere  Widmung  mit  Datum  1881. 

1877.  Döschen,  aus  Silber,  rechteckig. 

1878.  Döschen,  aus  Silber,  mit  gravierten  Verzierungen. 

18.  Jahrhundert. 

1879.  Döschen,  aus  Silber,  kissenförmig. 

19.  Jahrhundert. 

1880.  Flakon,  in  Form  eines  Blasebalges,  aus  Glas,  mit  Silbermontierung. 

Anfang  19.  Jahrhundert. 

1881.  Zwei  Büchsen  aus  Silber. 

18.  Jahrhundert. 

1882.  Zwei  Riechfläschchen,  aus  Silber. 

18.  Jahrhundert. 


1883.  Büchse,  aus  Silber,  in  Form  eines  Fisches  mit  beweglichem  Körper. 

18.  Jahrhundert. 

1884.  Ein  Nadelkissen  und  ein  Petschaft,  aus  Silber. 

Anfang  19.  Jahrhundert. 

1885.  Silberdöschen  in  Büchsenform,  horizontal  gerillt,  mit  aufgelegtem  Schild  und  Henkel. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  3  cm 

1886.  Rundes  S ilb er dö sehen  mit  getriebener  Leibung,  Deckel  mit  gravierter  Achatgemme 

und  Initialen  H.  W.,  innen  vergoldet.  S 

19.  Jahrhundert.  Höhe  3^  cm 

1887.  Silberne  Tabatiere  der  Biedermeierzeit,  mit  Gravierungen  und  Initiale  B.  S. 
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1888.  Silb  erne  Tabatiere  der  Louis  XYI.-Zeit,  oval,  mit  Gravierungen  auf  dem  Deckel: 

Medaillon  mit  Musikemblemen.  Französisches  Beschauzeichen.  4  X  7,3  cm. 

1889.  Silb  erne  Tabatiere,  oval,  mit  eingezogener  Wandung  und  profiliertem  Deckel,  Gra¬ 
vierung:  Henriette  Matthey,  Bayards.  Beschauzeichen  P.  H.  M.  4,5x8  cm. 

1890.  Silberne  Zigarettendose,  flache  Form,  mit  graviertem  Deckel  und  Inschrift  „Leisti- 

kow“,  innen  vergoldet.  Wiener  Beschauzeichen  mit  Jahrzahl  1846.  4,3  X  7,4  cm. 

1891.  Silberdose,  rechteckige  Form,  mit  getriebenem  Bär  im  Schild. 

19.  Jahrhundert.  7x8  cm. 

1892.  Kleines  ovales  Riechdöschen  der  Biedermeierzeit  mit  geometrischer  Gravierung, 
Silber,  innen  vergoldet. 

1893.  Miniatur- Riechdöschen  mit  Schraubdeckel,  runde  profilierte  Form,  mit  Gravierun¬ 
gen.  Silber. 

Biedermeierzeit. 

1894.  Miniatur- Riechdöschen  mit  Schraubdeckel,  runde  Form,  mitj  kannelierter  Wandung. 
Silber. 

Biedermeierzeit. 

1895.  Miniatur-Riechdöschen  in  schmaler  Buchform,  Gravierungen  und  reliefierte  Blumen 
im  Stile  Louis  XY.  Silber-vergoldet. 

1896.  Muschelförmige  Dose,  silber-vergoldet  und  reich  ziseliert,  mit  Szene  aus  den  Fabeln 
La  Fontaines:  Rabe  und  Fuchs,  auf  der  Unterseite  Elfenbeinschnitzerei:  Schlacht¬ 
szene. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  8  cm. 

1897.  Necessaire,  als  Futteral  silberner,  mit  Schlangenhaut  überzogener  Stiefel. 
Frankreich,  um  1780. 

1898.  Horndose,  auf  dem  Deckel  Elfenbeinrelief,  mythologische  Szene  darstellend. 

Durchmesser  7,7  cm. 

1899.  Elfenbeindöschen,  auf  dem  Deckel  Achat  in  Goldfassung.  Durchmesser  4,5  cm. 

1900.  Runde  Elfenbeindose  mit  Perlmuttereinlage,  am  Deckel  Landschaft  mit  Grisaille. 

Süddeutsch,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  6,7  cm. 

1901.  Elfenbeindose,  aus  dem  Deckel  Miniatur:  junges  Mädchen  mit  gelocktem  Haar  dar¬ 
stellend.  Elfenbein. 

Signiert:  Laurent.  Durchmesser  7  cm. 

1902.  Perlmutterdose,  Metallfassung,  vergoldet.  Durchmesser  7  cm. 

1903.  Elfenbeindose,  im  Innern  Miniatur,  darstellend  Mlle  Despreaux,  uneheliche  Tochter 

Louis  XV.  Kupfer.  8x5,2  cm. 

1904.  Ballbüchlein  aus  Perlmutter  mit  Darstellung  eines  musizierenden  Paares. 

1905.  Ballbüchlein,  Elfenbein,  mit  Goldmontierung. 

1906.  Elfenbeindose,  auf  dem  Deckel  Initialen  in  Silberarbeit. 

1907.  Ballkarte  aus  Elfenbein  mit  Goldknopf. 
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2x10  cm. 


1908.  Rechteckige  Elfenbeindose  mit  reliefiertem  Silberscharnier. 


1909.  Runde  Dose  aus  grünem  Achat,  mit  Silberrand  und  kleinem  Saphir. 

1910.  Runde  Dose  mit  Miniatur,  mythologisches  Sujet,  umrahmt  von  ziselierten  Goldleisten 

18.  Jahrhundert.  Durchmesser  7  cm. 

1911'  SPieldose  mit  singendem  Vogel,  emailbemalt,  mit  Goldfassung  und  feinen 

Goldornamenten,  auf  dem  Deckel  Miniatur  mit  Perlenkranz,  das  Werk  von  Jaquet- 
Droz  und  Les-Lot,  London.  ^ 

18.  Jahrhundert.  Höhe  4  cm,  Durchmesser  8,5  cm. 

1912.  Runde  Dose  aus  Schildpatt,  mit  gestreiftem  Lack  in  Weiss  und  Siegelrot  bemalt,  die 

Kanten  aus  guillochiertem  Silber,  im  Deckel  Elfenbeinminiatur  eines  Kavaliers  in 
Harnisch. 

Frankreich,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  6,2  cm. 


1913.  Runde  Dose  aus  Birkenholz,  die  Kanten  und  Futter  aus  Schildpatt,  im  Deckel  Minia¬ 
tur  auf  Elfenbein  in  Goldrähmchen,  Dame  in  blauem  Kleide  mit  Cupido. 

Süddeutsch,  um  1760.  Durchmesser  7,8  cm. 

1914.  Schnupftabakdose  aus  einer  geschnittenen  Muschel,  deren  Vermeilmontage  mit 
Akanthusblättern  geziert  ist. 

Süddeutsch,  um  1700. 


1915.  Dose  aus  feuervergoldeter  Bronze  in  Form  einer  Trommel. 

Frankreich,  Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  7  cm 

1916.  Zehn  Geldtäschchen,  farbige  Glasperlen  auf  Seide  gestickt,  mit  Silberverschluss. 

1917.  Sechs  Riechflakons  aus  farbigem  Glas  mit  Silbermontierung. 

1918.  Vier  Lorgnetten,  drei  aus  Silber  und  eine  aus  Horn. 
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FARBSTICHE 


ANONYM 

1919.  French  Courtship.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

AUBRIS— BONNET 

1920.  Basile  et  Laurette.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

1921.  Basile  et  Luzy.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

BIGG  W.  R. — OGBORNE,  J. 

1922.  Sunshine — Rain.  Zwei  Punktierstiche,  Gegenstücke,  in  Farben  gedruckt. 

BOILLY,  L.  NOEL— SCHENKER 

1923.  Separation  douloureuse.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

BONNET 

1924.  La  r6ussite.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

BOREL— LEVALLE 

1925.  La  circassienne  ä  l’encan.  Aquatintablatt,  in  Farben  gedruckt. 

BOUCHER— DEMARTEAU 

1926.  La  jardiniere.  Punktierstich,  in  Schwarz  und  Rot  gedruckt. 

1927.  Leymarie.  Punktierstich,  in  Schwarz  und  Rot  gedruckt. 

GALLAY— MARTIN,  Miss 

1928.  L’amour  et  l’amitie.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

COSWAY,  R.— CONDE 

1929.  Andromache  und  Ascanius.  Punktierstich,  in  Schwarz  und  Rot  gedruckt. 

COSWAY,  R. — GAUGAIN,  T. 

1930.  Impatience  enfantine.  Punktierstich,  in  Schwarz  und  Rot  gedruckt. 

COSWAY,  R. — SCHIAVONETTI,  L. 

1931.  Mrs.  Maria  Cecilia  Louisa  Cosway.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

COSWAY— SHERIVAN. 

1932.  Sportive  Innocence.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

CURTIES 

1933.  Marie  Antoinette  d’Autriche,  Reine  de  France.  Englischer  Farbstich.  Gemalt 

von  Dufree.  ^5  ^  33,5  cm. 
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DESCOURTIS  —  T  ANNAY 

1934.  Vier  Kupferstiche,  koloriert: 

a)  Le  depart  de  l’enfant  prodigue; 

b)  L  enfant  prodigue  en  debauche; 

c)  La  misere  de  l’enfant  prodigue; 

d)  Le  retour  de  l’enfant  prodigue. 


DEBUCOURT,  P.  L. 

1935.  Promenade  de  la  Galerie  du  Palais  Royal.  Aquatinta,  in  Farben 

1936.  L’entree  ä  la  grotte.  Aquatintablatt,  in  Farben  gedruckt. 


gedruckt. 


DEMARNE— ALIX,  P.  M. 

1937.  La  promenade  de  soir.  Aquatintablatt,  in  Farben  gedruckt. 

DUBRUSTE-SCHENKER,  B. — BENOIST,  JNE. 
1937a.  La  rose  d’amour.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 


HAMILTON,  W.— BARTOLOZZI,  F. 

1938.  a)  Playing  at  Thread  the  Needle; 

b)  Hunt  the  Slipper; 

c)  Children  Feeding  Chickens; 

d)  The  Turkey  Cock. 

Serie  von  vier  Punktierstichen,  in  Farben  gedruckt. 

1939.  Night”.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

HA  YTER— HOPWOOD 

1940.  Miss  Stephens.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

HOPPNER— KNIGHT 

1941.  Nature.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

HUET,  J.  B.— BONNET 

1942.  L’Amour  offrant  des  presents  ä  Ariane. 

HUET,  J.  B. — DNARWELL 

1943.  La  recherche  des  appas.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 


1944.  N  oce  de  village  —  Le 
in  Farben  gedruckt. 


JANINET 

repas  de  moissonneur.  Aquatintablätter,  Gegenstücke, 


1945. 


Science  resting 


KAUFFMANN,  A.— BARTOLOZZI,  F. 
in  the  Arms  of  Peace.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 


■LüjSt'liMAY — ALIX 


1946.  Costumes  hambourgeois.  Gegenstücke,  zwei  in  prachtvollen  Farben 
Aquatintablatter  mit  den  Wappen  an  Stelle  des  Titels.  Breiter  Rand. 


gedruckte 


MILLER,  W.— COOPER,  R. 
1947.  Can’t  you  read?  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 
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MILLER— GODBY. 

1948.  Animal  Affection.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

MORLAND,  G. 

1949.  Children  playing  at  Soldiers.  Schabstich,  in  Farben  gedruckt. 

PETHER— GUARD,  G. 

1950.  Knight  of  the  most  Eminent  Order  of  the  Thistle. 

REYNOLDS,  SIR  JOSHUA— BARTOLOZZI,  R.  A. 

1951.  The  Cottagers.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

SCHALL— GAZENAYE 

1952.  Le  nid  d’amour  —  A  l’amour  il  faut  se  rendre.  Punktierstiche,  Gegenstücke, 
in  Farben  gedruckt. 

SINGLETON,  H.— BURKE,  I. 

1953.  The  Vicar  of  the  Parish  receiving  his  Tithers.  —  The  Curate  of  the 
Parish  returned  from  Duty.  Punktierstiche,  Gegenstücke,  in  Farben  gedruckt. 

SINGLETON,  H.— MURPHY,  JOHN 

1954.  The  Cood  Children.  Schabstich,  in  Farben  gedruckt. 

SWEBACH  DES  FONTAINE S—MORRET,  J.  B. 

1955.  Cafe  des  Patriotes.  Aquatinta,  in  Farben  gedruckt. 

TANNAY — DESCOURTIS 

1956.  Noce  de  village  —  Foirede  villa ge.  Zwei  Aquatintablätter,  Gegenstücke,  in  Farben 
gedruckt,  Ränder  angesetzt. 

THOMPSON— SAY 

1957.  Crossing  the  brook.  Schabstich,  in  Farben  gedruckt. 

WE  STALL— GAU  GAIN 

1958.  Rural  music.  Punktierstich,  in  Farben  gedruckt. 

WESTALL— KNIGHT 

1959.  Faneurs  pendant  l’orage  —  Le  nid  d’oiseaux.  Zwei  Punktierstiche,  Gegen¬ 
stücke,  in  Farben  gedruckt. 

1960.  Pferde.  Zwei  englische  Farbstiche. 

1961.  Spielender  Knabe.  Englischer  Schwarzstich. 

FRANZÖSISCH 

18.  Jahrhundert 

1962.  Venus  mit  Amoretten.  Farbstich.  50,5x42,5  cm. 

FRANZÖSISCH 

18.  Jahrhundert 

1963.  Sechs  Blumenstücke.  Kolorierte  Farbstiche.  36x29  cm. 
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GRAPHIK 


ARTER 

1964.  Le  Casino  ä  Zürich.  Kolorierter  Stich  mit  breitem  Rand.  Gerahmt.  15x19  cm. 


KERN 

1965.  Ansicht  von  dem  neuen  Spaziergang  in  Zürich.  Kolorierter  Stich  mit  breitem 

Hand,  trerahmt.  irv/i0  c 

IdX  1o,5  cm. 


RUFF,  NACH  BÜHLMANN 

1966.  Mont-Rose,  prise  du  Riffel.  Lithographie.  Gerahmt. 

THOMANN 

1967.  La  Porte  de  la  couronne  ä  Zürich.  Kolorierter  Stich  mit  breitem  Rand.  Gerahmt. 

10  X  18,5  cm. 

1968.  Vue  de  Zürich  du  cöte  de  l’Est.  Kolorierter  Stich  mit  breitem  Rand.  Gerahmt. 

15,5x18,5  cm. 

1969.  Schweizerische  Truppen.  In  Wien  bei  T.  MoUo  &  Comp.  Kolorierter  Stich.  Gerahmt. 

30,5x38,5  cm. 

BAUSE  J.  F .,  sculp. — GRAFF  ANTON,  pinx. 

1970.  Portrat  des  Salomon  Gessner.  Leipzig  1771.  Schwarzstich.  Gerahmt.  29,5x21  cm. 

1971.  Zwei  Stiche: 

Genfersee  —  Auf  der  Scheidegg.  Klein  fecit  1824  und  1827.  Je  22,5x31  cm. 

FREY,  F. 

1972.  Schloss  Chillon.  Signiert  und  datiert  1766.  Inselzeichnung  in  altem  Rahmen. 

FÄRB GRAVÜRE 

1973’  SchlffhausenChUte  ^  ^  ^  ForgeS’  Grav-  P*  Weber.  Druck  L.  Bleuler,  in 

KÜCHLIN,  JACQUES 

1974.  Der  Rheinfall  von  Schaffhausen  bei  Mondlicht.  Gouache. 

JOHANN  LUDWIG  ABERLI 

.  Winterthur  1723  —  1786  Bern 

1975.  Felsen  mit  Wasserfall. 


58x41  cm. 


MICHEL,  VINCENT  BRANDOIN,  DIT  L’ AN  GL  AIS 

107A  p  n-  v  u  .  o  Vevey  1733-!790 

1976.  Gebirgsbach  mit  Steg. 
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HE  Gl,  FRANCOIS 

1977.  Vier  Kupferstiche,  gezeichnet  von  G.  Rahn: 

a)  Passage  Souterrain  de  450  pieds  perce  dans  le  roc; 

b)  Yue  du  passage  Souterrain  pres  de  Tavernettes; 

c)  Pont  sur  la  Veriola  pres  de  Crevola; 

d)  Yue  de  Crevola  du  Mont-Christe  et  du  Simplon.  Je  44,5x57  cm. 

WEIBEL,  S. 

1978.  Vue  des  Bains  de  Loeche.  Kolorierter  Stich.  47x62  cm. 

1979.  Yue  des  environs  des  Bains  de  Loeche.  Kolorierter  Stich? 

VIER  SCHWARZSTICHE 

1980.  Ansichten  von  Küssnacht,  Gersau,  Hohle  Gasse  und  Teilsplatte.  Dessines 
par  Perignon,  peintre  du  Roi. 

k 

1981.  Ansicht  von  Luzern.  Kupferstich.  47x58  cm. 

1982.  Ein  Lot  kolorierter  Stiche:  Erlenbach,  Righi-Kulm,  Chateau,  Chäte- 
lard,  Aigle,  5  Stück. 

1983.  Stich:  Kyburg  aus  Merians  Topographie  1654. 

1984.  Gebundene  Folge  von  zwanzig  kolorierten  Stichen  mit  Text.  Thur- Gegenden 
von  J.  B.  Isenring,  Lütisburg  im  Toggenburg  1825. 

1985.  Recueil  de  Portraits  et  Costumes  suisses  les  plus  elegants,  usites  dans  les 
22  cantons,  executes  par  le  celebre  peintre  et  dessinateur  Dinkel.  Publie  par  J.-P.  Lamy. 

1986.  Stich:  Ansicht  von  Genf. 

MECHEL,  BASEL 

1987.  Der  Entlibucher  Soldat. 

1988.  Zwei  Lithographien  nach  Girardet. 

1989.  Holzschnitt,  koloriert:  Contrafactur  der  Stadt  Zürich,  Anno  1595.  Rückseite  Text 

aus  Münsters  Kosmographie  um  1550.  Gerahmt.  33x43,5  cm. 

1990.  Stich,  koloriert:  Der  Herbst. 

1991.  Stich.  Gerahmt. 


KAUFFMANN,  ANGELIKA 

1992.  Jungfrauen  Panstatue  bekränzend.  Stich.  Durchmesser  29,5  cm. 

1993.  Porträt  Winckelmanns.  Schabkunstblatt,  Hans  Rud.  Rahn  del.  und  sculpt.  Zürich 

1859.  Originalgemälde  im  Kunsthaus  Zürich.  51 X  38,5  cm. 

FRISON,  GUSTAV 

1994.  Galerie  comique.  Lithographie.  Gerahmt.  34x24  cm. 

DÜRER,  ALBRECHT 

1995.  Selbstporträt  1500.  Kolorierte  Radierung  von  J.  L.  Raab.  Neuausgabe. 


18 
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KILIAN,  PHIL.  ANDR.,  sculpt. 

1996.  Porträt  Friedrichs  Herzogs  zu  Sachsen,  Jülich-Cleve,  Erbprinz  zu  Gotha- 

Altenburg.  Schabkunstblatt.  35^5  x  24  cm. 

1997.  Stich:  Karussell  in  Wien. 

1998.  Kupferstich:  Kleopatras  Tod,  nach  Guido  Reni. 

1999.  Ein  Lot:  H.  Daumier,  nach  Honore  Daumier,  mit  Text.  16  Stück  in  Mappe. 

PICASSO,  PABLO 

Paris 

2000.  Apachenmal.  Radierung.  66x51  cm. 

2001.  Kost  ümblatt.  Kolorierter  Stich. 

2002.  Kostümblatt.  Kolorierter  Stich. 

2003.  Kostümblatt.  Kolorierter  Stich. 

2004.  Ein  Lot  Kostümblätter,  hauptsächlich  griechische  und  orientalische,  12  Stück, 
aus  einem  Theaterkostümwerk.  Signiert:  Dählin-Zügel  etc. 

2005.  Ein  Lot  Modeblätter:  Temps  des  Cerises,  8  Stück. 

2006.  Ein  Lot  Modeblätter:  Petit  Courrier  des  Dames,  8  Stück. 

2007.  Ein  Lot  Kostümblätter.  Lithographien,  15  Stück. 

2008.  Kostümblätter:  Petit  Courrier  des  Dames  1846.  Pendants.  Gerahmt. 

26,5  X 18  cm. 
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ZEICHNUNGEN  UND  GOUACHES 


UNBEKANNT 

17.  Jahrhundert 

2009.  St.  Sebastian.  Bleistift,  Kreide  gehöht.  37,5x25  cm. 

ROMANO,  GIULIO 

Geb.  Rom  1493,  gest.  Mantua  1546,  bedeutendster  Schüler  Raffaels 

2010.  Triumphzug  von  Putten.  Sepiablatt.  65x14  cm. 

CALLOT,  JACQUES 
Geb.  Nancy  1593,  gest.  1635 

2011.  Versuchung  des  hl.  Antonius.  Bleistift.  29x38  cm. 

2012.  Fresko-Entwurf:  Krönung  des  Mars.  Gehöhte  Handzeichnung. 

Deutsch,  datiert  1610. 

BANDINELLI,  BACCIO 

2013.  Männlicher  Akt.  Braune  Tusche.  15x24  cm. 

ITALIENISCH 

17.  Jahrhundert 

2014.  Plafond- Skizze,  doppelseitig.  Feder  und  braune  Tusche  27x37  cm. 

TIEPOLO,  DOMENICO 

2015.  Zwei  Truthähne  in  Landschaft. 

Signiert  unten  links:  Domenico  Tiepolo.  Feder  laviert.  35,5x29  cm. 

GUARDI,  GIACOMO 
1764—1835 

2016.  Die  Rialto  -  Brücke  in  Venedig. 

Rückwärts  signiert:  Veduta  del  Ponte  di  Rialto,  Giacomo  de  Guardi.  Gouache. 

t  10x18  cm. 

2017.  Die  Riva  degli  Schiavoni  in  Venedig. 

Rückwärts  signiert:  Veduta  della  Riva  de  Schiavoni,  Giacomo  de  Guardi.  Gouache. 

TIEPOLO,  G.  B. 

2018.  „Geometrie“.  Feder 

Signiert  unten  rechts :  Tiepolo.  29,5  X  24,5  cm. 

TIEPOLO,  DOMENICO 

2019.  Schwebende  Engel.  Tusche.  33,5x48  cm. 
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FRANZÖSISCH 

Um  1700 

2020.  Porträt  eines  Kardinals.  Bleistift. 

CALAME,  ALEXANDRE 

1810—1864 

2021.  Weiss  gehöhte  Zeichnung  eines  römischen  Brunnens. 


25,5x21  cm. 


31x20  cm. 


HODLER,  FERDINAND 
1853—1918 

2022.  Studie  zur  „Empfindung“:  vier  wandelnde  Frauen.  Farbstift  und  Aquarell  auf  Karton 

Entstanden  1903  oder  Ende  1902.  Auf  der  Rückseite  Attest  von  Loosli.  X  ’  °m 
Signiert  unten  rechts:  F.  Hodler. 

2023.  Ein ^  Lebensmüder,  wandelnder  Mann  in  weissem  Gewände  vor  Landschaft.  Studie. 

Bleistift  und  Gouache  auf  Karton.  qlv9ft. 

Signiert  unten  rechts:  F.  Hodler.  cm. 

SANDREUTER,  HANS 

2024.  Die  Himmelspforte,  rechts  die  abgeschiedenen  Seelen  vor  dem  Tore  wartend,  auf 

Gefild?  J  Ti“1'  Crem  fichreitet’  links  Engelreigen  und  im  Hintergründe  die 

reuter  1893  aufrK?fT  Bezeichnet  und  datiert  unten:  Hans  Sand¬ 
reuter  1893.  Esquisse.  Schwerer  Goldrahmen.  60x90  cm 


STAUFFER,  KARL 

zugeschrieben 

2025.  Brustbild  eines  Mädchens,  schwarz-weiss  gehöht.  Pastell. 


22  X 16  cm. 


5U1ÜK,  J. 


2026.  Portrat  eines  Herrn  in  Biedermeiertracht,  angeblich  eines  Herrn  von  Meiss 
Aquarell.  Unten  rechts  signiert  und  datiert  1840.  Gerahmt.  17,5x14  cm! 


2027. 


WELTI,  ALBERT 

Glasfensterentwurf  für  das  Bundeshaus:  Schweizer  L 
nenden  Frauen  und  käsenden  Männern.  Gouache  auf  Karton 
Signiert  und  datiert  unten  rechts:  Albert  Welti,  München  1901 


andschaft  mit  spin- 
46x105  cm. 


ZUND,  ROBERT 

2028.  Landschaft  mit  Reuss  und  Ruderboot.  Bleistiftzeichnuni 
Links  unten  bezeichnet:  R.  Zünd. 


2029.  Tessiner  Ansicht,  mit  Schloss.  Gouache. 

2030.  Ein  Lot : 

a)  Silberstift  Zeichnung  auf  Pergament. 

b)  Soldat  suisse  de  la  Garde  du  Pape. 


O  STADE,  J.  VAN 

2031.  Wagen  und  Figuren  vor  Herberge.  Bleistift. 
Signiert  unten  links:  Van  Ostade. 


19,5x27,5  cm. 


34x51  cm. 


14,5x20,5  cm. 


2032.  Wirtshausszene.  Rötel. 
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TENIERS,  DAVID 


21x16,5  cm. 


2033.  Trinkender  Hund.  Farbstift. 
Signiert  unten:  J.  Blommers. 


BLOMMERS,  J. 


20x22  cm. 


HOLLÄNDISCH 

17.  Jahrhundert 

2034.  Putten  mit  Hund.  Zwei  Pendants.  Geschnitzte  Holzrahmen.  Bleistift.  24x10  cm. 


HUYSUM,  JAN  YAN 

zugeschrieben 

2035.  Blumenstilleben.  Gouache  auf  Pergament. 


33x40,6  cm. 


METSU,  GABRIEL 

Schule  des 


2036.  Die  Heimkehr  des  Jägers.  Gouache. 


50x41  cm. 


ZIX,  BENJAMIN 

1772—1811 

2037.  Die  schlafende  Diana,  von  Faunen  überrascht.  Links  auf  der  Pansflöte  signiert. 

Pinselzeichnung  in  Sepia.  Gerahmt.  48,5x65  cm. 

BUCK,  ADAM 
1759—1833 

2038.  Porträt  der  Miss  Frances  Yane,  am  Meeresstrand  stehend.  Aquarell.  57x38,5  cm. 


COMTE  CALIX,  FRANCOIS-CLAUDIUS 
1813—1880 

2039.  Zwei  junge  Frauen  mit  ihren  Kindern,  in  einem  Park  sitzend.  Kreide  und 
Aquarell.  Signiert:  L.  Comte  Calix.  42x34,5  cm. 


MEYER  II,  HENDRICK  DE 

1737—1793 

2040.  Dorfschlächter.  Aquarell  und  Feder. 

Signiert:  H.  Meyer  1774. 

PRINS,  JOHANNES  HENDRICK 

1757—1806 

2041.  Ansicht  einer  holländischen  Stadt.  Aquarell. 


15,5x23,5  cm. 


24x37,5  cm. 


LEDOUX,  JEANNE-PHILIBERTE 

1767—1840 

2042.  Bildnis  eines  Mädchens.  Rötel. 


34x24,5  cm. 


MEYER  II,  HENDRICK  DE 

2043.  Die  Allee.  Bleistift  und  Sepia. 

Rückwärts  signiert:  Hk.  Meyer  inv.  1766. 


14,5x22,5  cm. 


WALE,  SAMUEL 

2044.  König  Georg  III.  von  England  mit  seinem  Staatssekretär.  Tusch.  16,5x10  cm. 


FOHR,  CARL  PHILIPP 

1795—1818 

2045.  Sägemühle  im  Geroldsauer  Tal.  Aquarell. 
Links  bezeichnet. 


28x33  cm. 
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FRANZÖSISCH 

18.  Jahrhundert 

2046.  Gewandstudie  eines  Kavaliers.  Kreide. 


FRANZÖSISCH 

18.  Jahrhundert 

2047.  Junges  Mädchen  mit  Hut.  Kreide. 

DEUTSCH 

18.  Jahrhundert 

2048.  Himmelfahrt  eines  Heiligen.  Rötel. 

KLENGEL 

1751—1824 

2049.  Hügellandschaft  mit  Wasserfall  und  Figuren.  Sepia. 
Signiert  unten  links:  Klengel. 


47x35  cm. 


46x33,5  cm. 


38,5x59,5  cm. 


22x35  cm. 


RUMBLE 

2050.  Ansicht  des  Chirurgischen  Instituts  in  London.  Aquarell.  47,5x62,5  cm 

2051.  Ein  Lot  Zeichnungen  : 

a)  Baumlandschaft,  Sepia. 

b)  Baumlandschaft.  Bleistift. 


2052.  Aquarell  aus  dem  17.  Jahrhundert: 
Bourges  in  zeitgenössischem  Kostüm. 


Allegorische  Figur  der  Frauen  von 

17,5x12  cm. 


2053.  Zeichnung.  Sepia.  Gerahmt. 


2054.  Ein  Lot  Aquarelle: 

a)  Blumen  von  Schitthelm. 

b)  Kleine  Landschaft  in  Oel  auf  Karton. 


GULBRANSSON,  OLAF 

2055.  England  und  Deutschland.  Satire  auf  den  Unterseebootkrieg.  Aquarell  auf  Karton. 

Signiert  oben  rechts:  Olaf  G.  36x26  cm 

THÖNY,  E. 

2056.  Taktik  1912.  Satire  auf  die  Entente  für  den  „Simplizissimus“.  Aquarell  auf  Karton. 

30x25  cm. 

LIEBERMANN,  MAX 

2057’  |e!^StP°rt.rät  mit  ^tHze  der  Kopf  des  Künstlers  dreiviertel  nach  links  gewendet. 
Jvohle.  Signiert  unten  links:  M.  Liebermann.  29x19  5  cm 

2058.  Selbstporträt  mit  Brille,  auf  einem  Papierblocke  zeichnend.  Bleistift.  34  X  28,5  cm. 
Signiert  links:  M.  Liebermann. 


DEGAS 

2059.  Nackte  Frau  sich  kämmend.  Zeichnung. 


105x75  cm. 


PICASSO,  PABLO 

206°.  „Deux  Nues“.  Komposition  in  Rot- Weiss-Braun  auf  hellblauem  Grunde.  Gouache  auf 

71x56  cm. 


Karton.  Signiert  rechts  unten:  Picasso. 
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GEMÄLDE 


ITALIENISCHE  SCHULE 

OBERITALIENISCH 

Anfang  14.  Jahrhundert 

2061.  Christus  und  die  vier  Evangelisten,  auf  Goldgrund.  11,5x13  cm. 

2062.  Goldgrundbild,  spitz  auslaufend:  Madonna  in  dunklem  Gewand,  im  Hintergrund 
rechts  Kirche. 

Siena,  14.  Jahrhundert.  Höhe  46  cm,  Breite  22,5  cm. 

LUINI,  BERNARDINO 

1475—1533 

2063.  Zwei  Altartafeln:  Stehende  Heilige.  Holz. 

Die  beiden  Tafeln  sind  von  B.  Berenson,  Florenz,  und  W.  Suida  als  Werke  von  Luini 
anerkannt. 

Sammlung  Passalacqua  in  Mailand. 

Old  Masters’  Exhibition,  San  Francisco,  Palace  Fine  Arts  1920.  62,5x34  cm. 

ATHOS-MEISTER 

Ende  des  15.  Jahrhunderts 

2064.  Der  hl.  Paulus,  stehend,  mit  dem  Buche  unter  dem  Arme,  dreiviertel  nach  links 

gewendet.  Goldgrund.  Holz.  85  X  48  cm. 

Ausgestellt:  Berlin,  in  der  Ausstellung  von  Werken  der  Athos-Malerei  1913. 

Siehe  Abb.  Tafel  36. 


CARIANI,  GIOVANNI 
1485—1547 

2065.  Junger  Mann,  im  Profil,  mit  blondem  Haar,  in  Landschaft.  Holz. 

Gutachten  von  Exz.  v.  Bode. 

Vermerkt:  The  Venetian  Paintings  of  the  Renaissance  von  B.  Berenson,  S.  100. 
Sammlung  M.  Aynard,  Paris,  1924.  53,5x43  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  34. 


TIZIAN-KREIS 

2066.  Bischof  mit  Krummstab  und  reichem  Ornat  und  Heiliger  als  Krieger  mit  Palmzweig. 
Holz. 

Verona  oder  Venedig,  um  1500.  156x100  cm. 

MANSUETI,  GIOVANNI 

Ende  15.  Jahrhundert 

2067.  Madonna  mit  Kind  und  zwei  Heiligen.  Holz.  68x55  cm. 

Gutachten  von  Gronau. 
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MAZZOLA,  genannt  IL  PARMEGIANINO 

1504—1540 

2068.  Die  Anbetung  der  drei  Könige.  Holz. 


45x45  cm. 


2069.  Frauenporträt,  Kostüm  weiss-schwarz, 
der  Hand.  Leinwand. 


mit  weisser  Haube,  Flobfänger  mit  Kette  in 

98,5  X  69,5  cm. 


ZEVIO-SCHULE  VERONA 

2070.  Madonna  und  Kind  mit  zwei  Heiligen.  Schöner  alter  Rahmen.  Holz.  71x50  cm. 


BASSANO,  LEANDRO  DA  PONTE  DA 
1557—1622 


2071.  Bildnis  eines  kleinen  Mäd 
Expertise  W.  Suida. 


chens,  ein  Hündchen  in  den  Armen  haltend.  Leinwand. 

59,5x42  cm. 


BASSANO,  JACOPO 

1510—1592 

2072.  Hochzeit  zu  Kana.  Leinwand. 

2073.  Landschaft  mit  Figuren.  Leinwand. 


107  X 162  cm. 
38x57  cm. 


VENEZIANISCHE  SCHULE 

16.  Jahrhundert 

2074.  Kreuzabnahme.  Leinwand. 


51  x  55  cm. 


ITALIENISCHER  MEISTER 

17.  Jahrhundert 

2075.  Magdalena,  die  schöne 
Haaren,  mit  der  Linken 
wallt.  Kniestück  en  face 
Oel  auf  Leinwand. 

136X98  cm. 


Büsserin  mit  aufwärts  gewandtem  Blick  und  blonden  gelösten 
das  Gewand  vor  der  Brust  haltend  und  von  rotem  Mantel  um- 
,  links  Kruzifix  und  Totenkopf. 


ITALIENISCHER  MEISTER 

Spätes  16.  Jahrhundert 

2076.  Dame  in  schwarzem  Kleid  und  Schleier,  in  rotem  Lehnstuhl  sitzend,  Dreiviertel. 
Profil.  Leinwand.  Höhe  114  cm,  Breite  96,5  cm. 

on__  .  CARAVAGGIO-SCHULE 

2077‘  lin1lr«1Srtl!1?tUnd  HalbfiSuren’  in  kontrastreichem  Halbdunkel, 

links  Christus,  rechts  die  Ehebrecherin,  in  der  Mitte  der  entrüstete  Gerechte.  Leinwand. 

Höhe  95  cm,  Breite  130  cm. 

.  TINTORETTO-SCHULE 

2078.  Christus  mit  Dornenkrone,  das  Kreuz  tragend.  Leinwand. 

Höhe  106  cm,  Breite  77  cm. 

GENUESER  SCHULE 

17.  Jahrhundert 

2079.  Christus  kniend  auf  liegendem  Kreuz,  neben  Symbolen  der  Passion,  emporgehoben 
von  einem  aus  nächtlichem  Himmel  herfliegenden  Engel.  Leinwand. 

Höhe  100  cm,  Breite  78  cm. 
VAROTARI,  ALESSANDRO,  genannt  IL  PADOVANINO 

1590—1650 

2080‘  hUrlendA  YT\8  cmit  Toizierenden  Putten’  im  Hintergrund  ein  Vorhang,  links  Aus¬ 
blick  auf  Landschaft  und  Putto  mit  einem  Spiegel.  Leinwand. 

Expertise  von  Dr.  W.  Suida.  f9vinft 

02  X  100  cm. 
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DOLCI,  CARLO 

Kreis  des 

2081.  Dame  in  dekolletierter  Robe  mit  turbanartigem  Hut,  eine  Platte  mit  Früchten 
tragend. 


ITALIENISCHER  BAROCKMEISTER 

2082.  Heiliger  mit  Kind.  Oel  auf  Holz.  42,5x34  cm. 

ITALIENISCHER  BAROCKMEISTER 

2083.  Porträt  eines  Feldberrn.  Oel  auf  Holz.  39x27  cm. 

ITALIENISCHE  SCHULE 

17.  Jahrhundert 

2084.  Heilige  Familie.  43x43  cm. 

ROSA,  SALVATOR 
1615—1673 

2085.  Der  Hinterhalt:  auf  einem  Felsen  spähende  Räuber.  Leinwand.  28,5x46  cm. 


ROTARI,  PIETRO  CONTE  DEI 

1707—1762 

2086.  Porträt  eines  zeichnenden  Kindes.  Leinwand.  44x33  cm. 

GUARDI,  FRANCESCO 

1712—1793 

2087.  In  einem  Lichthof  viele  Personen.  Leinwand.  26x21  cm. 

PINELLI,  BARTOLOMEO 

Rom,  1781—1835 
Kreis  des 

2088.  Zwei  Pendants:  Italienische  Volksszenen  mit  Staffage: 

a)  Gestikulierende  Gruppen  vor  einem  Hause; 

b)  Volksfest  vor  einem  ländlichen  Theater,  Rom  um  1800. 

Höhe  52  cm,  Breite  71  cm. 


ROTARI,  PIETRO,  CONTE  DEI 

1707—1762 

2089.  Porträt  eines  Pagen  vom  Hofe  Katharinas  II.  Oel. 
Expertise  Hermann  Voss. 


42x37  cm. 


GHISLANDI,  FRA  VITTORE 

1655—1734 

2090.  Porträt  eines  Mannes  in  pelzverbrämtem  Samtgewande;  die  Feder  in  der  rechten 
Hand  deutet  wohl  auf  eine  Dichterpersönlichkeit.  Oel.  110x93  cm. 


PANINI,  GIOVANNI  PAOLO 

1691—1768 

2091.  Römische  Ruinenlandschaften  mit  Figuren.  Pendants. 
Siehe  Abb.  Tafel  34. 


Leinwand. 

Je  62x122  cm. 


GUARDI,  FRANCESCO 

1712—1793 

2092.  Ansicht  des  Canale  Grande  mit  Rialto-Brücke,  im  Vordergrund  Segelschiffe 
und  Gondeln,  mit  Figuren.  Leinwand.  80x138  cm. 


19 
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CANALETTO,  ANTONIO 

1697—1768 

2093.  Ansicht  von  Venedig,  Canale  Grande,  mit  Dogenpalast.  Leinwand.  59x94  cm. 

ITALIENISCHER  MEISTER 

19.  Jahrhundert 

2094.  Römische  Ruinenlandschaft  mit  Hirten  und  Herden  im  Vordergrund.  Leinwand. 

50,5x77  cm. 


DEUTSCHE  MEISTER 


WERTINGER,  HANS 

Bayerische  Schule  —  1491 — 1531 

2095.  Frauenporträt.  Holz.  51,5x35,5  cm. 

ZEITBLOM,  BARTHOLOMÄUS 

Ulm  —  Gest.  1518 

2096.  Zwei  Altartafeln  in  den  alten  gotischen  Altarflügelrahmen,  darstellend:  die  hl.  Bar¬ 
bara  und  den  hl.  Florinus,  sowie  die  hl.  Margareta  und  den  hl.  Lucius.  Holz.  157  X  76  cm. 
Von  Friedländer  als  Zeitblom  anerkannt. 

Vgl.  Katalog  der  Berliner  Ausstellung  1925. 

Siehe  Abb.  Tafel  35. 

FRIESACH,  MEISTER  KONRAD  VON 

Zweites  Drittel  des  15.  Jahrhunderts 

2097.  Triptychon,  auf  Goldgrund  im  Mittelfeld  die  Krönung  der  Maria,  umgeben  von 
Aposteln  und  Engeln,  in  den  Ecken  die  Evangelistensymbole,  auf  dem  linken  Flügel  die 
Taufe  im  Jordan  und  Erzengel  Michael,  auf  dem  rechten  Flügel  Enthauptung  des  Johan¬ 
nes  und  hl.  Georg,  den  Drachen  tötend.  Mittelbild  89,5  X  70  cm,  Flügel  89,5  X  30,5  cm. 

MEISTER  VON  FRANKFURT 

Anfang  16.  Jahrhundert 

2098.  Die  Anbetung  der  drei  Könige.  Holz.  86x60  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  37. 

BRUYN,  BARTHOLOMÄUS,  DER  ÄLTERE 

1493—1555 

2099.  Bildnis  eines  Mannes  in  dunklem  Wams  und  Mütze,  in  der  Linken  Handschuhe, 

in  der  Rechten  einen  Rosenkranz  haltend.  Holz.  Links  datiert  1545.  51x42  cm. 

Expertise  Dr.  Glück. 

CRANACH,  LUKAS,  DER  ÄLTERE 
1472—1553 

2100.  Caritas:  eine  blondhaarige,  zierliche  Frauenfigur,  sitzend,  sichtbar  bis  zu  den  Knien, 

ist  umgeben  von  drei  Kindern,  deren  jüngstes  sie  im  rechten  Arme  an  der  Brust  hält. 
Ein  durchsichtiger  weisser  Schleier  fliesst  über  Stirne,  Brust  und  Schenkel  und  lässt  das 
wundervoll  emailfarbene  Inkarnat  aufleuchten.  Hervorragend  schöne  und  guterhaltene 
Arbeit.  Signiert  oben  rechts  mit  der  geflügelten  Schlange.  Holz.  20  X  14,5  cm. 

Expertise  von  Prof.  M.  J.  Friedländer,  Berlin:  „Das  mir  vorgelegte  Bild:  Caritas,  sichtbar 
bis  zum  Knie,  mit  drei  Kindern,  ist  ein  Werk  von  Lukas  Cranach,  dem  Aeltern,  aus  der 
Zeit  um  1530.“ 

Siehe  Abb.  Tafel  36. 
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SÜDDEUTSCH 


Anfang  16.  Jahrhundert 


2101.  Christus  in  der  Vorhölle. 
Oel  auf  Holz,  parkettiert. 


in  der  Art  der  Grossen  Passion  von  Albrecht  Dürer. 

84,5x67  cm. 


MÜELICH,  HANS 

München  —  1516 — 1573 

2102.  Männerbildnis,  Brustbild  eines  ältern  Mannes  in  schwarzem  Gewände,  weisser  Hals¬ 

krause  und  Barett.  Der  Dargestellte  ist  der  Münchner  Patrizier  und  Bürgermeister  Rupert 
Stupf,  in  Halbprofil,  nach  links  gewandt,  mit  der  linken  Hand  den  Pelzbesatz  fassend. 
Oel  auf  Holz.  Höhe  73,5  cm,  Breite  59  cm. 

Expertise  Bernh.  Herrn.  Röttger  vom  Bayerischen  Landesdenkmalamt,  München. 

TISCHBEIN,  JOHANN 
1751—1829 

2103.  Männerporträt,  wahrscheinlich  Goethe  darstellend.  Leinwand.  75x60  cm. 

DEUTSCHER  MEISTER 

18.  Jahrhundert 

2104.  Porträt  einer  Dame  in  Spitzenhaube  mit  Bändern,  blauer  Robe  mit  Rüsche  und 

Handschuhen,  Brustbild  en  face  vor  dunklem  Grund.  Oel  auf  Leinwand.  Alter,  holz¬ 
geschnitzter  und  vergoldeter  Rahmen.  73  X  55  cm. 

MAULPERTSCH-SCHULE 

Oesterreich,  18.  Jahrhundert 

2105.  Himmlische  Apotheose:  im  Mittelpunkt  Gottvater  in  Aureole  segnet  Christus  und 

Maria  und  zahlreiche  Priester,  Anbetende  und  Heilige  zu  beiden  Seiten  der  Mittelgruppe. 
Predellenbild  in  zarter  Farbgebung.  Oel  auf  Leinwand.  25  X 113  cm. 

LEIBL,  WILHELM 

1844—1909 
Kreis  des 

2106.  Weiblicher  Studienkopf.  Oel  auf  Holz. 

DEUTSCHER  MEISTER 

18.  Jahrhundert 

2107.  Geldwechsler.  Oel  auf  Kupfer. 

KOKEN,  GUSTAV 
Geb.  1850 

2108.  Ansicht  von  Laufenburg,  im  Vordergründe  der  Rhein  mit  Fischern,  im  Hintergründe 
Alt-Laufenburg  mit  der  alten  Rheinbrücke. 

Signiert:  G.  Koken  1873.  Oel  auf  Leinwand.  Höhe  105  cm,  Breite  155  cm. 

KAUFFMANN,  MAX  (Defregger-Schüler) 

2109.  Bauer  mit  Weinglas.  Holz. 

Oben  signiert.  20x14  cm. 


40,5x26  cm. 


16x12  cm. 


RASCHKE 

2110.  Porträt  einer  Dame  in  typischem  Biedermeierkleid  und  Spitzenhaube.  Pastell. 

28x37  cm. 


HAAFFEN,  V. 

2111.  Pierrot,  in  der  Hand  ein  Glas  haltend,  blickt  aus  Steinfenster,  das  von  Weinlaub 
umsponnen,  neben  ihm  ältere  Frau  mit  Flasche  in  der  Hand.  Aquarell. 

Signiert  und  datiert  1701.  20x25  cm. 
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FRANZÖSISCHE  SCHULE 


2112.  Porträt  der 
Leinwand. 


FRANZÖSISCHER  MEISTER 

Christine  von  Frankreich;  in  der  Rechten  hält  sie  eine  Miniatur. 

Höhe  59  cm,  Breite  47  cm. 


2113.  Krieger.  Holz. 


UNBEKANNTER  MEISTER 


LE  SUEUR,  EUSTACHE 

zugeschrieben 

2114.  Enthauptung  Johannes’,  auf  ebener  Erde  im  Gefängnishof  der  Henkersknecht  mit 
dem  Leichnam  Johannes’,  daneben  die  Freunde  des  Enthaupteten,  im  Treppenhause  der 
Henker  und  Salome  das  Haupt  Johannes’  entgegennehmend.  Leinwand. 

Höhe  99  cm,  Breite  80  cm. 


FRANZÖSISCHE  SCHULE 

17.  Jahrhundert 

2115.  Triptychon,  links  Magdalena  Christi  die  Füsse  trocknend,  Mitte  Gastmahl  mit  zahl¬ 
reichen  Figuren  in  offener  Halle  vor  Palastfassaden,  rechts  Christus  und  Magdalena. 
Leinwand.  Höhe  83  cm,  Breite  103  cm. 


SUBLAYRAS,  MATTHIEU 

17.  Jahrhundert 

2116.  Einweihung,  figurenreiche  Darstellung,  in  den  Lüften  schwebende  Engel.  Links  bezeich¬ 
net:  M.  Sublayras. 

Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  Leinwand.  142x85  cm. 

CASTILLE,  P. 

17.  Jahrhundert. 

2117.  Auf  einem  Tisch  Vase  mit  Blumen.  Leinwand.  67x56  cm. 


SCHALL,  FRfiDfiRIC-JEAN 

Geb.  1753  in  Strassburg 

2118.  Zwei  Pendants:  Tanzende  Mädchen  in  Landschaft  in  der  Art 
Schöne  Louis  XV.- Rahmen. 

Siehe  Abb.  Seite  39. 


Fragonards.  Leinwand. 
32,5x24,5  cm. 


DE  TROY,  J.-F. 

1679—1752 

2119.  Die  Geburt  des  Adonis.  Darstellung  nach  den  Metamorphosen  des  Ovid;  die  in  einen 
Baum  verwandelte  Mutter,  Mirra,  gebiert  in  einer  Waldlichtung  den  Adonis  im  Beisein 
von  Nymphen  und  Najaden.  Die  Figuren  von  grosser  Leichtigkeit  und  Frische  der  farbi¬ 
gen  Erscheinung.  Reizvolles  Werk  der  spätem  Zeit  des  Meisters.  Leinwand. 

Verwandtes,  voll  signiertes  und  datiertes  Werk  in  der  Collection  Chaix  d’Est-Ange  Ivel 
Kat.-Nr.  46);  vgl.  auch  Briere:  De  Troy,  Abb.  Tafel  4.  v  6  ' 

Siehe  Abb.  Tafel  43.  51x65  cm> 


MIGNARD,  PIERRE 

1610—1695 

zugeschrieben 

2120.  Bildnis  einer  jungen  Dame,  von  einem  Blumenkranz  umgeben.  Leinwand. 

94x75  cm. 


2121.  Zwei  Grisaille-Malereien: 
18.  Jahrhundert. 


Mädchen,  Blumen  begiessend,  und  lesender  Knabe. 

Durchmesser  24  bzw.  26  cm. 
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DROUANS 

18.  Jahrhundert 

2122.  Bildnis  einer  Dame,  vor  aufgeschlagenem  Buch  sitzend,  in  blauem  Gewand  mit 
Spitzenvolants,  weisse  Perücke.  Holzgeschnitzter  Louis  XYI. -Rahmen.  Pastell. 

80x65  cm. 


DALLINIC,  M. 

18.  Jahrhundert 

2123.  Tierkonzert:  singende  Katzen,  blasende  Affen  und  Eule  die  Noten  haltend.  Signiert 
unten  links.  Leinwand.  26,5  X  35  cm. 


LARGILLlfiRE 

zugeschrieben 

2124.  Porträt  eines  Herrn  in  bunter  Weste  mit  weissem  Spitzenjahot  und  weisser  Perücke. 
Leinwand.  81 X  64  cm. 


WATTEAU 

zugeschrieben 

2125.  Galante  Szene.  Oval.  27,5x22  cm. 

2126.  Zwei  Pendants  :  Oelbildchen  in  Goldrahmen,  darstellend  den  Brand  einer  Kirche  und 
Frau  in  Landschaft,  in  roter  Lacktechnik  gemalt. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  8,5x6  cm. 


NATTIER 

zugeschrieben 

2127.  Porträt  des  Josef  von  Sachsen,  Dauphin  von  Frankreich.  Leinwand. 

57x46  cm. 

2128.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  blauem  Gewand,  vor  grünem  Vorhang,  die  linke 
Hand  auf  eine  Konsole  gestützt,  worauf  sich  ein  Blumenhukett  befindet.  Leinwand. 

132x100  cm. 

2129.  Porträt  eines  jungen  blonden  Mädchens,  das  Gesicht  en  face;  sie  hält  in  den 

Händen  eine  braunweisse  Taube,  rechts  im  Hintergrund  ein  Nestchen  mit  zwei  Eiern. 
Leinwand.  66  X  50  cm. 


BOUCHER-SCHULE 

2130.  Vier  Amoretten,  die  Architektur  darstellend.  Leinwand.  123x93  cm. 

2131.  Landschaft  mit  Aussicht  auf  Stadt,  im  Vordergrund  Fluss  mit  Personen. 

Leinwand.  72  X  98  cm. 

GREUZE 

zugeschrieben 

2132.  Knabenbildnis,  Blick  nach  links  gewendet,  mit  weissem  Spitzenkragen.  Leinwand. 

46,5x38  cm. 


PATER,  JEAN-BAPTISTE 

1695—1736 

2133.  Galante  Szene,  an  einem  Teich  badendes  Mädchen,  daneben  schäkerndes  Liebespaar. 
Leinwand.  33x41  cm. 


FRANZÖSISCH 

18.  Jahrhundert 


2134.  Herrenporträt  mit  Perücke  und  Spitzenjabot  und  blauer  Weste,  Blick  nach  rechts 
gewendet.  Pastell  auf  Karton.  -  45x36  cm. 
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FRANZÖSISCHE  SCHULE 

18.  Jahrhundert 

2135.  Junge  Dame,  einen  Blumenstrauss  in  der  Hand,  auf  einem 
gebenen  Balkon  stehend.  Leinwand. 


rings  von  Blumen  um- 
117  X  100  cm. 


HUBERT,  ROBERT 

1733—1808 

2136.  Römische  Ruinenlandschaft  mit  drei  ruhenden  Figuren.  Leinwand.  40x48  cm 


VERNET,  CLAUDE- JOSEPH 

1714—1789 

2137.  Schiffbruch,  Segler  mit  Schiffbrüchigen  und  Ertrunkenen,  dem  Ufer  zustrebend, 
Ruderboot,  Schiffbrüchige  ans  Land  bringend;  das  rechte  Ufer  bilden  hohe  Felswände 
mit  Leuchtturm,  im  Hintergrund  ein  zweites  Schiff  in  Seenot.  Oel  auf  Leinwand. 

Höhe  72  cm,  Breite  99  cm. 


2138.  Italienische  Küstenlandschaft  mit  Fischer  und 
rechts  Hafenstadt.  Holz. 


Segelschiffen,  im  Hintergründe 

32  X  44  cm. 


MONNOYER,  JE AN-B APTI STE 
1636—1699 

2139.  Blumenstück.  Oel  auf  Leinwand. 


63x76  cm. 


LAMI,  EUGENE 

1800—1890 

2140.  Französischer  Offizier  auf  Schimmel,  links  am  Boden 
Signiert  unten  links:  Eugene  Lami. 


gefallener  Soldat.  Aquarell. 

14,5x11  cm. 


AUBERT,  JEAN 
1824-1906 

2141.  Jrau  in  griechischem  Gewände,  am  Meeresstrand  sitzend.  Ausgestellt  im  Salon 
Qcs  jäiircs  iOt)!7« 


2142. 


Stilleben,  auf  einem 
Holz.  Signiert. 


ROUSSEAU,  PHILIPPE 

1817—1888 

grünen  Kohlblatt  einige  Erdbeeren,  dahinter  Glas  und  Zitrone. 

41x25  cm. 


COROT,  CAMILLE 

1796—1875 

2143.  Bäume  am  Wasser,  herbstliche  Landschaft  mit  Teich, 
eine  Bauersfrau,  im  Mittelgrund  Haus  mit  rotem  Dach,’ 
unten  signiert.  Oel  auf  Leinwand. 

Besitzerlisten  mit  detaillierten  Angaben  seit  1888. 


Weiden  und  Birken,  am  Wasser 
tiefer,  lichter  Horizont.  Rechts 

35x24  cm. 


GOUTINE— VERROLLE,  J. 

2144.  Bretoninnen.  Signiert  unten  links:  J.  Goutine- Verrolle. 


41x33  cm. 


ENGLISCHE  MEISTER 

WARD,  WILLIAM  JAMES 

1800—1840 

2145.  Porträt  eines  Engländers,  Brustbild.  Holz 
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76x63  cm. 


GARDNER,  DANIEL 
1750—1805 

2146.  Bildnis  zweier  Kinder  in  einer  Landschaft.  Leinwand.  54x43  cm. 

Expertise  M.  Roberts:  „Gardner’s  pictures  in oil  do  not  often  occur  in  the  market,  but 
tbis  is  one  attractive  type . ” 


BEECHEY  R.  A.,  SIR  WILLIAM 

1753—1839 

2147.  Bildnis  des  Charles  Thomas  Rooke  in  Midshipmans-Uniform.  Vor  braunem 
Grund  sitzt  in  lässiger  Haltung,  in  der  Linken  die  Handschuhe,  ein  junger  Mann  mit  nach 
rechts  gewendetem  Blick,  bekleidet  mit  einem  dunkelblauen  Rock,  weisser  Weste  und 
Hose  und  schwarzer  Krawatte.  Leinwand. 

Feines  Werk  des  berühmten  englischen  Porträtisten. 

Signiert  unten  rechts :  Beechey.  82  X  71  cm. 

BOGDANY,  JAMES 

Gest.  1724 

2148.  Stilleben,  im  Hintergründe  Landschaft.  Oel  auf  Leinwand.  102  X  127  cm. 


NORTHCOTE,  JAMES 

1746—1831 

2149.  Die  kleine  Obstverkäuferin.  Ein  hübsches,  kleines  Mädchen  sitzt  vor  seinem  Obst¬ 
korb,  zu  seinen  Füssen  ein  Hündchen.  Leinwand.  128x102  cm. 


OWEN,  WILLIAM 
1769—1825 
zugeschrieben 

2150.  Bildnis  einer  jungen  Dame,  eine  Kette  in  den  Händen  haltend.  Leinwand. 

76x63  cm. 

LAWRENCE,  THOMAS 

Schule  des 

2151.  Bildnis  einer  Dame,  leicht  nach  rechts  gewendet.  25x99  cm. 

MORLAND,  GEORGE 
1763—1804 

2152.  Schafe  unter  Bäumen.  Holz.  30x45  cm. 

Signiert  unten  links:  G.  M. 


HOLLÄNDISCHE  MEISTER 

ALOST,  PETER  COECK  VAN 
1502—1550 
zugeschrieben 

2153.  Anbetung  Christi,  im  Vordergründe  das  Jesuskind  auf  einem  Strohlager,  vor  ihm 
kniend  Maria  und  zwei  Engel,  etwas  weiter  zurück  drei  Hirten.  Eichenholz. 

61,5x38,5  cm. 

Expertisen  Dr.  M.  J.  Friedländer  und  Dr.  Gustav  Glück. 

ORLEY,  B.  VAN 

1492/6—1542 

2154.  Christus  am  Oelberg,  aus  der  Zeit  um  1515.  Holz.  34,2x24,7  cm. 

Friedländer,  Band  VIII,  S.  169,  unter  96  aufgeführt. 
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GOSSAERT,  JAN 

Schule  des 

2155.  Anna  selbdritt.  Auf  einem  reichverzierten  Renaissance-Thron  sitzt  Maria  mit  dem 
Kinde,  neben  ihr  Anna,  in  der  Hand  eine  Frucht,  vor  der  Maria  eine  Schale  mit  Früchten. 
Oel  auf  Holz.  65x61  cm. 

Nach  Aussagen  Friedländers  in  die  Mabuse-Schule  gehörend. 


GOSSAERT,  JAN 

1470—1533 


2156.  Porträt  einer  Frau,  vor  grünem  Hintergrund,  in  dunklem  Gewand  mit  pelzbesetzten 
Aermeln,  in  der  linken  Hand  einen  goldenen  Kelch  haltend.  Holz.  34x23  cm. 


Siehe  Abb.  Tafel  34. 


CLEVE,  JOOS  VAN 

gest.  1556 

2157.  Brustbild  der  Maria,  die  das  mit  weissem  Hemdchen  bekleidete  Christuskind  vor  sich 
auf  den  Armen  hält,  rechts  oben  rote  Draperie,  links  Ausblick  durch  ein  Fenster  auf 
eine  bergige  Landschaft,  unter  dem  Fenster  in  einer  Nische  Leuchter,  Bücher  und  Vase. 

Ho.lz-  .  26x20  cm. 

Brief  von  Geheimrat  Friedländer. 

GOYEN,  VAN 

zugeschrieben 

2158.  a)  B  auernhaus  mit  Fluss  und  Kirche  im  Hintergrund, 
b)  Flusslandschaft  mit  Segelschiff. 

Oval,  Kupfer.  je  30x32,5  cm. 

DESPORTES 

Art  des 

2159.  Früchtestilleben:  unter  einem  Baum  Steinbank  und  Korb,  mit  Trauben  gefüllt, 
daneben  Pfirsiche,  Feigen,  Melonen,  links  Jagdhund  mit  totem  Geflügel.  Leinwand. 

123x95  cm. 


DECKER,  CORNELIS 

zugeschrieben 

2160.  Holländische  Landschaft  mit  Gehöft  und  Figuren  im  Vordergrund.  Holz. 

74x107  cm. 

VERSPRONCK,  JAN  CORNELISZ 

gestorben  1666 

2161.  Bildnis  einer  Dame  mit  Haube  und  Spitzenbluse,  etwas  nach  rechts  gewendet.  Holz. 

n«  i  1 1  .i  i  „  70  X  59  cm. 

Siehe  Abbildung  Tafel  37. 


MOOR,  DE 

Art  des 

2162.  Brustbild  eines  Kardinals,  Blick  nach  links  gewendet,  in  dunklem  Gewand  mit 
Spitzenkragen,  in  der  linken  Hand  eine  Kinderminiatur  haltend.  Leinwand. 

93x75,5  cm. 


SCHULE  AMSTERDAM 

17.  Jahrhundert 

2163.  Der  Rattenfänger:  Porträt  eines  alten  bärtigen  Mannes  mit  brauner  pelzverbrämter 
Kopfbedeckung,  neben  ihm  Knabe  einen  Rattenkäfig  in  der  Hand  haltend,  links  Ausblick 
auf,  Landschaft.  Holz.  86x62  cm. 

Undeutliche  Signatur,  datiert  1660. 
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MOOR,  KAREL  DE 

1656—1738 


2164.  Herrenporträt,  Blick  nach  rechts  gewendet,  in  dunklem  Gewände  und  weissem 
Kragen.  Holz.  75x58  cm. 


SCHALCKEN,  GODFRIED 

Art  des 

2165.  Junge  Frau  mit  Oellampe.  Holz.  41x30  cm. 

HOLLÄNDISCHER  MEISTER 

17.  Jahrhundert 

2166.  Goldwechsler.  Holz.  25,5x20  cm. 


BRUEGHEL 

Art  des 

2167.  Zwei  Pendants:  Reiter  und  Bettler  in  Gebirgslandschaft;  das  Pferd  führender 

Bauer  und  fahrende  Frau  in  waldiger  Landschaft.  Holz.  Je  24  X38,5  cm. 

UNBEKANNTER  MEISTER 

2168.  Supraporte:  Vögel  in  Landschaft.  Leinwand.  Geschnitzter  Rahmen. 

41,5x93,5  cm. 


HONTHORST-SCHULE 

2169.  Brustbild  eines  jungen  Mannes,  nach  rechts  gewendet,  in  der  Rechten  einen  Glas¬ 
pokal  haltend,  in  der  Linken  einen  Zinnkrug.  Leinwand.  75x58  cm. 

J.  RUISDAEL-SCHULE 

2170.  Landschaft  mit  Schloss  und  Weiher.  Leinwand.  Holzgeschnitzter  Rahmen. 

61x46  cm. 

MOLENAER,  J.  KLAES 
1630—1676 

2171.  Holländische  Winterlandschaft  mit  Baumgruppen  und  Reiter  im  Hintergründe, 

links  Kirche.  Holz.  37,5x50  cm. 

Signiert  unten  links:  Molenaer. 

NEER,  VAN  DER 

2172.  Gehöft  mit  Brücke,  Reiter  und  Fischer.  Oval,  Holz.  47,5x47  cm. 

Signiert  unten  rechts:  A.  van  der  Neer. 

VELDE,  A.  VAN  DER 

Art  des 

2173.  Segelschiffe  mit  Fischer,  bewölkter  Himmel.  Holz.  48x42  cm. 

SORGH,  VAN 

zugeschrieben 

2174.  Intörieur:  nähende  Mutter  und  spielende  Kinder,  rechts  Wendeltreppe.  Holz. 

52x42  cm. 

RUBENS,  PETER  PAUL 

1577—1640 

2175.  Frauenkopf.  Studie.  Oel  auf  Leinwand.  39,7x31,5  cm* 

DUBBELS,  HENDRICK 
1620—1676 

2176.  Marine.  Oel  auf  Holz.  41,5x54,2  cm. 


20 
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LAMBRECHT,  JAN  BAPTIST 
1680—1731 

2177.  a)  Gesellschaft  am  Teetisch, 
b)  Musizierende  Gesellschaft. 

Leinwand. 


Je  58,5x49,5  cm. 


CROOS,  ANTHONY  JANSZ  VAN 
1606—1662 

2178.  Landschaft,  rechts  Waldpartie.  Oel  auf  Leinwand.  81x61  cm 


HELLENBRECKER,  DIRK 

1624—1694 

2179.  Landschaft  mit  Ruine  und  Musizierenden.  Oel  auf  Leinwand.  44x34,5  cm 


EVERDINGEN,  ALLART  VAN 
1621—1675 

2180.  Gehöft  am  Wasserfall.  Oel  auf  Holz. 


BOTH,  JAN  DIRKSZ 

1610—1652 

2181.  Gebirgslandschaft.  Oel  auf  Holz. 


POTTER,  PAUL 

1625—1654 

2182.  Grosse  Landschaft  mit  Reitern.  Leinwand. 
Bezeichnet:  Paul  Potter. 

Gutachten  Hofstede  de  Groot. 


VELDE,  W.  VAN  DER 
1611—1693 

2183.  Marine,  stille  See  mit  Fischerbooten.  Leinwand. 


40x50,5  cm. 


32x43,5  cm. 


122x173  cm. 


53,5x39,2  cm. 


WOUWERMAN,  PHILIPS 

1614—1668 

2184.  Herren  und  Damen  auf  der  Falkenjagd,  bewölkter  Himmel. 

Holz  Monogrammiert.  41,5x35,8  cm 

Aus  der  Eremitage  St.  Petersburg. 

Beschrieben  bei  Hofstede  de  Groot:  Holländische  Malerei,  Band  I,  Nr.  599. 


RUISDAEL,  JACOB 
1625—1682 

2185.  Winterlandschaft.  Leinwand. 

Voll  bezeichnet  unten  rechts. 

Sammlung  Semenoff,  St.  Petersburg,  Kat.  Nr.  464,  1906. 
Rosenberg:  Jac.  Ruisdael,  Nr.  624. 

Hofstede  de  Groot:  Holländische  Malerei,  Band  IV,  Nr.  1004 
Siehe  Abb.  Tafel  40. 


BREKELENKAM,  QUIERINGH 

1620—1658 

2186.  Interieur  :  Dame  in  roter  mit  weissem  Pelz  verbrämter  Jacke  sitzt  mit  Kavalier  in  grauer 
Kleidung  vor  Weinpokal,  Diener  mit  Tischdecken  beschäftigt.  Holz.  47x65  cm. 

Von  Hofstede  de  Groot  und  Valentiner  mündlich  anerkannt. 

Collection  Widener  New  York. 
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UNBEKANNTER  MEISTER 


2187.  Blumenstilleben:  eine  hellblaue  Porzellanvase  mit  Blumen  auf  einem  Postament,  auf 
dem  Trauben  und  Pfirsiche  hegen.  Leinwand.  92x143  cm. 


BRUEGHEL,  JAN,  DER  ÄLTERE 

1568—1625 

2188.  Landschaft  mit  Figuren,  Wagen,  Häusern,  Viehherde  auf  Anhöhe,  Herden,  Windmühle, 
Hintergrund  Stadt.  Kupfer.  24  X  18  cm. 

Gutachten  von  Hofstede  de  Groot. 

Siehe  Abb.  Tafel  40. 


POST,  FRANS  JANSZ 
1612—1680 

2189.  Landschaft.  Leinwand.  35,5x49,5  cm. 


NETSCHER,  CASPAR 

1639—1684 

2190.  Der  Liebesbrief,  Dame  in  rotem  Mieder  und  blauem  Rock  mit  Goldstickerei,  Brief 
in  der  Hand,  am  Tisch  sitzend  vor  Kamin.  Voll  bezeichnet.  Leinwand.  73,5x59,5  cm. 
Gutachten  von  Hofstede  de  Groot. 

Sammlung  Philip  Lehmann,  New  York. 

Sammlung  von  Nemes,  München. 

Siehe  Abb.  Tafel  44. 


JORDAENS,  JACOB 

1593—1678 

2191.  Halbfigur  der  Catharina  van  Noort  in  rotem  Kleid  und  grossem  Strohhut  mit 
Straussfeder.  Leinwand.  78  X  62  cm. 

Gutachten  und  Brief  vom  9.  März  1929  von  Dr.  Ludwig  Burchard  und  Gutachten  von 
Hofstede  de  Groot. 

Werk  aus  seiner  reifen  Zeit. 

Es  stammt  wahrscheinlich  aus  dem  Besitz  des  Prinzen  Galitzin. 


VELDE,  A.  VAN  DER 

1636—1672 

2192.  Weidendes  Vieh  mit  zwei  Hirten  in  Landschaft.  Leinwand.  34x27,5  cm. 

Signiert  und  datiert  1657. 

Gutachten  von  Hofstede  de  Groot. 


HEEM,  JAN  DAVID  SZ  DE 

1606—1683 

2193.  Stilleben  mit  Trauben,  Pfirsichen  und  andern  Früchten.  Auf  einem  teilweise  von  einer 
grünen  Tischdecke  bedeckten  Tisch  baut  sich  ein  reiches  Stilleben  auf,  bestehend  aus 
Trauben,  Feigen,  Mandeln  und  Kirschen,  auf  einer  goldenen  Schale  zwei  Pfirsiche, 
daneben  ein  reichziselierter  Becher,  dahinter  eine  Kristallschale  mit  zwei  Aprikosen. 
Holz.  42  X  61  cm. 

Signiert  unten  links:  J.  D.  De  Heem  f.  1643  und  rechte  Mitte  aussen  monogrammiert : 
JDH  (ligiert),  davor:  pinx. 

Nach  einer  mündlichen  Mitteilung  von  Herrn  Dr.  Schneider-Haag  handelt  es  sich 
in  diesem  Stilleben  um  ein  charakteristisches  und  schönes  Werk  des  Jan  Davidsz 
de  Heem  von  trefflicher  Erhaltung. 

Siehe  Abb.  Tafel  43. 
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BERCHEM,  NICOLAES 

1620—1683 

2194.  Winterland  Schaft  mit  Pferdegruppe.  Ueber  einen  vereisten  Fluss  führt  ein  Gehsteig 
zu  einer  kleinen  Insel,  darauf  alte  Häuser  und  im  Mittelgrund  eine  verschneite  Baum¬ 
gruppe,  rechts  vorn  zwei  Pferdetreiber  mit  Pferden,  links  ein  Mann  mit  einem  Stoss- 
schlitten,  Frau  und  Hund.  Grauer,  verhängter  Winterhimmel.  Holz.  41x53  cm. 

Signiert  unten  rechts:  Berchem. 

Gutachten  von  Dr.  Gustav  Glück,  der  das  Bild  als  „eine  vorzügliche,  durch  feine  Stim¬ 
mung  und  flüssige  Malweise  ausgezeichnete,  charakteristische  Arbeit  des  Nicolaes 
Berchem“  erklärt. 


BOUT,  PIETER 

1658—1715 

2195.  Der  Stern  von  Bethlehem.  Signiert.  Oel  auf  Holz. 


20x29  cm. 


HOLLÄNDISCHER  MEISTER 

17.  Jahrhundert 

2196.  Melken  einer  Kuh,  daneben  rechts  Bäuerin  in  blau-rotem  Unterrock  und  breit¬ 
krempigem  Hut,  acht  Schafe,  Knabe  in  Rot  im  Hintergrund.  Oel  auf  Leinwand. 

51x44  cm. 


POELENBURGH,  CORNELIS  VAN 

2197.  Ruine  mit  zehn  badenden  Frauen,  im  Hintergrund  das  Tal  des  Arno  mit  Burg 
und  blauenden  Bergen.  Holz.  33,5  x  26  cm. 

Aus  der  Sammlung  G.  F.  Perkins  in  London. 

Mindestens  drei  Einzelheiten  identisch  mit  dem  Poelenburgh  in  der  National  Gallery  in 
London.  J 


KALFF,  WILLEM 
1622—1693 

2198.  Interieur  mit  Gerümpel  und  Gemüse,  links  Junge  mit  sitzendem  Mädchen.  Gold¬ 
rahmen.  Kupfer.  35x25  cm> 


HEINZ,  JOSEPH 
1564—1609 
zugeschrieben 

2199.  Aktäon,  die  drei  Nymphen  Dianas  überraschend.  Brunnenarchitektur  in  Waldland¬ 
schaft.  Figurengruppe.  Holz.  29x43,5  cm. 


RASMUSSEN,  ANTON 


2200.  Haus  am  Waldrande.  Holz. 
Signiert  unten  rechts. 


geh.  1842 


29x34  cm. 


BRILL,  PAULUS 
1554—1626 

2201.  Waldlandschaft  mit  zahlreichen  Figuren,  Blick  auf  felsige  Burganlage,  im  Hintergrund 
blaue  Bergzuge.  Monogrammiert  auf  Maultier  in  der  Mitte.  Kupfer.  35x27  cm 
Gutachten  von  Dr.  Binder,  Berlin. 


BERGHEM,  C.  P. 

1620—1683 


2202.  Hirtin,  waschend,  mit  Kuh  und  Ziegen,  im 
schaft.  Holz. 

Gutachten  von  Dr.  Binder,  Berlin. 


Gespräch  mit  einem  Hirten,  felsige  Land- 

50x35,5  cm. 
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STOPP,  DIRK 

1610—1686 

2203.  Beim  Hufschmied,  Szenerie  mit  Hütte  auf  einer  Anhöhe.  Holz.  46,5x39,5  cm. 

Gutachten  von  Hofrat  Dr.  Glück. 

WYNTRACK,  DIRK 

1625—1678 

2204.  Inneres  einer  Alphütte,  mit  Fässern,  Tieren  und  Gemüse.  Holz.  48x63  cm. 

Signiert  rechts. 


CASANOVA,  FRANCOIS 

1727—1802 

2205.  Hirt  mit  Herde  in  weiter  Landschaft.  Leinwand.  51x73,5  cm. 

Aus  der  Sammlung  Graf  Taaffe  stammend. 

Gutachten  von  Hofrat  Dr.  Glück. 

2206.  Hirt  treibt  Herde  durch  eine  Furt,  durchleuchtete  Abendwolken.  Leinwand. 

Gutachten  vom  Hofrat  Dr.  Glück.  51x73,5  cm. 

Aus  der  Sammlung  Graf  Taaffe  stammend. 

SCHOOTEN,  JORIS  VAN 
1587—1651 

2207.  Korb  mit  hellen  und  roten  Trauben,  gegen  lichten  Hintergrund.  Holz.  52x70  cm. 
Gutachten  von  Prof.  Vogelsang. 

CARRfi,  MICHEL 

1657—1747 

2208.  Hirten  ziehen  mit  Herde  durch  eine  Furt,  Landschaft  mit  Ruine.  Leinwand. 

Signiert  unten  links.  53x72  cm. 

TENIERS,  DAVID,  DER  JÜNGERE 
1610—1690 

2209.  Landschaft  mit  Bauernhütten  und  Kirche  links  im  Hintergrund.  Figurenstaffage.  Holz. 

Monogrammiert  unten  in  der  Mitte  D.  T.  F.  12,5x18  cm. 

Gutachten  von  Dr.  W.  Cohen,  ehemals  Kustos  der  Düsseldorfer  Galerie. 

BRAMER,  LEONARD 

Schüler  Rembrandts 

2210.  Porträt  einer  Dame  in  der  Tracht  von  Rembrandts  Mutter.  Kupfer,  oval. 

17x12,5  cm. 

Auf  der  Rückseite  in  Holländisch:  In  der  Manier  von  Rembrandt. 

Aus  dem  Patrizierhaus  in  Delft. 

2211.  Pendant:  Mann  in  orientalischer  Tracht.  Kupfer,  oval.  17x12,5  cm. 

Aus  dem  Patrizierhaus  in  Delft. 

WERFF,  ADRIAEN  VAN  DER 
1659—1722 

2212.  Bacchanal:  neun  Figuren  und  zwei  Statuen.  Leinwand.  46,5x39,5  cm. 

VERELST,  PIETER 

Schüler  von  Adriaen  van  Ostade 
1618—1668 

2213.  In  der  Bauernschenke:  Violinspieler  und  zwei  Trinker  am  Tisch,  weitere  Personen 

im  Hintergrund  beim  Kamin.  Holz.  35x29  cm. 

Aus  dem  Patrizierhaus  in  Delft. 
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MONOGRAMMIST  P.  G. 

Anfang  des  17.  Jahrhunderts 

2214.  Seeschlacht  zwischen  holländischen  und  englischen  Kriegsschiffen,  im  Vordergrund 

ein  sinkendes  Schiff.  Holz.  69,5x41,5  cm. 

Aus  dem  Patrizierhaus  in  Delft. 

UNBEKANNTER  MEISTER 

2215.  Blasender  Mann.  Oel  auf  Leinwand.  56x40  cm. 

REMBRANDT 

zugeschrieben 

2216.  Vertumnus  und  Pomona.  Holz.  68x55  cm. 

RUYSCH,  RACHEL 

1664—1750 

2217.  Blumen  in  Delfter  Vase,  auf  einem  Tisch  Früchte.  Leinwand.  58x72  cm. 

DE  HOOCH- SCHULE 

2218.  Vornehme  Frau,  in  einer  Hofkutsche  das  Schloss  verlassend,  im  Vordergrund  Reiter. 

Leinwand.  58x72  cm. 


CROOS,  VAN 
1606—1662 

2219.  Landschaft  mit  Figuren  und  Hund  auf  einem  kleinen  Hügel.  Holz.  33x39  cm. 


POTTE  R,  PAUL 

zugeschrieben 

2220.  Landschaft  mit  drei  Kühen.  Holz. 


36x33  cm. 


CUYP,  AELBERT 
1620—1691 

2221.  Zeltlager  mit  Figuren.  Holz. 


30x27  cm. 


STEEN,  JAN 
1626—1679 

2222.  Sitzender  Geigenspieler,  gegen  das  Publikum  gewendet.  Leinwand.  44x38  cm. 


VELDE,  ADRIAEN  VAN  DE 

1636—1672 

2223.  Schäferin  ein  Kind  stillend,  in  der  Nähe  eines  Stromes  drei  Kühe,  ruhendes  Schaf 

und  Ziege.  Leinwand.  66x56  cm. 

SAFTLEVEN,  H. 

1609—1685 

2224.  Stilleben,  in  einer  Scheune  sitzende  Figur.  Holz.  31x41  cm. 


GEEL,  J.  V. 

1631—1698 

2225.  Auf  baumreicher  Landstrasse,  ruhende  Personen  im  Vordergründe.  Holz. 

73x57  cm. 


POELENBURGH,  CORNELIS  VAN 

1586—1667 

2226.  In  einem  Fluss  Badende.  Kupfer. 
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29x24  cm. 


WOUWERMAN,  PIETER 

1623—1682 

2227.  Touristen  mit  Landschaft  im  Hintergrund.  Holz.  36x32  cm. 

STEEN,  JAN 
1626—1679 

2228.  Vor  einem  Haus  schlafende  Frau,  umgeben  von  vielen  Personen.  Leinwand. 

Siehe  Abb.  Tafel  42  74x109  cm. 


HALS,  DIRK 

1591—1656 

2229.  Porträt  eines  stehenden  Edelmannes.  Leinwand.  28x23  cm. 


GELDER,  AERT  DE 

1645—1727 

2230.  Porträt  einer  jungen  Dame,  gegen  das  Publikum  gewendet.  Leinwand.  99x83  cm. 

JANSSENS,  CORNELIUS 

17.  Jahrhundert 

2231.  Porträt  einer  Dame  in  blauem  Kleid  mit  Spitzenbesatz.  Leinwand.  73x61  cm. 


NEER,  AERT  VAN  DER 
1603—1677 

2232.  Flusslandschaft  beim  Mondschein.  Holz. 


38x49  cm. 


MOREELSE,  PAULUS 
1571—1638 

2233.  Porträt  einer  jungen  Dame  in  dunklem  Kleid  und  Spitzenkragen.  Leinwand. 

59x46  cm. 


HOBBEMA,  MEINDERT 
1638—1709 

2234.  Landschaft.  Holz.  64x54  cm. 

Voll  signiert. 

Kollektion  von  Sir  G.  H.  Scott,  Bart. 

Siehe  Abb.  Tafel  45. 


GOYEN,  JAN  YAN 

1596—1665 

2235.  Flussufer  mit  Schloss,  auf  dem  Fluss  Boot  mit  Figuren.  Holz.  43x50  cm. 

Signiert  und  datiert  1641. 

Siehe  Abb.  Tafel  40. 

RUISDAEL,  JACOB 

1625—1682 

2236.  Bewaldete  Landschaft  mit  sitzender  Frau  im  Vordergrund.  Holz.  51x41,5  cm. 
Monogrammiert. 

Siehe  Abb.  Tafel  41. 


2237.  Fröhliche 
Holz. 


TENIERS,  DAVID,  DER  JÜNGERE 
1610—1696 

Gesellschaft,  in  einer  Laube  sitzend,  auf  dem  Tisch  Platte  mit  Gericht. 

19x24  cm. 


FABRITIUS,  BARENT 
1650—1672 

2238.  Die  Ausstossung  von  Hagar  aus  dem  Elternhaus.  Holz.  78x60  cm. 
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RUISDAEL,  JACOB 

1625—1682 

2239.  Meeresstrand- Szene.  Leinwand.  55x75  cm. 


VILLAERTS  UND  RUBENS,  PETER  PAUL 

2240.  Figuren  und  Vieh  in  Landschaft.  Leinwand. 


TENIERS,  DAVID,  DER  JÜNGERE 

1610—1696 

2241.  Interieur:  zwei  rauchende  und  trinkende  Bauern.  Leinwand. 


RUBENS,  PETER  PAUL 
1577—1640 

2242.  Studie  von  zwei  Solda  ten.  Leinwand. 


97x108  cm. 


40  X  32  cm. 


52x33  cm. 


BOSCH-SCHULE 

2243.  Die  Versuchung  des  hl.  Antonius.  Holz.  61x47  cm 

WOUWERMAN,  PHILIPS 

1614—1668 

2244.  Küsten szene,  Kavalier  in  rotem  Kleid  durch  Sanddünen  reitend.  Holz.  44x56  cm. 


RUISDAEL,  SALOMON  VAN 

1600—1670 

2245.  Flusslandschaft,  mit  Fischer,  in  der  Ferne  Stadt  und  Segelschiffe.  Holz. 

Monogrammiert.  19x30  cm 


2246.  Küstenlandschaft 


NEER,  AERT  VAN  DER 

1603—1677 

heim  Mondschein,  in  der  Ferne  Windmühlen  und  Boote.  Holz. 

18x26  cm. 


KEYSER,  THOMAS  DE 
1596—1667 

2247.  Frauenporträt,  die  Hände  gefaltet.  Holz.  35x26  cm. 

2248.  Brustbild  einer  jungen  Frau.  Holz.  21x16  cm. 

BERCHEM,  NICOLAES 

1620—1683 

2249.  Küste  mit  stürmischer  See,  zerschellte  Segelschiffe,  im  Vordergrund  Pferd  mit 

Reiterin  und  Begleiter.  Leinwand.  67  X  81  cm. 

Voll  signiert. 

WOUWERMAN,  PIETER 

1623—1682 

2250.  Heimkehr  von  der  Jagd.  Leinwand.  58x76  cm. 

Monogrammiert. 

Siehe  Abb.  Tafel  40. 


STEEN,  JAN 

zugeschrieben 

2251.  Interieur  einer  Scheune  mit  vielen  Personen  und  Haustieren.  Leinwand.  79x104cm. 
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OSTADE,  ADRIAEN  VAN 

1610—1685 

2252.  Interieur  mit  trinkenden  Bauern.  Holz.  54x81  cm. 

Voll  signiert. 

Siehe  Abb.  Tafel  41. 


MIERIS,  FRANS,  DER  ÄLTERE 

1635—1681 

2253.  Genrebild:  im  Vordergrund  sitzt  junge  leidende  Frau,  links  neben  ihr  der  sie  unter¬ 
suchende  Wasserbeschauer.  Leinwand.  24  X  19  cm. 

BERCHEM,  N.  VAN,  SCHULE  DES 

2254.  Hirt  und  Herde.  Aquarell.  38x29  cm. 

2255.  Stilleben:  drei  virtuos  gemalte  Meerfische  auf  dunklem  Hintergrund.  Holz. 

Stammt  aus  der  Collection  Osterrieth,  Anvers.  34x21  cm. 

MOMPER,  JODOCUS  DE 

1564—1635 

2256.  Phantastische  Alpenlandschaft,  links  eingebettet  in  Baumgruppe  ein  Dorf,  rechts 

Durchblick  in  weites  Tal,  im  Vordergrund  Figurinen,  wahrscheinlich  von  anderer  Hand. 
Oel,  Holz.  65x48  cm. 

Ausgestellt:  Berlin  1929,  Flämische  Ausstellung. 

MIERIS,  FRANS  VAN 
1635—1681 
Art  des 

2257.  Seifenblasender  Edelknabe.  Holz.  17x15,5  cm. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Drost. 

WOUWERMAN,  PHILIPS 

2258.  Winterlandschaft,  im  Hintergründe  rechts  Gehöft  und  Bauersmann.  Holz. 

Monogrammiert.  21,5x25,5  cm. 

Gutachten  von  Hofstede  de  Groot  und  Friedländer. 

COYPEL 

zugeschrieben 

2259.  Junge  Frau  mit  entblösster  Schulter,  mit  Perlenkette;  in  der  rechten  Hand  hält  sie 

einen  Apfel.  Pastell.  63,5x49  cm. 

BERCHEM 

zugeschrieben 

2260.  Am  Waldrand  Maultier  mit  Reiterin.  Holz.  32x26,5  cm. 

BRUEGHEL,  JAN,  DER  JÜNGERE 

Kreis  des 

2261.  Waldlandschaft,  im  Vordergrund  eine  Waldlichtung  mit  Landleuten,  dahinter  Aus¬ 
blick  auf  Wiesen  und  Felder.  Oel  auf  Holz.  26  X  36  cm. 

YKENS,  FRANS 

1601—1693 

2262.  Blumen-  und  Früchtestilleben:  um  einen  Früchtekorb  auf  einem  Tisch  stehend  ein 
herrliches  Blumenarrangement.  Oel  auf  Leinwand. 

Expertise  von  Dr.  Glück,  der  das  Bild  als  vorzügliches  Werk  taxiert. 

96x143  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  42. 
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DECKER,  CORNELIS 

Haarlem  1643 — 1678 

2263.  Waldlandschaft,  links  im  Vordergrund  Reiter  und  Fussgänger,  im  Walde  Weiher  mit 
Kuder-  und  Segelbooten.  Oel  auf  Leinwand. 

Gutachten  von  Dr.  Glück,  Wien.  61,5x75  cm. 

DOU,  GERARD,  ALTE  KOPIE  NACH 

2264.  Selbstporträt  des  Malers,  mit  der  Geige,  am  Fenster.  Im  wesentlichen  die  Wieder- 
aufHolz  1651  gemalteü  0riginaIs  der  Alphonse  de  Rothschild- Sammlung  in  Paris.  Oel 

Zum  Bild  gehört  ein  Stich  nach  dem  Original.  35  x  26,5  cm 

VLIEGER,  SIMON  DE 
1601—1653 

2265.  Marine,  stürmisches  Meer  mit  Segelbarte  im  Mittelgrund  und  Ruderboot  links  vorn 

bewölkter  Himmel.  Oel  auf  Holz.  47,5  X  61,5  cm! 

BERCHEM,  NICOLAES 
1620—1683 

2266.  Italienische  Landschaft  mit  Viehherde  und  Hirtenfamilie  vor  Ruine.  Oel  auf 

Kein  wand.  _ 

42,5x46,5  cm. 

HONTHORST,  GERRIT  VAN 
1590—1656 

2267.  Porträt  eines  spanischen  Edelmanns,  Brustbild  in  Dreiviertel- Profil  nach 

links.  Oel  auf  Leinwand,  60  x  4??5  cm 

FLÄMISCHER  MEISTER 

17.  Jahrhundert 

2268.  Darbringung  im  Tempel.  Oel  auf  Leinwand.  52x29  cm 

NIEDERLÄNDISCHER  MEISTER 

17.  Jahrhundert 

2269.  Berglandschaft  mit  Staffage  in  Form  eines  ruhenden  Hauptes.  Oel  auf  Holz. 

21  x  15  cm. 

RUBENS,  PETER  PAUL 
1577—1640 
zugeschrieben 

2m  ::AZonemälde  ”Die  frierende  Venu9“ im  K8^ten  trm- 

X  oü,5  cm. 

RUBENS,  PETER  PAUL 

zugeschrieben 

2271.  Bacchische  Kinderszene.  Grisaille,  Karton.  53x66  cm 

7*®  Zuschreibung  an  Rubens  mit  ausführlicher  Begründung  erfolgte  durch  den  Direktor 

Akademie  der  Künste  in  Wien,  Dr.  Robert  Eigenberger.  Danach  handelt  es  sich  um 
ein  r  mhwerk  und  technisches  Experiment. 

ROMBOUTS,  SALOMON 

Gest.  1702 

2272.  Waldeingang,  im  Vordergründe  ein  Weg  mit  einer  Gruppe  von  vier  Figuren,  Gewitter- 

Stimmung.  Leinwand.  6  AJr, 

°  67x53  cm. 

TERBRUGGEN,  HENDRICK 
1588—1629 

2273.  Schäfer  mit  Fruchtzweig.  Leinwand.  ftoyfift 

Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  X°8  Cm‘ 
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BRAKENBURGH,  RICHARD 

1650—1702 

2274.  Heimkehr  des  verlorenen  Sohnes,  figurenreiche  Interieurszene.  Holz. 

48x40  cm. 


BEGA,  CORNELIS  PIETERSZ 
1620—1664 

2275.  Interi  eur  mit  einem  Paar  beim  Kerzenlicht,  an  einem  Tisch  sitzend.  Holz. 
Rechts  vorn  auf  einem  Brett  signiert:  Bega. 

Expertise  Dr.  M.  O.  Binder.  55  X  35  cm. 


CAMPHUYSEN,  RAFAEL 

1598—1657 

2276.  Landschaft,  im  Vordergrund  ein  Bach,  rechts  ein  Bauernhaus.  Holz.  Links  unten 
signiert:  R.  Camp.  Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  36x30  cm. 


CUYP,  AELBERT 
1620—1691 
zugeschrieben 

2277.  Junger  Mann,  ein  Pferd  am  Halfter  führend,  rechts  vorn  ein  Hund.  Leinwand. 

49x66  cm. 


CUYP,  BENJAMIN  GERRITSZ 
1612—1652 
zugeschrieben 

2278.  Markt  szene  mit  zahlreichen  Figuren.  Holz.  40x53  cm. 

EVERDINGEN,  ALLART  VAN 

1621—1675 

2279.  Landschaft  mit  Wasserfall,  in  der  Mitte  gewaltige  Felsen,  welche  von  einer  Burg 
gekrönt  werden,  rechts  ein  Weg,  von  einigen  Figuren  belebt.  Leinwand. 

Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  91  X 132  cm. 

VELDE,  ESAIAS  VAN  DE 
1590—1630 

2280.  Landschaft,  im  Vordergründe  zwei  Reiter  und  zwei  Fussgänger,  rechts  ein  Bach  mit 
einem  Fischer,  Eichenholz. 

Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  12x17,5  cm. 


VERKOLJE,  JAN 

1650—1693 

2281.  Gruppenbild:  Auf  einer  Terrasse  vor  einem  Vorhänge  sitzt  ein  Schiffsreeder  mit  seiner 
Frau  und  seinem  Kinde  nebst  seinen  zwei  Hunden,  rechts  ein  Tisch  mit  Gefässen  und  Obst. 
Leinwand.  105  X  128  cm. 


VLIET,  HENDRICK  CORNELISZ  VAN  DER 

1611—1675 


2282.  Kircheninterieur.  Holz. 


25  X  18  cm. 


METSU,  GABRIEL 
1630—1667 

2283.  Die  schöne  Träumerin.  Eine  schöne,  junge  Frau  sitzt,  lässig  dahingestreckt,  in 
einem  Armstuhl,  auf  dessen  Armlehne  sie  den  rechten  Arm  stützt.  Ihr  reizvolles  Gesicht, 
von  dunkeln  Locken  umrahmt,  ist  träumerisch  nach  oben  gerichtet.  Leinwand. 
Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  104,5  X  94,5  cm. 
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MOMMERS,  HENDRICK 

1623—1693 

2284.  Stallinterieur,  in  der  Mitte  ein  Schimmel,  fressend,  vor  ihm  ein  Mann  mit  einer  Heu¬ 

gabel,  rechts  vorn  Kühe  und  Ziegen,  links  eine  Gruppe  von  vier  Figuren.  Leinwand. 
Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  80x105  cm. 

MUSSCHER,  MICHIEL  VAN 

1645—1705 

zugeschrieben 

2285.  Porträt  eines  Gelehrten,  am  Tisch  sitzend  und  den  Kopf  auf  die  rechte  Hand  ge¬ 
stützt.  Leinwand.  75x63  cm 

NIEDERLÄNDISCH 

um  1520 

2286.  Mutter  Gottes  mit  Kind,  umgeben  von  den  Marterwerkzeugen,  im  Hintergründe  sieben 
Medaillons,  die  Schmerzen  Marias  darstellend.  Eichenholz. 

Expertisen  Dr.  Hermann  Voss  —  Dr.  M.  Friedländer.  77x57  cm. 


GILLEMANS,  JAN  PAUWEL,  DER  JÜNGERE 

1651—1704 

zugeschrieben 

2287.  Putten,  eine  Büste  bekränzend.  Leinwand. 


2288.  Stilleben.  Holz. 


HOLLÄNDISCHE  SCHULE 

17.  Jahrhundert 


HONDECOETER,  MELCHIOR  VAN 

1636—1695 

zugeschrieben 

2289.  Hühner  in  einer  Landschaft.  Leinwand. 


79x60  cm. 


54x45  cm. 


102x127  cm. 


HOOCH,  HORATIUS  DE 

17.  Jahrhundert 

2290.  Flusslandschaft,  im  Vordergrund  rechts  ein  Reiter  und  ein  Hirte  mit  seiner  Herde, 

weiter  rückwärts  einige  Figuren,  rechts  auf  dem  Felsen  ein  Haus,  welches  an  die  Ruinen 
einer  Burg  angebaut  ist.  Links  im  Vordergründe  auf  einem  Felsen  signiert:  H.  D.  Hooch. 
Leinwand.  49x65  cm 

JORDAENS,  JACOB 

1593—1678 

zugeschrieben 

2291.  Sitzende  Frau  und  Mädchen,  rückwärts  Knabe  als  Bacchus.  Leinwand. 

100x75  cm. 

KNÜPFER,  NICOLAES 
1603—1660 

2292.  Befreiung  des  hl.  Petrus  aus  dem  Kerker.  Holz. 

Expertise  Dr.  Gustav  Glück.  5 1  x  55  cm 

RUBENS,  PETER  PAUL,  Nach 

2293.  Christus  am  Kreuz,  links  Maria  und  Johannes,  Magdalena  Christi  Füsse  küssend, 
rechts  Krieger  und  Priester.  Holz. 


HOLLÄNDISCHE  SCHULE 

17.  Jahrhundert 

2294.  Brustbild  eines  Herrn  in  weissem  Kragen.  Leinwand,  achteckig. 

NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE 

Spätes  17.  Jahrhundert 

2295.  Beweinung  Christi.  Kupfer. 


54x36  cm. 


48x40  cm. 
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30x23  cm. 


SCHWEIZER  MEISTER 


UNBEKANNTER  SCHWEIZER  MEISTER 

2296.  Hl.  Christophorus  mit  Christuskind  und  Stifterfigur.  Architektoralrahmen.  Holz. 
Schweiz,  um  1500.  55x38  cm. 


STIMMER,  TOBIAS 

1539—1582 

2297.  Männerporträt,  pelzverbrämter  Rock,  schmale  weisse  Halskrause,  in  der  rechten  Hand 
Handschrift. 

Monogrammiert  und  datiert  1566.  Holz.  60x45,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  38. 


MURER,  CHRISTOPH 

1558—1614 

2298.  Männerporträt,  Yollbart,  dunkler  pelzverbrämter  Mantel,  eine  Hand  mit  Handschuh. 

Monogrammiert.  Holz.  72,8x58,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  38. 

WÜST,  JOHANN 
1741—1821 

2299.  Baumreiche  Landschaft,  mit  Figuren  im  Vordergründe.  Leinwand.  97x122  cm. 


SCHWEIZER  MEISTER 

2300.  Dame,  sitzend,  in  rotem  Kleid,  in  der  Linken  eine  Rose  haltend.  Leinwand. 

91,5x73  cm. 


SCHWEIZER  MEISTER 

19.  Jahrhundert 

2301.  Gebirgsbach  mit  Brücke,  im  Vordergrund  Maler.  Holz.  32,5x49  cm. 


SCHWEIZER  MEISTER 
19.  Jahrhundert 

2302.  Brustbild  eines  Edelmannes  mit  Perücke  und  roter  Weste.  Leinwand. 

40x35,5  cm. 

SCHWEIZER  MEISTER 

2303.  Landschaft  mit  Fluss  und  Personen.  Oval.  Leinwand.  60x69  cm. 

2304.  Herren-  und  Damenporträt,  Pendants.  Holzgeschnitzte  Rahmen.  Leinwand. 

43x35,5  cm. 


2305.  Sechs  Landschaften,  mit  Goldrahmen.  Oval. 
18.  Jahrhundert. 


GRAFF,  ANTON,  SCHULE  DES 

2306.  Porträt  eines  Mannes.  Leinwand.  48x40  cm. 

DUFAUX,  FRÜDfiRIC 
Genf  1852 

2307.  Badende  am  Genfersee,  am  Ufer  eine  Fischerbarke  mit  zwei  Mädchen,  die  zwei 

badende  Knaben  beobachten,  im  Hintergründe  der  Genfersee,  Hügel  und  Berge.  Oel  auf 
Leinwand.  51x71  cm. 
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2308.  Gebirgslandschaft, 
wand. 


CALAME,  SCHULE  DES 

im  Vordergrund  Hütte  mit  drei  davorstehenden  Figuren.  Lein- 

32,5x41  cm. 


CALAME,  ALEXANDRE 

2309.  Vallee  de  Sixt  (Haute  Savoie),  vorn  Bergbach  mit  Bäumen,  Hirte,  Kühe  und  Ziege, 
im  Hintergrund  mächtiger,  von  der  Sonne  beschienener  Berg.  Leinwand.  42  X  55  cm. 


2309a.  Fels  enweg  mit  Bäumen.  Holz. 

Signiert  unten  rechts  und  datiert:  A.  Calame  1852. 


34x24  cm. 


STEFFAN,  JOHANN  GOTTFRIED 

1815—1905 

2310.  Wasserfall  des  Rheins  im  Schamser  Tal  (Kanton  Graubünden).  Rechts 

unten  signiert:  J.  G.  Steffan  pt.  1871  München.  Leinwand.  128x102  cm. 

GIRARDET,  KARL 

2311.  Marokkanische  Hafenlandschaft  mit  Moschee  und  Segelbarke.  Leinwand. 

Signiert  und  datiert  unten  rechts:  Karl  Girardet  1845.  20,5x31,5  cm. 


ZELGER,  JOSEPH 
1812—1885 


2312.  Landschaft  mit  Kirche,  im  Vordergrund  breiter  Bach  mit  Steg  und  Staffage. 

Aquarell.  Gerahmt  in  Passepartout.  29,5  X  39  cm. 

BÖCKLIN,  ARNOLD 

Aus  der  Werkstatt  von 

2313.  Grosse  Oelstudie  einer  sienesischen  Landschaft.  Aus  der  Sammlung  Licht, 


Wien. 


60  X  100  cm. 


HODLER,  FERDINAND 

1853—1918 


2314.  Uhrmacherwerkstatt  in  Madrid:  zwei  Uhrmacher  in  schlichter  Werkstatt,  vom 
Rücken  gesehen,  am  Tisch  sitzend  und  arbeitend,  vor  ihnen  das  im  untern  Teil  verhängte 
Fenster  mit  Blick  auf  eine  Kirche  mit  Baugerüst,  rechts  im  Atelier,  von  vorn  gesehen, 
der  Uhrmachermeister,  stehend,  den  rechten  Fuss  auf  einem  Schemel;  der  Mann  mit 
rötlichem  Vollbart  trägt  eine  Schirmmütze  und  blättert  in  einem  Buch.  Links  vorn  ein 
spanischer  Wasserkrug.  Signiert  rechts  unten  und  datiert:  Madrid  79. 

Dieses  Uhrmacherbild  steht  als  Beispiel  treuester  und  dabei  malerisch  völlig  beherrschter 
Wirklichkeitsschilderung  an  sichtlicher  Stelle  im  Werk  Hodlers  wie  in  der  Kunstgeschichte. 
Herkunft:  Sammlung  Russ-Young,  Serrieres.  Nr.  2128  im  Generalkatalog  Hodlers  von 
Loosli.  Illustr.  N.  Bender,  Nr.  61,  S.  120;  Berner  Hodler- Ausstellung  1921,  Nr.  77,  Tafel  4, 
Loosli,  Tafel  16.  Quelques  peintres  suisses,  Abb.  16;  Russ-Katalog  von  Widmer,  Tafel  27* 

Ile  Abb.  Tafel  47.  81X94  C“' 

2315.  Predigt  in  der  Kirche,  Chor  einer  Kirche  mit  farbigen  Glasscheiben,  links  Kanzel 

mit  Treppe,  im  Vordergrund  Hodler  mit  seiner  Frau.  Oel  auf  Leinwand.  36  X  26  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  46. 

2316.  Bück  ins  Unendliche,  Jüngling  (Sohn  von  Hodler),  auf  einem  Felsvorsprung  im  Meer 

über  das  Land  hinschauend,  im  Hintergrund  Meer  mit  Landstreifen  und  heller  Himmel 
Leinwand.  100x78  cm> 

Signiert  unten  rechts:  Ferd.  Hodler. 

Ausgestellt  Museum  Bern:  Gedächtnisausstellung  Hodler  1921,  Nr.  338  des  Ausstellunes- 
kataloges.  b 

Siehe  Abb.  Tafel  46. 
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2317.  Blaue  Seelandschaft  (Thunersee),  Berge  und  weisse  Wolken,  die  sich  im  blauen 

See  spiegeln.  Leinwand.  67x92,5  cm. 

Signiert  und  datiert  unten  rechts:  Ferd.  Hodler,  1904. 

Ausgestellt  Museum  Bern:  Gedächtnisausstellung  Hodler  1921,  Nr.  341  des  Ausstellungs- 
kataloges. 

Siehe  Abb.  Tafel  48. 

STÜCKELBERG,  ERNST 

1831—1903 

2318.  Romeo  und  Julia  auf  dem  Dorfe.  Die  Bildidee  verdankt  ihre  Entstehung  Gottfried 

Kellers  gleichnamiger  Meisternovelle.  Sali  und  Vrenchen,  die  Nachbarskinder,  schreiten 
beim  aufgehenden  Monde  umschlungen  über  den  hölzernen  Bachsteg  dem  Beschauer 
entgegen.  Sali  zieht  einen  Puppenwagen  hinter  sich  her.  Im  Hintergrund  links  und  rechts 
die  pflügenden  Väter.  Leicht  bewölkter  Abendhimmel.  Leinwand.  189x130  cm. 

Signiert  und  datiert  unten  rechts:  E.  Stückelberg  fee.  1867. 

Dieses  Hauptwerk  Stückelbergs  figurierte  1867  an  der  Weltausstellung  in  Paris  und  wurde 
1870  vom  Wallraf-Richartz-Museum  in  Köln  erworben  (Kat. -Nr.  879).  Vergl.  über  das 
Bild  auch  das  Schweizerische  Künstlerlexikon  III,  Seite  277. 

Siehe  Abb.  Tafel  53. 

KOLLER,  RUDOLF 

1828—1905 

2319.  Bauernmädchen,  zwei  stehende  Bauernmädchen  in  Tracht  vor  grünem  Grund.  Farbige 

hübsche  Studie.  Oel  auf  Leinwand.  60x51  cm. 

Links  unten  mit  Monogramm  signiert  und  datiert  (18)  60. 

ZÜND  ROBERT 
1827—1909 

2320.  Kornfeld,  im  Hintergründe  mächtige  Eichen  und  grosser  wolkiger  Sommerhimmel, 

Bauern  bei  der  Ernte,  vorn  wanderndes  Paar  auf  einem  Wege  durch  das  Kornfeld.  Aehn- 
lichkeiten  mit  dem  in  der  Oeffentlichen  Kunstsammlung  in  Basel  befindlichen  Bilde  „Die 
Ernte44  lassen  darauf  schliessen,  dass  letzteres  nach  dem  hier  vorliegenden,  kräftig  in 
der  Natur  gemalten  konzipiert  wurde.  Leinwand.  76x93  cm. 

Signiert  unten  links:  R.  Zünd. 

Siehe  Abb.  Tafel  49. 

2321.  Der  Gebirgsbach:  durch  ein  steiniges  Bett  hinunter  ergiesst  sich  schäumend  ein  Berg¬ 
bach,  die  Ufer  sind  von  Tannen  umsäumt.  Leinwand.  49x61  cm. 

Signiert  unten  links:  R.  Zünd. 

Vgl.  H.  Uhde-Bernays :  Robert  Zünd,  Tafel  23. 

2322.  Hohe  Bäume  (Auf  der  Schanze),  kleiner  Weg  am  Waldsaum  mit  hohen  Eichen, 

Ausblick  auf  fernen  Wald,  blauer,  bewölkter  Himmel.  Leinwand.  78x52  cm. 

Signiert  unten  links:  R.  Zünd. 

Vgl.  H.  Uhde-Bernays:  Robert  Zünd,  Tafel  16. 

Siehe  Abb.  Tafel  50. 


ROBERT,  LÜOPOLD 

1794—1835 

2322a.  Zwei  Italienerinnen  mit  Tambourin  und  Blätterzweigen,  die  Stirne 
mit  Fruchtkränzen  geschmückt,  im  Hintergrund  italienische  Berglandschaft. 

Signiert  links  unten:  L.-D.  Robert,  Roma  1821.  Leinwand.  46,5x38  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  51. 


KELLER,  ALBERT  VON 
Geb.  1844 

2323.  Damenporträt:  auf  rotem  Hintergrund  steht  eine  jüngere  Dame  in  schwarzem  Atlas¬ 
kleid,  den  Kopf  nach  rechts  gewendet,  in  den  Händen  einen  Fächer  haltend.  Leinwand. 

108x67  cm. 
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LÜSCHER,  JOHANN  JAKOB 

Lebt  in  Basel 

2324.  Landschaft,  der  Rhein  bei  Basel  oberhalb  der  Eisenbahnbrücke.  Karton.  51x40  cm. 

WÜRTENBERGER,  E. 

1868—1933 

2325.  Die  sieben  Schwaben.  Alles  Porträts,  darunter  dasjenige  Albert  Weltis,  Böcklins, 

C.  F.  Meyers,  Würtenbergers  selbst  und  andere.  Holz.  50x60  cm. 

Signiert  und  datiert  oben  rechts:  E.  Würtenberger  1897. 

BALMER,  FRITZ 

2326.  Tbunersee  mit  Jungfrau,  Mönch  und  Eiger.  Oelstudie.  Karton  46x29  cm. 

BURI,  MAX 
1858—1915 

2327.  Liegende  Frau.  Leinwand.  Das  bedeutende  Gemälde  trägt  den  Titel  „In  Erwartung“ 

und  ist  abgebildet  in  seiner  ersten  Fassung  in  der  Literatur  über  Buri.  Leinwand. 
Siehe  Abb.  Tafel  48.  90x132  cm. 


MODERNE  MEISTER 


KUBIERSCHKY,  ERICH 

Geb.  1854 

2328.  Märcbenschloss  mit  Teich,  zartfarbige  Herbstlandschaft.  Tempera  auf  Holz. 

Signiert  und  datiert  1900.  46x67  cm. 

Ausgestellt  auf  der  Pariser  Weltausstellung  1900. 

MAX,  GABRIEL 

Prag  1840 

2329.  Resignation,  Brustbild  eines  Mädchens  mit  langen  Locken,  in  weissem  Kleid,  rechts 

aufwärts  blickend.  Oel  auf  Holz.  Voll  signiert.  Höhe  59  cm,  Breite  42  cm. 

KUNISADA 

1785—1865 

2330.  Mandarin  in  Ekstase,  kniend.  Gerahmt.  47,5x35  cm. 

NORYIC,  GEORG 

2331.  Bacchusfest  in  Parklandschaft.  Im  Vordergrund  liegt  Bacchus  umgeben  von 

fröhlicher  Gesellschaft.  Leinwand.  63  x  79  cm. 

VERBOCKHOVEN 

Art  des 

2332.  Schaf  mit  Lämmchen  in  Landschaft.  Leinwand.  32x45  cm. 

WICHMANN,  O. 

2333.  Junge  Frau  mit  weissem  Ueberwurf  und  entblösster  Brust.  Leinwand.  73x54  cm. 
Rückseitig  signiert  und  datiert  1852. 

BURGER,  JOSEF 

2334.  Blumenbukett  in  einer  Marmorjardiniere,  links  Ausblick  auf  Park  mit  Schloss. 

Leinwand.  Signiert  unten  links.  61,5  X  72,5  cm. 
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HOFNER,  J.  B. 

Geb.  1832 

2335.  Hühner  und  Hahn  im  Gebüsch.  Leinwand.  Signiert.  68x102  cm. 


POSCHINGER,  RICHARD  VON 
Geb.  München  1839 


2336.  Landschaft 


mit  weidender  Herde  unter  tiefem  bewölktem  Horizont,  vorn  ein 

Höhe  52  cm,  Breite  112  cm. 


Wasserlauf.  Leinwand.  Unten  signiert. 


SKARBINA,  FRANZ 

Berlin  1849—1910 

2337.  Strassenszene.  Oel  auf  Karton.  Signiert  unten  rechts.  17,5x12,5  cm. 


HERBST,  TH. 

2338.  Waldinneres.  Oel  auf  Karton.  Stammt  aus  dem  Nachlass  des  Künstlers. 

32,5x39  cm. 


KOKOSCHKA,  OSKAR 
Geb.  1886 

2339.  Madrid,  Blick  über  grüne  Parkflächen  und  rötlich-blau-gelbe  Wege  mit  roten,  weissen, 
gelben  Autos,  Equipagen,  Tramwagen,  im  Mittelgrund  eine  Reihe  Paläste,  Häuser, 
Kirchen. 

Monogramm  links  unten. 

Entstanden  während  der  Spanien-Reise  1925.  Das  Bild  ist  reproduziert  in  „Das  Werk 
Kokoschkas“  von  Paul  Westheim  (Verlag  Cassirer,  1925).  66x99  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  54. 


PEZOLD,  GEORG 

1810 — 1878  —  Tätig  in  Oesterreich;  Mitarbeiter  von  Schwind 

2340.  Allegorie  der  Sanftmut,  links  sagenhafter  Nimrod  mit  Jagdhund,  rechts  junges 
Mädchen  mit  Taube,  im  Hintergrund  die  Burg  Hohensalza.  Leinwand. 

Signiert  und  datiert  1845.  52x62  cm. 

VLAMINCK,  MAURICE  DE 

2341.  Baumallee  mit  Ausblick  auf  See.  Aquarell.  45x58,5  cm. 

Signiert  unten  links:  Vlaminck. 

MONTICELLI,  ADOLPHE 
1824—1886 

2342.  Porträt  seiner  Mutter:  die  ältere  Dame  mit  weissemHaar  und  in  schwarzem  Gewände 

hat  den  Kopf  dreiviertel  nach  rechts  gewendet  und  blickt  auf  den  Beschauer.  Oel  auf 
Leinwand.  Signiert  und  datiert  unten  rechts:  Monticelli  1871.  66x53  cm. 

DAUMIER,  HONORfi 

2343.  Die  Bettler:  sechs  Gestalten  in  Halbfigur,  nach  links  strebend,  vorn  eine  jüngere 

Frau  in  hellem  Graublau,  darüber  ein  Mann  in  dunkelgrünem  Rock  mit  rotem  Aufschlag 
und  ein  zweiter  Mann,  von  dem  nur  das  scharf  in  Licht  und  Schatten  aufgeteilte  Gesicht 
sichtbar  ist,  eine  ältere  Frau  in  weissem  Kopftuch  und  stahlblauem  Mantel,  vorn  zwei 
unbekleidete  Gestalten  in  bräunlichen  Fleischtönen.  Leinwand.  60x74  cm. 

Signiert  links  unten:  H.  Daumier. 

Ehemals  Sammlung  Widener,  dann  Sammlung  Kapferer,  Paris.  Versteigerung  Hirsch, 
Paris,  17.  Dezember  1912,  Nr.  17.  Ausgestellt:  Berlin  Daumier- Ausstellung  1926,  Nr.  61; 
New  York  Museum  of  Modern  Art  1931;  München  Ludwigs- Galerie,  Juni  1931,  Nr.  22. 
Klossowski,  2.  Aufl.  1923,  Kat. -Nr.  291  A.  Abgeb.  A.  Fontainas;  La  Peinture  de  Daumier, 
Paris,  Cres  1923.  Fuchs,  Tafel  neben  S.  16,  Text  S.  45.  Versteigerung  Sammlung  F.  Hess, 
Berlin,  in  Luzern  am  1.  September  1931. 

Siehe  Abb.  Tafel  52. 
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MONET,  CLAUDE 
1840—1926 

2344.  Die  Themse  in  London  mit  der  Waterloo-Bridge,  Impression  eines  Sonnen¬ 
blicks  in  dunstiger  Atmosphäre.  Zarteste  bläuliche,  gelblichrötliche  und  lichtgrüne  Töne 
herrschen  vor  auf  dem  Wasser  und  auf  der  Bogenarchitektur  der  Steinbrücke;  vorn 
zwei  Boote  mit  braunrötlichen  Segeln,  auf  der  Brücke  hellgelbe,  rötliche,  grüne  Akzente 
der  zahlreichen  Fuhrwerke.  Signiert  links  unten. 

Sammlung  von  Dr.  F.  Burgers,  Malagny.  64,3  X  98,6  cm. 

CEZANNE,  PAUL 
1839—1906 

2345.  Paysage,  1871/72.  Vorfrühlingslandschaft  an  einem  Kanal,  das  linke,  steilere  Ufer 

von  Büschen  und  einem  vereinzelten  Baum  bestanden,  das  rechte  mit  einer  Zeile  von 
Erlen  bewachsen,  durch  die  der  Blick  auf  ein  mauerumschlossenes  Gehöfte  und  dahinter 
auf  einen  Bergzug  fällt.  In  der  Mitte  im  Hintergrund  vor  einem  flachen  Hügelzug  eine 
Fabrikanlage,  davor  eine  Schleuse  mit  darüber  fallendem  Wasser.  Lichtblauer,  leicht 
bewölkter  Himmel.  Leinwand.  61  X  50  cm. 

Kollektion:  Gustave  Geffroy. 

Kollektion:  Tavernier. 

Kollektion:  Cottereau. 

Siehe  Abb.  Tafel  51 


LEBOURG,  ALBERT 

1849—1928 

2346.  Hafenansicht,  im  Vordergründe  links  ein  Segler,  dahinter  kleinere  Schifferboote, 
im  Hintergründe  Stadtansicht.  Oel  auf  Karton.  Signiert  Lebourg.  1893.  30x39  cm. 


FALLOT,  CHARLES 

Paris 

2347.  Mädchen  in  Schwyzer  Tracht,  Gitarre  spielend.  Oel.  72x58  cm 


LEGER,  FERNAND 

Lebt  in  Paris 

2348.  Expressionistische  Komposition,  auf  der  die  Bemerkung  des  Malers:  «  L’aviateur 
definitif,  F.  Leger  20  ».  Oel.  92x65  cm. 


VOLLON,  ANTOINE 

Paris  1833 — 1900 

2349.  Stilleben,  Fische  darstellend.  Holz. 

Stammt  aus  der  Kollektion  Osterrieth,  Anvers. 


34x21  cm. 


BARILLOT,  LEON 

Paris  1844 — 1902 

2350.  Waldlichtung  mit  Kühen.  Flottgemalte  Oelstudie.  Leinwand. 

Signiert  und  dediziert:  «  A  mon  ami  Bary  ».  50x33  cm 


VALLADON,  SUZANNE 

Lebt  in  Paris 

2351.  Blumenstilleben  mit  Tasse.  Karton.  Signiert:  Suzanne  Valladon  1922.  60x45  cm 

2352.  Stilleben.  Karton.  Signiert:  Suzanne  Valladon  1916.  47x38  cm 


SOUTINE 

Lebt  in  Paris 


2353.  Landschaft.  Leinwand.  Signiert. 
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73x60  cm. 


KLEE,  PAUL 


Lebt  in  Bern 

2354.  Fassade,  braun-grün.  Oel.  Signiert  und  datiert  1919. 

30x24  cm. 

PURRMANN,  HANS 

Lebt  in  Berlin 

2355.  Südfranzösische  Landschaft.  Leinwand. 

54x46  cm. 

2356.  Stilleben,  grosser  Blumenstrauss.  Leinwand.  Signiert  H.  Purrmann. 

73x92  cm. 

METZINGER,  G. 

Lebt  in  Paris 

2357.  Bretonische  Landschaft.  Leinwand. 

73x54  cm. 

ZURKINDEN,  IRfiNE 

Basel  —  Paris 

2358.  Stilleben,  Blumen,  Lampe  und  Orange.  Leinwand.  Signiert  J.  Z. 

61x61  cm. 

2359.  Venedig,  Blick  auf  den  Dogenpalast.  Leinwand.  Signiert. 

65x54  cm. 

SEBBA,  SIEGFRIED 

Stockholm 

2360.  Badende  Frauen,  auf  dem  Rande  eines  Bootes  sitzend.  Leinwand. 

120x55  cm. 
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31.  Walliser  Truhe.  16.  Jahrhundert 
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80.  Kleine  Truhe.  17.  Jahrhundert 
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87.  Italienische  Kredenz.  17.  Jahrhundert 
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117.  Damenschreibtisch,  Louis  XV. 
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1198.  Reliquienkästchen.  Limoges,  13.  Jahrhundert 


1190.  Reliquienkästchen.  Limoges,  13.  Jahrhundert 
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2091.  Panini  Giovanni 


2156.  Gossaert,  Jan 


2065.  Cariani  Giovanni 


2091.  Fanini  Giovanni 
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2096.  Zeitblom,  Bartholomäus 
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2064.  Athos-Meister  2100.  Cranach,  Lukas 
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2161.  Verspronck,  Jan  Cornelisz  2098.  Meister  von  Frankfurt 
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2118.  Schall,  Frederic- Jean 
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2228.  Steen,  Jan 


2262.  \kens,  Franz 
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2119.  De  Troy,  J.-F. 


2193.  Heem,  Jan  Davidsz  de 
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2190.  Netscher,  Caspar 


Tafel  45 


2234.  Hobbema,  Meindert 
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2315.  Hodler,  Ferdinand  2316.  Hodler,  Ferdinand 
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2314.  Hodler,  Ferdinand 
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2327.  Bari,  Max 
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2320.  Zünd,  Robert 
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2343.  Daumier,  H  onore 
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2318.  Stückelberg,  Ernst 
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